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Unsere Leistungen:

• Augenärztliche Sprechstunde (gesetzlich und privat)
• OP des Grauen Stars  - auch mit Laser (Femto und / oder 

Nano-Laser)
• Augenlasern oder Einsetzen von Speziallinsen (ICL = Implantier-

bare Kontaktlinse, auch bei hohen Dioptrien-Werten geeignet)
• Medikamenteneingaben für Makula (IVOMs) mit kurzen 

Wartezeiten
• Schönheitschirurgische Eingriffe (Botox etc.)

Praxis Neu-Ulm
Insel 2
89231 Neu-Ulm
0731 / 26207010

Praxis Giengen
Obertorstraße 1
89537 Giengen
07322 / 918950

Praxis Ellwangen
Karlstraße 1
73479 Ellwangen
07961 / 52525

Praxis Erbach
Ehinger Str. 40
89155 Erbach
07305 / 958970

Praxis Hechingen
Obertorplatz 10
72379 Hechingen
07471 / 93530

Praxis Bad Saulgau
Kaiserstraße 58
88348 Bad Saulgau
07581 / 5295700

Praxis Ulm
Hirschstraße 23
89073 Ulm
0731 / 62282

Praxis Niederstotzingen
Oberstotzinger Str. 1 
89168 Niederstotzingen 
07325 / 967970

Praxis Konstanz
Salmannsweilergasse 1
78462 Konstanz
07531 / 15020

Praxis Weingarten
Ravensburger Str. 56
88250 Weingarten
0751 / 24460

Praxis- und OP-Standorte in Ihrer Nähe

Praxis Ehingen 
Marktplatz 5
89584 Ehingen
07391 / 4733

Praxis Illertissen
Hauptstraße 14 a
89257 Illertissen
07303 / 608910

Augenzentrum Eckert

Eine Familienpraxis mit Tradition und Innovation
www.augenzentrum-eckert.de

Praxis Riedlingen
Gammertinger Str. 33
88499 Riedlingen
07371 / 959890

Praxis Sigmaringen
Fürst-Wilhelm-Str. 10
72488 Sigmaringen
07571 / 749190

Praxis Senden
Hauptstraße 11 c
89250 Senden
07307 / 4466

Praxis Laupheim
Mittelstraße 4
88471 Laupheim
07392 / 955020
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INHALT

Titelfoto: Barbara Bucher
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Dr. Roland Reck, Chefredakteur

VIEL SPASS 
MIT BLIX 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

es ist mal wieder so weit. Sie halten die Som-
merdoppelausgabe in Händen mit dem Wet-
terexperten Roland Roth im Interview und 
vielen, vielen Tipps  zu „Urlaub dahoim“. Das 
passt, denn auch wir freuen uns auf die Ur-
laubszeit. Und natürlich hoffen wir, dass das 
Sommerwetter noch ein Weilchen andauert. 
Unser Wetterfrosch lässt sich darauf zwar 
nicht festlegen, aber hält es für möglich, dass 
die Siebenschläfer mitspielen und der August 
so bleibt, wie das Wetter Ende Juni/Anfang 
Juli war. Heiß! Roland Roth stellt fest, dass 
für diese Hitzetage über 35 Grad das meteo-
rologische Vokabular fehlt. Er schlägt „bol-
lahoiße Däg“ vor. Was auf schwäbisch lustig 
klingt, ist nicht normal und ein Problem.
Eine Bäuerin auf dem Rentnerinnenbänkle 
sitzend beschrieb es kürzlich so: Wenn die 

Hitze und die Trockenheit anhalten, gibt es 
nicht mehr ausreichend Futter für das Vieh, 
das dann notgeschlachtet werden muss, 
was die Preise kaputt macht. Das sind rea-
le Sorgen einer Bäuerin, die sich noch im 
Alter darüber den Kopf zerbricht. Es sind 
45 Jahre her, dass ich als junger Forstwirt 
in einem Aufforstungsprojekt in Burkina 
Faso in der Sahelzone gearbeitet habe und 
die ständigen Sorgen der Menschen dort, 
um ausreichend Regen zur rechten Zeit, er-
lebt habe. Davon hängt jedes Jahr ab, ob 
die Hirse wächst und das Vieh ausreichend 
Futter findet und letztlich, ob die Menschen 
satt werden oder hungern. Als privilegier-
ter „Weißer“ hatte ich damals diese Sorgen 
nicht, und nach zweieinhalb Jahren kehrte 
ich in die „gesegnete“ Heimat zurück. Aber 

ich fühle mich seit einigen Jahren daran er-
innert und sorge mich inzwischen auch um 
ausreichend Regen und fürchte Unwetter. 
Nicht in Westafrika, sondern in Oberschwa-
ben! Ist das irre oder gerecht? Es ist real.
Das ist zwar kein Urlaubsthema, aber sich 
damit zu beschäftigen, ist bitter notwendig. 
Es bleibt uns keine Wahl. Und in diesem Sin-
ne ist „Urlaub dahoim“ auf jeden Fall eine 
gute Wahl. BLIX bietet Ihnen eine große 
Auswahl an Angeboten, den Urlaub dahoim 
zu genießen. Das haben wir auch den vie-
len Werbepartnern zu verdanken, die sich in 
BLIX und unseren interessierten LeserInnen 
präsentieren. Herzlichen Dank!

P.S. Das nächste BLIX erscheint Ende Septem-
ber für Oktober. Bis dahin eine gute Zeit und ...

EDITORIAL
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AKTUELL

Des kundigen Lesers erster Gedanke mag sein, dass ich mich wieder ein-
mal an der Schwäbischen Zeitung abarbeite. Das trifft insofern zu, dass 
deren Berichterstattung tatsächlich den Anstoß für diesen Artikel liefert, 
mein Anliegen aber viel weitreichender ist. Weil ich als Journalist unsere 
Berichterstattung in direkter Korrespondenz mit unseren LeserInnen 
sehe, was gesellschaft-
lich bedeutend ist.
So betrachte ich am 
23. Juli die Seite 11 in 
der Schwäbischen Zei-
tung, es ist wie üblich 
Frühstückslektüre. Für 
alle nicht Schwäz-Leser 
ist die besagte Seite im 
Kleinformat abgebildet. 
Worum geht’s?
Es ist eine Seite in der 
Rubrik „Panorama“, 
die bunten Seiten für 
Gemischtes, die die 
LeserInnen unterhal-
ten sollen. Insofern ist 
Trumps Ansinnen, in 
Gold geprägt unsterb-
lich zu werden, hier 
gut aufgehoben. Das 
ist dem Redakteur 
oder der KI ein Fünf-
spalter mit zwei Fotos 
wert, was nicht darü-
ber hinwegtäuschen 
kann, dass das Thema 
zum Platzen aufgebla-
sen ist. Es ist ein fetter 
Aufmacher: „Ein Donald 
ganz in Gold“. Trotz-
dem bleiben nebenan 
noch zwei Spalten, die 
gefüllt werden müssen. 
Dort lese ich mit kleiner 
Überschrift: „Dem Great 
Barrier Reef droht der 
Kollaps“.
Seit Tagen ist es schon 
am frühen Morgen 
unerträglich heiß. Das 
Wetter spielt verrückt. 
Wasser ist kostbar, die 
Entnahme aus Bächen 
und Seen ist verboten. 

Im Wald ist es pulvertrocken, und in Laupheim wird der Umzug abge-
sagt. Es werden Hitzerekorde gebrochen und, so erfahre ich am gleichen 
Tag in der Schwäbischen, dass in Frankreich und Spanien riesige Flächen 
unkontrollierbar brennen: „Klimawandel heizt Waldbrände weiter an“.
Zurück zum Great Barrier Reef, wo ich lese: „Ove Hoegh-Guldberg, 
Professor für Meeresstudien von der Universität Queensland, warnte 
in Auckland, fehlendes Regierungshandeln gefährde die Zukunft von 
Korallenriffen in aller Welt. ‚Dies könnte der Vorbote des Untergangs der 
Menschheit sein‘, sagte er und verglich die aktuelle Lage mit dem Unter-
gang der Titanic. ‚Das Schiff fängt wirklich ganz eindeutig an zu sinken 
und wir sehen es nicht.“ Währenddessen starrt mich Donald Trump mit 
stechend blauen Augen an.
Warum erzähle ich das? Weil diese Zeitungsseite gnadenlos offenbart, 
wie wir die Welt betrachten und behandeln. Ein Zweispalter – sehr wich-
tig! – neben sieben Spalten – völlig unwichtig! –, zwei Fotos, davon eines 
überdimensioniert zeigt Goldmünzen, neben einem kleinen Foto, das 
nichts von der faszinierenden Schönheit der Korallenriffe wiedergibt. 

Und ein Professor für 
Meeresstudien warnt 
vor dem „Untergang der 
Menschheit“, aber ich 
lese zuerst über Trumps 
Größenwahn. Ich fühle 
mich ertappt. 
Während ich diese Zei-
len schreibe, fährt der 
Zusteller von Südmail, 
das Logistikunterneh-
men von Schwäbisch 
Media, vor, und verteilt 
reihum die Post. Es dau-
ert – der Lieferwagen 
steht, der Motor läuft. 
Er fährt um die Ecke, 
steigt aus – der Motor 
läuft. Was für ein Irr-
sinn, sind wir noch zu 
retten?
Die Frage ist berechtigt, 
denn auf der besagten 
Zeitungsseite findet 
sich noch ein dritter 
Artikel „im Keller“, soll 
heißen auf der Seite 
unten. Die Überschrift 
lautet: „Frühchen haben 
gute Chancen auf ein 
erfülltes Leben“. Die 
Nachricht, die nicht 
überrasccht: „Früh-
geborene haben dank 
moderner medizinischer 
Möglichkeiten inzwi-
schen deutlich höhere 
Überlebenschancen als 
früher.“ Das ist wunder-
bar! Aber die Chancen 
„auf ein erfülltes Leben“ 
hängen auch vom Über-
leben des Great Barrier 
Reef ab. Für alle Kinder 
dieser Erde.  

R O L A N D  R E C K

„Ich fühle mich ertappt“
Warum um Himmels willen können wir nicht 
Wichtiges von Unwichtigem unterscheiden? Wichtig 
ist, dass wir alles in unserer Macht stehende tun, 
um den Klimakollaps zu verhindern. Richtig? Völlig 
unwichtig ist, ob der durchgeknallte US-Präsident 
Donald Trump sich auf einer irrelevanten Goldmünze 
verewigt sehen möchte. Einverstanden? Gedanken 
eines Zeitungslesers.

„Wozu treibst du nicht die
Herzen der Menschen, ver-
fluchterHungernachGold“,
seufzte schon Vergil in der
„Aeneis“. Das war just die
Zeit, als Roms Kaiser ihren
Schädel auf Münzen zu prä-
gen begannen. Ein Blick zu-
rück.

Ein Donald ganz in Gold

BONN–Undwieder hat er ein
Maß an Maßlosigkeit geris-
sen. Donald Trump, der zu
seinem 80. Geburtstag Käfig-
kämpfe vor dem Regierungs-
gebäude der USA veranstal-
ten ließ, greift nun erneut
auf cäsarisch-antike Vorbil-
der zurück: Wie US-Finanz-
minister Scott Bessent mit-
teilte, startet die nationale
Münzanstalt die Prägung von
Gold-Dollars mit dem Konter-
fei ihres Staatsoberhaupts,
wie es schon seit der römi-
schen Kaiserzeit üblich war.
Die Gedenkmünze mit dem
Nennwert von einem Dollar
wird zum 250. Jahrestag der
Ausrufung der US-Unabhän-
gigkeit aufgelegt.

Bessent erklärte dazu,
Trump repräsentiere „die
Stärke amerikanischerWerte
und das Versprechen einer
Nation, die sich derWahrung
der Freiheit für alle verschrie-
ben hat“. Die Rede ist hier
von einem Politiker, der mit
seiner Rede zur Lage der Na-
tion schon jetzt jede Glaub-
würdigkeit der US-Midterm-
Wahlen im November zu
untergraben versucht; und
angekündigt hat, mehr als 20
Millionen US-Bürgern ihr
Wahlrecht zu entziehen.
Wählen soll nur noch dürfen,
wer einen Fotoausweis vorle-
gen kann. Vielen Immigran-
ten und Angehörigen von
Minderheiten fehlt ein sol-
ches Dokument.

Sagen wir also einfach: Die
römischen Cäsaren hatten es
ja auch nicht gerade so mit
dem allgemeinen Wahlrecht.
Denn es war damals, dass
Herrscher damit begannen,
ihr Konterfei auf Goldmün-
zen stanzen zu lassen. Ihr
Vorläufer war Kroisos (um
590 bis ca. 541 v. Chr.), König
von Lydien in Kleinasien. Von
ihm stammt die übertragene
Bedeutung „Krösus“ für
einen besonders reichen
Menschen. Kroisos ließ als
erster einheitliche Goldmün-
zen mit einer Prägung ver-
sehen – wenn auch noch
nichtmit seinem Bild.

Die Ägypter begannen erst
nach dem Einmarsch Alexan-
ders des Großen 332 v. Chr.
mit der Prägung von Gold-
münzen. Kurz darauf lernten
das auch die Kelten, die ihr
Gold aus Flüssen und demGe-
birge gewannen, von den

Griechen; jene in Mitteleuro-
pa früher als die im Westen.
Die Römer stanzten ihre ers-
ten Goldmünzen um 225 v.
Chr. – ebenfalls als griechi-
sches Erbe.

Als Julius Cäsar durch sei-
nen propagandistischen Per-
sonenkult die Römische Re-
publik versenkte und gleich-
zeitig immer mehr Geldum-
lauf nötig wurde, gab es ab
seinem Nachfolger, Kaiser
Augustus (31 v. Chr. - 14 n.
Chr.) Goldmünzen mit dem
Abbild des (Gott-)Kaisers. Die-
se Goldmünzen waren nun
die wertstabile Standardwäh-
rung im ganzen Reich. Das
setzte sich nach dem Nieder-
gang Roms auch im Oströmi-
schen Reich (Byzanz) und im
minderentwickelten Westen
Europas fort.

Im Reich Kaiser Karls des
Großen (768/800-814) gab es
dann namhafte Silberfunde,
sodass man zur Silberwäh-
rung wechselte. Die seltene-
ren Goldmünzen blieben
aberweiterhin verbreitet und
besonders wertvoll. Bekann-
te Goldmünzen sind etwa der
Aureus und der Solidus aus
dem Alten Rom, der Dinar
aus dem islamischen Mittel-
alter, der Florin aus dem spät-
mittelalterlichen Florenz, die
Zechine aus Venedig; Dobla,
Pistole und Dublone aus Spa-
nien, Ecu und Louisdor aus

Frankreich, Crown, Guinee
und Sovereign aus England,
das Vreneli aus der Schweiz
oder der Krugerrand aus Süd-
afrika.

Nachdem das zunehmend
mobile 19. Jahrhundert den
größten Einsatz von Gold
überhaupt im Geldumlauf
brachte, endete mit dem Ers-
ten Weltkrieg die Ära der
Goldmünzen als Zahlungs-
mittel. Die letzten Länder in
Europa, die sie noch im Zah-
lungsverkehr nutzten, waren
bis 1937 Österreich und die
Niederlande.

Heute werden Goldmün-
zen nurmehr als Gedenk-
münzen für Sammler oder
für Anleger aufgelegt. Der
aufgeprägte Nennwert ist we-
sentlich kleiner als der Aus-
gabepreis. Seit der Euro-Ein-
führung 1999/2002 wird all-
jährlich eine 100-Euro-Mün-
ze aus Gold geprägt und zum
aktuellen Goldpreis verkauft.
2002 wurde einmalig auch
eine 200-Euro-Münze ausge-
geben. Auch der Vatikan ist
seit 2002 dabei: mit 10-, 20-,
50- und 100-Euro-Goldmün-
zen, jeweils mit dem Konter-

fei des amtierenden Papstes.
Martin Luther dreht dabei
eine lange Nase: Zum 500-
Jahr-Gedenken der Reforma-
tion erschien 2017 in
Deutschland eine 50-Euro-
Münzemit demMotiv der Lu-
therrose; sie wird derzeit für
rund 1300 Euro gehandelt.
Österreich prägt Dukaten,
Gulden und Kronenmünzen
nach, die zum jeweiligen
Goldwert gehandelt werden.

Und natürlich muss auch
diese Frage kommen: Den Re-
kord hält seit 2011 ein Aust-
ralisches Kangaroo der Präge-
anstalt in Perth mit 1000 Kilo
Gewicht. Der Goldwert: 114
Millionen Euro. Und die USA?
Haben einen Double Eagle
von 1849, der im Smithsoni-
an’s National Museum inWa-
shington aufbewahrt wird.
Geschätzter Sammlerwert:
20Millionen US-Dollar.

Den wird der neue Gold-
Donald wohl nie erreichen.
Aber einem Präsidenten, der
sich allzu gern mithilfe von
Künstlicher Intelligenz als
Papst, als Heiler der ganzen
Nation oder gleich direkt als
Messias darstellen lässt, wird
es wohl gefallen, wenn dem-
nächst sein Scheitel und sein
grimmiges Konterfei von
dem Schriftzug flankiert
werden: „In God We Trust“ –
Auf Gott vertrauen wir!
(KNA)

Von Alexander Brüggemann

Der Krugerrand ist die wohl beliebteste und bekannteste Goldmünze der Welt. FOTO: OH

Will sich auf einer Münze in Gold verewigen lassen: US-Präsident Do-
nald Trump. FOTO: JULIA DEMAREE NIKHINSON/AP/DPA

Dem Great Barrier Reef in
Australien drohen nach Ein-
schätzungvonWissenschaft-
lern unter dem Einfluss des
diesjährigen Klimaphäno-
mens El Niño eine extreme
und weitflächige Korallen-
bleiche und ein „Kollaps des
Ökosystems“.

Dem Great Barrier Reef
droht der Kollaps

AUCKLAND – Der „extreme
El Niño“ stelle ein erhebli-
ches Problem dar, warnte
Morgan Pratchett, Meeres-
schutz-Experte von der James
Cook University in Queens-
land, bei dem Internationa-
len Korallenriff-Symposium
im neuseeländischen Auck-
land. Es liege „im Bereich des
Möglichen, dass die nächste
größere Störung zu einem lo-
kal begrenzten Artensterben
und einem weitreichenden
Kollaps des Ökosystems füh-
ren wird“, sagte Pratchett.

Das einzigartige 2300 Kilo-
meter lange Korallenriff er-
streckt sich vor der Nordost-
küste Australiens und zählt
zu den Touristenattraktio-
nen des Landes. Es besteht
aus 2500 Einzel-Riffen und
beherbergt eine einzigartige
Tier- und Pflanzenwelt. Oft
wird es als größtes lebendes
Gebilde derWelt bezeichnet.

Experten rechnen damit,
dass El Niño in diesem Jahr
Rekorde in seiner Gesamt-
stärke aufstellen wird. Bei
dem natürlich auftretenden
Klimaphänomen erwärmt
sich dieWasseroberfläche im
östlichen und zentralen Pazi-
fik nahe des Äquators, was
weltweit Auswirkungen auf
Wind, Luftdruck und Nieder-
schläge hat. In der Folge
steigt das Risiko für Wetter-
extreme. Üblicherweise tritt
das Phänomen El Niño alle
zwei bis sieben Jahre auf und
dauert zwischen neun und
zwölf Monate an.

„Es besteht eine sehr hohe
Wahrscheinlichkeit, dass wir
einemassive, sehr ernste und

großflächige Massenbleiche
imGreat Barrier Reef erleben
werden“, sagte Pratchett. Im
vergangenen Jahr hatte die
Korallenbleiche ein Rekord-
ausmaß erreicht. Überdurch-
schnittlich hohe Wassertem-
peraturen führten zur sechs-
ten massenhaften Bleiche
seit 2016.

Bei steigendenWassertem-
peraturen stoßen die Koral-
len die auf ihnen lebenden
Algen ab, um zu überleben.
Diese Algen sind mikrosko-
pisch klein und bunt und ver-
leihen den Korallen ihre cha-
rakteristische Farbe. Bleiben
die Wassertemperaturen
hoch, werden die Korallen
weiß und sterben. Extreme
Wetterereignisse, ins Meer
geleitete Abwässer, Küsten-
bebauung und Fraß durch
den Dornenkronenseestern
setzten das Riff ebenfalls
unter Druck.

Ove Hoegh-Guldberg, Pro-
fessor für Meeresstudien von
der Universität Queensland,
warnte in Auckland, fehlen-
des Regierungshandeln ge-
fährde die Zukunft von Ko-
rallenriffen in aller Welt.
„Dies könnte der Vorbote des
Untergangs der Menschheit
sein“, sagte er und verglich
die aktuelle Lage mit dem
Untergang der Titanic. „Das
Schiff fängt wirklich ganz
eindeutig an zu sinken und
wir sehen es nicht.“

Das Great Barrier Reef ge-
hört zum Unesco-Weltnatur-
erbe. In diesem Monat ent-
ging das Gebiet knapp einer
Einstufung als gefährdet, ob-
wohl die Vereinten Nationen
angesichts der massenhaften
Korallenbleiche und der Aus-
wirkungen des Klimawan-
dels ihre „äußerste Besorg-
nis“ bekundeten. Die Unesco
überwacht das Korallenriff
seit 2021, als sie vor einer
Aufnahme des Gebiets in die
Liste des „gefährdeten“Welt-
erbes warnte. (AFP)

Früher hätten diese Kinder
keine große Chance gehabt.
Dank moderner Medizin
überlebten sie, und diemeis-
tenkönnennun ein gutes Le-
ben führen. Doch einige ha-
benProbleme.

Frühchen haben gute Chancen auf erfülltes Leben

MÜNCHEN – Menschen, die
mit einem sehr niedrigen Ge-
burtsgewicht oder deutlich
vor dem errechneten Ge-
burtstermin auf die Welt ka-
men, haben inzwischen gute
Chancen auf ein glückliches,
gesundes und erfülltes Leben
als Erwachsene. Das ergibt
eine Langzeitstudie der briti-
schen Universität Warwick
mit Teilnehmern aus Bayern,
die im Fachjournal „JAMA
Paediatrics“ veröffentlicht
wurde.

Allerdings: Etwa jeder
fünfte Teilnehmer der Stu-

VonMichael Donhauser

EinFrühchen liegtunterblauemLicht ineinemInkubator. FOTO: BERND THISSEN/DPA

die, der vor der 32. Schwan-
gerschaftswoche oder mit
einem Geburtsgewicht von
weniger als 1500 Gramm zur
Welt kam, hat Probleme als
Erwachsener – das betrifft
Geld, Freundschaften und
Partnerschaften. Medizi-
nisch betrachtet spielt laut
der Studie vor allem der In-
telligenzquotient (IQ) eine
Rolle.

Früheren Studien zufolge
nehme der IQ vor der 33.
Schwangerschaftswoche pro
Woche um 2,3 Punkte ab,
sagt Warwick-Professor Die-
ter Wolke, der Leiter der Stu-
die.

Elif Gönen vom Institut für
Psychologie an der Universi-
tät Warwick ergänzt: „Unse-
re Daten zeigen, dass etwas
mehr als die Hälfte der sehr
frühgeborenen oder mit sehr
geringem Geburtsgewicht
geborenen Kinder in den Be-

reichen Risikovermeidung,
Wohlstand und soziale Bezie-
hungen eine optimale Funk-
tionsfähigkeit aufwiesen.“
18 Prozent jedoch schnitten
hierbei schlecht ab – vergli-
chen mit nur 1,5 Prozent bei
den Menschen, die reif gebo-
ren wurden.

Wolke, der lange Zeit auch
in München forschte, bilan-
ziert: „Es gibt jedoch eine be-
trächtliche Minderheit, die
nach wie vor mit echten
Schwierigkeiten zu kämpfen
hat. Und diese Menschen be-
richten uns, dass ihr Leben
schwer und nicht besonders
erfüllend sei.“

Für die Studie haben die
Forschenden 34 Jahre lang
vor allem die soziale Ent-
wicklung von Menschen be-
obachtet, die sehr früh oder
mit geringem Gewicht gebo-
ren wurden. An der Untersu-
chung nahmen 416 Men-

schen teil, etwa die Hälfte da-
von Frühgeborene. Es han-
delt sich um eine der längs-
ten Studien dieser Art welt-
weit.

Die Ergebnisse seien
durchaus auf Gesamt-
deutschland übertragbar,
sagte Wolke. Die medizini-
schen Einrichtungen und die
Organisation der Pflege von
Neugeborenen seien überall
in Deutschland vergleichbar
– wenngleich sie internatio-
nal, etwa hinter Finnland,
zurücklägen.

Frühgeborene haben dank
moderner medizinischer
Möglichkeiten inzwischen
deutlich höhere Überlebens-
chancen als früher.

Die Gesellschaft könne von
einem noch stärkeren Fokus
auf geistige Entwicklung im
frühkindlichen Stadium pro-
fitieren, erklären die For-
schenden. (dpa)

Das Great Barrier Riffs vor der Küste Australiens wird oft als größtes le-
bendes Gebilde der Welt bezeichnet. FOTO: GREAT-BARRIER-REEF-MARINE-PARK-AUTHORITY/DPA
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„Purzelbäume statt Popkonzerte“ spöttelt die Schwäbische Zeitung und 
will wissen, „warum der Ravensburger Gemeinderat die Oberschwaben-
halle opfert“. Des Pudels Kern ist das Loch in der Stadtkasse, aber auch die 
Zeitläufte, die die „Goldene Ära“ der Großveranstaltungen in der Halle wie 
„Wetten dass“ (1995 mit Madonna!) und „Verstehen Sie Spaß“ (2005) been-
deten. So gesehen eignet sich die Oberschwabenhalle auch zum Studium der 
Kultur- und Wirtschaftshistorie in Oberschwaben.
Denn die Oberschwabenhalle ist seit ihrer Eröffnung 1959 ein zentraler 
Veranstaltungsort in Oberschwaben. Sie wurde als moderne Mehrzweck-
halle konzipiert und prägte über Jahrzehnte das kulturelle, sportliche und 
gesellschaftliche Leben der Region mit. Das „Wirtschaftswunder“ machte 
das ambitionierte Projekt möglich: eine große, flexibel nutzbare Halle, die 
sowohl Konzerte, Messen, Sportveranstaltungen als auch Fernsehproduk-
tionen aufnehmen konnte. Das war einmal. Wenngleich 2003 noch einmal 
kräftig investiert wurde in einen modernen Backstage-Bereich sowie in ein 

neues Foyer, das Dilemma entweder zu klein oder zu groß blieb bestehen. 
Die Halle bietet unbestuhlt 5000 Personen und bei einer vollständigen 
Bestuhlung rund 2800 Besuchern Platz. Und nicht zu vergessen, das umlie-
gende Außengelände für Großveranstaltungen ist rund 37.000 Quadratme-
ter groß und bietet der Oberschwabenschau als jährliche Verbrauchermesse 
im Herbst die nötige Ausstellungsfläche. Wie es nach 2028 mit dem regio-
nalen Besuchermagnet weitergeht, ist in der Diskussion.
Stephan Drescher, Geschäftsführer der Ravensburger Veranstaltungsgesell-
schaft mbH, der sowohl die Oberschwabenschau als auch die Baumesse und 
Hochzeitsmesse verantwortet, gibt sich nach der Gemeinderatssitzung am 
13. Juli zuversichtlich, dass er trotz aller beschlossenen Veränderungen mit 
der Stadt ein zukunftfähiges Konzept für den Standort und seine Events 
finden wird.
Aber die Prioritäten liegen nach Beschlusslage woanders. Die Stadt Ravens-
burg steht vor der Herausforderung, bei steigenden Schülerzahlen und 
klammer Kasse eine fehlende große Sportstätte zu schaffen. Daher wurde 
2023/24 ein neues Kulturraumkonzept vorgestellt, das neben anderem 
eine grundlegende Veränderung vorsieht: Die Oberschwabenhalle soll ab 
2029 zu einer wettkampffähigen Sporthalle umgebaut werden. Denn den 
Neubau einer Großsporthalle kann sich die Türmestadt nicht leisten. Da die 
in die Jahre gekommene Oberschwabenhalle ohnehin umfassend saniert 
werden müsste, lassen sich zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen, nämlich 
Sanierung und Umbau (1.Fliege) zur Sportstätte (2.Fliege) – aber zulasten 
der Eventkultur. Die Entscheidung des Gemeinderats ist der Kalkulation der 
Verwaltung geschuldet, dass für eine weitere Nutzung der Oberschwaben-
halle als Veranstaltungshalle zehn bis 25 Millionen Euro nötig wären je nach 
Umfang der Sanierung - bei einem jährlichen Zuschussbedarf von einer 
Million Euro, berichtet die Schwäbische Zeitung. Und dem Schulsport fehlte 
immer noch der nötige Übungsraum.
Festzuhalten ist: Die Oberschwabenhalle war über mehr als sechs Jahr-
zehnte ein kultureller Mittelpunkt der Region. Ihr Wandel spiegelt die 
Veränderungen in Stadt und Land wider: von der Nachkriegsmoderne über 
die Eventkultur des späten 20. Jahrhunderts bis hin zu den heutigen Anfor-
derungen an kommunale Infrastruktur. Und die Toten Hosen kommen auch 
nicht mehr. Komm, „trink aus, wir müssen gehen“! 

R O L A N D  R E C K

Ohne Toten Hosen
RAVENSBURG. Das Konzert der Toten Hosen in der 
Oberschwabenhalle gehört zu den markantesten 
Rock-Momenten der Ravensburger Musikgeschichte, 
behauptet die KI und weiß, dass die Band am 18. 
September 1990 im Rahmen ihrer Tour „Auf dem 
Kreuzzug ins Glück“ in Ravensburg gastierte. Damit 
war die Oberschwabenhalle eine wichtige Station 
auf dem Karriereweg der Düsseldorfer Rocker. 36 
Jahre später spielt die legendäre Band ihre große 
Abschiedstournee unter dem Titel „Trink aus! Wir 
müssen gehen“, was sinnbildlich auch für die 
Oberschwabenhalle gilt, die laut Beschluss des 
Gemeinderats statt den Toten Hosen und anderen 
Rockgrößen zukünftig nur noch dem Schul- und 
Vereinssport eine Bühne geben soll.

AKTUELL

Die Toten Hosen mit Frontmann 
Campino traten am 18. September 
1990 in der Oberschwabenhalle.
Foto: Georg Kliebhan

Foto: Stadt Ravensburg
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Eng verbunden mit dem Stadtforum ist die Entwicklung der TBG. 
Zuvor habe es im Tourismus einen „Wildwuchs“ gegeben, erinnerte 
der Bürgermeister. Geschäftsleiterin des Stadtforums Patricia Mattes 
bezeichnete die TBG als „ein wunderbares Unternehmen“. Tourist-Info 
und Veranstaltungshaus gehören für sie eng zusammen. 
Dass das Stadtforum längst ein fester Bestandteil des Stadtlebens ist, 
zeigen auch die Zahlen von Veranstaltungsmanagerin Sabine Ammann: 
Rund 31.000 Besucherinnen und Besucher kamen im vergangenen Jahr, 
durchschnittlich 190 bis 200 Veranstaltungen finden jährlich statt. Das 
Programm reicht von Tagungen über Theater und Konzerte bis hin zur 
Fasnet, Vereinsveranstaltungen sowie städtische und private Feiern zum 

Beispiel Hochzeiten. Bürgermeister Raphael Osmakowski-Miller ergänz-
te überschwänglich: „Alle Dinge, die wir in Saulgau machen, sollen die 
Leute glücklich machen. Das ist unsere erste Botschaft.“ Das Team, das 
sich um das Stadtforum kümmere sei spitze, deshalb laute die zweite 
Botschaft: Alles wird ermöglicht.
Der Bürgermeister blickte folglich mit stolz auf die Anfänge des 
Stadtforums zurück, das auch ein wichtiger Baustein auf dem Weg zum 
Prädikat „Bad“ gewesen sei. Auf dem Areal des heutigen Stadtforums 
standen einst rund 15 Häuser, die die Stadt nach und nach aufkaufte. 
Marketing-Managerin Lena Löffler zitierte aus einem Artikel zur dama-
ligen Eröffnung: „Ein bewusst gewählter Ort. Es soll nicht abgelegener 
Kulturtempel, sondern Treffpunkt für alle sein, für Bürger und Vereine, 

Kunst- und Kulturinteressierte, für Touristen und Kurgäste.“ Diese Vision 
habe sich erfüllt. An die spektakuläre Eröffnung des Stadtforums im 
Oktober 2001 erinnert sich der Bürgermeister mit Begeisterung: Pferde 
tauchten aus dem Nebel auf, ein Trapezkünstler sorgte über den Köpfen 
der Gäste für Staunen. „Das war super. Aber was soll ich sagen: So ist 
halt Saulgau“, erklärte der Schultes mit einem Augenzwinkern.
Und mit Blick auf die Entscheidungen in Ravensburg, wo der Gemeinderat 
gerade, die Umwidmung und den Umbau der Oberschwabenhalle zur 
Sporthalle beschlossen hat, erhofft sich Osmakowski-Miller einen 
zusätzlichen Push für Bad Saulgau mit seinem exzellenten Stadtforum. 
„Aus Sicht von Saulgau eine tolle Sache.“

R O L A N D  R E C K

„Eine tolle Sache“
BAD SAULGAU. Es war eine große Baustelle mitten in der Stadt, 
die vor 25 Jahren zum Abschluss kam, was Saulgau auf dem 
Weg zur Bad-Stadt einen großen Schritt weiter brachte. Voll des 
Lobes waren deshalb die Anwesenden über „25 Jahre Stadtforum“ 
in Bad Saulgau, das am 11. Oktober diesen Jahres noch mit 
einem „Tag der offenen Tür“ gefeiert werden wird und wor-
über Bürgermeister Raphael Osmakowski-Miller und das Team von 
der Tourismusbetriebsgesellschaft (TBG) in einem Pressegespräch 
informierten. Anlass war die Ehrung durch die IHK Bodensee-
Oberschwaben in Vertretung von Bernhard Nattermann für 25 Jahre 
Tourismusbetriebsgesellschaft, zu deren zentralen Aufgaben die 
Bespielung des Stadtforums gehört. Eine Bilanz.

Vor 25 Jahren wurde das Stadtforum in Bad Saulgau feierlich eröffnet. Das Gebäude besticht durch moderne Architektur und Technik.

Planung der
technischen
Gebäudeausrüstung

ULM
INGENIEURBÜRO

Ingenieurbüro Scherraus GmbH
Frauenstraße 12
89073 Ulm
www.ib-scherraus.de

Fotos: TBG
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Jetzt Kontakt aufnehmen und 
Beratungsgespräch vereinbaren! 

Das Neue Kreislaufsystem 2+12 verbindet das SDG Ziel 2 (Kein Hunger) 
mit dem SDG Ziel 12 (Nachhaltiger Konsum und Produktion) und ersetzt 
das lineare Prinzip „produzieren – konsumieren – wegwerfen“ durch 
eine ressourcenschonende Kreislaufwirtschaft.

Das Neue Kreislaufsystem 2+12 basiert auf acht Säulen:
1.  B2B-Plattformen – Handel von Lebensmittelüberschüssen als Roh-

stoffe (Überschussbörsen, Mobile Apps) 
2.  Food Banks – Direkte Weitergabe überschüssiger Lebensmittel an 

Bedürftige.
3.  Konservierung – durch u.a. Saftgewinnung, Trocknung, Tiefkühlung 

oder Konserven.
4.  Extrahierung von Nährstoffen, wie Proteine, Vitamine, Öle, Fette, 

Aromen und natürliche Farbstoffe..
5.  Futtermittel – Herstellung von Tiernahrung aus Lebensmittelüber-

schüssen.
6.  Biobasierte Produkte – Herstellung von Biokunststoffen, Biotensiden, 

Fasern und anderen nachhaltigen Materialien.
7.  Biogas - Energiegewinnung aus organischen Reststoffen.
8.  Düngemittel – Rückführung von Nährstoffen in den Boden und 

Schließung des Kreislaufes.

Das Forschungsnetzwerk Neues Kreislaufsystem 2+12 entwickelt Kon-
zepte, dass Lebensmittelüberschüsse nicht als Abfall, sondern als wert-
volle Ressource betrachtet und genutzt werden. Ziel ist es ein neues 
skalierbares Kreislaufsystem zu entwickeln, das Hunger reduziert, Res-
sourcen schont und die Ziele der Agenda 2030 unterstützt.
Derzeit arbeitet das Forschungsnetzwerk an der Entwicklung neuer 
Produkte aus Lebensmittelüberschüssen zur Hungerbekämpfung, an 
Bildungs- und Verbraucheraufklärungskampagnen zur Vermeidung 

von Lebensmittelverschwendung sowie an gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen für die systematische Rückführung überschüssiger Lebensmit-
tel in den Kreislauf.
Darüber hinaus wird ein internationales Forum vorbereitet, auf dem 
Akteure aus Wissenschaft, Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft 
ihr Wissen austauschen, Kooperationen ausbauen und die weltweite 
Umsetzung des „Neuen Kreislaufsystems 2+12“ weiterentwickeln.  

Wer mehr über das Neue Kreislaufsystem 2+12 erfahren möchte kann 
sich gerne unter  www.haus-der-ideen.org oder  www.2plus12.org 
informieren.

N E U E S  K R E I S L A U F S Y S T E M  2 + 1 2

Gegen Hunger und Verschwendung 
Das globale Ernährungssystem steht vor einem 
Paradoxon: Während jährlich Lebensmittel in einer 
Menge verschwendet werden, die Milliarden Men-
schen ernähren könnten, leiden weiterhin Millionen 
an Hunger.

Mobile Containerlösung zur Haltbarmachung von Obst und Gemüse. 
 www.fox-foodprocessinginabox.eu

Vorstellung des Neuen Kreislaufsystems 2+12 
durch Christian Falkenstein bei verschiedenen 
UN-Organisationen in Rom.

AKTUELL
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Jetzt Kontakt aufnehmen und 
Beratungsgespräch vereinbaren! 
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BILDUNG & BERUF   

Die TWS setzt auf eine zukunftsorientierte Per-
sonalentwicklung: Mit Blick auf den bevorste-
henden Generationswechsel in der Belegschaft 
setzt die TWS gezielt auf die Qualifizierung 
eigener Fachkräfte. Dadurch bestehen sehr 
gute Übernahme- und Entwicklungschancen. 
Viele ehemalige Auszubildende haben diesen 
Weg bereits erfolgreich eingeschlagen und 
übernehmen heute verantwortungsvolle Auf-
gaben im Unternehmen.

Zu den Aufgaben der TWS gehört weit mehr 
als die sichere Versorgung mit Strom, Gas, 
Wärme und Trinkwasser. Mit Projekten rund 
um Netzinfrastruktur, Photovoltaik, E-Mobili-
tät und erneuerbare Energien trägt das Unter-

nehmen aktiv zur Energiewende der Region 
bei und bietet abwechslungsreiche Aufgaben 
in einem zukunftssicheren Umfeld.

Mit mehr als 300 Mitarbeitenden und 22 
Auszubildenden ist die TWS fest in der Region 
Ravensburg und Weingarten verwurzelt. Seit 
der Gründung im Jahr 2001 steht das Unter-
nehmen für zuverlässige Versorgung, nachhal-
tiges Handeln und regionale Verantwortung. 
Wer hier eine Ausbildung beginnt, entscheidet 
sich für einen starken Arbeitgeber und gestal-
tet die Zukunft der eigenen Region aktiv mit.

Auszubildende profitieren unter anderem von 
einer tariflichen Vergütung nach TVAöD, einer 

garantierten Übernahme nach erfolgreichem 
Abschluss, einem Ausbildungs-iPad, einer 
Jahreskarte für Bus und Bahn, Firmenfit-
ness über Wellpass oder einem Sportzuschuss 
sowie kostenlosen Getränken und Obst. Hinzu 
kommen eine Jahressonderzahlung, flexible 
Arbeitszeiten und vielfältige Weiterbildungs-
angebote.

Interessierte finden bei der TWS beste Voraus-
setzungen für einen erfolgreichen Start ins 
Berufsleben.  Jetzt Karrierechancen entde-
cken! 

Alle Informationen zu Ausbildung und dualem 
Studium gibt es unter:  www.tws.de/karriere

T W S  -  T E C H N I S C H E  W E R K E  S C H U S S E N T A L

Ausbildung mit Perspektive
RAVENSBURG. Der Start ins Berufsleben ist eine wichtige Entscheidung. 
Die Technischen Werke Schussental (TWS) bieten jungen Menschen einen 
qualifizierten Einstieg mit vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten. Die 
TWS, bestehend aus der Technische Werke Schussental GmbH & Co. 
KG sowie der TWS Netz GmbH, wurde bereits mehrfach als Arbeitgeber 
und Ausbildungsbetrieb ausgezeichnet, unter anderem als Top-Job-
Arbeitgeber und zuletzt als Top-Job-Ausbildungsbetrieb.

BILDUNG

WERDE TEIL der Energiezukunft.Jetzt 

bewerben und  

September 2026 

oder 2027 

starten!

Für dich und deine Zukunft. TWS

•	Industriekaufleute

• Elektroniker für Betriebstechnik

• Anlagenmechaniker für Versorgungstechnik 

• Umwelttechnologe für Wasserversorgung

Ausbildung (m/w/d)

• BWL Öffentliche Wirtschaft, Bachelor of Arts

• Mechatronik Energiewirtschaft,  
Bachelor of Engineering

• Energie- und Umwelttechnik,  
Elektrotechnik und Informationstechnik,  
Bachelor of Engineering

Duales Studium (m/w/d)

Garantierte Übernahme  
in einen krisensicheren Arbeitsplatz

Jahressonderzahlung  
& Erfolgsprämie

Gleitzeitkonto (39 Std./Woche)

30 Tage Jahresurlaub zzgl. 5 Tage 
vor der Abschlussprüfung

Zuschuss zum Fitnessstudiobeitrag  
oder Wellpass-Mitgliedschaft

Jahreskarte für den ÖPNV

Arbeitgeberfinanzierte 
Altersvorsorge

Private Unfallversicherung

DEINE VORTEILE:

tws.de/karriere

BEWIRB DICH JETZT.
Wir freuen uns auf dich!

 

In allem Berufsfeldern bieten wir auch Schülerpraktika an.

Anfragen an: schuelerpraktikum@kavo.com
 

Du hast Fragen? Wir beantworten sie gerne!

Sandra Baumer 07351/56-1638  I  Nicole Gerster 07351/56-1255

KaVo Dental GmbH | Bismarckring 39 | 88400 Biberach | Deutschland

www.kavo.com

In allen Berufsfeldern bieten wir auch Schülerpraktika an.
Anfragen an: schuelerpraktikum@kavo.com

 
Du hast Fragen? Wir beantworten sie gerne!

Sandra Baumer 07351/56-1638  I  Nicole Gerster 07351/56-1255

Weitere Informationen:
 kavo.com/ausbildung
 kavokarrierestart 
 kavodental 

 kavo_karrierestart

Starte 2027 deine 
Ausbildung oder dein 
duales Studium 
bei KaVo!

AUSBILDUNG:

Fachkraft für Lagerlogistik

Industriekaufmann/-frau

Industriemechaniker*in

Mechatroniker*in

Oberflächenbeschichter*in

Zerspanungsmechaniker*in

DHBW-STUDIUM:

B.Eng. Elektrotechnik – Automation

B.Eng. Maschinenbau – Produktionstechnik

B.Eng. Wirtschaftsingenieurwesen – Maschinenbau

B.Sc. Wirtschaftsinformatik – Business Engineering

B.Sc. Informatik – Cyber Security

ULMER-MODELL-STUDIUM:

B.Eng. Produktionsmanagement -

in Verbindung mit Ausbildung Mechatroniker

Du hast Potenzial. 
Wir geben dir 
Möglichkeiten.

Schicke deine Bewerbung an 
karrierestart@kavo.com
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I H K  B O D E N S E E  O B E R S C H W A B E N

Geld für Weiterbildungen!

BILDUNG

Das Qualifizierungschancengesetz (QCG) etwa 
bietet Unternehmen und Arbeitnehmern die 
Möglichkeit, sich beruflich weiterzuentwickeln 
und ihre Kompetenzen an die Anforderungen 
des modernen Arbeitsmarktes anzupassen. Die 
Agentur für Arbeit übernimmt unter bestimmten 
Voraussetzungen die Kosten für Weiterbildung 
und zahlt eventuell einen Zuschuss zum Arbeits-
entgelt. Beschäftigte in Baden-Württemberg 
haben zudem einen Anspruch auf Bildungs-
zeit und können sich bei rechtzeitiger Beantra-
gung zur Weiterbildung von ihrem Arbeitgeber 
an bis zu fünf Tagen im Jahr unter Fortzah-

lung des Arbeitsentgeltes freistellen lassen.  
Das wichtigste Förderprogramm des Landes im 
Bereich der beruflichen Anpassungsfortbildung 
ist die Fachkursförderung aus Mitteln des Euro-
päischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) und des 
Landes. Die Fachkurse richten sich insbesondere 
an Erwerbstätige in kleinen und mittleren Unter-
nehmen. Mitarbeiter profitieren zudem vom 
Aufstiegs-BAföG, einer wirkungsvollen Förder-
möglichkeit für Aufstiegsfortbildungen. Darü-
ber hinaus gibt es Weiterbildungsstipendien für 
Fachkräfte unter 25 Jahren und Aufstiegsstipen-
dien für Berufserfahrene.

Die IHK Bodensee-Oberschwaben informiert am 
23. September und 25. November in kostenfreien 
Webinaren „Wo gibt es Geld für Weiterbil-
dungen?“ über aktuelle Förderprogramme und 
Zuschussmöglichkeiten. 
Die IHK-Weiterbildungsberater helfen Ein-
zelpersonen und Firmen bei der Suche nach 
Fördermöglichkeiten und persönlichen Qualifi-
zierungen. Sie beraten trägerneutral, aber auch 
gezielt zum Weiterbildungsangebot der IHK 
Bodensee-Oberschwaben.

 www.ihk.de/bodensee-oberschwaben 

Nur wer bereit ist, seine Fähigkeiten kontinuierlich anzupassen und 
sein Wissen, seine Kompetenzen, Qualifikationen und Kenntnisse stetig 
zu erweitern, wird auch künftig in der Lage sein, sich den wachsenden 
Herausforderungen des Arbeitsmarkts zu stellen. Bedarfsorientierte 
Fort- und Weiterbildungsangebote helfen bei neuen persönlichen 
und beruflichen Anforderungen. Sie fördern Wissen, Fertigkeiten und 
die Lernfähigkeit – und sie machen Spaß. Doch nicht nur das: EU-, 
Bundes- oder Landesprogramme eröffnen vielfältige Weiterbildungs-
Fördermöglichkeiten für Beschäftigte und Unternehmen. 

Bildungsstandort Bodensee-Oberschwaben

Unsere Weiterbildungsangebote online: veranstaltungen.unikam.de/weingarten.ihk.de
Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben
Lindenstraße 2  |  88250 Weingarten
Tel.: +49(0)751 409 153  |  weiterbildung@weingarten.ihk.de
www.ihk.de/bodensee-oberschwaben

* = Aufstiegs-BAföG      ** = ESF-Fachkursförderung
Gender-Hinweis: Mit der männlichen Schreibweise sprechen wir grundsätzlich alle Geschlechter an.

Kleine Kurs-Korrektur mit großer Wirkung.
Nutzen Sie die individuellen IHK-Weiterbildungsangebote, um sich aufzustellen.

Als Person. Als Team. Als Unternehmen.

Wissen, das weiterbringt.

Jetzt buchen:

Karriereschnitte

Prüfungslehrgänge:

Geprüfter Industriefachwirt - berufsbegleitend*  (Start: 16.09.)

Geprüfter Wirtschaftsfachwirt - berufsbegleitend* (Start: 16.09.)

Geprüfter Technischer Fachwirt - online* (Start: 17.09.)

Geprüfter Fachwirt für Marketing - online* (Start: 19.09.)

Geprüfter Betriebswirt - berufsbegleitend* (Start: 21.09.)

Geprüfter Personalfachkaufmann - kompakt* (Start: 24.09.)

Geprüfter Logistikmeister - berufsbegleitend* (Start: 25.09.)

Gepr. Fachw. im Gesundheits- und Sozialw. - 2-Tages-Block-Modell* (St.: 20.01.) 

Geprüfter Wirtschaftsfachwirt - Vollzeit* (Start: 09.11.)

Geprüfter Betriebswirt - Vollzeit* (Start: 16.11.)

Zertifikatslehrgänge:
Qualitätsmanagementbeauftrager (IHK) - online (Start: 14.09.)
KI-Manager (IHK) - online (Start: 14.09.)
Strategischer Einkäufer (IHK) - online (Start: 15.09.)
Betrieblicher Klimamanager (IHK) - online (Start: 15.09.)
Personalentwickler (IHK) - online (Start: 17.09.)
Controlling kompakt (IHK) - 2-Tages-Block-Modell** (Start: 22.09.)
IHK-Fachkr. für Rechnungsw. - Grunds. der Buchführ.** (St.: 24.09.)
Agiler Projektmanager (IHK) - online (Start: 29.09.)
Fachexperte für Elektromobilität (IHK) - online (Start: 06.10.)
Digital Change Manager (IHK) - online (Start: 07.10.)

Foto: IHK/THE DESIGNLAB
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I H K  B O D E N S E E  O B E R S C H W A B E N

Geld für Weiterbildungen!

BILDUNG
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entgelt. Beschäftigte in Baden-Württemberg 
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gung zur Weiterbildung von ihrem Arbeitgeber 
an bis zu fünf Tagen im Jahr unter Fortzah-

lung des Arbeitsentgeltes freistellen lassen.  
Das wichtigste Förderprogramm des Landes im 
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an Erwerbstätige in kleinen und mittleren Unter-
nehmen. Mitarbeiter profitieren zudem vom 
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möglichkeit für Aufstiegsfortbildungen. Darü-
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Unsere Weiterbildungsangebote online: veranstaltungen.unikam.de/weingarten.ihk.de
Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben
Lindenstraße 2  |  88250 Weingarten
Tel.: +49(0)751 409 153  |  weiterbildung@weingarten.ihk.de
www.ihk.de/bodensee-oberschwaben

* = Aufstiegs-BAföG      ** = ESF-Fachkursförderung
Gender-Hinweis: Mit der männlichen Schreibweise sprechen wir grundsätzlich alle Geschlechter an.

Kleine Kurs-Korrektur mit großer Wirkung.
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Foto: IHK/THE DESIGNLAB

H A U S  N A Z A R E T H

Hier bist du von Anfang an Teil eines Teams und begleitest Kinder und 
Jugendliche im Alltag, unterstützt erfahrene Fachkräfte und erlebst, 
wie vielseitig und erfüllend die Arbeit in der Kinder- und Jugendhilfe 
ist. Denn das Haus Nazareth ist seit über 160 Jahren ein verlässlicher 
Partner für Kinder, Jugendliche und Familien. Mit mehr als 600 Mit-
arbeitenden an rund 40 Standorten bietet es dir viele Möglichkeiten, 
unterschiedliche Arbeitsbereiche kennenzulernen – zum Beispiel in der 
sozialpädagogischen Arbeit, in der Hauswirtschaft oder als Allrounder 
in der Hausmeisterei.

Ein FSJ ist ein erster Schritt in die berufliche Zukunft. Viele der ehe-
maligen Freiwilligen entscheiden sich anschließend für eine Ausbildung 
oder ein Studium im sozialen Bereich und bleiben Teil des Teams. Pro-
fessionelle Begleitung unterstützt dabei, den eigenen Weg zu finden 
– mit Perspektiven für Ausbildung, duales Studium und Weiterbildung.
Für Auszubildende und Studierende stehen zudem Wohnmöglichkeiten 
direkt auf dem Gelände zur Verfügung. So profitierst du von kurzen 
Wegen, einer starken Gemeinschaft und einem unkomplizierten Start 
in einen neuen Lebensabschnitt. Wenn du einen Beruf suchst, der Sinn 
stiftet, Menschen unterstützt und dir echte Zukunftschancen bietet, 
dann ist das FSJ im Haus Nazareth genau der richtige Start.

www.haus-nazareth-sig.de

Dein Einstieg in die Soziale Arbeit
SIGMARINGEN. Du bist mit der Schule fertig und möchtest etwas 
Sinnvolles machen? Du willst herausfinden, welcher Beruf wirklich zu 
dir passt und dabei Erfahrungen sammeln, die dich persönlich und 
beruflich weiterbringen? Dann starte dein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) im Haus Nazareth.

haus-nazareth-sig.de/fsj

Dein FSJ bei uns ...
... zum Beispiel in Aulendorf, Bad Saulgau, Ertingen,
Mengen, Ostrach oder Sigmaringen:

Beginn ab 1. September 2026
Seminartage und FSJ-Teamevents
wertschätzendes und unterstützendes Arbeitsklima
professionelle Begleitung
hervorragende Einblicke für eine Ausbildung oder
ein späteres Studium der Sozialen Arbeit

Jetzt
bewerben

und im
September

starten!

B I L D U N G S A K A D E M I E  U L M

Nutzen Sie die Weiterbild-
ungsmöglichkeiten an der 
Bildungsakademie Ulm. 

Wir begleiten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beim Festigen von Grund-
lagen, Aufbau und Intensivierung von 
Fachwissen sowie der Spezialisierung 
in 15 Gewerken. In Kursen wie 
Elektrofachkraft für festgelegte 
Tätigkeiten oder TRGI und TRWI erlan-
gen sie wertvolle Kompetenzen für 
ihren Berufsalltag auf Baustellen 
und in Projekten. Neu in unserem 
Kursangebot sind praxisnahe AU- und 
Hochvoltkurse an unserem Standort in 
Friedrichshafen.
Auch für zukunftsweisendes Fachwissen 
in der Gebäudeenergieberatung sind 

Handwerkerinnen und Handwerker bei uns richtig: Die Weiterbildung 
zum Gebäudeenergieberater (HWK) wurde an der Bildungsakademie 
Ulm neu strukturiert. Durch die Aufteilung in ein Basismodul und 
ein Vertiefungsmodul kann die Weiterbildung künftig über die ESF-
Fachkursförderung bezuschusst werden. In den Schweißtechnischen 
Lehranstalten bieten wir Kurse zu den vier gängigen handgeführten 
Schweißverfahren MIG/MAG, WIG, E-Hand und Gasschweißen an. 
Neben den Lehrgängen bieten wir auch Schweißerprüfungen an.

Finden Sie Ihre nächste Weiterbildung: Jetzt für einen Kursstart 2027 
anmelden! Alle Informationen unter: www.bildungsakademie-ulm.de

Handwerk. Bildung. Zukunft. 
ULM. Seit über 50 Jahren sind unsere Akademien in Ulm und Fried-
richshafen Lernorte für das Handwerk der Region. In über 300 Kur-
sen trifft Handwerkstradition auf moderne Technologien.

Technisches        
Wissen für das 
Handwerk
Mit praxisnahen Technischen Fachlehrgängen     
bleiben Sie und Ihre Mitarbeitenden auf dem neu-
esten Stand und erweitern gezielt Ihr Know-How.

Kurstermine 2027 online:

Jetzt Platz sichern!

www.bildungsakademie-ulm.de
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Ein zentrales Werkzeug dabei ist der Ausbildungsatlas der IHK Ulm. Der 
Atlas ist dein digitales Nachschlagewerk für Ausbildungsbetriebe in der 
Region: Du kannst gezielt nach Berufen, Branchen und Orten suchen und 
siehst, welche Unternehmen ausbilden So bekommst du schnell einen 
Überblick, welche Firmen zu deinen Interessen passen und wo du dich 
bewerben kannst.
In der Sprechstunde zeigen wir dir Schritt für Schritt, wie du den Ausbil-
dungsatlas sinnvoll nutzt: Wir filtern gemeinsam passende Ausbildungs-
berufe, erklären dir, wie du Unternehmensprofile liest, und unterstützen 
dich dabei, eine Liste konkreter Ansprechpartner zu erstellen. Auf dieser 
Grundlage kannst du anschließend deine Bewerbungen zielgerichtet ver-
schicken – oder direkt Kontakt zu Unternehmen aufnehmen, die noch 
Azubis suchen.
Du kannst einfach ohne Anmeldung vorbeikommen: Die Last-Minute-
Sprechstunde findet in den Sommerferien jeden Dienstag von 10:00–12:00 
Uhr und 14:00–16:00 Uhr in der IHK Ulm, Olgastr. 95–101, 89073 Ulm, statt. 
Gemeinsam finden wir mit dir den nächsten Schritt Richtung Ausbildung.
Bei Fragen erreichst du uns über die Beratungshotline 0731 173-456 oder 
per E-Mail an beratung@ulm.ihk.de.

I H K  U L M

Dein Weg in die Ausbildung
ULM. Du hast noch keinen Ausbildungsplatz oder 
bist unsicher, wie es für dich nach der Schule weiter-
geht? In der kostenlosen Last-Minute-Sprechstunde 
der IHK Ulm unterstützen wir dich dabei, kurzfristig 
passende Wege in die Berufswelt zu finden.

BILDUNG

NOCH KEINEN  
AUSBILDUNGSPLATZ? 
WIR HELFEN DIR!

Kostenlose Last-Minute- 
Sprechstunde in den Sommer- 
ferien – jeden Dienstag,  
ohne Termin.

Passgenaue Besetzung
Willkommenslotsen

WO EIN  
WILLE IST,  
IST AUCH  

EIN AUSBIL-
DUNGS-

WEG
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P R O J E K T  „ K L I M A Z U B I “

Das Pilotprojekt KlimAzubi verfolgt das Ziel, Auszubildende in Ver-
waltungen frühzeitig für die Herausforderungen der kommunalen 
Klimaanpassung zu sensibilisieren und sie zu befähigen, aktiv an 
Lösungen mitzuwirken. Die fachbereichsübergreifende Fortbildungs-
reihe vermittelte Wissen zu Ursachen und Folgen des Klimawandels 
sowie zu konkreten Handlungsoptionen in der kommunalen Praxis. 
Ein besonderer Schwerpunkt lag auf der Erkundung von schon umge-
setzten Klimaanpassungsmaßnahmen in der Region im Rahmen von 
Exkursionen sowie in einer praxisnahen Projektarbeit, die die Auszu-
bildenden in Kleingruppen eigenständig entwickelten und umsetzten. 
Beispiele sind ein Infostand mit Klima-Quiz zum bundesweiten 
Hitzeaktionstag auf dem Weingartener Wochenmarkt, eine Videodo-
kumentation zu Klimaanpassungsmaßnahmen, die Bauanleitung für 
einen Barfußpfad oder die Möglichkeit, „Kühle Orte” für Bürgerinnen 
und Bürger zugänglich zu machen.

Die Auszubildenden präsentierten ihre Projektarbeiten bei der 
Abschlussveranstaltung. Die vorgestellten Ideen und Projekte zeigten 
eindrucksvoll, wie vielfältig und intensiv sich die Azubis mit dem 
Thema Klimaanpassung in der Verwaltung auseinandergesetzt haben 
und wie sie ihre Eigeninitiative und Verantwortungsbewusstsein 
gestärkt haben. Mit der Übergabe der Zertifikate erhielten die Teilneh-
menden eine Anerkennung ihres Einsatzes und ihrer neu erworbenen 
Kompetenzen. 

Das Projekt „KlimAzubi“ war für den Bundespreis „Blauer Kompass 
2026“ nominiert. Entwickelt und umgesetzt wurde es vom Klima-
schutzmanagement des Gemeindeverbands Mittleres Schussental mit 
den Kooperationspartnern Institut für Fortbildung und Projektma-
nagement sowie der Akademie für Natur- und Umweltschutz Baden 
Württemberg, der Stadt Ravensburg, der Stadt Weingarten, der 
Gemeinde Baienfurt und der Kreisverwaltung Ravensburg. Es zeigt, wie 
Klimaanpassung in der beruflichen Ausbildung erfolgreich verankert 
werden kann. Die positive Resonanz der Beteiligten macht deutlich: 
Junge Menschen wollen ihre Zukunft aktiv mitgestalten – und sie 
verfügen über die Ideen und die Motivation, um Veränderungen 
anzustoßen.

Zukunft aktiv mitgestalten
WEINGARTEN. Mit einer feierlichen Zertifikatübergabe hat das Pro-
jekt „KlimAzubi“ seinen erfolgreichen Abschluss gefunden. In den 
vergangenen Monaten haben sich Auszubildende Verwaltungen aus 
Weingarten, Ravensburg, Baienfurt und der Kreisverwaltung Ravens-
burg intensiv mit dem Thema Klimaanpassung auseinandergesetzt. 
Für ihr Engagement und ihre erfolgreiche Teilnahme wurden sie nun 
mit einem Zertifikat ausgezeichnet.

In der Stadtwerkstatt Ravensburg haben die „KlimAzubis“ ihr Zertifikat 
erhalten. 
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V H S  O B E R S C H W A B E N

Die VHS verbindet Generationen
Die Volkshochschule ist ein Ort der Begegnung, des 
Lernens und des Austauschs – offen für Menschen 
jeden Alters. Ob Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
oder Seniorinnen und Senioren: Die vhs verbindet 
Generationen durch gemeinsame Interessen und 
neue Perspektiven.

BILDUNG

2026 2027
September Oktober November Dezember Januar

1 Di 1 Do 1 So Allerheiligen 1 Di 1 Fr Neujahr

2 Mi 2 Fr 2 Mo 45 2 Mi 2 Sa
3 Do 3 Sa Tag d. Dt. Einheit 3 Di 3 Do 3 So
4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr 4 Mo 1

5 Sa 5 Mo 41 5 Do 5 Sa 5 Di
6 So 6 Di 6 Fr 6 So 2. Advent 6 Mi Heilige Drei 

Könige

7 Mo 37 7 Mi 7 Sa 7 Mo 50 7 Do
8 Di 8 Do 8 So 8 Di 8 Fr
9 Mi 9 Fr 9 Mo 46 9 Mi 9 Sa
10 Do 10 Sa 10 Di 10 Do 10 So
11 Fr 11 So 11 Mi 11 Fr 11 Mo 2

12 Sa 12 Mo 42 12 Do 12 Sa 12 Di
13 So 13 Di 13 Fr 13 So 3. Advent 13 Mi
14 Mo Semester-

beginn 38 14 Mi 14 Sa 14 Mo 51 14 Do
15 Di 15 Do 15 So 15 Di 15 Fr
16 Mi 16 Fr 16 Mo 47 16 Mi 16 Sa
17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do 17 So
18 Fr 18 So 18 Mi 18 Fr 18 Mo 3

19 Sa 19 Mo 43 19 Do 19 Sa 19 Di
20 So 20 Di 20 Fr 20 So 4. Advent 20 Mi
21 Mo 39 21 Mi 21 Sa 21 Mo 52 21 Do
22 Di 22 Do 22 So 22 Di 22 Fr
23 Mi 23 Fr 23 Mo 48 23 Mi 23 Sa
24 Do 24 Sa 24 Di 24 Do Heiligabend 24 So
25 Fr 25 So Ende der 

Sommerzeit 25 Mi 25 Fr 1. Weihnachtstag 25 Mo 4

26 Sa 26 Mo 44 26 Do 26 Sa 2. Weihnachtstag 26 Di
27 So 27 Di 27 Fr 27 So 27 Mi
28 Mo 40 28 Mi 28 Sa 28 Mo 53 28 Do
29 Di 29 Do 29 So 1. Advent 29 Di 29 Fr
30 Mi 30 Fr 30 Mo 49 30 Mi 30 Sa

31 Sa Reforma-
tionstag 31 Do Silvester 31 So Semesterende

 
Semesterbeginn:  01.02.2026 
 
Semesterende: 29.07.2026 

 
 
 
Fasnetsferien 
12.02. - 22.02.2026 

 
Osterferien 
30.03. - 12.04.2026 
 
Pfingstferien 
25.05. - 07.06.2026 
 
Sommerferien: 
30.07. - 13.09.2026 
 
 
Bitte beachten Sie die individuellen 
Ferienregelungen in den Kursen laut 
unseren Kursausschreibungen. 
 
 
Feiertage 
Karfreitag  03.04.2026 
Ostermontag 06.04.2026 
Tag der Arbeit    01.05.2026 
Christi Himmelfahrt 14.05.2026 
    + Brückentag 15.05.2026 
Pfingstmontag 25.05.2026 
Fronleichnam 04.06.2026
    

1 So Sem-
beginn 1 So 1 Mi 1 Fr 1 Mo 23 1 Mi 1 Sa

2 Mo 6 2 Mo 10 2 Do 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So

3 Di 3 Di 3 Fr 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 32

4 Mi 4 Mi 4 Sa 4 Mo 19 4 Do 4 Sa 4 Di

5 Do 5 Do 5 So 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi

6 Fr 6 Fr 6 Mo Oster-
montag 15 6 Mi 6 Sa 6 Mo 28 6 Do

7 Sa 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr

8 So 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo 24 8 Mi 8 Sa

9 Mo 7 9 Mo 11 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So

10 Di 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 33

11 Mi 11 Mi 11 Sa 11 Mo 20 11 Do 11 Sa 11 Di

12 Do 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi

13 Fr 13 Fr 13 Mo 16 13 Mi 13 Sa 13 Mo 29 13 Do

14 Sa 14 Sa 14 Di 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr

15 So 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo 25 15 Mi 15 Sa

16 Mo Rosen-
montag 8 16 Mo 12 16 Do 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So

17 Di 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 34

18 Mi 18 Mi 18 Sa 18 Mo 21 18 Do 18 Sa 18 Di

19 Do 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi

20 Fr 20 Fr 20 Mo 17 20 Mi 20 Sa 20 Mo 30 20 Do

21 Sa 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr

22 So 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 26 22 Mi 22 Sa

23 Mo 9 23 Mo 13 23 Do 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So

24 Di 24 Di 24 Fr 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 35

25 Mi 25 Mi 25 Sa 25 Mo Pfingst-
montag 22 25 Do 25 Sa 25 Di

26 Do 26 Do 26 So 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi

27 Fr 27 Fr 27 Mo 18 27 Mi 27 Sa 27 Mo 31 27 Do

28 Sa 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr

29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo 27 29 Mi 29 Sa

30 Mo 14 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So

31 Di 31 So 31 Fr 31 Mo 36

Angaben ohne Gewähr

August

Pfingsten

Sem-ende

Juli

Fron-
leichnam

Februar März April Mai Juni
Tag der 
Arbeit

Ostern

Karfreitag

M uttertag

Christi 
Himmelfahrt

 
              
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Semesterkalender 2026 

  
 
 

Semesterbeginn: 14.09.2026  
Semesterende:    31.01.2027 

Herbstferien: 
24.10.2026 - 01.11.2026  

Weihnachtsferien: 
23.12.2026 - 10.01.2027

Bitte beachten Sie die individuellen  
Ferienregelungen in den Kursen laut  
unseren Kursausschreibungen.

Feiertage 
Tag der deutschen Einheit
03.10.2026  

Allerheiligen
01.11.2026

1. Weihnachtstag 
25.12.2026

2. Weihnachtstag 
26.12.2026

Silvester 
31.12.2026

Neujahr 
01.01.2027

Heilige Drei Könige 
06.01.2027

Semesterkalender 2026 / 2027

In einer Zeit des schnellen Wandels wächst der Wunsch nach Orientierung, 
Gemeinschaft und persönlicher Entwicklung. Genau hier setzt die vhs an. 
Mit einem vielfältigen Programm aus Bildung, Kultur, Gesundheit, Sprachen 
und Digitalisierung schafft sie Räume, in denen Menschen voneinander 
lernen und miteinander wachsen können. Die vhs steht für Bildung, die ver-
bindet – unabhängig von Herkunft, Alter oder Lebenssituation. Sie fördert 
sowohl die Teilhabe als auch die Integration und eröffnet Chancen für alle. 
So ist sie ein wichtiger Treffpunkt in der Kommune: Nah am Menschen, 
offen für Neues und getragen vom Gedanken, dass Lernen niemals aufhört.
Die „Junge vhs“ bietet ein vielfältiges Programm für Eltern und Kinder. 
Berufstätige finden im allgemeinen Programm Angebote zur Weiterbil-
dung und persönlichen Entfaltung. Die Angebote für die „Silver Society“ 
unterstützen dabei, auch im fortgeschrittenen Alter aktiv, neugierig und 
gesellschaftlich eingebunden zu bleiben. Besonders wertvoll sind dabei 
generationenübergreifende Kurse und Projekte: Wenn Erfahrungen auf 
neue Ideen treffen, entstehen Verständnis, Respekt und ein lebendiges 
Miteinander.
Im kommenden Semester, das am 14. September 2026 beginnt, wird an 
den Standorten Altshausen, Aulendorf, Bad Buchau, Bad Saulgau und Bad 
Schussenried ein vielfältiges Programm angeboten, das alle Generationen 
anspricht und bei vielen Kursen und Veranstaltungen auch verbindet, so 
beim Wimmelbild-Malen, beim Kürbis verzieren oder bei einer Familienzeit 
auf dem Bauernhof mit Tomte. Ein besonderes Familienangebot in Koopera-
tion mit dem NABU in Bad Buchau lädt ein, Überwinterungsplätze für Igel 
zu bauen.
Die Angebote der Jungen vhs regen Kinder vom Kleinkind bis zum Teenager 
an, spannende Entdeckungen zu machen, so in der Waldwichtel-Gruppe, 
beim Tanzbären, der Musik macht oder bei einer Reise in die Vergangenheit 
im Federseemuseum. Junge Handwerker kommen auch nicht zu kurz, sei es 
beim Flechtkurs mit Weiden oder beim Lötkurs mit 
LED-Bausätzen. Für die „Silver Society“ gibt es ein 
Programm von Sprachkursen bis Bewegung sowie 
Unterstützung in der digitalen Welt.
Im Bereich Integration ist die vhs Oberschwaben 
ein erfahrener Sprachkursträger und kann auf ein 
professionelles Team aus Verwaltung und Lehr-
kräften bauen. Freie Plätze gibt es noch in den neu 

geplanten Integrationskursen: In Aulendorf ist der Start eines Vormittags-
kurses am 15. September 2026 geplant. Er findet von Dienstag bis Freitag 
jeweils von 08:30 – 11:45 Uhr im Alten Lesesaal im Schloss Aulendorf statt.  
Ein weiterer Abendkurs wird ab dem 05. Oktober 2026 in Bad Saulgau im 
vhs Gebäude in der Schützenstraße stattfinden. Die Unterrichtszeiten sind 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 18-21:15 Uhr. Interessenten 
können sich für weitere Informationen oder zur Vereinbarung eines Bera-
tungsgesprächs in der Geschäftsstelle in Aulendorf melden.
Alle Kurse und Veranstaltungen können über die Homepage der vhs Ober-
schwaben gebucht werden:  www.vhs-oberschwaben.de. Hier ist auch der 
Blätterkatalog für das neue Semester zu finden. 
Infos unter Telefon: 07525 9239340, Mail: info@vhs-oberschwaben.de

www.vhs-oberschwaben.de

       … verbindet 
 Generationen!

ab 14.09. 
Herbst / Winter

2026 / 2027

Jetzt scannen & 
anmelden

 

 
 
Datenschutzbestimmungen nach der neuen DSGVO 
1. Verantwortlichkeit für den Datenschutz 
Der Zweckverband Volkshochschule (nachfolgend „vhs“ oder „wir“ genannt) ist Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts. 
2. Kursanmeldung 
Die im Anmeldebogen abgefragten Daten werden zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen und zur Vertragserfüllung verwendet. Hierbei wird zwischen 
zwingend anzugebenden Daten (durch Sternchen gekennzeichnet) und freiwillig anzugebenden Daten unterschieden. Ohne die zwingend anzugebenden Daten 
(Name, Adresse, Geburtsjahr) kann kein Vertrag geschlossen werden. Ihr Geburtsjahr erheben wir, um sicherzustellen, dass Sie volljährig sind, bzw. bei 
Minderjährigkeit etwaige Vorkehrungen zu treffen. Für besondere Kurse, z.B. Babykurse, kann die Angabe des Geburtsdatums zwingend erforderlich sein. Die 
Abfrage Ihrer Festnetz- bzw. Mobilfunknummer erfolgt in unserem berechtigten Interesse, Sie bei Kursänderungen unmittelbar kontaktieren zu können. Wenn Sie 
uns diese Daten nicht zur Verfügung stellen, können wir Sie ggf. nicht rechtzeitig erreichen. Auch die weiteren freiwilligen Angaben werden zur Vertragsdurchführung 
verwendet. Durch Angabe von IBAN, Name und Vorname des Kontoinhabers können Sie uns ein Lastschriftmandat erteilen. Ist der Lastschriftmandatbogen 
abtrennbar, müssen Sie zur Zuordnung nochmals Ihren vollständigen Namen und Ihre Adresse angeben. Die freiwilligen Zusatzangaben dienen ebenfalls der 
Durchführung des Lastschriftmandats. Wenn Sie uns die zwingend erforderlichen Bankdaten nicht bereitstellen, erfolgt keine Lastschrift und Sie müssen die Zahlung 
des Kursbeitrags anderweitig veranlassen. Sämtliche von Ihnen bereitgestellten Daten werden elektronisch gespeichert. Die hierdurch entstehenden Datenbanken 
und Anwendungen können durch von uns beauftragte IT-Dienstleister betreut werden. Die Bereitstellung Ihrer Daten durch Sie ist weder gesetzlich noch vertraglich 
vorgeschrieben. Die Nichtangabe von freiwilligen Daten hat keine Auswirkungen. 
3. Newsletter 
Sie können uns eine Einwilligung erteilen, Ihre E-Mailadresse zur Zusendung von Werbeinformationen der vhs zu verwenden. Ohne Einwilligung werden wir Ihre 
E- Mailadresse nicht für diesen Zweck nutzen. Die Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Den Widerruf können Sie uns über 
jedweden Kommunikationskanal (z.B. Brief, E-Mail, Link im Newsletter) mitteilen. 
4.  Weitergabe Ihrer Daten 
Wir geben Ihren Namen, E-Mailadresse und – soweit angegeben – Telefonnummer an den jeweiligen Kursleiter zur Vorbereitung und Durchführung des Kurses 
weiter. Dies umfasst auch die Kontaktaufnahme bei Änderungen. Für die Teilnahme an zertifizierten Prüfungen und Abschlüssen (z.B. Cambridge- oder Telc- 
Sprachprüfungen, IHK-Prüfungen, Xpert, Finanzbuchhalter, Schulabschlüssen) leiten wir die hierzu erforderlichen Daten an die Prüfungsinstitute weiter. Diese 
Übermittlungen dienen der Vertragserfüllung. Für die Teilnahme an Integrationskursen müssen wir Ihren Namen und erforderliche Kontaktdaten an das Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge (kurz „BAMF“) weitergeben. Ferner kann bei Landesmittelkursen und solchen, welche durch die Agentur für Arbeit gefördert werden, 
eine Übermittlung an Behörden erforderlich sein. Diese Übermittlungen beruhen auf einer rechtlichen Verpflichtung. Befinden Sie sich mit einer Zahlung in Verzug, 
behalten wir uns vor, Ihre Daten (Name, Anschrift, Geburtsjahr) an einen Inkassodienstleister zur Durchsetzung der Forderung als berechtigtes Interesse 
weiterzuleiten. 
5. Kontaktaufnahme 
Wenn Sie uns eine Nachricht senden, nutzt die vhs die angegebenen Kontaktdaten zur Beantwortung und Bearbeitung Ihres Anliegens. Die Bereitstellung Ihrer 
Daten erfolgt abhängig von Ihrem Anliegen und Ihrer Stellung als Interessent oder Kursteilnehmer zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen bzw. zur 
Vertragserfüllung. 
6. Speicherdauer und Löschung 
Nach Vertragsabwicklung werden Ihre Daten gelöscht, es sei denn, es bestehen gesetzliche Aufbewahrungspflichten. In diesem Fall werden diese Daten bis zu 10 
Jahren aufbewahrt. Ihre Daten werden für jegliche andere Verwendung außer ggf. zulässiger Postwerbung gesperrt. Mitgeteilte Bankdaten werden nach Widerruf 
der Einzugsermächtigung, erfolgreicher Bezahlung des Kursbeitrags bzw. bei Dauerlastschriftmandaten 36 Monate nach letztmaliger Inanspruchnahme gelöscht. 
Ihre Daten, die Sie uns im Rahmen der Nutzung unserer Kontaktdaten bereitgestellt haben, werden gelöscht, sobald die Kommunikation beendet beziehungsweise 
Ihr Anliegen vollständig geklärt ist und diese Daten nicht zugleich zu Vertragszwecken erhoben worden sind. Kommunikation zur Geltendmachung von 
Rechtsansprüchen wird für die Dauer der jeweiligen Verjährungsfrist gespeichert. 
7. Ihre Rechte 
Sie haben jederzeit das Recht, kostenfrei Auskunft über die bei der vhs gespeicherten Daten zu erhalten, unrichtige Daten zu korrigieren sowie Daten sperren oder 
löschen zu lassen. Ferner können Sie den Datenverarbeitungen widersprechen und Ihre Daten durch uns auf jemand anderen übertragen lassen. Weiterhin haben 
Sie das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren. Die Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten lauten: datenschutz@aulendorf.de 

 

Kursanmeldung vhs Oberschwaben 
 

 

 

Was Sie wissen sollten: 

• Die Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet zur Bezahlung der Kursgebühr. 
• Ermäßigungen werden bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises gewährt. 

• Notieren Sie den Kursbeginn, die Anmeldung wird nicht bestätigt. 

• Abmeldung schriftlich oder telefonisch bei der vhs-Geschäftsstelle möglich,  
nicht beim Kursleiter. 

• Mit der Anmeldung werden die ABG und Datenschutzrichtlinien anerkannt. 
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BILDUNG & BERUF

B I L D U N G S A K A D E M I E  U L M

Handwerk braucht Meisterinnen und Meister: 
Sie sichern die Qualität in den Betrieben, 
übernehmen Verantwortung für Teams, die 
Ausbildung des Fachkräftenachwuchses und 

gestalten die Zukunft des Handwerks aktiv 
mit. Mit einer Meisterfortbildung investie-
ren Gesellinnen und Gesellen nicht nur in 
ihre berufliche Entwicklung, sondern schaffen 

beste Voraussetzungen für ihren nächsten 
Karriereschritt.
Ob sie eine Führungsposition übernehmen, 
einen eigenen Betrieb gründen oder als 
Ausbilderin oder Ausbilder ihr Wissen weiter-
geben möchten – mit dem Meistertitel eröff-
nen sich ihnen vielfältige Perspektiven und 
neue berufliche Chancen.
An unseren Bildungsakademien in Ulm und 
Friedrichshafen bereiten wir angehende 
Meisterinnen und Meister praxisnah und kom-
petent auf die Meisterprüfung in den Teilen 
I bis IV vor. Erfahrene Dozierende aus dem 
Handwerk begleiten sie Schritt für Schritt bis 
zum erfolgreichen Abschluss und unterstützen 
sie auf ihrem Weg zum Meistertitel. Zu unseren 
11 Gewerken gehören Kraftfahrzeugtechnik, 
Elektrotechnik, Metallbau, Installation und 
Heizungsbau, Bäckerhandwerk, Maler und 
Lackierer, Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, 
Tischler, Maurer und Betonbauer, Klempner 
und Feinwerkmechanik. 
Planen Sie schon heute Ihren nächsten 
Karriereschritt und sichern Sie sich schon jetzt 
Ihren Platz in den Meisterkursen 2027! Gut zu 
wissen: Prüfen Sie Ihren persönlichen Anspruch 
auf Förderung durch Aufstiegs-BAföG!

Alle Informationen unter: 
www.bildungsakademie-ulm.de

Wir begleiten Sie auf dem Weg zum Meistertitel
ULM. Der Meisterbrief ist ein Aushängeschild und steht für hohe fachliche Qualifikation. Dar-
auf bauen auch Kundinnen und Kunden und schenken Meisterbetrieben gerne ihr Vertrauen.

KARRIERE IM HANDWERK

Vom Gesellen zum 
Meister
Jetzt den nächsten Karriereschritt planen:                     
In 11 Gewerken zum Meistertitel. 

Kurstermine 2027                   

sind online!

bildungsakademie-ulm.de

V H S  O B E R S C H W A B E N

Die VHS verbindet Generationen
Die Volkshochschule ist ein Ort der Begegnung, des 
Lernens und des Austauschs – offen für Menschen 
jeden Alters. Ob Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
oder Seniorinnen und Senioren: Die vhs verbindet 
Generationen durch gemeinsame Interessen und 
neue Perspektiven.

BILDUNG

2026 2027
September Oktober November Dezember Januar

1 Di 1 Do 1 So Allerheiligen 1 Di 1 Fr Neujahr

2 Mi 2 Fr 2 Mo 45 2 Mi 2 Sa
3 Do 3 Sa Tag d. Dt. Einheit 3 Di 3 Do 3 So
4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr 4 Mo 1

5 Sa 5 Mo 41 5 Do 5 Sa 5 Di
6 So 6 Di 6 Fr 6 So 2. Advent 6 Mi Heilige Drei 

Könige

7 Mo 37 7 Mi 7 Sa 7 Mo 50 7 Do
8 Di 8 Do 8 So 8 Di 8 Fr
9 Mi 9 Fr 9 Mo 46 9 Mi 9 Sa
10 Do 10 Sa 10 Di 10 Do 10 So
11 Fr 11 So 11 Mi 11 Fr 11 Mo 2

12 Sa 12 Mo 42 12 Do 12 Sa 12 Di
13 So 13 Di 13 Fr 13 So 3. Advent 13 Mi
14 Mo Semester-

beginn 38 14 Mi 14 Sa 14 Mo 51 14 Do
15 Di 15 Do 15 So 15 Di 15 Fr
16 Mi 16 Fr 16 Mo 47 16 Mi 16 Sa
17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do 17 So
18 Fr 18 So 18 Mi 18 Fr 18 Mo 3

19 Sa 19 Mo 43 19 Do 19 Sa 19 Di
20 So 20 Di 20 Fr 20 So 4. Advent 20 Mi
21 Mo 39 21 Mi 21 Sa 21 Mo 52 21 Do
22 Di 22 Do 22 So 22 Di 22 Fr
23 Mi 23 Fr 23 Mo 48 23 Mi 23 Sa
24 Do 24 Sa 24 Di 24 Do Heiligabend 24 So
25 Fr 25 So Ende der 

Sommerzeit 25 Mi 25 Fr 1. Weihnachtstag 25 Mo 4

26 Sa 26 Mo 44 26 Do 26 Sa 2. Weihnachtstag 26 Di
27 So 27 Di 27 Fr 27 So 27 Mi
28 Mo 40 28 Mi 28 Sa 28 Mo 53 28 Do
29 Di 29 Do 29 So 1. Advent 29 Di 29 Fr
30 Mi 30 Fr 30 Mo 49 30 Mi 30 Sa

31 Sa Reforma-
tionstag 31 Do Silvester 31 So Semesterende

 
Semesterbeginn:  01.02.2026 
 
Semesterende: 29.07.2026 

 
 
 
Fasnetsferien 
12.02. - 22.02.2026 

 
Osterferien 
30.03. - 12.04.2026 
 
Pfingstferien 
25.05. - 07.06.2026 
 
Sommerferien: 
30.07. - 13.09.2026 
 
 
Bitte beachten Sie die individuellen 
Ferienregelungen in den Kursen laut 
unseren Kursausschreibungen. 
 
 
Feiertage 
Karfreitag  03.04.2026 
Ostermontag 06.04.2026 
Tag der Arbeit    01.05.2026 
Christi Himmelfahrt 14.05.2026 
    + Brückentag 15.05.2026 
Pfingstmontag 25.05.2026 
Fronleichnam 04.06.2026
    

1 So Sem-
beginn 1 So 1 Mi 1 Fr 1 Mo 23 1 Mi 1 Sa

2 Mo 6 2 Mo 10 2 Do 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So

3 Di 3 Di 3 Fr 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 32

4 Mi 4 Mi 4 Sa 4 Mo 19 4 Do 4 Sa 4 Di

5 Do 5 Do 5 So 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi

6 Fr 6 Fr 6 Mo Oster-
montag 15 6 Mi 6 Sa 6 Mo 28 6 Do

7 Sa 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr

8 So 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo 24 8 Mi 8 Sa

9 Mo 7 9 Mo 11 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So

10 Di 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 33

11 Mi 11 Mi 11 Sa 11 Mo 20 11 Do 11 Sa 11 Di

12 Do 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi

13 Fr 13 Fr 13 Mo 16 13 Mi 13 Sa 13 Mo 29 13 Do

14 Sa 14 Sa 14 Di 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr

15 So 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo 25 15 Mi 15 Sa

16 Mo Rosen-
montag 8 16 Mo 12 16 Do 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So

17 Di 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 34

18 Mi 18 Mi 18 Sa 18 Mo 21 18 Do 18 Sa 18 Di

19 Do 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi

20 Fr 20 Fr 20 Mo 17 20 Mi 20 Sa 20 Mo 30 20 Do

21 Sa 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr

22 So 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 26 22 Mi 22 Sa

23 Mo 9 23 Mo 13 23 Do 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So

24 Di 24 Di 24 Fr 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 35

25 Mi 25 Mi 25 Sa 25 Mo Pfingst-
montag 22 25 Do 25 Sa 25 Di

26 Do 26 Do 26 So 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi

27 Fr 27 Fr 27 Mo 18 27 Mi 27 Sa 27 Mo 31 27 Do

28 Sa 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr

29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo 27 29 Mi 29 Sa

30 Mo 14 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So

31 Di 31 So 31 Fr 31 Mo 36

Angaben ohne Gewähr

August

Pfingsten

Sem-ende

Juli

Fron-
leichnam

Februar März April Mai Juni
Tag der 
Arbeit

Ostern

Karfreitag

M uttertag

Christi 
Himmelfahrt

 
              
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Semesterkalender 2026 

  
 
 

Semesterbeginn: 14.09.2026  
Semesterende:    31.01.2027 

Herbstferien: 
24.10.2026 - 01.11.2026  

Weihnachtsferien: 
23.12.2026 - 10.01.2027

Bitte beachten Sie die individuellen  
Ferienregelungen in den Kursen laut  
unseren Kursausschreibungen.

Feiertage 
Tag der deutschen Einheit
03.10.2026  

Allerheiligen
01.11.2026

1. Weihnachtstag 
25.12.2026

2. Weihnachtstag 
26.12.2026

Silvester 
31.12.2026

Neujahr 
01.01.2027

Heilige Drei Könige 
06.01.2027

Semesterkalender 2026 / 2027

In einer Zeit des schnellen Wandels wächst der Wunsch nach Orientierung, 
Gemeinschaft und persönlicher Entwicklung. Genau hier setzt die vhs an. 
Mit einem vielfältigen Programm aus Bildung, Kultur, Gesundheit, Sprachen 
und Digitalisierung schafft sie Räume, in denen Menschen voneinander 
lernen und miteinander wachsen können. Die vhs steht für Bildung, die ver-
bindet – unabhängig von Herkunft, Alter oder Lebenssituation. Sie fördert 
sowohl die Teilhabe als auch die Integration und eröffnet Chancen für alle. 
So ist sie ein wichtiger Treffpunkt in der Kommune: Nah am Menschen, 
offen für Neues und getragen vom Gedanken, dass Lernen niemals aufhört.
Die „Junge vhs“ bietet ein vielfältiges Programm für Eltern und Kinder. 
Berufstätige finden im allgemeinen Programm Angebote zur Weiterbil-
dung und persönlichen Entfaltung. Die Angebote für die „Silver Society“ 
unterstützen dabei, auch im fortgeschrittenen Alter aktiv, neugierig und 
gesellschaftlich eingebunden zu bleiben. Besonders wertvoll sind dabei 
generationenübergreifende Kurse und Projekte: Wenn Erfahrungen auf 
neue Ideen treffen, entstehen Verständnis, Respekt und ein lebendiges 
Miteinander.
Im kommenden Semester, das am 14. September 2026 beginnt, wird an 
den Standorten Altshausen, Aulendorf, Bad Buchau, Bad Saulgau und Bad 
Schussenried ein vielfältiges Programm angeboten, das alle Generationen 
anspricht und bei vielen Kursen und Veranstaltungen auch verbindet, so 
beim Wimmelbild-Malen, beim Kürbis verzieren oder bei einer Familienzeit 
auf dem Bauernhof mit Tomte. Ein besonderes Familienangebot in Koopera-
tion mit dem NABU in Bad Buchau lädt ein, Überwinterungsplätze für Igel 
zu bauen.
Die Angebote der Jungen vhs regen Kinder vom Kleinkind bis zum Teenager 
an, spannende Entdeckungen zu machen, so in der Waldwichtel-Gruppe, 
beim Tanzbären, der Musik macht oder bei einer Reise in die Vergangenheit 
im Federseemuseum. Junge Handwerker kommen auch nicht zu kurz, sei es 
beim Flechtkurs mit Weiden oder beim Lötkurs mit 
LED-Bausätzen. Für die „Silver Society“ gibt es ein 
Programm von Sprachkursen bis Bewegung sowie 
Unterstützung in der digitalen Welt.
Im Bereich Integration ist die vhs Oberschwaben 
ein erfahrener Sprachkursträger und kann auf ein 
professionelles Team aus Verwaltung und Lehr-
kräften bauen. Freie Plätze gibt es noch in den neu 

geplanten Integrationskursen: In Aulendorf ist der Start eines Vormittags-
kurses am 15. September 2026 geplant. Er findet von Dienstag bis Freitag 
jeweils von 08:30 – 11:45 Uhr im Alten Lesesaal im Schloss Aulendorf statt.  
Ein weiterer Abendkurs wird ab dem 05. Oktober 2026 in Bad Saulgau im 
vhs Gebäude in der Schützenstraße stattfinden. Die Unterrichtszeiten sind 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 18-21:15 Uhr. Interessenten 
können sich für weitere Informationen oder zur Vereinbarung eines Bera-
tungsgesprächs in der Geschäftsstelle in Aulendorf melden.
Alle Kurse und Veranstaltungen können über die Homepage der vhs Ober-
schwaben gebucht werden:  www.vhs-oberschwaben.de. Hier ist auch der 
Blätterkatalog für das neue Semester zu finden. 
Infos unter Telefon: 07525 9239340, Mail: info@vhs-oberschwaben.de
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Datenschutzbestimmungen nach der neuen DSGVO 
1. Verantwortlichkeit für den Datenschutz 
Der Zweckverband Volkshochschule (nachfolgend „vhs“ oder „wir“ genannt) ist Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts. 
2. Kursanmeldung 
Die im Anmeldebogen abgefragten Daten werden zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen und zur Vertragserfüllung verwendet. Hierbei wird zwischen 
zwingend anzugebenden Daten (durch Sternchen gekennzeichnet) und freiwillig anzugebenden Daten unterschieden. Ohne die zwingend anzugebenden Daten 
(Name, Adresse, Geburtsjahr) kann kein Vertrag geschlossen werden. Ihr Geburtsjahr erheben wir, um sicherzustellen, dass Sie volljährig sind, bzw. bei 
Minderjährigkeit etwaige Vorkehrungen zu treffen. Für besondere Kurse, z.B. Babykurse, kann die Angabe des Geburtsdatums zwingend erforderlich sein. Die 
Abfrage Ihrer Festnetz- bzw. Mobilfunknummer erfolgt in unserem berechtigten Interesse, Sie bei Kursänderungen unmittelbar kontaktieren zu können. Wenn Sie 
uns diese Daten nicht zur Verfügung stellen, können wir Sie ggf. nicht rechtzeitig erreichen. Auch die weiteren freiwilligen Angaben werden zur Vertragsdurchführung 
verwendet. Durch Angabe von IBAN, Name und Vorname des Kontoinhabers können Sie uns ein Lastschriftmandat erteilen. Ist der Lastschriftmandatbogen 
abtrennbar, müssen Sie zur Zuordnung nochmals Ihren vollständigen Namen und Ihre Adresse angeben. Die freiwilligen Zusatzangaben dienen ebenfalls der 
Durchführung des Lastschriftmandats. Wenn Sie uns die zwingend erforderlichen Bankdaten nicht bereitstellen, erfolgt keine Lastschrift und Sie müssen die Zahlung 
des Kursbeitrags anderweitig veranlassen. Sämtliche von Ihnen bereitgestellten Daten werden elektronisch gespeichert. Die hierdurch entstehenden Datenbanken 
und Anwendungen können durch von uns beauftragte IT-Dienstleister betreut werden. Die Bereitstellung Ihrer Daten durch Sie ist weder gesetzlich noch vertraglich 
vorgeschrieben. Die Nichtangabe von freiwilligen Daten hat keine Auswirkungen. 
3. Newsletter 
Sie können uns eine Einwilligung erteilen, Ihre E-Mailadresse zur Zusendung von Werbeinformationen der vhs zu verwenden. Ohne Einwilligung werden wir Ihre 
E- Mailadresse nicht für diesen Zweck nutzen. Die Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Den Widerruf können Sie uns über 
jedweden Kommunikationskanal (z.B. Brief, E-Mail, Link im Newsletter) mitteilen. 
4.  Weitergabe Ihrer Daten 
Wir geben Ihren Namen, E-Mailadresse und – soweit angegeben – Telefonnummer an den jeweiligen Kursleiter zur Vorbereitung und Durchführung des Kurses 
weiter. Dies umfasst auch die Kontaktaufnahme bei Änderungen. Für die Teilnahme an zertifizierten Prüfungen und Abschlüssen (z.B. Cambridge- oder Telc- 
Sprachprüfungen, IHK-Prüfungen, Xpert, Finanzbuchhalter, Schulabschlüssen) leiten wir die hierzu erforderlichen Daten an die Prüfungsinstitute weiter. Diese 
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für Migration und Flüchtlinge (kurz „BAMF“) weitergeben. Ferner kann bei Landesmittelkursen und solchen, welche durch die Agentur für Arbeit gefördert werden, 
eine Übermittlung an Behörden erforderlich sein. Diese Übermittlungen beruhen auf einer rechtlichen Verpflichtung. Befinden Sie sich mit einer Zahlung in Verzug, 
behalten wir uns vor, Ihre Daten (Name, Anschrift, Geburtsjahr) an einen Inkassodienstleister zur Durchsetzung der Forderung als berechtigtes Interesse 
weiterzuleiten. 
5. Kontaktaufnahme 
Wenn Sie uns eine Nachricht senden, nutzt die vhs die angegebenen Kontaktdaten zur Beantwortung und Bearbeitung Ihres Anliegens. Die Bereitstellung Ihrer 
Daten erfolgt abhängig von Ihrem Anliegen und Ihrer Stellung als Interessent oder Kursteilnehmer zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen bzw. zur 
Vertragserfüllung. 
6. Speicherdauer und Löschung 
Nach Vertragsabwicklung werden Ihre Daten gelöscht, es sei denn, es bestehen gesetzliche Aufbewahrungspflichten. In diesem Fall werden diese Daten bis zu 10 
Jahren aufbewahrt. Ihre Daten werden für jegliche andere Verwendung außer ggf. zulässiger Postwerbung gesperrt. Mitgeteilte Bankdaten werden nach Widerruf 
der Einzugsermächtigung, erfolgreicher Bezahlung des Kursbeitrags bzw. bei Dauerlastschriftmandaten 36 Monate nach letztmaliger Inanspruchnahme gelöscht. 
Ihre Daten, die Sie uns im Rahmen der Nutzung unserer Kontaktdaten bereitgestellt haben, werden gelöscht, sobald die Kommunikation beendet beziehungsweise 
Ihr Anliegen vollständig geklärt ist und diese Daten nicht zugleich zu Vertragszwecken erhoben worden sind. Kommunikation zur Geltendmachung von 
Rechtsansprüchen wird für die Dauer der jeweiligen Verjährungsfrist gespeichert. 
7. Ihre Rechte 
Sie haben jederzeit das Recht, kostenfrei Auskunft über die bei der vhs gespeicherten Daten zu erhalten, unrichtige Daten zu korrigieren sowie Daten sperren oder 
löschen zu lassen. Ferner können Sie den Datenverarbeitungen widersprechen und Ihre Daten durch uns auf jemand anderen übertragen lassen. Weiterhin haben 
Sie das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren. Die Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten lauten: datenschutz@aulendorf.de 

 

Kursanmeldung vhs Oberschwaben 
 

 

 

Was Sie wissen sollten: 

• Die Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet zur Bezahlung der Kursgebühr. 
• Ermäßigungen werden bei Vorlage eines entsprechenden Ausweises gewährt. 

• Notieren Sie den Kursbeginn, die Anmeldung wird nicht bestätigt. 

• Abmeldung schriftlich oder telefonisch bei der vhs-Geschäftsstelle möglich,  
nicht beim Kursleiter. 

• Mit der Anmeldung werden die ABG und Datenschutzrichtlinien anerkannt. 

 

S R H  F E R N H O C H S C H U L E

Seit mittlerweile 30 Jahren begleitet die SRH 
Fernhochschule Menschen dabei, ihre ganz 
persönlichen Bildungsziele zu verwirklichen 
- und das ganz unabhängig davon, wo sie 
leben, wie alt sie sind oder welche Herausfor-
derungen ihr Alltag mit sich bringt. Aktuell 
studieren rund 12.000 Bildungskundinnen 
und Bildungskunden an der „Mobile Uni-

versity“. Sie lernen in Zügen und Flughäfen, 
auf Auslandseinsätzen, in Firmenbüros und 
an Küchentischen. Sie studieren zwischen 
Trainingseinheiten im Spitzensport, nach dem 
Zubettbringen ihrer Kinder oder am anderen 
Ende der Welt. 
Und all das begann an einem Ort, an dem 
wohl nur die wenigsten eine Hochschule mit 

internationaler Strahlkraft vermuten würden. 
Eingebettet zwischen Feldern, Fachwerkhäu-
sern und den sanften Hügeln Oberschwabens 
liegt der Stammsitz der SRH Fernhochschule 
im beschaulichen Riedlingen. Würden sich 
alle Studierenden gleichzeitig hier aufhalten, 
wäre die Einwohnerzahl der Stadt schlagartig 
nahezu verdoppelt. 
Danach sah es wahrlich nicht aus, als am 
18. Juni 1996 die damalige Kolping-Fach-
hochschule für Wirtschaft gegründet wurde. 
Aus den ersten Studierenden, die vor Ort an 
wuchtigen Bildschirmen lernten, entwickelte 
sich eine der größten und beliebtesten Fern-
hochschulen Deutschlands mit mittlerweile 28 
Standorten. 
„Seit 30 Jahren begleiten wir Menschen in 
ganz unterschiedlichen Lebenssituationen. 
Viele unserer Studierenden hätten ohne ein 
flexibles Studienmodell vermutlich nie die 
Möglichkeit gehabt, ein Studium aufzuneh-
men. Genau darin sehen wir unseren Auftrag. 
Bildung soll sich dem Leben anpassen und 
nicht umgekehrt“, sagt Rektor Prof. Dr. Stefan 
lngerfurth. 
Und so bringt jede:r einzelne Studierende 
seine ganz eigene Geschichte mit. 

 www.mobile-university.de

30 Jahre lernen, wo das Leben ist
RIEDLINGEN. Die SRH Fernhochschule feiert Jubiläum und blickt auf außergewöhnliche 
Erfolgsgeschichte(n) Fußballprofi Robin Gosens studiert Psychologie, um Menschen besser 
helfen zu können. Eine Physiotherapeutin schreibt ihre Hausarbeiten unter Palmen und ein 
71-Jähriger entscheidet sich einfach noch einmal für ein Masterstudium. Diese drei völlig 
unterschiedlichen Lebensgeschichten haben eine große Gemeinsamkeit: Die SRH Fernhoch-
schule - The Mobile University. 

Grund zum Feiern: Die SRH Fernhochschule 
freut sich über ihr 30jähriges Bestehen.

Das Hochschulgebäude in Riedlingen ist der 
Stammsitz der SRH Fernhochschule.

Fotos: SRH Fernschule
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Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet die Meistervorbereitungslehr-
gänge Teile 1 und 2 im Metallbauer- und Feinwerkmechaniker-Handwerk sowie 
die Teile 3 und 4 für alle Berufe an. Zudem gibt es zahlreiche Fortbildungen 
wie Ausbildereignung, Computerkurs kompakt, Elektrofachkraft für festge-
legte Tätigkeiten incl. Nachqualifizierung, Sachkundeschulung Asbest nach 
TRGS 519 Anlage 4c, Auffrischung der Sachkundeschulung Asbest sowie 
Seminare zum Thema Effizient arbeiten und Öffentlichkeitsarbeit. Ebenfalls 
im Angebot sind KNX- und CNC-Grund- und Aufbaukurse. Ein umfang-
reiches Angebot an Schweißkursen in Vollzeit für Handwerk, Industrie und 
Privatpersonen incl. Schweißerprüfungen bietet die dazugehörige DVS-
Bildungseinrichtung an. Ein Blick auf die Homepage lohnt sich!
Zum gesamten Kursprogramm findet am Montag, 14. September um 17:30 
Uhr in der Geschäftsstelle eine Informationsveranstaltung statt. 
Mehr Informationen unter:  www.kreishandwerkerschaft-bc.de

K R E I S H A N D W E R K E R S C H A F T  B I B E R A C H

Jetzt weiterbilden!
BIBERACH. Die Kreishandwerkerschaft Biberach - Dein Partner im 
Bereich der beruflichen Fort- und Weiterbildung. Wie? Wo? Wann? 
Welche Weiterbildung passt zu mir?

Die Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetz von 
Lohnsteuerhilfevereinen bleibt grundsätzlich an bestimmte Haupt-
einkunftsarten geknüpft. Der Steuerring darf Mitglieder beraten, 
die insbesondere Einkünfte erzielen aus: nichtselbstständiger Arbeit 
(Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer), gesetzlichen oder privaten 
Renten, bestimmten Unterhaltsleistungen und weiteren Leistungen 
nach dem Einkommensteuergesetz. Zusätzlich dürfen daneben Einkünf-
te ohne Begrenzung der Einnahmenhöhe aus Vermietung und Verpach-
tung, Kapitalvermögen, wie z. B. Zins- und Dividendeneinnahmen oder 
sonstige Einkünfte, wie z. B. Gewinne aus privaten Veräußerungsge-
schäften von vermietetem Wohneigentum beraten werden.

Was bedeutet das konkret? 
Die Gesetzesänderung schafft mehr Flexibilität für viele Steuerpflich-
tige. Besonders profitieren Personen, die neben ihrem Arbeitslohn oder 
ihrer Rente weitere Einkünfte erzielen. Beispielsweise indem Sie eine 
Wohnung, ein Haus oder eine Ferienimmobilie vermieten und daraus 
Mieteinnahmen erzielen, Geld durch Aktien, Fonds oder andere Geldan-
lagen verdienen, Gewinne aus dem Verkauf von Wertpapieren erzielen, 
eine Immobilie, ein Grundstück oder andere private Vermögenswerte 
mit Gewinn verkaufen, weitere steuerpflichtige Nebeneinkünfte haben.

Wer kann nicht beraten werden? 
Auch nach der Reform dürfen Lohnsteuerhilfevereine folgende Per-
sonengruppen nicht beraten:  Selbstständige und Freiberufler, Gewer-
betriebende im Haupt-/Nebenberuf (Kleingewerbe), Landwirte und 
Forstwirte.

TIPP: Wenn Sie für das Jahr 2025 noch eine Steuererklärung über 
den Steuerring erstellen lassen möchten und aktuell noch nicht in die 
Beratungsbefugnis fallen, kann es sinnvoll sein, mit der Bearbeitung bis 
September 2026 zu warten. Im Falle einer Pflichtveranlagung profitie-
ren Sie ab Beginn der Mitgliedschaft im Steuerring automatisch von 
den verlängerten Abgabefristen für beratene Steuerpflichtige. Wichtig 
ist jedoch: Die Übermittlung der Steuererklärung 2025 ist erst ab dem 
1. September 2026 möglich.

Ihnen ist das alles zu kompliziert? Unsere Steuerring-Berater sind 
selbstverständlich mit all diesen Themen eng vertraut und bieten Ihnen 
als Mitglied eine individuelle Steuerberatung. Aus gesetzlichen Grün-
den darf der Steuerring ausschließlich im Rahmen einer Mitgliedschaft 
(Paragraf 4 Nr. 11 StBerG) beraten.

 www.steuerring.de

S T E U E R R I N G  E . V .

Einkommensgrenzen entfallen 
Bislang durften Lohnsteuerhilfevereine bestimmte 
zusätzliche Einkünfte – wie aus Vermietung oder 
Kapitalanlagen – nur beraten, wenn gesetzlich festge-
legte Einkommensgrenzen eingehalten wurden. Diese 
Grenzen von bisher 18.000 Euro für Alleinstehende 
beziehungsweise 36.000 Euro für Zusammenveranlagte 
werden mit dem neuen Gesetz zum 1. September 
2026 vollständig abgeschafft. Wer bislang durch die 
gesetzlichen Grenzen einen Steuerberater aufsuchen 
musste, kann die Einkommensteuererklärung nun 
von einem Lohnsteuerhilfeverein wie dem Steuerring 
erstellen lassen.

WIRTSCHAFT

Meine 
Steuererklärung 
lasse ich machen.

72477 Schwenningen  |  Kirchweg 11  | 07579 – 92 10 86
72488 Sigmaringen-Jungnau  |  Veringendorfer Str. 3  | 07577 – 92 68 60
72488 Sigmaringen  |  Untere Weidenstr. 1  | 07571 – 182 02 44
72488 Sigmaringen  |  Merowinger Str. 17  |  07571 – 29 69
72589 Westerheim  |  Büschenloh 22  |  07333 – 894 98 83
78467 Konstanz  |  Wollmatinger Str. 70  |  07531 – 381 40 41
87700 Memmingen  |  Kuttelgasse 34  |  08331 – 490 07 77
88048 Friedrichshafen  |  Kreuzlinger Str. 16  |  07541 – 941 26 30
88074 Meckenbeuren  |  Georgstr. 11  |  07542 – 947 76 96
88212 Ravensburg  |  Wangener Str. 148  |  0751 – 147 69
88239 Wangen  |  Braugasse 31  |  07522 – 772 80 31
88250 Weingarten  |  Burachstr. 45a  |  0751 – 557 38 88
88271 Wilhelmsdorf  |  Forchenweg 11  |  07503 – 915 42 87
88339 Bad Waldsee  |  Biberacher Str. 7  |  07524 – 409 33 50
88356 Ostrach-Tafertsweiler  |  Mengener Str. 12  |  07585 – 935 91 79
88361 Altshausen  |  Hindenburgstr. 39  |  07584 – 734 00 97
88367 Hohentengen  |  Ölkofer Str. 49/1  |  07572 – 469 95 54
88400 Biberach an der Riß  |  Schulstr. 12/1  |  07351 – 50 68 10
88454 Hochdorf-Schweinhausen  |  Höhenweg 20  |  07355 - 939 90 80
88499 Riedlingen  |  Haldenstr. 9  |  07371 – 446 27
88512 Mengen  |  Wilhelmstr. 23/1  |  07572 – 76 30 54
88521 Ertingen  |  Riedlinger Str. 55  |  07371 – 956 97 79
88630 Pfullendorf  |  Hauptstr. 32  |  07552 – 401 00
88699 Frickingen-Leustetten  |  Badweg 2  |  07554 – 210 44 34
89077 Ulm  |  Wagnerstr. 24  | 0731 – 143 969 79
89079 Ulm  |  Bockweg 11  |  0731 – 945 892 39
89604 Allmendingen  |  Ehinger Str. 53/4  |  07391 – 763 91 78

FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de

Hier finden Sie eine Auswahl
an Beratungsstellen in Ihrer Region:

Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein) 
Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder,  
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

AKTUELL

Auf der Steige

AKTUELL

Auf der Steige

AKTUELL

Auf der Steige

AKTUELL

Auf der Steige

AKTUELL

Auf der Steige

AKTUELL

Auf der Steige

Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet die Meistervorbereitungslehr-
gänge Teile 1 und 2 im Metallbauer- und Feinwerkmechaniker-Handwerk sowie 
die Teile 3 und 4 für alle Berufe an. Zudem gibt es zahlreiche Fortbildungen 
wie Ausbildereignung, Computerkurs kompakt, Elektrofachkraft für festge-
legte Tätigkeiten incl. Nachqualifizierung, Sachkundeschulung Asbest nach 
TRGS 519 Anlage 4c, Auffrischung der Sachkundeschulung Asbest sowie 
Seminare zum Thema Effizient arbeiten und Öffentlichkeitsarbeit. Ebenfalls 
im Angebot sind KNX- und CNC-Grund- und Aufbaukurse. Ein umfang-
reiches Angebot an Schweißkursen in Vollzeit für Handwerk, Industrie und 
Privatpersonen incl. Schweißerprüfungen bietet die dazugehörige DVS-
Bildungseinrichtung an. Ein Blick auf die Homepage lohnt sich!
Zum gesamten Kursprogramm findet am Montag, 14. September um 17:30 
Uhr in der Geschäftsstelle eine Informationsveranstaltung statt. 
Mehr Informationen unter:  www.kreishandwerkerschaft-bc.de

K R E I S H A N D W E R K E R S C H A F T  B I B E R A C H

Jetzt weiterbilden!
BIBERACH. Die Kreishandwerkerschaft Biberach - Dein Partner im 
Bereich der beruflichen Fort- und Weiterbildung. Wie? Wo? Wann? 
Welche Weiterbildung passt zu mir?

Den 2. Platz belegt die Humpis-Schule in Ravensburg mit dem Pro-
jekt: Nachhaltiger Kaffeegenuss – Wie können wir durch ein Escape 
Game Bewusstsein für fairen Kaffeeanbau schaffen? Das Koopera-
tionsunternehmen ist die Cafésito Kaffeerösterei in Ravensburg. Die 
Preisträger:innen wurden bei der Abschlussveranstaltung in Stuttgart 
gemeinsam vom Bundesverband Nachhaltige Wirtschaft e.V. und vom 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württem-
berg ausgezeichnet. „Die Schüler:innen haben eindrucksvoll bewiesen, 
wie viel Innovationskraft und Engagement in ihnen steckt. Gemeinsam 
mit ihren Kooperationsunternehmen aus der Region haben sie Projekte 
entwickelt, die ökologische, soziale und wirtschaftliche Aspekte mitei-
nander verbinden“, erklärt Prof. Dr. Katharina Reuter, Geschäftsführerin 
des Bundesverbands Nachhaltige Wirtschaft e.V. „Besonders wertvoll 
finde ich das Ausarbeiten und Umsetzen einer nachhaltigen Geschäfts-
idee im Team und die Zusammenarbeit mit Unternehmen“, so Lehrkraft 
Bernhard Fritz von der Humpis Schule Ravensburg. „Denn dies ermög-
licht den Blick ins echte Geschäftsleben. Teilweise prägt das die Schü-
lerinnen und Schüler für die Zukunft, sodass sie später im Themenfeld 
ihres Projekts studieren oder arbeiten. Das konnte ich gut beobachten 
in den über fünfzehn Jahren, in denen ich die ‚Umweltprofis‘ schon 
begleite.“  www.bnw-bundesverband.de

W E T T B E R W E R B

„Umweltprofis von morgen“
STUTTGART/RAVENSBURG. Beim Wettbewerb „Umweltprofis von 
morgen – Ideen mit Wirkung“ hat eine Fachjury drei Nachhaltigkeits-
projekte von Schülerinnen und Schülern aus Baden-Württemberg 
prämiert. Die Projekte entstanden im Rahmen des vom Ministeri-
um für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
geförderten Bildungsprogramms „Umweltprofis von morgen“, bei 
dem die Jugendlichen schulbegleitend und in Zusammenarbeit mit 
Unternehmen aus ihrer Region nachhaltige Ideen entwickeln. Mit den 
Preisgeldern setzen die Schülerinnen und Schüler ihre Projekte nun 
an ihren Schulen in die Praxis um.

Die Schüler der Humpis-Schule Ravensburg bei der Preisverleihung in 
Stuttgart. Foto: BNW e.V., Sven Loeffler.
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Die Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetz von 
Lohnsteuerhilfevereinen bleibt grundsätzlich an bestimmte Haupt-
einkunftsarten geknüpft. Der Steuerring darf Mitglieder beraten, 
die insbesondere Einkünfte erzielen aus: nichtselbstständiger Arbeit 
(Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer), gesetzlichen oder privaten 
Renten, bestimmten Unterhaltsleistungen und weiteren Leistungen 
nach dem Einkommensteuergesetz. Zusätzlich dürfen daneben Einkünf-
te ohne Begrenzung der Einnahmenhöhe aus Vermietung und Verpach-
tung, Kapitalvermögen, wie z. B. Zins- und Dividendeneinnahmen oder 
sonstige Einkünfte, wie z. B. Gewinne aus privaten Veräußerungsge-
schäften von vermietetem Wohneigentum beraten werden.

Was bedeutet das konkret? 
Die Gesetzesänderung schafft mehr Flexibilität für viele Steuerpflich-
tige. Besonders profitieren Personen, die neben ihrem Arbeitslohn oder 
ihrer Rente weitere Einkünfte erzielen. Beispielsweise indem Sie eine 
Wohnung, ein Haus oder eine Ferienimmobilie vermieten und daraus 
Mieteinnahmen erzielen, Geld durch Aktien, Fonds oder andere Geldan-
lagen verdienen, Gewinne aus dem Verkauf von Wertpapieren erzielen, 
eine Immobilie, ein Grundstück oder andere private Vermögenswerte 
mit Gewinn verkaufen, weitere steuerpflichtige Nebeneinkünfte haben.

Wer kann nicht beraten werden? 
Auch nach der Reform dürfen Lohnsteuerhilfevereine folgende Per-
sonengruppen nicht beraten:  Selbstständige und Freiberufler, Gewer-
betriebende im Haupt-/Nebenberuf (Kleingewerbe), Landwirte und 
Forstwirte.

TIPP: Wenn Sie für das Jahr 2025 noch eine Steuererklärung über 
den Steuerring erstellen lassen möchten und aktuell noch nicht in die 
Beratungsbefugnis fallen, kann es sinnvoll sein, mit der Bearbeitung bis 
September 2026 zu warten. Im Falle einer Pflichtveranlagung profitie-
ren Sie ab Beginn der Mitgliedschaft im Steuerring automatisch von 
den verlängerten Abgabefristen für beratene Steuerpflichtige. Wichtig 
ist jedoch: Die Übermittlung der Steuererklärung 2025 ist erst ab dem 
1. September 2026 möglich.

Ihnen ist das alles zu kompliziert? Unsere Steuerring-Berater sind 
selbstverständlich mit all diesen Themen eng vertraut und bieten Ihnen 
als Mitglied eine individuelle Steuerberatung. Aus gesetzlichen Grün-
den darf der Steuerring ausschließlich im Rahmen einer Mitgliedschaft 
(Paragraf 4 Nr. 11 StBerG) beraten.

 www.steuerring.de

S T E U E R R I N G  E . V .

Einkommensgrenzen entfallen 
Bislang durften Lohnsteuerhilfevereine bestimmte 
zusätzliche Einkünfte – wie aus Vermietung oder 
Kapitalanlagen – nur beraten, wenn gesetzlich festge-
legte Einkommensgrenzen eingehalten wurden. Diese 
Grenzen von bisher 18.000 Euro für Alleinstehende 
beziehungsweise 36.000 Euro für Zusammenveranlagte 
werden mit dem neuen Gesetz zum 1. September 
2026 vollständig abgeschafft. Wer bislang durch die 
gesetzlichen Grenzen einen Steuerberater aufsuchen 
musste, kann die Einkommensteuererklärung nun 
von einem Lohnsteuerhilfeverein wie dem Steuerring 
erstellen lassen.

WIRTSCHAFT

Meine 
Steuererklärung 
lasse ich machen.

72477 Schwenningen  |  Kirchweg 11  | 07579 – 92 10 86
72488 Sigmaringen-Jungnau  |  Veringendorfer Str. 3  | 07577 – 92 68 60
72488 Sigmaringen  |  Untere Weidenstr. 1  | 07571 – 182 02 44
72488 Sigmaringen  |  Merowinger Str. 17  |  07571 – 29 69
72589 Westerheim  |  Büschenloh 22  |  07333 – 894 98 83
78467 Konstanz  |  Wollmatinger Str. 70  |  07531 – 381 40 41
87700 Memmingen  |  Kuttelgasse 34  |  08331 – 490 07 77
88048 Friedrichshafen  |  Kreuzlinger Str. 16  |  07541 – 941 26 30
88074 Meckenbeuren  |  Georgstr. 11  |  07542 – 947 76 96
88212 Ravensburg  |  Wangener Str. 148  |  0751 – 147 69
88239 Wangen  |  Braugasse 31  |  07522 – 772 80 31
88250 Weingarten  |  Burachstr. 45a  |  0751 – 557 38 88
88271 Wilhelmsdorf  |  Forchenweg 11  |  07503 – 915 42 87
88339 Bad Waldsee  |  Biberacher Str. 7  |  07524 – 409 33 50
88356 Ostrach-Tafertsweiler  |  Mengener Str. 12  |  07585 – 935 91 79
88361 Altshausen  |  Hindenburgstr. 39  |  07584 – 734 00 97
88367 Hohentengen  |  Ölkofer Str. 49/1  |  07572 – 469 95 54
88400 Biberach an der Riß  |  Schulstr. 12/1  |  07351 – 50 68 10
88454 Hochdorf-Schweinhausen  |  Höhenweg 20  |  07355 - 939 90 80
88499 Riedlingen  |  Haldenstr. 9  |  07371 – 446 27
88512 Mengen  |  Wilhelmstr. 23/1  |  07572 – 76 30 54
88521 Ertingen  |  Riedlinger Str. 55  |  07371 – 956 97 79
88630 Pfullendorf  |  Hauptstr. 32  |  07552 – 401 00
88699 Frickingen-Leustetten  |  Badweg 2  |  07554 – 210 44 34
89077 Ulm  |  Wagnerstr. 24  | 0731 – 143 969 79
89079 Ulm  |  Bockweg 11  |  0731 – 945 892 39
89604 Allmendingen  |  Ehinger Str. 53/4  |  07391 – 763 91 78

FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de

Hier finden Sie eine Auswahl
an Beratungsstellen in Ihrer Region:

Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein) 
Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder,  
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.



Wir kontaktieren dich und du kommst  
zu SHW für ein erstes Kennenlernen.

GESTALTE DIE ZUKUNFT 
DER MOBILITÄT MIT UNS!

AUSBILDUNG BEI SHW

Am Standort Bad Schussenried fertigen wir moderne Pumpen- und Motorkomponenten für 
Fahrzeuge weltweit. Ob kaufmännische oder technische Ausbildung - bei uns verbindest du Theorie 

mit Praxis und erhältst das Know-how, das du für einen erfolgreichen Berufseinstieg brauchst.

Enzisholzweg 11, 88427 Bad Schussenried
SHW AUTOMOTIVE GMBH TELEFON

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE & 
DUALEN STUDIENGÄNGE

MÖGLICHKEIT AUF BONUS  
& LEHRZEITVERKÜRZUNG 

EGYM WELLPASS

SPANNENDE AUSFLÜGE
UND TEAMEVENTS

VIELE KARRIERECHANCEN
& KONZERNWEITES
AUSTAUSCHPROGRAMM

+49 7583 946556

1 1 Bewirb dich online über den QR-Code  
oder www.shw.de/ausbildung

33Du unterschreibst deinen Ausbildungs-
vertrag und beginnst deinen Traumjob!

22Wir kontaktieren dich und du kommst zu 
uns für ein erstes Kennenlernen.
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S P O R T  B E I  H I T Z E

Nicht oben ohne!

Entscheidend ist vor allem, das Training 
an die äußeren Bedingungen anzupassen. 
Die Sportwissenschaft empfiehlt, körperliche 
Belastungen möglichst in die frühen Mor-
gen- oder Abendstunden zu verlegen. Ausrei-
chendes Trinken vor, während und nach dem 
Sport ist genauso wichtig, wie kurze Erho-
lungspausen im Schatten. Helle, atmungsak-
tive Kleidung, eine leichte Kopfbedeckung, 
Sonnencreme und gegebenenfalls das Kühlen 
der Handgelenke helfen zusätzlich dabei, den 
Kreislauf zu entlasten.
Ab eines gewissen Pegelstandes des Queck-
silbers ist der gesundheitliche Nutzen von 
Sport im Sommer aber tatsächlich buch-
stäblich dahingeschmolzen. Als Faustregel 
gilt: Ab Temperaturen von etwa 30 bis 35 
Grad sollte die Trainingsintensität angepasst 
werden. Treten Schwindel, Kopfschmerzen 
oder andere Anzeichen einer Überhitzung 
auf, sollte das Training sofort beendet, die 

Hitze verlassen und der Körper langsam (!) 
heruntergekühlt werden. Nach dem Sport 
empfiehlt Teichert deshalb auch keine eis-
kalte Dusche, sondern lauwarmes Wasser. 
Weil große Temperaturunterschiede belasten 
den Kreislauf zusätzlich.
Ein der Temperatur angepasstes Konzept ist 
der Schlüssel zum Sommertraining, erklärt 
die Fitnesstrainerin Angela Teichert von der 
SRH Fernhochschule. Doch am besten nicht 
direkt mit einem häufig verbreiteten Irrtum 
starten und sich sofort das Sportshirt aus-
ziehen, wenn der Schweiß zu rinnen beginnt. 
Ein Phänomen, dem man häufig begegnet 
und das vor allem Männer betrifft. Denn das 
scheint das naheliegendste Mittel zu sein, 
um sich kurzfristig Kühlung zu verschaf-
fen. Doch was angenehm wirken mag, ist 
aus sportwissenschaftlicher Sicht keine gute 
Idee. Denn die natürliche Kühlung unseres 
Körpers funktioniert anders, als viele vermu-

ten. Schweiß kühlt den Körper nicht dadurch, 
dass er auf der Haut liegt, sondern indem 
er verdunstet. Ein leichtes, lockeres und 
atmungsaktives Funktionsshirt nimmt den 
Schweiß auf, verteilt ihn über eine größere 
Fläche und unterstützt so die Verdunstungs-
kühlung. Tropft der Schweiß dagegen direkt 
von der nackten Haut ab, geht ein Teil dieses 
natürlichen Kühleffekts verloren.
Leistungssportler nutzen gezieltes Training 
bei hohen Temperaturen seit Jahren, um 
zusätzliche Trainingsreize zu setzen. Das gilt 
auch für Freizeitsportler, vorausgesetzt sie 
bringen eine solide Trainingsbasis mit und 
passen ihr Trainingsverhalten den äußeren 
Bedingungen an. Unser Körper kann lernen, 
mit Hitze besser umzugehen. Dafür braucht 
er allerdings Zeit, um sich anzupassen. Wer 
regelmäßig trainiert, ausreichend trinkt und 
sein Pensum schrittweise steigert, schützt 
seinen Organismus vor Dehydration und kann 
auch an warmen Tagen sinnvoll Sport treiben.
Dr. Angela Teichert ist Sportmentaltrainerin, 
ausgebildete Fitnesstrainerin und hält eine 
Professur für Soziale Arbeit an der SRH Fern-
hochschule.
Das Training in die Morgen- oder Abend-
stunden zu verlagern, ist schon einmal eine 
gute Idee.

RIEDLINGEN. Es ging bereits heiß her in diesem Jahr. Und die nächste 
Hitzewelle rollt bereits heran. Da verfallen viele Menschen sofort in den 
Faultier-Modus und verschanzen sich nach Möglichkeit in der kühlen 
Wohnung. Dabei ist Sport gerade bei hohen Temperaturen ein absoluter 
Fitness-Booster. Warum Wärme das Training sogar verbessern kann, wes-
halb Funktionskleidung besser kühlt als nackte Haut und wie Sport Körper 
und Wohlbefinden gleichermaßen stärkt, erklärt Professorin Angela Tei-
chert von der SRH Fernhochschule The Mobile University in Riedlingen.

WIR SIND DA.
FÜR SIE UND IHRE
GESUNDHEIT!

Bahnhofstraße 25/1
88416 Ochsenhausen

Telefon 07352 8411
Telefax 07352 940948

www.gablerapotheke.de

I

Professorin 
Angela Teichert

Foto: SRH Fern-
hochschule

Foto: Jorge Alberto 
Vega Barrera / 
Unsplash 
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stehen rund um die Uhr bereit, um auch komplexe Verletzungen sofort auf 
Top-Niveau zu versorgen. Mehr zu uns: www.klinikverbund-allgaeu.de
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A U G E N A R Z T P R A X I S  D I E T E N H E I M

Im Laufe des Lebens leidet der ein oder andere unter verschiedensten 
Augensymptomen. Haben Sie eine der folgenden Beschwerden auch 
schon bei sich oder Ihren Liebsten bemerkt? Dann sollte ein Augenfach-
arzt aufgesucht werden.
•  Leiden Sie unter ständig müden, geröteten Augen mit Fremdkörperge-

fühl und verstärktem Tränenfluss? 
•  Bemerken Sie eine zunehmende Unschärfe beim Lesen kleiner Texte? 
•  Können Sie auch mit Brille in der letzten Zeit zunehmend schwer klei-

ne Texte lesen oder sehen das zentrale Feld unscharf?
•  Leiden Sie bei Naharbeit unter Kopfschmerzen im Stirnbereich?
•  Sehen Sie gerade Linien plötzlich wellig oder schattig?
• Blitzt es des Öfteren in einem Ihrer Augen oder gar in beiden? 
• Fliegen störende Schatten derweilen durch Ihr Gesichtsfeld?
•  Wurden Sie bereits am grauen Star operiert und sehen nun langsam 

wieder schlechter? 
• Leiden Sie unter Diabetes mellitus?
•  Haben Sie familiäre Augenerkrankungen und wollen diese bei sich 

oder Ihren Angehörigen ausschließen lassen?
•  Tragen Sie selbst eine Brille und fragen sich, ob Ihr Kind auch eine 

Brille benötigt?
• Schielt Ihr Kind oder kneift es manchmal ein Auge zu? 
•  Benötigen Sie einen Sehtest zur Erlangung eines Kraftfahrzeugfüh-

rerscheins oder gar ein augenärztliches Gutachten für den Boots-, 
Flug- oder LKW-Führerschein?

Vereinbaren Sie doch gern telefonisch oder online einen Termin in unserer 
Sprechstunde. Als junges, freundliches Team beraten wir Sie gern in 
unserer Augenarztpraxis Dietenheim im Ärztehaus in Dietenheim. Neben 
unserem diagnostischen und therapeutischem Angebot auf dem aktu-
ellen Stand der Medizin, legen wir besonderen Wert auf eine ganzheit-
liche, individuelle und persönliche Behandlung. Wir freuen uns auf Sie!

Die Praxis für die gesamte Familie 

Wir freuen uns auf Sie! 

Terminvereinbarung sofort
online oder unter 
Tel. 07347/609 3000

www.augenarztpraxis-dietenheim.de
Brennerstraße 1, Dietenheim

Augenvorsorge
Kindersprechstunde
Sehschule
Allgemeine Sprechstunde
Führerscheingutachten
Glaukomsprechstunde
IVOM/Makulasprechstunde

Ihrem ersten Termin geht immer ein informelles und für Sie kostenloses 
Telefongespräch voraus. In der Therapie kombiniere ich verschiedene 
Gesprächsformen oft mit Elementen aus der Hypnose. So können bei Bedarf 
die Auswirkungen einer Veränderung (z.B. ein Wechsel im Job) in verschie-
denen kleinen Trancen ausprobiert und erlebbar gemacht werden, damit 
anschließend die Entscheidung zur Veränderung leichter fällt. Wir werden 
auf verschiedene Arten und Weisen gemeinsam nach wirklich maßge-
schneiderten Lösungen für Sie suchen, diese überprüfen und anschließend 
ins tägliche Leben integrieren. Weitere Informationen finden Sie auf meiner 
Website www.seelenpunkt.de, schauen Sie doch mal rein.

Mein Werdegang: Heilpraktikerin (Psychotherapie) • 1977-2023 Zahnärtzin 
• 1985 – 1991 Ausbildung in medizinischer Hypnose • 1992 – 1995 Ausbildung 
in zahnmedizinischer Hypnose • NLP Practitioner • Freie Vortragstätigkeit 
mit den Schwerpunkten Selbsthypnose und Zahnbehandlungsphobie
Behandlungsangebot: Alle Formen von Ängsten und Krisen • Chronische 
Krankheiten, chronischer Schmerz • Gewichtsreduktion • Vorbereiten med. 
Eingriffe • Migräne • Prüfungs- und Auftrittsangst • Rauchentwöhnung 
• Umgang mit belastenden Situationen
NEU: Selbsthypnosekurse für Teams oder Einzelpersonen auf Anfrage.
PEHyP: Durch die Aktivierung verschiedene Meridianpunkte kann ein 
direkter Zugang zu bestimmten Gefühlen geschaffen werden, so wird eine 
gewünschte Veränderung erleichtert und in den Bereich des Möglichen 
gerückt.

P R A X I S  S E E L E N P U N K T

Hilfe zur Heilung
BIBERACH. Willkommen in meiner gemütlichen Praxis! Gerne unter-
stütze und berate ich Sie zu verschieden Fragen und in persönlichen 
Krisen. Meine jahrzehntelange Erfahrung ermöglicht es, die Anzahl 
der Termine – für die es übrigens kaum Wartezeiten gibt - möglichst 
knapp zu halten und so Ihren Geldbeutel zu schonen.

M E D I Z I N I S C H E  H Y P N O S E

Hilfe zur Heilung
BIBERACH. Hypnose ist die älteste Therapieform überhaupt und wird schon 
seit über viertausend Jahren erfolgreich eingesetzt. Moderne medizinische 
Hypnose bezieht den Menschen und sein Unbewusstes in die Therapie ein, 
alles geschieht ausschließlich mit der Zustimmung der Klienten. Hierzu Dr. 
Susanne Forschner-Dannecker, Heilpraktikerin (Psychotherapie):

FIT & GESUND

Bereits Ende der Achtzigerjahre des letzten Jahr-
hunderts kam ich im Rahmen einer Fortbildung 
in Kontakt mit der med. Hypnose. Ich war sofort 
voll und ganz überzeugt von der Wirksamkeit 
dieser Methode. Die Möglichkeiten zur Ausbil-
dung waren damals rar und ich kam in einem 
Curriculum für Ärzte unter. Seit dieser Zeit 
begleitet mich diese wunderbare Möglichkeit zur 
Kommunikation jeden Tag und ich mag mir ein 
Leben ohne gar nicht mehr vorstellen.
In der Gesprächstherapie kombiniere ich ver-
schiedene Gesprächsformen mit Elementen aus 
der Hypnose. So können die Auswirkungen einer 
Veränderung (z.B. ein Wechsel im Job) in ver-
schiedenen kleinen Trancen ausprobiert und 

erlebbar gemacht werden, damit anschließend 
die Entscheidung zur Veränderung leichter fällt.
Wir werden auf verschiedene Arten und Wei-
sen gemeinsam nach wirklich maßgeschnei-
derten Lösungen suchen, diese überprüfen und 
anschließend ins tägliche Leben integrieren.
Weitere Informationen finden Sie auf meiner 
Website www.seelenpunkt.de, schauen Sie 
doch mal rein.

Mein Werdegang:
• Heilpraktikerin (Psychotherapie)
• seit 1977 Zahnärtzin
•  1985 – 1991 Ausbildung in medizinischer 

Hypnose

•  1992 – 1995 Ausbildung in zahnmedizinischer 
Hypnose

• NLP Practitioner
•  Freie Vortragstätigkeit mit den Schwerpunkten 

Selbsthypnose und Zahnbehandlungsphobie

Behandlungsangebot:
• Alle Formen von Ängsten
• Chronische Krankheiten, chronischer Schmerz
• Gewichtsreduktion
• Vorbereiten med. Eingriffe
• Migräne
• Prüfungs- und Auftrittsangst 
• Rauchentwöhnung
• Selbsthypnosetraining
• Umgang mit belastenden Situationen
•  PEHyP ist eine Ergänzung zur PEP-Metho-

de nach Michael Bohne. Durch die Akti-
vierung verschiedene Meridianpunkte kann 
ein direkter Zugang zu bestimmten Gefühlen 
geschaffen werden, so wird eine gewünschte 
Veränderung in den Bereich des Möglichen 
Gerückt.

Kißlingweg 9, 88400 Biberach • Tel.: 07351  421118 • Mail: mail@seelenpunkt.de                                                          

www.seelenpunkt.de

Dr. Susanne Forschner-Dannecker begrüßt ihe Patienten in gemütlicher Atmosphäre.
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Köhlesrain 86,
Privatpraxis für medizinische Hypnose und Gesprächstherapie
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Unsere Rettungskette greift, wenn jede Sekunde zäht. Als einziges Haus 
der Region erfüllt das Klinikum Kempten die strengen Anforderungen des 
Schwerstverletzungsartenverfahrens (SAV). Das bedeutet für die Region: 
Hochspezialisierte interdisziplinäre Teams und modernste Medizintechnik 
stehen rund um die Uhr bereit, um auch komplexe Verletzungen sofort auf 
Top-Niveau zu versorgen. Mehr zu uns: www.klinikverbund-allgaeu.de



24

HAUS  &  GARTEN

Zirkuläres Bauen setzt die drei Ansätze der Kreislaufwirtschaft um: 
Kreisläufe schließen (Beseitigung vermeiden), Kreisläufe verengen 
(Verwertung – Recycling – Wiederverwendung) und Kreisläufe verlang-
samen (Nutzungsdauer verlängern). Dadurch werden Abfallaufkommen 
und Energieverbrauch verringert und die Ressourcensicherung erhöht. 
Im weiteren Sinne versteht man laut dem Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg unter Zirkulärem 
Bauen die Errichtung, Nutzung und Wiederverwendung von Gebäuden, 
Flächen und Infrastrukturen, ohne unnötig natürliche Ressourcen abzu-
bauen und Ökosysteme zu beeinträchtigen. 
Im Umwelt- und Energieministerium Baden-Württemberg in Stuttgart 
kümmert sich auch der gebürtige Bad Waldseer Daniel Laux mit seinen 
Kollegen um eine nachhaltige Form des Bauens. Der 51-jährige promo-
vierte Bauingenieur ist zuständig für „Kreislaufwirtschaft: Infrastruk-
tur, biogene Wertstoffe, Baustoff-Recycling“. Laut Laux verursacht 
der Bausektor mehr als zehn Prozent der globalen CO₂-Emissionen. Im 
Lebenszyklus eines Gebäudes entfallen 20 bis 50 Prozent der klima-
schädlichen Treibhausgase allein auf das Gewinnen von Rohstoffen, 
auf Herstellung, Transport, Bau und Abriss – die sogenannte „graue 
Energie“. In Deutschland werden jährlich  rund 585 Millionen Tonnen 
mineralischer Baustoffe verbraucht, alleine in Baden-Württemberg 
rund 95 Millionen. Dabei sind Beton, Ziegel, Sand, Stein oder Kies aber 
jetzt schon mitunter rar. Auf der anderen Seite gibt es einen Bestand 
von 22 Millionen Gebäuden in Deutschland, allein rund 2,5 Millionen im 
Land – vom Einfamilienhaus über das Bürogebäude bis hin zu Fabriken, 
Schulen oder Krankenhäusern, auf deren Rohstoffe man bei Abriss 
zurückgreifen könnte. 

Wenn man Ressourcen sparen, Abfall vermeiden und Klima schützen 
will, muss man zirkulär bauen. Zuallererst gelte es, Gebäude zu erhal-
ten, sprich sanieren und ausbauen statt Neubau, so Laux. Wenn jedoch 
abgerissen wird, dann sollte möglichst viel in den Kreislauf zurückge-
führt werden. Beim „ressourcenschonenden Design“ schließlich kommt 
es auf den Anfang an – und auf intelligente Planung. Die gewählten 
Baumaterialien – ob für Neubau oder Sanierung – sollten langlebig und 
flexibel nutzbar sein, vor allem aber rückbau- und wiederverwendbar. 
Materialien also, die geschraubt statt verklebt sind, sortenrein und ohne 
Schadstoffe, standardisiert und gut dokumentiert, so dass man später 
noch weiß, was wo verbaut wurde. Das gilt ebenso für das „Serielle 
Bauen“, bei dem ganze Wände oder Elemente in der Fabrik vorgefertigt 
und erst auf der Baustelle montiert werden. Sein Ministerium, so Laux, 
treibe zirkuläres Bauen unter anderem mit Förderprogrammen voran, 
unterstütze Forschungsprojekte und stehe im Austausch mit anderen 
öffentlichen Einrichtungen sowie Unternehmen. Broschüren, Leitfäden 
und Veranstaltungen sollen die Öffentlichkeit informieren und sensi-
bilisieren. 

„Ich bin ein Treibgut-Verwender“

In der Bauindustrie und bei den Bauherren ist die Akzeptanz des zir-
kulären Bauens, bedingt durch die geringe Markterprobung und das 
fehlende Wissen, noch begrenzt, bedauern Architekten. Etwa der in 
Fischbach lebende Architekt  Alexander Eichner. Er hat gleich am ersten 
Qualifizierungsprogramm Zirkuläres Bauen der Architektenkammer in 
Stuttgart teilgenommen, das sich über ein Jahr erstreckte. Im Gespräch 
mit BLIX bedauert er, dass wir uns seit dreißig Jahren zwar in vielen 
Bereichen um Recycling bemühen, das Prinzip der Kreislaufwirtschaft 
beim Bauen aber noch nicht ausreichend angekommen sei. Zunächst 
definiert er die Begrifflichkeiten für den zirkulären Gedanken. Wie-
derverwenden bedeutet Material für den gleichen Zweck einzusetzen, 
beim Weiterverwenden wird es einem anderen Zweck zugeführt. Recy-
cling hingegen ist nur eine letzte Möglichkeit, das Material nicht der 
Müllentsorgung (Deponie / Verbrennung) zuzuführen. Es gibt in der 
Bauordnung keine Regelung für gebrauchtes Baumaterial. Verwendung 
finden hier nur neue, zertifizierte Baustoffe. Es sei denn, Bauherr oder 
Bauherrin verzichten auf neue Baustoffe und übernehmen die Verant-
wortung, haben dann aber keinen Haftungsanspruch. Das sieht Eichner 
als eine der Fußangeln, weshalb wir lieber noch alles wegwerfen. „Wenn 
ich ein funktionierendes Fenster ausbaue und nicht auf dem eigenen  

A N D R E A  R E C K

„Nicht gleich abreißen“
Abfall vermeiden und Klima schützen: Statt beste-
hende Gebäude komplett abzureißen, lohnt es sich 
zu prüfen, was wiederverwertbar ist. Sogenanntes 
Zirkuläres Bauen spart außer CO₂ auch Kosten. 

Wiederverwertung beim zirkulären Bauen spart CO2 und Kosten.
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Grundstück wieder verwende, ist es rechtlich 
gesehen Müll und unterliegt der Abfallverord-
nung“, erklärt er. Bei der Planung müsse man 
zu allererst überlegen, ob man zirkulär baut 
oder nicht und dafür eine Kosten-Nutzen-
Analyse aufstellen. Der Work-Flow sei ein 
ganz anderer, weiß der Architekt und spricht 
von einer logistischen Herausforderung. Man 
muss Spender-Gebäude suchen, Material kau-
fen und lagern. Dass es funktioniert, zeigen 
die Schweizer schon seit längerem, wogegen 
in Deutschland nach dem Krieg soviel weg-
gerissen und zerstört wurde, dass seitdem die 
„Abbruchkultur“ die Regel ist. „Nicht auto-
matisch die Hütte abreißen!“, mahnt Eichner, 

„lieber auf Herz und Nieren prüfen, was noch 
brauchbar ist und keine graue Energie freiset-
zen. Dazu gehören neben den Herstellungs-
kosten der Baustoffe auch Transport- und 
Entsorgungskosten“. Der 55-jährige gebürtige 
Münchner bezeichnet sich selbst als „Treibgut-
verwender“, was ja eigentlich der traditiona-
listisch-schwäbischen Mentalität entspricht, 
zu sparen und nicht wegzuwerfen. „Aber wir 
werfen noch viel zu viel weg!“. Dabei könne 
man von der grauen Energie sogar zur Wert-
schätzung der „goldenen Energie“ kommen 
und durch Bestandserhalt nicht nur materielle 
sondern auch immaterielle Werte bewahren 
und weiterentwickeln. 

Unter  www.asp-architekten.de lässt sich 
kostenlos die vom der Stuttgarter asp Archi-
tekten GmbH erstellte Broschüre „Zirkuläres 
Bauen in der Praxis“ herunterladen. Von der 
Landesanstalt für Umwelt  www.lubw.de 
ist erhältlich „Zirkuläres Bauen erfolgreich 
umsetzen. Ein praxisnaher Leitfaden für Ent-
scheidungstragende, Bauverantwortliche und 
Planende.“ 

Weitere Infos: 
Bundesstiftung Baukultur: www.goldeneener-
gie.de, digitale Netzwerkplattform rund um 
nachhaltiges Bauen:  www.dgnb.de 

Zum Einsatz kommen hier Hölzer, die aufgrund 
Ihrer Eigenschaften ohne chemische Hilfsmittel 
– sprich Holzschutzmittel – eine äußerst lange 
Dauerhaftigkeit aufweisen. Neben den klas-
sischen Holzarten wie Lärche oder Douglasie 
bekommen sie bei der Firma Holztechnik 
Hummel GmbH auch Fassadenhölzer wie die 
Polarkiefer, die aus Schweden aus der Gegend 
um den Polarkreis stammt, sowie Thermokiefer 
und Thermofichte. Diese beiden Hölzer wer-
den durch eine Hitzebehandlung bei 212 °C 
sehr viel dauerhafter und neigen auch nicht 
mehr zum Quellen oder Schwinden. Dies ist bei 
Fassaden insbesondere auf Südseiten ein deutli-
cher Qualitätsvorteil.
Die Entscheidung für eine Holzfassade macht 
sich auch finanziell bemerkbar. Falls man die 
Fassade natürlich vergrauen lässt, fallen über 
die gesamte Lebensdauer, welche leicht 70 Jahre 
und länger beträgt,  keine Kosten an. Wer die 
Vergrauung vorwegnehmen will, für den bietet die 
Holztechnik Hummel GmbH selbstverständlich  
auch die Vorvergrauung mit diversen Lasuren an. 

 www.holztechnik-hummel.de 

HO L Z T EC HNIK  HUMMEL  G MBH

Alles aus Massivholz
NIEDERRIEDEN. Die Firma Holztechnik 
Hummel GmbH beschäftigt sich schon seit 
jeher mit der Herstellung und dem Handel 
von Produkten aus Massivholz, vor allem für 
den Aussenbereich.

www.holztechnik-hummel.de

Babenhauser Str. 11
87767 Niederrieden
Tel. 08335 / 237
info@holztechnik-hummel.de
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Sie besagt, dass ungerade 
Gruppen – insbesondere 
Dreierkombinationen – im 
Garten natürlicher und aus-
gewogener wirken als gera-
de Zahlen. Der Grund dafür 
liegt in der menschlichen 
Wahrnehmung: Das Auge 
nimmt ungerade Anordnungen 
als harmonischer und weniger 
statisch war. Dies gilt beson-
ders für Staudenbeete, bei 

denen Höhe, Farbe, Blütezeit und Blattstruktur eine Rolle spielen.
Für sonnige Standorte eignen sich z.B.  Lavendel (Lavandula angustifolia), 
Pfingst-Nelken (Dianthus gratianopolitanus) und Blumen-Dost (Origanum
Laevigatum-Hybride). Diese Kombination verbreitet mediterranes Flair und 
ist besonders pflegeleicht. Im Schatten oder Halbschatten setzen dagegen 
Knöterich (Bistorta amplexicaulis), Herbst-Anemonen und Sommer-Wald-
Aster (Aster divaricatus) farbenfrohe Akzente. Entscheidend ist, dass die 
ausgewählten Pflanzen ähnliche Ansprüche an Boden, Feuchtigkeit und 
Pflege teilen, um langfristig gesund und vital zu bleiben.
Wer nach weiteren Anregungen sucht, wird bei der Staudengärtnerei 
Gaißmayer fündig. Neben der großen Einzelauswahl bietet die Gärtnerei 
gut abgestimmte Stauden-Trios, die nicht nur optisch überzeugen, son-
dern auch ökologisch wertvoll sind. 
Weitere Informationen gibt es unter:  www.gaissmayer.de

S T A U D E N G Ä R T N E R E I  G A I S S M A Y E R

Für einen harmonischen Garten
ILLERTISSEN. In der Gartengestaltung gibt es ein bewährtes Prinzip, 
das seit Jahrzehnten von Landschaftsarchitekten und Hobbygärtnern 
gleichermaßen geschätzt wird: Die Dreier-Regel.

Dieses Trio ist ein echter Augenschmaus.
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D Ä C H E R  V O N  B R A I G

BAIENFURT. Die Dächer von Braig GmbH ist Ihr kompetenter Partner im 
Bereich Flachdachabdichtung, Zielgeldacheindeckung, Balkonabdichtung, 
Tiefgaragenabdichtung, Reparaturen, Dachbegrünungen, Sicherheits-
einrichtungen sowie bei der Dachbegrünung und Dachpflege.

Fachliche Kompetenz und persönliches Engagement sowohl bei der Beratung 
als auch bei der Angebotserstellung legen den Grundstock unserer Arbeit. 
Unsere Dachdeckermeister beraten Sie gerne und gehen speziell auf Ihre 
Wünsche ein, damit ein auf Sie zugeschnittenes Angebot erstellt werden 
kann. Unser Meisterbetrieb bildet jedes Jahr Auszubildende im Bereich 
Dachdeckerhandwerk und Büromanagement aus. Auch für September 2026 
stellen wir wieder Ausbildungsplätze zur Verfügung und freuen uns über 
junge engagierte Menschen, die unseren tollen Beruf kennen und lernen 
wollen. Besuchen Sie auch gerne unsere Internetseite um einen Eindruck von 
unserem Betrieb und unserem Team zu bekommen. Wir freuen uns auf Sie.
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G A R T E N L A N D  S C H L E G E L

Für den bunt blühenden Zier -und Obstgarten, für den Farbengarten 
nach einem bestimmten Farbkonzept (kühl oder feurig) oder den 
südländisch wirkenden Garten, sowie dem Modern-Art-Garten mit 
grünen Formgehölzen, bietet das Gartenland Schlegel die geeigneten 
Pflanzen in großer Vielfalt an.
Die vielen schönen Accessoires im Gartenland Schlegel wie frostfeste 
und extravagante Figuren, Glaskugeln, Rankgerüste oder Wasserspiele 
können zum Blickfang in jedem Garten werden.

 www.karl-schlegel.de

Urlaub im Garten
RIEDLINGEN. Urlaubszeit ist auch Gartenzeit. Zeit, über seinen 
Wohlfühlgarten nachzudenken. Bei Gartenland Schlegel finden 
dafür zahlreiche Anregungen sowie kompetente Beratung. 

für Privathäuser, Gewerbe und Industrie

ZUVERLÄSSIG.
PROFESSIONELL.
SERVICE.
WARTUNG.

REGIONAL. Gebr. Brenner GmbH
Ziegelhausstraße 60
88400 Biberach/Riß

Tel. 07351 99000
mail@brenner-bc.de
www.brenner-bc.de

E D W I N  S C H A R F F  M U S E U M

Gleichzeitig wird die Ausstellung in diesem Herbst um einen neuen 
Themenbereich und neue Vermittlungsangebote erweitert. „Mit dem 
neuen Themenbereich setzen wir unsere ursprüngliche Idee einer wach-
senden Ausstellung konsequent um. Uns war es bei der Entwicklung 
des Konzepts dabei wichtig, die Rückmeldungen unserer Gäste und 
Bildungspartner zu berücksichtigen“, so Helga Gutbrod, Leiterin des 
Edwin Scharff Museums.   www.edwinscharffmuseum.de

Spielerisch die Welt entdecken
NEU-ULM. Die Mitmach-Ausstellung „was DU alles kannst – eine 
Forschungsreise in die Welt der Tätigkeiten“ im Kindermuseum 
Neu-Ulm bleibt länger geöffnet als geplant. Aufgrund der anhaltend 
hohen Nachfrage verlängert das Museum die Laufzeit bis zum Ende 
der bayerischen Sommerferien am 12. September 2027. 

Foto: Nik Schoelzel
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A N D R E A  R E C K

Wohin mit Zucchini & Co?

Im August reifen auch Gurken, Paprika, Bohnen, Rote Bete, Mangold, 
Möhren und frühe Kohlsorten. Reift zu viel auf einmal, kann man wie 
früher einen Teil der Ernte haltbar machen. Da der Platz in der Ge-
friertruhe begrenzt ist, lohnt es sich, alte Methoden der Gemüsekon-
servierung zu nutzen. Etwa sie in Öl oder Essig einzulegen. Das bietet 
effektiven Schutz gegen Mikroorganismen und verlängert Haltbarkeit. 
Bevor man Tomaten, Paprika oder Artischocken in Öl einlegt, müssen sie 
blanchiert oder gegrillt werden. Dann füllt man sie in sterilisierte Gläser 
und bedeckt sie vollständig mit hochwertigem Öl. 
Zum Blanchieren gibt man das Gemüse je nach Sorte zwischen zwei 
und sieben Minuten in kochendes Wasser und kühlt es anschließend 
sofort in Eiswasser ab. Das schützt die natürliche Farbe des Gemüses 
und trägt dazu bei, wichtige Vitamine und Nährstoffe zu erhalten. Be-
sonders geeignet dafür sind harte und wasserarme Gemüsesorten wie 
Erbsen, Bohnen und Möhren. Das Öl schützt das Gemüse vor Sauerstoff 
und verlängert die Haltbarkeit. Gurken und eben auch Zucchini lassen 
sich problemlos in Essigsud einlegen. Man kann sie mit Senfkörnern, Dill 
oder Knoblauch aromatisieren.

Einkochen, Pökeln, Einfrieren
Mit Zucker kann man nicht nur Obst, sondern auch Gemüse wie Karot-
ten haltbar machen. Dabei wird Gemüse mit Zucker erhitzt, wodurch 
Wasser entzogen und ein konservierender Schutz gebildet wird. So zu-

bereitet, bleiben Marmeladen, Gelees und Chutneys lange haltbar. 
Pökeln, also in Salz einlegen, ist eine uralte Methode, gut geeignet für 
Kohl, Bohnen und Gurken. So lässt sich haltbares Gärgemüse herstellen, 
das reich an probiotischen Kulturen ist. .Durch die Wahl der passenden 
Konservierungsmethode können Sie nicht nur die Haltbarkeit Ihres Ge-
müses verlängern, sondern auch dessen Nährstoffe bewahren und viel-
fältige Geschmacksrichtungen entdecken. 
Am einfachsten ist das Einfrieren, bei dem zudem wichtige Nährstoffe 
weitgehend erhalten bleiben. Nachdem das Gemüse blanchiert und ab-
getropft ist, sollte man es abgetrocknet in kleinen Portionen luftdicht 
verpacken. Dabei möglichst wenig Luft in den Gefrierbeuteln oder Be-
hältern lassen, da Sauerstoff den Verlust von Vitaminen beschleunigt. 
Ideal ist das Vakuumieren, es verlängert die Haltbarkeit erheblich und 
beugt dem Gefrierbrand vor.

Die Freude ist groß, wenn sich die ersten Tomaten im 
Garten zart röten. Manches Gemüse bringt die Gärt-
nerin aber fast zum Verzweifeln. Wohin mit all den 
Zucchini, wenn die Familie nicht schon wieder Pasta 
mit Zucchinigemüse mag. Gut, wenn man einige 
Methoden der Haltbarmachung kennt.
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Bewusst 
Einkaufen 

–Bei der Metzgerei Huber! 
Entdecken Sie frische, regionale Produkte zu fairen Preisen. Unser 

Fachpersonal steht Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Unsere aktuellen
Angebote finden Sie auf unserer 
Website und bei Instagram: 
montags bis mittwochs für den 
Wochenanfang, donnerstags bis 
samstags fürs Wochenende. Die 
Wochenendangebote erscheinen 
außerdem donnerstags in der 
Schwäbischen Zeitung.

WOCHENANGEBOTE 
NICHT VERPASSEN

FACHLICHE BERATUNG
Unsere Fachverkäuferinnen und 

Fachverkäufer beraten Sie gerne rund um 
unsere Spezialitäten. Mit einem jungen, 

vielfältigen Team sorgen wir dafür, 
dass Sie auch in Zukunft traditionelle 

schwäbische Fleisch- und Wurstwaren in 
bester Qualität genießen können.

Frische und Regionalität stehen bei 
uns im Mittelpunkt. Unsere Fleisch- 
und Wurstwaren produzieren wir von 
Montag bis Samstag. Saisonal ergänzen 
Grillartikel und leichte Sommergerichte 
unser Sortiment.

FRISCHE - REGIONAL 
UND SAISONAL Knestele

St. Konradweg 2 · 88319 Aitrach
KnesteleKnestele
Montag - Freitag 8.00 - 20.00 Uhr

Samstag 7.30 - 16.00 Uhr

Anzeige_91x60mm.indd   1 26.02.2024   11:34:03

Trocknen und Fermentieren
Trocknen ist eine der ältesten und einfachsten Methoden, um Gemü-
se haltbar zu machen. Durch den Entzug von Wasser wird das Wachs-
tum von Bakterien und Schimmelpilzen verhindert. Getrocknet wird 
bei  Temperaturen 45 und 60 °C,  was je nach Dicke Art des Gemü-
ses bis zu 36 Stunden dauern kann. Den Backofen stellt man auf Um-
luft und halten Sie die Tür, etwa mit einem Holzlöffel, leicht offen, um 
die Feuchtigkeit entweichen zu lassen.  Energiesparender sind spezielle 
Dörrautomaten. Das getrocknete Gemüse wird an einem dunklen und 
trockenen Ort in luftdichten Behältern aufbewahrt, am besten in Glä-
sern mit Schraub- oder Schnappverschlüssen. 
Auch das Fermentieren zur Konservierung von Lebensmitteln ist wie-
der sehr beliebt. Milchsauervergorenes Gemüse unterstützt eine ge-
sunde Darmflora, fördert die Verdauung und ist reich an wertvollen 
Nährstoffen, wie Vitamin C und B-Vitaminen. Zum Fermentieren wird 
zerkleinertes Gemüse in Gläser mit Salzlake gepresst und komplett be-
deckt. Die Gläser nur locker verschließen, damit entstehende Gase ent-
weichen können. Nach 5 bis 7 Tagen bei Zimmertemperatur können die 
Gläser fest verschlossen werden. An einem kühlen Ort fermentieren die 
Gemüse einige Wochen weiter. Sobald das Gemüse den gewünschten 
Säuregrad und Geschmack erreicht hat, kommt es in den Kühlschrank. 
Das stoppt den Fermentationsprozess und das Gemüse bleibt über Mo-
nate hinweg haltbar.
Und wenn es trotz allem an Lagerkapazitäten fehlt: Freunde und Nach-
barn freuen sich meist sehr über erntefrisches Obst und Gemüse.  

Kinderwerkstatt „Vom Garten ins Glas“

Wie versiert unsere Altvorderen waren beim Haltbarmachen der Ernte, 
lässt sich im Museumsdorf Kürnbach erleben: Am Sonntag, 2. August, 
lädt es zur Kinderwerkstatt „Vom Garten ins Glas“ ein. Von 10 bis 16 
Uhr dreht sich alles um Kräuter, Gemüse und die Frage, wie die Schät-
ze aus dem Garten früher in die Küche und in den Vorrat kamen. Ge-
meinsam stellen Familien Kräuteressig, Kräuterpesto und Kräutersalz 
her, machen Karotten im Glas haltbar und erfahren, wie Semmelknö-
del eingeweckt werden.
Museumsgärtnerin Regine Sproll zeigt, wie Kräuterbuschen und Haar-
kränze gebunden werden. Bei Kräuterführungen für Kinder mit Ka-
thrin Eisele gibt es Spannendes rund um die duftenden Pflanzen im 
Museumsdorf zu entdecken. Für Spaß sorgen auch Fahrten im Jagd-
wagen mit Familie Mayerföls sowie alte Spiele zum Ausprobieren. 

Öffnungszeiten 2026: Bis 1. November, täglich 10 bis 18 Uhr
 www.Museumsdorf-Kürnbach.de 

Bei der Kinderwerkstatt „Vom Garten ins Glas“ erfahren Kinder alles 
um das Thema Kräuter und können selbst aktiv werden. 
 Foto: Landratsamt
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Die Bio-Heumilch Käserei

Monita, Alexander und ihr gesamtes Team 
vertreten ein ganzheitliches Konzept, und 
das setzt auf Qualität und Regionalität. Das 
beginnt bei echter Bio-Milch von horntra-
genden Kühen und geht bis zum fairen Um-
gang untereinander und mit ihren Lieferan-
ten. Diese wertschätzende Lebenshaltung 
spiegelt sich in jedem einzelnen ihrer Pro-
dukte wider.
Die Hart- und Schnittkäsesorten sind si-
cher die Herzstücke der Biosennerei. Da ist 
z.B. der Isnyer Ur-Bergkäse. Der Älteste im 
Sortiment darf mindestens 12 Monate lang 
in Ruhe reifen und besticht dann mit seinen 
feinen Salzkristallen, die eine langanhalten-
de Würze und Kraft garantieren. Oder der 
Adelegger, der wie früher auf der Alpe Ade-

ISNY. Willkommen in der Käsküche Isny. Im Familienbetrieb von Monita 
und Alexander Diet entsteht feinster Bio-Käse aus regionaler Milch. 
Und das auf höchstem Niveau, qualitativ und menschlich. Hier ist das 
Käsen noch richtige Handarbeit. Wer den Profis bei ihrem Handwerk 
über die Schulter schauen möchte, kann dies in der Schaukäserei tun. 
Und kann dann im eigenen Hofladen das feine Gold des Allgäus gleich 
verkosten und natürlich auch erwerben.

legg hergestellt wurde und mit sechs Kilo 
einer der größeren Gesellen ist. Umhüllt mit 
einem blumigen Blütenmantel ist der Isnyer 
Blütenzauber nicht nur optisch ein wahrer 
Genuss. Wer ein wenig mehr Würze genießen 
möchte, greift eher zu dem Kollegen, der in 
schwarzem Pfeffer und Zitronenschale ge-
bettet ist. Oder darf es vielleicht doch eher 
ein rahmiger Schnittkäse mit feinen Gewür-
zen wie Chili, Bockshornklee, Schwarzküm-
mel oder grüner Pfeffer sein? Für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei.
Neben den Käsesorten aus Bio-Heumilch 
gibt es auch zahlreiche weitere Produkte im 
Sortiment, wie Joghurt, Butter, Sahne, fri-
sches Obst und Gemüse und sogar Kosme-
tik-Artikel. Natürlich alles in Bio-Qualität. 

Zudem bekommt man die Spezialitäten der 
Käsküche auch rund um die Uhr am Fri-
scheautomaten in Isny. 

 www.kaeskueche-isny.de

Foto oben: In der Schaukäserei kann man da-
bei zusehen, wie Käse entsteht. 
Beispielsweise aromatischer Blütenkäse mit 
auserlesenen Blüten. (Foto unten)
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Der großzügige Verkaufsraum verbindet moderne Architektur mit Ele-
menten aus der Geschichte des Hofes. Holz, Licht und offene Strukturen 
sorgen für eine warme Atmosphäre. Auf rund 600 Quadratmetern finden 
Kundinnen und Kunden eine beeindruckende Vielfalt von über 8.000 
Bio- und Demeter-Produkten – vom frischen Gemüse über Käse- und 
Fleischspezialitäten bis zu Naturkosmetik und Wein. Die meisten Produkte 
kommen aus einem Umkreis von wenigen dutzend Kilometern – ein Netz-
werk aus Bauern, Bäckern und handwerklichen Verarbeitern aus der Region. 
Doch der Hofladen ist nur ein Teil des Ganzen. Das eigentliche Herzstück für 
viele Gäste liegt gleich nebenan.

Frühstück als genussvoller Start in den Tag
Das Bio-Bistro ist längst zu einem Treffpunkt für die Region geworden. 
Frische Brötchen regionaler Bäckereien, hausgemachte Aufstriche, Eierge-
richte, Joghurt, Obst und liebevoll angerichtete Frühstücksteller laden dazu 
ein, sich Zeit zu nehmen. Besonders beliebt sind große Frühstücksplatten, 
bei denen eine Vielfalt an Käse, Aufstrichen, Obst, Gemüse, Antipasti und 
frisch zubereiteten Eierspeisen auf den Tisch kommt. Im Laufe des Tages 
ergänzt eine kleine Bistroküche das Angebot: frische Salat-Bowls, Snacks, 
Paninis oder Pizza aus hofeigenem Mehl. 

„Schöne Dinge“ – kleine Entdeckungen im Hofladen
Unter dem Namen „Schöne Dinge“ hat die Familie Steigmiller ein Regal 

geschaffen, in dem sich kleine Besonderheiten für Alltag und Geschenke 
finden – vieles davon stammt von kleinen Manufakturen oder regionalen 
Herstellern. Der Gedanke dahinter ist einfach: Nachhaltigkeit endet nicht 
beim Essen. Wer bewusst lebt, achtet auch bei Alltagsgegenständen auf 
Qualität, Langlebigkeit und Gestaltung.

Die Grundlage: Der Demeter-Hof
So modern Hofladen und Bistro wirken mögen – ihre Wurzeln liegen in 
der Landwirtschaft. Der Demeter-Hof der Familie bildet bis heute das 
Fundament des gesamten Betriebs. Auf den Feldern rund um Ummendorf 
wachsen Kartoffeln, Getreide und weitere Kulturen. Rinder verbringen den 
Sommer auf den Weiden der Umgebung. Insgesamt bewirtschaftet der 
Betrieb mehrere dutzend Hektar Ackerland und Weideflächen. Der biody-
namische Ansatz stellt dabei den Boden, die Tiere und den Kreislauf der 
Natur in den Mittelpunkt. Viele Produkte des Hofes finden ihren Weg direkt 
in den Hofladen oder in die Küche des Bistros. Kundinnen und Kunden 
können so sehr genau nachvollziehen, woher ihre Lebensmittel kommen.

Bio erleben – auch unterwegs
In den letzten Jahren hat sich ein weiterer Bereich entwickelt, der 
den Betrieb über Ummendorf hinaus bekannt gemacht hat: die Pizza-
Foodtrucks. Mit ihnen ist das Team regelmäßig auf Veranstaltungen unter-
wegs – bei Firmenfeiern, Geburtstagen, Hochzeiten oder größeren Events. 
Vor Ort wird frische Bio-Pizza im Steinofen gebacken. Das Konzept verbin-
det handwerkliche Küche mit einem unkomplizierten Format: hochwertige 
Zutaten, kurze Wege und direkter Kontakt zu den Gästen. 

Ein Ort zum Einkaufen, Genießen und Begegnen
Wer heute den Hofladen besucht, merkt schnell: Hier geht es nicht nur um 
Produkte. Es geht um Begegnung. Der Hofladen ist zu einem Treffpunkt 
geworden – für Stammkundinnen und Stammkunden ebenso wie für 
Besucher aus der Umgebung. Vielleicht liegt genau darin das Erfolgs-
geheimnis dieses Ortes: Landwirtschaft, Lebensmittel und Genuss werden 
nicht getrennt gedacht. Sie gehören zusammen – vom Feld über den Laden 
bis auf den Frühstückstisch.  www.steigmiller.bio

S T E I G M I L L E R  B I O  H O F L A D E N

Bio bewusst genießen
UMMENDORF. Wer durch Ummendorf bei Biberach 
fährt, ahnt zunächst nicht, dass sich hier ein beson-
derer Ort für nachhaltigen Genuss entwickelt hat. 
Doch sobald man den Bio-Hofladen der Familie 
Steigmiller betritt, wird schnell klar: Hier geht es um 
weit mehr als um Einkaufen. Landwirtschaft, Handel, 
Gastronomie und Begegnung greifen ineinander und 
schaffen einen Ort, an dem Bio erlebbar wird.

GESUND & LECKER

Familie Steigmiller zeigt ganz praktisch, wie nachhaltiger 
Genuss im Alltag aussehen kann.
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Teilnehmen können Fahrzeuge bis Baujahr 1994. Besucherinnen und 
Besucher erwartet eine beeindruckende Vielfalt liebevoll gepflegter 
Klassiker, spannende Gespräche mit ihren Besitzerinnen und Besitzern 
sowie echtes Nostalgie-Flair. Prämiert werden unter anderem das älteste 
Fahrzeug, der beste Originalzustand und die weiteste Anreise. Besonders 
ins Auge fällt dabei der legendäre Rapunzel Bulli (Foto oben): Der bunt 
gestaltete VW T2 von Firmengründer Joseph Wilhelm ist längst zu einem 
Markenzeichen geworden und darf bei diesem Treffen natürlich nicht 
fehlen.Auch abseits der historischen Fahrzeuge lohnt sich der Besuch. 
Die Gäste können das Rapunzel Museum entdecken, durch die Rapunzel 
Welt schlendern oder das gastronomische Angebot genießen. So ver-
bindet das Oldtimer-Treffen Technikgeschichte, Ausflugserlebnis und 
Allgäuer Gastfreundschaft auf besondere Weise.
Mehr Infos zum Oldtimer Treffen bei Rapunzel und zum Programm fin-
den Sie unter  www.rapunzelwelt.de/veranstaltungen/oldtimer-treffen

Zeitreise auf vier Rädern 
LEGAU. Wenn historische Motoren auf nachhaltige Ideen treffen, 
wird die Rapunzel Welt zur Bühne für besondere Fahrzeuggeschichte. 
Am Samstag, 12. September 2026, lädt Rapunzel Naturkost erneut 
zum Oldtimer-Treffen ein. Ab 10 Uhr verwandelt sich der Parkplatz 
der Rapunzel Welt in einen Treffpunkt für Liebhaber klassischer 
Autos, Motorräder und Traktoren.

Rapunzel Welt
Rapunzelstraße 2 | 87764 Legau

Kein Event mehr verpassen:
 @rapunzel_welt
 www.rapunzelwelt.de/newsletter
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Wir machen Bio aus Liebe seit 1974.

Weitere Infos,  
Veranstaltungen  

und Tickets

in der Rapunzel Welt
Events

Familientag in der 
Rapunzel Welt 
Sa, 29.08. | ganztägig

Oldtimer-Treffen 
Sa, 12.09. | ganztägig 
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A K T I O N  „ G E L B E S  B A N D “

Auch in diesem Jahr setzt der Landkreis Ravensburg ein Zeichen ge-
gen Lebensmittelverschwendung. Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Obstbäumen und Sträuchern, die die Ernte nicht vollständig be-
wältigen können, werden eingeladen, diese mit einem gelben Band am 
Stamm zu markieren. Diese Markierung signalisiert, dass das Obst ko-
stenlos und ohne vorherige Absprache von jedem geerntet werden darf. 
Interessierte BürgerInnen, die am Ernteprojekt „Gelbes Band“ teilneh-
men möchten, können sich an ihre Stadt- oder Gemeindeverwaltung 
wenden. Dort erhalten sie kostenlos die vom Landkreis bereitgestellten 
gelben Papierbänder.
Das Ernten auf fremden Grundstücken erfolgt auf eigene Gefahr. Bit-
te achten Sie dabei darauf, Bäume und Sträucher nicht zu beschädigen 
und das Grundstück sauber zu hinterlassen.

Gegen Lebensmittelverschwendung
KREIS RAVENSBURG. Mit der Aktion „Gelbes Band“ setzt der Land-
kreis Ravensburg ein Zeichen gegen Lebensmittelverschwendung und 
lädt zum Pflücken an Obstbäumen und Sträuchern ein.

Foto: LK Ravensburg



T O B I A S  K Ö H L E R

Spanien holt den Pokal
Präsentiert von

Spanien spielte ein Turnier wie aus dem Bilderbuch. In der Defensive ext-
rem stark und vorne immer gefährlich. Dazu diese einzigartige Ballsicher-
heit und Kontrolle im Spiel, all das zusammen ergibt den neuen Welt-
meister. Aber auch der Verlierer des Finals und das drittplatzierte England 
sowie die spielfreudigen Franzosen absolvierten eine gute WM. Vor allem 
die Offensivstars Mbappe, Olise, Kane oder Bellingham wussten neben Li-
onel Messi zu gefallen. Weitere positive Überraschungen waren zudem die 
rudernden Norweger und die Insulaner aus Kap Verde. Auch die Eidgenos-

sen aus der Schweiz wussten bis zum Vier-
telfinale zu gefallen. Mit all dem hatte die 
deutsche Nationalmannschaft nichts zu tun, 
denn sie verabschiedeten sich ziemlich pein-
lich nach dem Sechszehntel-Finale. Gegner 
waren die schier übermächtigen Paraguayer 
und so mussten die Deutschen im Elfmeterschießen die Segel streichen. 
Ebenfalls gestrichen wurde kurz nach dem Ausscheiden der Bundestrainer 
Julian Nagelsmann. Fehlende Kommunikation, falsche Personalentschei-
dungen und die berühmten Fettnäpfchen, die Nagelsmann einfach nicht 
auslassen kann oder will, waren die Genickbrecher für ihn. sein Nachfolger 
steht bereits bereits fest, Jürgen Klopp soll versuchen den deutschen Fuß-
ball wieder in die, mittlerweile weit zurückliegende, Erfolgsspur zurückzu-
führen. Das Potential hat Kloppo allemal und auch die Fußballer, die zur 
Verfügung stehen, sollten bei normalem Verlauf in der Lage sein, etwas 
mehr für den Bundesadler geben zu können. 
Ansonsten war die Fußball Weltmeisterschaft mehr oder weniger, was Sie 
versprochen hatte. Viel Show und Brimborium rund um die Spiele und ein 
Präsident, der in das Regelwerk der FIFA eingreifen kann, waren ebenso 
Ereignisse rund um das Spektakel. Und zur nächsten Weltmeisterschaft 
wird schon überlegt, das Teilnehmerfeld nochmals aufzustocken.

Legende gegen Youngster. Im Finale schlägt Spanien rund um Lamine 
Yamal (rechts) die von Lionel Messi angeführten Argentinier. 

A U S B L I C K

Kaum ist die Fußball Weltmeisterschaft beendet, steht die neue Saison 
der Bundesliga schon wieder vor der Tür. Neue Spieler, neue Trainer und 
dazu die drei Aufsteiger bringen Abwechslung und neuen Schwung in die 
bevorstehende Saison. Welche Transfers werden noch getätigt, bis das 
Transferfenster am ersten September schließt? Gibt es noch spektakuläre 
Abgänge? Die Gerüchte um Michael Olise und Real Madrid reißen jeden-
falls nicht ab. Bayern hat auf der Haben Seite aber bereits vorgesorgt und 
Ismael Saibari und Nathaniel Brown verpflichtet. Der spielfreudige und 
wuchtige Marokkaner sowie der junge und dynamische Amberger wer-
den den Bayern gut zu Gesicht stehen im Kampf um die großen Titel. Bei 
den Aufsteigern Schalke, Elversberg und Paderborn wird sich in den ersten 
Wochen zeigen, ob sie dem Haifischbecken Bundesliga gewachsen sind. 
Dazu startet die neue Saison gleich mit dem Südschlager Bayern München 
gegen den VfB Stuttgart und eine Woche zuvor ist das Supercup Finale 
zwischen Borussia Dortmund und dem FC Bayern. Damit Sie nicht verpas-
sen, wer wie in die Saison gestartet ist und wer wen gekauft bzw. verkauft 
hat, bleiben wir auf jeden Fall weiter für Sie am Ball.

Transferfenster wird geöffnet

LAGE  DER WM

Spanien ist Weltmeister 2026 und das mehr als ver-
dient. Selten dominierte ein Team im Finale derart 
wie die Iberer gegen Argentinien um Superstar Lionel 
Messi. Dass es nur ein 1:0 wurde, lag vor allem am 
Torhüter der Südamerikaner.

NEUER
MIX!

45 €

Bereits zu seinem Amtsantritt haute der neue 
Bundestrainer Jürgen Klopp während der 
ersten Pressekonferenz ordentlich auf den 
Tisch. Man darf davon ausgehen, dass sich 
unter dem Champions League Sieger einiges 
bewegen wird. Ganze 57 Spieler stehen auf 
auf seiner Kandidatenliste für die Nationalelf.

Hector Vivas - FIFA/FIFA via Getty Images
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KINO  &  POPCORN

C H R I S T I A N  O I T A

Lachen & Gruseln

Kris, eine ambitionierte queere Regisseurin Ende zwanzig, wird enga-
giert, um das seit Jahren finanziell schwächelnde Franchise Camp 
Miasma wiederzubeleben. Ihre Recherche führt sie zu Billy, der einstigen 
Hauptdarstellerin des Originalfilms, die sich seit Jahrzehnten zurückge-
zogen auf dem echten Gelände jenes Sommercamps verschanzt hat, in 
dem einst gedreht wurde. Aus der Begegnung der beiden Frauen ent-
wickelt sich eine Anziehung, die zwischen Verehrung, Besessenheit und 
aufkeimendem Begehren oszilliert, während die Grenze zwischen dem 
fiktiven Camp und der Wirklichkeit zunehmend verschwimmt. Mehr sei 
zur Handlung nicht verraten, außer dass Schoenbrun das titelgebende 
Versprechen von Sex und Tod gnadenlos wörtlich nimmt und dabei nie 
den analytischen Blick auf das eigene Genre verliert.
Produziert wurde der Film von Plan B unter Dede Gardner und Jeremy 
Kleiner, finanziert und weltweit vertrieben von Mubi, das ihn auch 
hierzulande in die Kinos bringt. Die Kamera führte Eric Yue, dessen 
Bildsprache zwischen körnigem VHS-Pastiche und satter, fast hal-
luzinatorischer Farbigkeit changiert und damit sowohl die Ästhetik 
der fiktiven Achtziger-Originale zitiert als auch bricht. Der Schnitt 

von Graham Mason hält dieses Wechselspiel aus Zeitebenen und 
Bewusstseinszuständen bemerkenswert stringent zusammen, während 
Alex G einen Score beisteuert, der zwischen Synth-Nostalgie und 
beklemmender Dissonanz pendelt und dem Film seine schwüle, halb iro-
nische, halb aufrichtige Atmosphäre verleiht. Getragen wird das Ganze 
von einem hochkarätigen Ensemble um Hannah Einbinder und Gillian 
Anderson, flankiert von Amanda Fix, Arthur Conti, Eva Victor, Zach 
Cherry, Sarah Sherman und Patrick Fischler.
Die internationale Kritik reagierte nach der Cannes-Premiere überaus 
wohlwollend. Gewürdigt wird vor allem die formale Konsequenz, mit 
der Schoenbrun das Slasher-Genre gegen den Strich bürstet, ohne des-
sen blutige Lust am Schauwert zu verraten. Besonders hervorgehoben 
wird, wie unaufgeregt der Film Fragen von Begehren, Körperlichkeit und 
Transidentität in das Vokabular des Camp-Horrors übersetzt, ohne dabei 
belehrend zu wirken.
Ein Film, der sich der Zutaten seines Genres schamlos bedient und sie 
zugleich radikal neu befragt. Handwerklich souverän, thematisch mutig 
– wer bereit ist, sich auf die Schlingpflanzen dieser Erzählung einzu-
lassen, wird reich belohnt. TV-Veteran Gillian Anderson liefert hier eine 
ihrer besten Performances. Nicht jede Szene zündet gleichermaßen, die 
zweite Akthälfte verlangt Geduld, doch als Ganzes ist dies das seltene 
Beispiel eines Genrefilms, der sein Publikum weder unter- noch über-
fordert. Sehenswert.

Selten hat eine Genre-Parodie so schamlos mit dem 
eigenen Verfall geflirtet wie diese: Jane Schoenbrun, 
verantwortlich für die morbide Coming-of-Age-
Fabel „I Saw the TV Glow“, nimmt sich des ausge-
lutschten Camp-Slashers an und macht daraus eine 
blutige, komische und zutiefst persönliche Reflexion 
über Begehren, Nostalgie und das eigene Genre. Für 
dieses Wagnis gab es in Cannes einen Preis. Ab dem 
20. August 2026 läuft der Film „Teenage Sex and 
Death at Camp Miasma” in den deutschen Kinos.

Hannah Einbinder (links) und Gillian Anderson finen sich inmitten eines 
80er Jahre Slashers wieder. 
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Emma (Zendaya) und Charlie (Robert Pattinson) sind jung, verliebt und 
glücklich. Das ändert sich nur wenige Tage vor ihrer Trauung, als bei einem 
harmlosen Spiel mit Freunden eine Wahrheit über Emmas Vergangenheit ans 
Licht kommt, die Charlie bis in die Grundfesten erschüttert. Ist diese Frau 
wirklich diejenige, die er heiraten will? Das Paar muss eine Entscheidung 
treffen, während die Hochzeitsgäste schon bereit stehen.
„The Drama“ macht seinem Namen alle Ehre, denn mit großen Gefühlen 
und Emotionen wird hier nicht gespart. Wer sich nun aber auf Kitsch und 
Schmachtereien mit den beiden angesagten Hollywood-Darlings Zendaya 
und Robert Pattinson freut, dürfte enttäuscht werden. Der norwegische 
Regieseur und Drehbuchautor Kristoffer Borgli, der zuvor mit der bizarren 
Nicolas Cage Dramedy „Dream Scenario“ für Furore sorgte, liefert hier ein 
interessantes, spannendes und vor allem abgründiges Gedankenexperiment, 
in dem er Fragen aufgreift, die sich die meisten von uns schon einmal gestellt 
haben dürften: Wie gut kenne ich meinen Partner wirklich? Was weiß ich 

eigentlich über diesen Menschen? Und 
kann ich ihm wirklich vertrauen? Eine 
Information aus den Teenagerjahren 
seiner Angebeteten genügt, um 
Charlie vollkommen aus dem Konzept 
zu bringen und alles anzuzweifeln, 
was er bislang über Emma zu wis-
sen glaubte. Trotz der dramatischen 
Ereignisse entscheidet  sich Kristoffer 
Borgli für eine kühle, fast distanzierte 
Inszenierung mit etwas groben, doku-
mentarisch angehauchten Bildern die 
typisch für die skandinavische Regie-
Schule sind. Dabei erzählt er seine 
Geschichte auch nicht ganz strin-
gent, sondern wechselt zwischen den 
Zeitebenen, arbeitet mit Rückblenden in Emmas Leben und fügt Szenen ein, 
bei denen man sich als Zuschauer tatsächlich nicht sicher sein kann, ob sie 
sich wirklich so ereignen, oder ob sie sich nur im Kopf der Protagonisten 
abspielen. Getragen wird der Film natürlich von den beiden Hauptdarstellern, 
die eine tolle Chemie haben und die Emotionen ihrer Figuren überzeugend 
transportieren. So ist „The Drama“ ein vielschichtiges Beziehungsdrama, das 
sich vieles traut und damit definitiv im Gedächtnis haften bleibt.

The Drama
Erscheinungsdatum: 17. Juli 2026
Laufzeit: 105 Min. / FSK: 12

BLIX-Autor Alexander Koschny stellt in jeder neuen Ausgabe eine 
aktuelle Film-Neuerscheinung auf DVD, Blu Ray sowie im Stream 
für gemütliche Filmabende in den eigenen vier Wänden vor.

Im Spiegel Meiner Mutter
START: 13. August

Ursula Scheuner (Corinna Harfouch), erfolgreiche Archäologin und 
Universitätsprofessorin, macht bei einer Ausgrabung im Moor den Fund ihres 
Lebens – eine gut erhaltene Moorleiche, die ihr finanziell angeschlagenes 
Institut retten könnte. Doch im selben Moment stirbt ihre demenzkranke 
Mutter Hildegard (Hildegard Schmahl) im Pflegeheim, und der berufliche 
Triumph gerät aus dem Gleichgewicht. Beim Ausräumen des Elternhauses, 
zwischen weiß verhängten Möbeln und vollen Speisekammern, wagt sich 
Ursula zögernd zurück in ihr altes Kinderzimmer – und die Grenze zwischen 
Gegenwart und Vergangenheit verschwimmt. Kindheitserinnerungen drän-
gen sich auf, ein Verdacht keimt: Sie selbst könnte am Tod der Mutter mit-
schuldig sein. Zusätzliche Unruhe stiftet ihre neue Assistentin Mel (Carla 
Juri), die mehr über Ursulas Vergangenheit zu wissen scheint, als sie zugibt. 
Jutta Brückner, seit ihren feministischen Klassikern der siebziger Jahre eine 
der prägnantesten Stimmen des deutschen Autorenkinos, inszeniert das 
Moor als beklemmendes Bild einer aufgewühlten Seele – konzentriert, bild-
gewaltig und ohne falsches Pathos. Ein Comeback nach zwanzig Jahren, 
das man sich nicht entgehen lassen sollte. (croi)

F I L M P R E V I E W

KINO  &  POPCORN

Die Unglaublichen - Teil 3 (2028)

Für welchen heiss erwarteten Blockbuster haben die Dreharbeiten 
gerade begonnen? In unserer Kino-Rubrik „Making Of“ verraten wir 
worauf sich Cineasten freuen dürfen. Wir blicken hinter die Kulissen 
der kommenden Kassenschlager und wagen eine Erfolgs-Prognose.

Facts: Nach gefühlt 
gestreckten acht Jahren 
Funkstille meldet sich 
Familie Parr zurück ins 
Kino. Und diesmal ohne 
die Geduldsprobe von 
2018, als ganze 14 Jahre 
zwischen Teil eins und 
zwei lagen. Elastigirl 
höchstpersönlich hat es 
verraten, und das nicht 
in einem verstaubten 
Presse-Statement, son-
dern beiläufig in einem 
Interview. Holly Hunter 
plauderte aus, dass sie im März mit den Aufnahmen beginnt. Am Regiepult 
sitzt diesmal nicht Franchise-Vater Brad Bird selbst, sondern Peter Sohn, 
bekannt durch “Elemental”. Bird bleibt dem Projekt aber als Drehbuchautor 
treu. Ein Wechsel, der zunächst nach Alarmstufe Rot klingt, sich aber durch 
Birds Handschrift im Skript relativiert. Kinostart: 16. Juni 2028, mitten im 
umkämpften Sommer-Slate, konkurrenzstark neben Disneys „Dynamic 
Duo“ und „Lilo & Stitch 2“. Angekündigt wurde der dritte Teil bereits 2024 
auf der D23-Messe. 
Erfolgs-Prognose: Die IP ist bombensicher: Teil zwei spielte über 1,2 
Milliarden Dollar ein und ist bis heute Pixars zweiterfolgreichster Film über-
haupt. Die Rückkehr des kompletten Original-Casts garantiert emotionale 
Anschlussfähigkeit, der Regiewechsel zu Sohn ist das größte Fragezeichen 
– seine bisherige Bilanz („Der gute Dinosaurier“, „Elemental“) ist eher 
durchwachsen. Doch mit Bird am Skript bleibt die kreative DNA erhalten. 
Ein Blockbuster-Comeback für die Studio-Kasse scheint vorprogrammiert.

M A K I N G  O F

H I G H L I G H T S  I M  H E I M K I N O

Unglaublich aber wahr. Die Unglaublichen keh-
ren zurück auf die große Kinoleinwand.Corinna Harfouch und Hildegard Schmahl (links) auf emotionaler Zeitreise.
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Herr Roth, es sind heiße Zeiten, sowohl was das 
Wetter als auch was den Fußball anbelangt. Bei 
beiden sind Sie Experte. Was lief schief bei den 
Nagelsmännern?
Wir sind die wahren Weltmeister! Zumindest im 
Schön- und Kleinreden, im billigen Mainstream-
Gelaber. Bundeskanzler Merz unmittelbar nach 
der Niederlage gegen Paraguay: „Auch wenn 
das Ausscheiden schmerzt: Was für ein Spiel! 
Mit eurem Einsatz und Teamgeist bei dieser 
WM habt ihr unser Land begeistert. Wir sind 
stolz auf euch.“ Okay, das war ‘ne Kommuni-
kationspanne. Soll ja in der Politik gelegentlich 
vorkommen. Auch sonst konnte man hören oder 
über Leserbriefe wahrnehmen, wie sehr manche 
Leute vom Einsatzwillen und der Mentalität der 
deutschen Fußballmannschaft angetan waren. 
Welch ein erbärmlicher Realitätsverlust. Nach 
dem Auftaktkantersieg gegen Curacao wurden 
wir schon von vielen als Weltmeisterkandidat 
gehandelt. Doch schon das Spiel gegen Ecuador 
hat die Grenzen dieses ‚Starensembles‘ aufge-
zeigt. Wenn Kimmich vor einem Eckball oder 
Freistoß stets die Hand hebt, um zu signalisieren, 
he Jungs, gleich kommt ein Ball geflogen, dann 
hat das vielleicht kabarettistische Züge und lässt 
den Gegner schmunzeln, aber sicher nicht vor 
Ehrfurcht erstarren. 
Ich habe mich ohnehin mit Grauen von dieser 
Infantino-Trump-versifften WM-Show abge-
wendet. Nicht aus Frust über das Ausscheiden 
der Deutschen, es hat mich einfach nicht interes-
siert. Das alles hatte mit Fußball nur noch wenig 
zu tun. Kommerz in bislang nicht gekanntem 
Ausmaß und ohne jegliche Scham zur Schau 
gestellt. Man verkauft uns Werbeeinspielungen 
als Trinkpausen für die geschundenen Fußballer, 
die nach 20 Minuten dringend mal durchatmen 
müssen, selbst bei frischen 18 Grad (da liegen 
die Handballer vor Lachen auf dem Boden). Und 
wir nicken dies mit Schulterzucken alles ab und 
schalten ein.

Nun soll es Kloppo richten. Was halten Sie 
davon?
Ob der, eine aus dem Ei gepellte allzeit präsente 
Werbefigur, das richten kann, weiß ich nicht. 
Aber auch egal. Das Problem liegt in der Tiefe, 
im Breitensport, ein Spiegelbild unserer Gesell-
schaft. Bundesjugendspiele ohne Wettbewerb-
sanreiz, bitte nicht auf Tore schießen, das könnte 
die zarte Seele eines Kindes verletzen. Fragt die 
Trainer an der Basis in sämtlichen Sportarten, die 
Betriebe und deren Ausbilder. Ein Landmaschi-
nenmechaniker hat mir jüngst erzählt, dass zu 
einem Einstellungsgespräch die Mutter mitge-
kommen sei und ihm deutlich zu verstehen gab: 
‚Sie schauen schon darauf, dass mein Junge nicht 

R O L A N D  R E C K

„Bollahoiße Däg“
OGGELSHAUSEN. Oberschwaben ist reich an Geschichte und Kultur 
und somit auch die ideale Bühne für das „Große Sommerinterview“ 
mit dem Wetterexperten Roland Roth aus Bad Schussenried. Es 
ist jährliches Ritual, bei dem der Wettermann weit mehr zu sagen 
weiß, als nur auf die Frage zu antworten: „Wie wird das Wetter, Herr 
Roth?“ Es ist freilich eine wichtige Frage zu unserem Titelthema 
„Urlaub dahoim“! Die Antwort will verdient sein, denn der Mann 
für den Himmel weiß auch um die Tücken des irdischen Fußballs 
und hat nach einer vermasselten Weltmeisterschaft einiges dazu 
zu sagen und viel darüber zu schimpfen. Aber Fußball als lei-
denschaftlicher Zeitvertreib ist das eine, Roths pure Leidenschaft 
gilt dem Spiel des Himmels, Wetter genannt, dessen Geschehen 
vom Klima abhängt. Und deshalb war sein Vorschlag, den Spuren 
der Rentierjäger zu folgen, die vor rund 13.000 Jahren an der 
Schussenquelle, nicht weit vom Federsee entfernt, jagten und kam-
pierten und ebenfalls einem Klimawandel ausgesetzt waren. Man 
darf gespannt sein. 

TITELTHEMA

Roland Roth beobachtet als Rentierjäger das Wet-
ter. Unser „Titelheld“ ist mit Klamotten und Jagd-
waffe aus dem Federseemuseum ausgestattet. 

so viel und hart arbeiten muss!‘. Die deutsche Fußballmannschaft war eine 
Ansammlung von Ich-AGs und Ego-Shootern. Die Prämiendiskussion, das 
eigene Wohlbefinden und das der mitgereisten Entourage war wichtiger als 
der Siegeswille, als Einsatzkraft und Gemeinschaftsgefühl, als Ausstrahlung 
und Führungsqualität, als Eigenverantwortlichkeit, Widerstandkraft und 
Resilienz, welche Mannschaften wie Norwegen oder Argentinien ausge-
zeichnet haben. Und ganz besonders Sportarten wie die Nordische Kombi-
nation, für mich noch a Muggaseggele faszinierender als ‚meine‘ Eintracht 
aus Frankfurt. Sportler wie Eric Frenzel, Nathalie Armbruster, Johannes 
Ridzek und Vinz Geiger oder all die anderen geerdeten Kombinierer haben 
über Jahrzehnte hinweg immer wieder aufs Neue meine Sportbegeisterung 
geweckt. Doch diese Sportart, Königsdisziplin der Winterolympiade und 
von Anfang an dabei, wurde aus dem Programm genommen, larmoyant 
verkündet von Kirsty Coventry, der äußerst umstrittenen, aufgebrezelten 
Präsidentin des Olympischen Komitees. Man sieht, auch hier geht es aus-
schließlich um Vermarktung, um Kommerz bis zum Abwinken.
Aber dass Spanien Weltmeister geworden ist, oifach schee! Angeschaut 
habe ich mir das Endspiel allerdings nicht.

In vier Jahren wissen wir mehr. Dann rollt der WM-Ball in Marokko, Spa-
nien und Portugal. Quasi vor unserer Haustüre und sicher auch wieder 
mit Trinkpausen, wegen der Hitze. Womit wir beim Wetter wären. Was 
lässt sich zu dem diesjährigen ‚Sommermärchen‘ sagen? Ziehen Sie eine 
vorläufige Bilanz.
Meteorologisch gesehen befinden wir uns im letzten Drittel des Sommers. 
Und ein Blick auf die ersten zwei Monate seiner Regentschaft zeigt, dass er 
bis dato ausgesprochen energiegeladen und heiß und abseits der kräftigen 
Gewittergüsse markant zu trocken war.  An der Wetterzentrale in Bad 

Schussenried wurden 22 Hitzetage gezählt. Nimmt man den Mai hinzu, 
kletterten die Temperaturen bereits 28 Mal über die 30-Grad-Marke! In der 
dreißigjährigen Referenzperiode 1961 bis 1970 waren es derer lediglich 2,4 
Tage im Sommerhalbjahr, stieg dann in den 80er Jahren auf 8,7 Tage und 
im bereits deutlich vom Klimawandel geprägten Zeitraum 1991 bis 2020 
auf 11,8 Tage. In den letzten Wochen wurden sogar mehrfach Spitzenwerte 
über 35 Grad verzeichnet. Für solche Tage haben die Meteorologen noch 
keine Begrifflichkeit. Vorschlag: ‚bollahoiße Däg‘.
Aktuell liegt dieser Sommer auf Rekordkurs. Ob er den ‚Jahrhundertsom-
mer 2003‘ in den Schatten stellen wird, hängt letztendlich vom August ab, 
der damals extrem heiß war. Die Folgen und Auswirkungen dieser Hitzewel-
len und der vielerorts ausgeprägten, seit Monaten anhaltenden Trockenheit 
waren und sind allgegenwärtig, oft augenscheinlich und einschränkend. Die 
persönliche als auch die öffentliche Mobilität (Straßen- und Bahnverkehr) 
kamen an ihre Grenzen, zahlreiche Veranstaltungen mussten abgesagt und 
Wasserentnahmeverbote aus Flüssen, Bächen und Seen verhängt werden. 
Dazu eine enorme Hitzebelastung, hohe UV- und Ozonwerte, schmelzende 
Gletscher, erhöhte Waldbrandgefahr und manches mehr. Der Bodensee 
liegt seit Wochen unter den tiefsten jemals im Sommer gemessenen Pegel-
ständen. Dabei müsste er Ende Juni-Anfang Juli durch die Schneeschmelze 
in den Alpen eigentlich einen Höchststand aufweisen. Und es ist nur eine 
Frage der Zeit, bis der Schneeferner auf dem Zugspitzplatt, einer der letzten 
vier Gletscher Deutschlands für tot erklärt werden wird. Das Eis liegt ohne 
schützende Schneedecke blank der intensiven Sonneneinstrahlung ausge-
setzt. Na ja, wen juckt’s!?

Nahezu 40 Grad ist echt ne Nummer. Worauf müssen wir uns einstellen?
Bei Hitzewellen mit teils deutlich über 30 Grad sterben tagtäglich mehr 

TITELTHEMA

So oder ähnlich kampierten die Renterjäger mit ihren Sippen vor etwa 13.000 Jahren an der Schussenquelle und lauerten den großen Rentierherden auf, 
die jedes Jahr dort vorbeikamen. Das Bild findet sich zur Illustration der eiszeitlichen Geschichte im Federseemuseum.
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Herr Roth, es sind heiße Zeiten, sowohl was das 
Wetter als auch was den Fußball anbelangt. Bei 
beiden sind Sie Experte. Was lief schief bei den 
Nagelsmännern?
Wir sind die wahren Weltmeister! Zumindest im 
Schön- und Kleinreden, im billigen Mainstream-
Gelaber. Bundeskanzler Merz unmittelbar nach 
der Niederlage gegen Paraguay: „Auch wenn 
das Ausscheiden schmerzt: Was für ein Spiel! 
Mit eurem Einsatz und Teamgeist bei dieser 
WM habt ihr unser Land begeistert. Wir sind 
stolz auf euch.“ Okay, das war ‘ne Kommuni-
kationspanne. Soll ja in der Politik gelegentlich 
vorkommen. Auch sonst konnte man hören oder 
über Leserbriefe wahrnehmen, wie sehr manche 
Leute vom Einsatzwillen und der Mentalität der 
deutschen Fußballmannschaft angetan waren. 
Welch ein erbärmlicher Realitätsverlust. Nach 
dem Auftaktkantersieg gegen Curacao wurden 
wir schon von vielen als Weltmeisterkandidat 
gehandelt. Doch schon das Spiel gegen Ecuador 
hat die Grenzen dieses ‚Starensembles‘ aufge-
zeigt. Wenn Kimmich vor einem Eckball oder 
Freistoß stets die Hand hebt, um zu signalisieren, 
he Jungs, gleich kommt ein Ball geflogen, dann 
hat das vielleicht kabarettistische Züge und lässt 
den Gegner schmunzeln, aber sicher nicht vor 
Ehrfurcht erstarren. 
Ich habe mich ohnehin mit Grauen von dieser 
Infantino-Trump-versifften WM-Show abge-
wendet. Nicht aus Frust über das Ausscheiden 
der Deutschen, es hat mich einfach nicht interes-
siert. Das alles hatte mit Fußball nur noch wenig 
zu tun. Kommerz in bislang nicht gekanntem 
Ausmaß und ohne jegliche Scham zur Schau 
gestellt. Man verkauft uns Werbeeinspielungen 
als Trinkpausen für die geschundenen Fußballer, 
die nach 20 Minuten dringend mal durchatmen 
müssen, selbst bei frischen 18 Grad (da liegen 
die Handballer vor Lachen auf dem Boden). Und 
wir nicken dies mit Schulterzucken alles ab und 
schalten ein.

Nun soll es Kloppo richten. Was halten Sie 
davon?
Ob der, eine aus dem Ei gepellte allzeit präsente 
Werbefigur, das richten kann, weiß ich nicht. 
Aber auch egal. Das Problem liegt in der Tiefe, 
im Breitensport, ein Spiegelbild unserer Gesell-
schaft. Bundesjugendspiele ohne Wettbewerb-
sanreiz, bitte nicht auf Tore schießen, das könnte 
die zarte Seele eines Kindes verletzen. Fragt die 
Trainer an der Basis in sämtlichen Sportarten, die 
Betriebe und deren Ausbilder. Ein Landmaschi-
nenmechaniker hat mir jüngst erzählt, dass zu 
einem Einstellungsgespräch die Mutter mitge-
kommen sei und ihm deutlich zu verstehen gab: 
‚Sie schauen schon darauf, dass mein Junge nicht 

R O L A N D  R E C K

„Bollahoiße Däg“
OGGELSHAUSEN. Oberschwaben ist reich an Geschichte und Kultur 
und somit auch die ideale Bühne für das „Große Sommerinterview“ 
mit dem Wetterexperten Roland Roth aus Bad Schussenried. Es 
ist jährliches Ritual, bei dem der Wettermann weit mehr zu sagen 
weiß, als nur auf die Frage zu antworten: „Wie wird das Wetter, Herr 
Roth?“ Es ist freilich eine wichtige Frage zu unserem Titelthema 
„Urlaub dahoim“! Die Antwort will verdient sein, denn der Mann 
für den Himmel weiß auch um die Tücken des irdischen Fußballs 
und hat nach einer vermasselten Weltmeisterschaft einiges dazu 
zu sagen und viel darüber zu schimpfen. Aber Fußball als lei-
denschaftlicher Zeitvertreib ist das eine, Roths pure Leidenschaft 
gilt dem Spiel des Himmels, Wetter genannt, dessen Geschehen 
vom Klima abhängt. Und deshalb war sein Vorschlag, den Spuren 
der Rentierjäger zu folgen, die vor rund 13.000 Jahren an der 
Schussenquelle, nicht weit vom Federsee entfernt, jagten und kam-
pierten und ebenfalls einem Klimawandel ausgesetzt waren. Man 
darf gespannt sein. 
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Roland Roth beobachtet als Rentierjäger das Wet-
ter. Unser „Titelheld“ ist mit Klamotten und Jagd-
waffe aus dem Federseemuseum ausgestattet. 

so viel und hart arbeiten muss!‘. Die deutsche Fußballmannschaft war eine 
Ansammlung von Ich-AGs und Ego-Shootern. Die Prämiendiskussion, das 
eigene Wohlbefinden und das der mitgereisten Entourage war wichtiger als 
der Siegeswille, als Einsatzkraft und Gemeinschaftsgefühl, als Ausstrahlung 
und Führungsqualität, als Eigenverantwortlichkeit, Widerstandkraft und 
Resilienz, welche Mannschaften wie Norwegen oder Argentinien ausge-
zeichnet haben. Und ganz besonders Sportarten wie die Nordische Kombi-
nation, für mich noch a Muggaseggele faszinierender als ‚meine‘ Eintracht 
aus Frankfurt. Sportler wie Eric Frenzel, Nathalie Armbruster, Johannes 
Ridzek und Vinz Geiger oder all die anderen geerdeten Kombinierer haben 
über Jahrzehnte hinweg immer wieder aufs Neue meine Sportbegeisterung 
geweckt. Doch diese Sportart, Königsdisziplin der Winterolympiade und 
von Anfang an dabei, wurde aus dem Programm genommen, larmoyant 
verkündet von Kirsty Coventry, der äußerst umstrittenen, aufgebrezelten 
Präsidentin des Olympischen Komitees. Man sieht, auch hier geht es aus-
schließlich um Vermarktung, um Kommerz bis zum Abwinken.
Aber dass Spanien Weltmeister geworden ist, oifach schee! Angeschaut 
habe ich mir das Endspiel allerdings nicht.

In vier Jahren wissen wir mehr. Dann rollt der WM-Ball in Marokko, Spa-
nien und Portugal. Quasi vor unserer Haustüre und sicher auch wieder 
mit Trinkpausen, wegen der Hitze. Womit wir beim Wetter wären. Was 
lässt sich zu dem diesjährigen ‚Sommermärchen‘ sagen? Ziehen Sie eine 
vorläufige Bilanz.
Meteorologisch gesehen befinden wir uns im letzten Drittel des Sommers. 
Und ein Blick auf die ersten zwei Monate seiner Regentschaft zeigt, dass er 
bis dato ausgesprochen energiegeladen und heiß und abseits der kräftigen 
Gewittergüsse markant zu trocken war.  An der Wetterzentrale in Bad 

Schussenried wurden 22 Hitzetage gezählt. Nimmt man den Mai hinzu, 
kletterten die Temperaturen bereits 28 Mal über die 30-Grad-Marke! In der 
dreißigjährigen Referenzperiode 1961 bis 1970 waren es derer lediglich 2,4 
Tage im Sommerhalbjahr, stieg dann in den 80er Jahren auf 8,7 Tage und 
im bereits deutlich vom Klimawandel geprägten Zeitraum 1991 bis 2020 
auf 11,8 Tage. In den letzten Wochen wurden sogar mehrfach Spitzenwerte 
über 35 Grad verzeichnet. Für solche Tage haben die Meteorologen noch 
keine Begrifflichkeit. Vorschlag: ‚bollahoiße Däg‘.
Aktuell liegt dieser Sommer auf Rekordkurs. Ob er den ‚Jahrhundertsom-
mer 2003‘ in den Schatten stellen wird, hängt letztendlich vom August ab, 
der damals extrem heiß war. Die Folgen und Auswirkungen dieser Hitzewel-
len und der vielerorts ausgeprägten, seit Monaten anhaltenden Trockenheit 
waren und sind allgegenwärtig, oft augenscheinlich und einschränkend. Die 
persönliche als auch die öffentliche Mobilität (Straßen- und Bahnverkehr) 
kamen an ihre Grenzen, zahlreiche Veranstaltungen mussten abgesagt und 
Wasserentnahmeverbote aus Flüssen, Bächen und Seen verhängt werden. 
Dazu eine enorme Hitzebelastung, hohe UV- und Ozonwerte, schmelzende 
Gletscher, erhöhte Waldbrandgefahr und manches mehr. Der Bodensee 
liegt seit Wochen unter den tiefsten jemals im Sommer gemessenen Pegel-
ständen. Dabei müsste er Ende Juni-Anfang Juli durch die Schneeschmelze 
in den Alpen eigentlich einen Höchststand aufweisen. Und es ist nur eine 
Frage der Zeit, bis der Schneeferner auf dem Zugspitzplatt, einer der letzten 
vier Gletscher Deutschlands für tot erklärt werden wird. Das Eis liegt ohne 
schützende Schneedecke blank der intensiven Sonneneinstrahlung ausge-
setzt. Na ja, wen juckt’s!?

Nahezu 40 Grad ist echt ne Nummer. Worauf müssen wir uns einstellen?
Bei Hitzewellen mit teils deutlich über 30 Grad sterben tagtäglich mehr 
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So oder ähnlich kampierten die Renterjäger mit ihren Sippen vor etwa 13.000 Jahren an der Schussenquelle und lauerten den großen Rentierherden auf, 
die jedes Jahr dort vorbeikamen. Das Bild findet sich zur Illustration der eiszeitlichen Geschichte im Federseemuseum.
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Menschen an derartigen Wetterbedingungen 
als im Straßenverkehr. Im Jahrhundertsommer 
2003 gab es allein der Rheinschiene entlang, 
also in Ostfrankreich, Westdeutschland und 
den Benelux-Staaten, über 50.000 hitzebe-
dingte Todesopfer zu beklagen. Man stelle sich 
vor, eine ähnliche Anzahl an Verkehrstoten 
wäre zu vermelden. Der Aufschrei und die 
(mediale) Aufmerksamkeit wären enorm. Beim 
Klimawandel und dessen Folgen erlebt man 
allenfalls ein überraschtes Achselzucken. Wenn 
wir eine nur annähernd so große Besorg-
nis, Anteilnahme und Einsatzbereitschaft für 
den Klimaschutz aufbringen würden wie vor 
einiger Zeit für ‚Timmy‘, einem völlig entkräf-
teten, totkranken Buckelwal, wäre schon vieles 
gewonnen. Die Brisanz der Klimaveränderungen 
kann man wohl am besten über Tierleid vermit-
teln, beispielsweise Eisbären auf schmelzenden 
Eisschollen. Dass der Klimawandel viel mensch-
liches Leid, Tod und Flucht mit sich bringt, lässt 
uns kalt.  

Wie viel Klimakrise steckt in dem Wetter?
Eine sehr gute Frage, die mir so noch nie gestellt 
wurde. Wetter beschreibt den aktuellen Zustand 
der Parameter Temperatur, Feuchte, Wind, Nie-
derschlag, Sonneneinstrahlung, Bewölkung, Ver-
teilung von Hochdruckgebieten und Tiefs und 
vieles andere mehr. Witterung den Wetterverlauf 
über Tage oder Wochen hinweg, und das Klima 
gibt die statistische Erfassung und Auswertung 
über einen Zeitraum von mindestens 30 Jahren 
wieder. An der Stelle möchte ich darauf hin-
weisen, dass sich eine einigermaßen verlässliche 
Vorhersage für drei bis fünf/sechs Tagen erstellen 
lässt, ein vager Trend - je nach Wetterlage - für 
sieben, allenfalls zehn/zwölf Tage. Alles darüber 
hinaus ist Glaskugelprognostik auf dem Niveau 
eines Dominik Jung, der mit reißerischen, sensa-
tionsheischenden Wettermeldungen seine Klicks 
generiert. Wetterberichterstattung verkommt 
immer mehr zur billigen Verkaufsware.
Grundlage der Prognosen sind Wettermodelle. 
Dabei kommt es ähnlich wie beim Bäcker oder 

bei Konditoren darauf an, was der Einzelne aus 
den allen zur Verfügung stehenden Zutaten/
Grundlagen macht. Meine Vorhersagen beruhen 
zu etwa 75 Prozent aus dem Input der Modell-
läufe, zu 20 Prozent aus meiner jahrzehnte-
langen Erfahrung und die letzten fünf Prozent 
sind dem Glück geschuldet. ‚Petrus, vielleicht 
Föhn oder nicht, was meinst du?‘ Rückmeldung? 
Pustekuchen!
Fakt ist, dass durch die enorme Energie, welche 
in den letzten Jahrzehnten in die Klimaküche 
gepumpt wurde, Wettermodelle und die davon 
abhängigen Prognostiker immer öfters mal an 
ihre Grenzen kommen. Die wissenschaftlichen, 
kommunikationstechnischen und synoptischen, 
also vergleichenden Grundlagen sind heutzutage 
weitaus präsenter als vor zwanzig/dreißig Jahren, 
doch mehr denn je lehrt uns der Klimawandel 
verunsicherte Demut. Ich gehe beinahe jede 
Nacht ins Bett und hoffe, dass sich der da oben 
an meine Vorhersage hält. Wetter ist tagtäglich 
gelebte Anarchie und für uns Fachleute der hin 
und wieder auch vergebliche Versuch, etwas 
Unberechenbares vorhersagbar zu machen.

Die Rentierjäger, die vor rund 12.500 bis 13.000 
Jahren rund um die Schussenquelle und den 
Federsee gejagt haben, waren bestens ange-
passt an die damaligen klimatischen Verhält-
nisse, die sich aber auch änderten. Was geschah 
damals und welche Schlüsse lassen sich daraus 
für die heutige Situation ziehen? Welche Rolle 
spielt die Geschwindigkeit, mit der der Klima-
wandel voranschreitet?
Vor 12.000 Jahren, erdgeschichtlich betrachtet 
also gestern, als die Rentierjäger an der Schus-
senquelle auf den zurückweichenden Gletscher 
schauten und der Pfänder als Nunatak, als ein-
zelner Berggipfel, aus dem riesigen Eismeer ragte, 
Friedrichshafen (gab es natürlich noch nicht) lag 
unter 500 Meter Eis, damals war es gerade mal 
vier bis fünf Grad kälter als 1980.  Die Erdtempe-
ratur hat sich in den letzten 100 Jahren um 1,3 
Grad erhöht und seit 2023 sogar um 1,5 Grad, 
das im Pariser Klimaabkommen von den Politikern 
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Im Gespräch: Der Role erklärt dem Roland das Geschehen am Himmel.             Fotos: Barbara Bucher

Rentierjagd mit einer Speerschleuder war anstren-
gend. Ein Fotoshooting dazu ist es auch. Auf dem 
Skulpturenfeld bei Oggelshausen am Federsee findet 
Roland Roth einen beschaulichen Platz auf einem 
Kunstwerk zum Ausruhen.

2015 als Höchstmarke festgeschriebene Ziel. Doch der Klimawandel hält sich 
nicht an die politisch festgezurrten Marken und ist schneller als jede Planung. 
Man müsste halt auch konsequent handeln und entsprechende Rahmen-
bedingungen schaffen. In Europa stieg die Temperatur in diesem Zeitraum 
(letzten 100 Jahre) um zwei Grad und im ‚Hotspot‘ der Erwärmung, im Süden 
Deutschlands, um zweieinhalb Grad, wohlgemerkt in knapp 50 Jahren (seit 
1980). Dazu benötigte die ‚Natur‘ in der Nacheiszeit Tausende von Jahren. Wir 
müssen uns dem Klimawandel anpassen, stoppen lässt er sich nicht mehr!

Sie sind als Wetterexperte viel gefragt, Ihre Vorträge übers Wetter und 
Klima sind ein ‚Dauerbrenner‘. Welche Resonanz erhalten Sie, wenn Sie 
über die Klimakrise und ihre Folgen sprechen?
Die Leute, welche seit 1978 zu meinen Klimavorträgen kommen, sind größ-
tenteils schon recht gut informiert, an Fakten interessiert, klimafreundlich 
und vor allem bewusst und mit wachen Augen unterwegs. Die wissen, 
dass klimafreundliches Tun ein Gewinn für die eigene Lebensqualität ist. 
Ganz anders die Leute die dumpf in ihrer Hütte hocken, desinteressiert 
und gleichgültig, ahnungslos und unwissend. Es gibt definitiv immer mehr 
Menschen, welche den Klimawandel leugnen. Die erlebe ich aber nicht oder 
nur sehr selten bei den Vorträgen, sondern über die (a)sozialen Medien. Da 
schießen sie aus der Deckung und laden ihren Verbalschrott ab. Man muss 
den Schwurblern unablässig und energisch entgegentreten und klare Kante 
zeigen. Wie weich in der Birne muss man sein, um die Fakten nicht nur nicht 
wahrzunehmen, sondern diese sogar noch zu leugnen. Trump lässt grüßen! 

Herr Roth, die alljährliche Frage zum Schluss: Wie wird das Wetter die 
nächsten sechs Wochen? Taugt es für ‚Urlaub dahoim‘?
Geht es nach der Siebenschläfertagsregel, dann müsste der August einige 
richtig heiße Tage bringen, denn ‚so wie das Wetter an diesem Tag, es sieben 
Wochen lang bleiben mag‘, lautet eine der bekanntesten wetterkundlichen 
Volksweisheiten. Denn am 27. Juni wurden deutschlandweit verbreitet neue 
Allzeitrekorde gemessen. An der Zentrale der Wetterwarte Süd wurde der 
bisherige Höchstwert vom 27. Juli 1983 (38,2°C) noch um ein halbes Grad 
überboten und in Neißemünde (Brandenburg) am Tag danach mit 41,7 

Grad ein neuer Deutschlandrekord verzeichnet.  Doch zum einen gibt es 
niemals sieben Wochen lang das gleiche Wetter und zum anderen ist nicht 
dieser eine Tag entscheidend, sondern der Zeitraum zwischen dem 25. Juni 
und dem 10 Juli. Fakt ist: Nichts Genaues weiß man nicht und abends 
ist (höchstwahrscheinlich) mit zunehmender Dunkelheit zu rechnen. Wir 
werden sehen!
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HISTORIE
Rentierjäger an der Schussenquelle

Das Rentierjägerlager an der Schussenquelle bei Bad Schussenried ist 
ein bedeutender altsteinzeitlicher Fundplatz. Die Jäger nutzten das 
Lager vor rund 12.500 bis 13.000 Jahren als saisonalen Jagdplatz.
Historische und archäologische Details zum Fundplatz:
Entdeckung: Das Lager wurde 1866 entdeckt und trug maßgeblich 
zur wissenschaftlichen Anerkennung des „Eiszeitmenschen“ in der 
Forschung bei.
Datierung & Kultur: Die Funde gehören zum Magdalénien (Kultur der 
Altsteinzeit) und sind etwa 12.500 bis 13.000 Jahre alt. Es ist damit 
eine der ältesten und bekanntesten Freilandstationen der Altsteinzeit 
in Südwestdeutschland.
Lebensweise: Die eiszeitlichen Jäger lebten in einer Tundralandschaft 
und nutzten den Platz rein zweckgebunden für die Jagd auf Rentiere 
und die anschließende Beuteverwertung.
Lage: Der Schussen-Ursprung liegt rund 750 Meter nordnordöstlich 
von Bad Schussenried-Roppertsweiler in einem kleinen Wäldchen. Die 
Fundstelle gilt heute als staatlich geschütztes Kulturdenkmal.
Museum: Fundstücke und eine maßstabsgetreue Rekonstruktion 
eines solchen eiszeitlichen Jagdplatzes können im Federseemuseum 
in Bad Buchau bestaunt werden. Infos:  www.federseemuseum.de
Text ist mit Hilfe von KI erstellt.

Die Initiatoren der „Symposium“ genannten Bildhauerwerkstatt waren der 
Wiener Bildhauer Karl Prantl und der Biberacher Arzt Dr. Gustav Laib (Vater 
des international renommierten Künstlers Wolfgang Laib). Sie wollten 
Kunstschaffenden ermöglichen, frei von Vorgaben eines Auftraggebers 
ihre Skulpturen in freier Landschaft wirken zu lassen.  
Vom 17. September bis 15. Oktober 2000, 30 Jahre nach der ersten 
Veranstaltung, fand ein zweites Symposium statt. Zehn Bildhauer aus 
fünf Ländern reisten an. Im Gegensatz zu den ersten beiden Symposien 
1969 und 1970 benutzten die Künstler 2000 Strom und Technik im 
Gelände. Aufgrund des technischen Equipments waren die Bildhauer und 
Bildhauerinnen in der Lage, den Naturstein schneller und detaillierter zu 
bearbeiten. Als Material wurde stets Muschelkalkstein aus dem Steinbruch 
der Firma Lauster und Co. in Gauingen verwendet. Die Steine des ers-
ten Symposiums im Wert von rund 80.000 DM spendete die Firma. Die 
Skulpturen wurden Eigentum der Künstler, die sich verpflichteten, diese 
am Ort zu lassen und nicht zu veräußern. 1969 wurden 12 Steine aufge-
stellt, von denen zunächst zehn bearbeitet wurden. Zwei Bildhauer aus der 
Sowjetunion erhielten keine Ausreiseerlaubnis. Ihre Steine wurden 1970 mit 
drei zusätzlich aufgestellten Steinen von anderen bearbeitet. Der von den 
Initiatoren gegründete Verein „Bemühungen“ zahlte den Kunstschaffenden 
monatlich 700 DM Unkostenersatz. Dabei waren als einzige Frau Maria 
Biljan-Bilger, Wien, sowie Hiromi Akijama, Tokio, Miloslav Chulàc, Prag, 
Elmar Daucher, Oggelshausen, Peter Holowka, Wien, Leo Kornbrust, St. 

Wendel, Yasuo Mizui/Tokio, Karl Prantl, Wien, Zdenek Simek, Prag, uns 
Obram Zoubek, Prag. 1970 nahmen teil: Kennet Cambell, New York, Makoto 
Fujiwar, Japan, Herbert George, New York, Takera Narita, Paris und Heinz 
Pistol, Stuttgart.Beim Symposium 2000 in Oggelshausen, für das sich 
insbesondere Oggelshausens Bürgermeister Alois Dangel eingesetzt hatte, 
waren dabei: Michael Dan Archer/Großbritannien, Patrick Crombé/Belgien, 
Hans-Michael Franke/Deutschland, Ulrich Gsell/Deutschland, Gerold 
Jäggle/Deutschland, Marit Lyckander/Norwegen, Josef Nadj/Deutschland, 
Irma Ortega Pérez/Spanien, Axel Otterbach/Bad Waldsee, Peter Randall-
Page/Großbritannien.
In der UNESCO-Welterbe-Landschaft des Federseerieds haben sich außer-
gewöhnliche Funde aus 15.000 Jahren Menschheitsgeschichte erhalten. 
Das Federsee-Museum bietet sehr anschaulich Einblicke in die Welt der 
Eiszeitjäger der Altsteinzeit und Pfahlbauern der Jungsteinzeit- und 
Bronzezeit. Direkt am Museum beginnt ein 14 Kilometer langer Rundweg zu 
den Skulpturen von Oggelshausen. Der Flyer Skulpturenfeld Oggelshausen 
ist im Museum und bei der Tourist-Info erhältlich.

A N D R E A  R E C K

Steinzeit
OGGELSHAUSEN. Seit über 50 Jahren stehen in der Federseelandschaft 
bei Oggelshausen eigenwillige Steinmale, die von bedeutenden 
Bildhauern aus fünf Ländern und drei Kontinenten geschaffen wur-
den. Im Jahr 2000 kamen weitere zehn Werke hinzu. Die Skulpturen 
haben nichts an Faszination eingebüßt.

Durch dieses Museum lässt es sich gemütlich radeln.  Foto: A. Reck
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Menschen an derartigen Wetterbedingungen 
als im Straßenverkehr. Im Jahrhundertsommer 
2003 gab es allein der Rheinschiene entlang, 
also in Ostfrankreich, Westdeutschland und 
den Benelux-Staaten, über 50.000 hitzebe-
dingte Todesopfer zu beklagen. Man stelle sich 
vor, eine ähnliche Anzahl an Verkehrstoten 
wäre zu vermelden. Der Aufschrei und die 
(mediale) Aufmerksamkeit wären enorm. Beim 
Klimawandel und dessen Folgen erlebt man 
allenfalls ein überraschtes Achselzucken. Wenn 
wir eine nur annähernd so große Besorg-
nis, Anteilnahme und Einsatzbereitschaft für 
den Klimaschutz aufbringen würden wie vor 
einiger Zeit für ‚Timmy‘, einem völlig entkräf-
teten, totkranken Buckelwal, wäre schon vieles 
gewonnen. Die Brisanz der Klimaveränderungen 
kann man wohl am besten über Tierleid vermit-
teln, beispielsweise Eisbären auf schmelzenden 
Eisschollen. Dass der Klimawandel viel mensch-
liches Leid, Tod und Flucht mit sich bringt, lässt 
uns kalt.  

Wie viel Klimakrise steckt in dem Wetter?
Eine sehr gute Frage, die mir so noch nie gestellt 
wurde. Wetter beschreibt den aktuellen Zustand 
der Parameter Temperatur, Feuchte, Wind, Nie-
derschlag, Sonneneinstrahlung, Bewölkung, Ver-
teilung von Hochdruckgebieten und Tiefs und 
vieles andere mehr. Witterung den Wetterverlauf 
über Tage oder Wochen hinweg, und das Klima 
gibt die statistische Erfassung und Auswertung 
über einen Zeitraum von mindestens 30 Jahren 
wieder. An der Stelle möchte ich darauf hin-
weisen, dass sich eine einigermaßen verlässliche 
Vorhersage für drei bis fünf/sechs Tagen erstellen 
lässt, ein vager Trend - je nach Wetterlage - für 
sieben, allenfalls zehn/zwölf Tage. Alles darüber 
hinaus ist Glaskugelprognostik auf dem Niveau 
eines Dominik Jung, der mit reißerischen, sensa-
tionsheischenden Wettermeldungen seine Klicks 
generiert. Wetterberichterstattung verkommt 
immer mehr zur billigen Verkaufsware.
Grundlage der Prognosen sind Wettermodelle. 
Dabei kommt es ähnlich wie beim Bäcker oder 

bei Konditoren darauf an, was der Einzelne aus 
den allen zur Verfügung stehenden Zutaten/
Grundlagen macht. Meine Vorhersagen beruhen 
zu etwa 75 Prozent aus dem Input der Modell-
läufe, zu 20 Prozent aus meiner jahrzehnte-
langen Erfahrung und die letzten fünf Prozent 
sind dem Glück geschuldet. ‚Petrus, vielleicht 
Föhn oder nicht, was meinst du?‘ Rückmeldung? 
Pustekuchen!
Fakt ist, dass durch die enorme Energie, welche 
in den letzten Jahrzehnten in die Klimaküche 
gepumpt wurde, Wettermodelle und die davon 
abhängigen Prognostiker immer öfters mal an 
ihre Grenzen kommen. Die wissenschaftlichen, 
kommunikationstechnischen und synoptischen, 
also vergleichenden Grundlagen sind heutzutage 
weitaus präsenter als vor zwanzig/dreißig Jahren, 
doch mehr denn je lehrt uns der Klimawandel 
verunsicherte Demut. Ich gehe beinahe jede 
Nacht ins Bett und hoffe, dass sich der da oben 
an meine Vorhersage hält. Wetter ist tagtäglich 
gelebte Anarchie und für uns Fachleute der hin 
und wieder auch vergebliche Versuch, etwas 
Unberechenbares vorhersagbar zu machen.

Die Rentierjäger, die vor rund 12.500 bis 13.000 
Jahren rund um die Schussenquelle und den 
Federsee gejagt haben, waren bestens ange-
passt an die damaligen klimatischen Verhält-
nisse, die sich aber auch änderten. Was geschah 
damals und welche Schlüsse lassen sich daraus 
für die heutige Situation ziehen? Welche Rolle 
spielt die Geschwindigkeit, mit der der Klima-
wandel voranschreitet?
Vor 12.000 Jahren, erdgeschichtlich betrachtet 
also gestern, als die Rentierjäger an der Schus-
senquelle auf den zurückweichenden Gletscher 
schauten und der Pfänder als Nunatak, als ein-
zelner Berggipfel, aus dem riesigen Eismeer ragte, 
Friedrichshafen (gab es natürlich noch nicht) lag 
unter 500 Meter Eis, damals war es gerade mal 
vier bis fünf Grad kälter als 1980.  Die Erdtempe-
ratur hat sich in den letzten 100 Jahren um 1,3 
Grad erhöht und seit 2023 sogar um 1,5 Grad, 
das im Pariser Klimaabkommen von den Politikern 
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Im Gespräch: Der Role erklärt dem Roland das Geschehen am Himmel.             Fotos: Barbara Bucher

Rentierjagd mit einer Speerschleuder war anstren-
gend. Ein Fotoshooting dazu ist es auch. Auf dem 
Skulpturenfeld bei Oggelshausen am Federsee findet 
Roland Roth einen beschaulichen Platz auf einem 
Kunstwerk zum Ausruhen.

2015 als Höchstmarke festgeschriebene Ziel. Doch der Klimawandel hält sich 
nicht an die politisch festgezurrten Marken und ist schneller als jede Planung. 
Man müsste halt auch konsequent handeln und entsprechende Rahmen-
bedingungen schaffen. In Europa stieg die Temperatur in diesem Zeitraum 
(letzten 100 Jahre) um zwei Grad und im ‚Hotspot‘ der Erwärmung, im Süden 
Deutschlands, um zweieinhalb Grad, wohlgemerkt in knapp 50 Jahren (seit 
1980). Dazu benötigte die ‚Natur‘ in der Nacheiszeit Tausende von Jahren. Wir 
müssen uns dem Klimawandel anpassen, stoppen lässt er sich nicht mehr!

Sie sind als Wetterexperte viel gefragt, Ihre Vorträge übers Wetter und 
Klima sind ein ‚Dauerbrenner‘. Welche Resonanz erhalten Sie, wenn Sie 
über die Klimakrise und ihre Folgen sprechen?
Die Leute, welche seit 1978 zu meinen Klimavorträgen kommen, sind größ-
tenteils schon recht gut informiert, an Fakten interessiert, klimafreundlich 
und vor allem bewusst und mit wachen Augen unterwegs. Die wissen, 
dass klimafreundliches Tun ein Gewinn für die eigene Lebensqualität ist. 
Ganz anders die Leute die dumpf in ihrer Hütte hocken, desinteressiert 
und gleichgültig, ahnungslos und unwissend. Es gibt definitiv immer mehr 
Menschen, welche den Klimawandel leugnen. Die erlebe ich aber nicht oder 
nur sehr selten bei den Vorträgen, sondern über die (a)sozialen Medien. Da 
schießen sie aus der Deckung und laden ihren Verbalschrott ab. Man muss 
den Schwurblern unablässig und energisch entgegentreten und klare Kante 
zeigen. Wie weich in der Birne muss man sein, um die Fakten nicht nur nicht 
wahrzunehmen, sondern diese sogar noch zu leugnen. Trump lässt grüßen! 

Herr Roth, die alljährliche Frage zum Schluss: Wie wird das Wetter die 
nächsten sechs Wochen? Taugt es für ‚Urlaub dahoim‘?
Geht es nach der Siebenschläfertagsregel, dann müsste der August einige 
richtig heiße Tage bringen, denn ‚so wie das Wetter an diesem Tag, es sieben 
Wochen lang bleiben mag‘, lautet eine der bekanntesten wetterkundlichen 
Volksweisheiten. Denn am 27. Juni wurden deutschlandweit verbreitet neue 
Allzeitrekorde gemessen. An der Zentrale der Wetterwarte Süd wurde der 
bisherige Höchstwert vom 27. Juli 1983 (38,2°C) noch um ein halbes Grad 
überboten und in Neißemünde (Brandenburg) am Tag danach mit 41,7 

Grad ein neuer Deutschlandrekord verzeichnet.  Doch zum einen gibt es 
niemals sieben Wochen lang das gleiche Wetter und zum anderen ist nicht 
dieser eine Tag entscheidend, sondern der Zeitraum zwischen dem 25. Juni 
und dem 10 Juli. Fakt ist: Nichts Genaues weiß man nicht und abends 
ist (höchstwahrscheinlich) mit zunehmender Dunkelheit zu rechnen. Wir 
werden sehen!
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HISTORIE
Rentierjäger an der Schussenquelle

Das Rentierjägerlager an der Schussenquelle bei Bad Schussenried ist 
ein bedeutender altsteinzeitlicher Fundplatz. Die Jäger nutzten das 
Lager vor rund 12.500 bis 13.000 Jahren als saisonalen Jagdplatz.
Historische und archäologische Details zum Fundplatz:
Entdeckung: Das Lager wurde 1866 entdeckt und trug maßgeblich 
zur wissenschaftlichen Anerkennung des „Eiszeitmenschen“ in der 
Forschung bei.
Datierung & Kultur: Die Funde gehören zum Magdalénien (Kultur der 
Altsteinzeit) und sind etwa 12.500 bis 13.000 Jahre alt. Es ist damit 
eine der ältesten und bekanntesten Freilandstationen der Altsteinzeit 
in Südwestdeutschland.
Lebensweise: Die eiszeitlichen Jäger lebten in einer Tundralandschaft 
und nutzten den Platz rein zweckgebunden für die Jagd auf Rentiere 
und die anschließende Beuteverwertung.
Lage: Der Schussen-Ursprung liegt rund 750 Meter nordnordöstlich 
von Bad Schussenried-Roppertsweiler in einem kleinen Wäldchen. Die 
Fundstelle gilt heute als staatlich geschütztes Kulturdenkmal.
Museum: Fundstücke und eine maßstabsgetreue Rekonstruktion 
eines solchen eiszeitlichen Jagdplatzes können im Federseemuseum 
in Bad Buchau bestaunt werden. Infos:  www.federseemuseum.de
Text ist mit Hilfe von KI erstellt.

Die Initiatoren der „Symposium“ genannten Bildhauerwerkstatt waren der 
Wiener Bildhauer Karl Prantl und der Biberacher Arzt Dr. Gustav Laib (Vater 
des international renommierten Künstlers Wolfgang Laib). Sie wollten 
Kunstschaffenden ermöglichen, frei von Vorgaben eines Auftraggebers 
ihre Skulpturen in freier Landschaft wirken zu lassen.  
Vom 17. September bis 15. Oktober 2000, 30 Jahre nach der ersten 
Veranstaltung, fand ein zweites Symposium statt. Zehn Bildhauer aus 
fünf Ländern reisten an. Im Gegensatz zu den ersten beiden Symposien 
1969 und 1970 benutzten die Künstler 2000 Strom und Technik im 
Gelände. Aufgrund des technischen Equipments waren die Bildhauer und 
Bildhauerinnen in der Lage, den Naturstein schneller und detaillierter zu 
bearbeiten. Als Material wurde stets Muschelkalkstein aus dem Steinbruch 
der Firma Lauster und Co. in Gauingen verwendet. Die Steine des ers-
ten Symposiums im Wert von rund 80.000 DM spendete die Firma. Die 
Skulpturen wurden Eigentum der Künstler, die sich verpflichteten, diese 
am Ort zu lassen und nicht zu veräußern. 1969 wurden 12 Steine aufge-
stellt, von denen zunächst zehn bearbeitet wurden. Zwei Bildhauer aus der 
Sowjetunion erhielten keine Ausreiseerlaubnis. Ihre Steine wurden 1970 mit 
drei zusätzlich aufgestellten Steinen von anderen bearbeitet. Der von den 
Initiatoren gegründete Verein „Bemühungen“ zahlte den Kunstschaffenden 
monatlich 700 DM Unkostenersatz. Dabei waren als einzige Frau Maria 
Biljan-Bilger, Wien, sowie Hiromi Akijama, Tokio, Miloslav Chulàc, Prag, 
Elmar Daucher, Oggelshausen, Peter Holowka, Wien, Leo Kornbrust, St. 

Wendel, Yasuo Mizui/Tokio, Karl Prantl, Wien, Zdenek Simek, Prag, uns 
Obram Zoubek, Prag. 1970 nahmen teil: Kennet Cambell, New York, Makoto 
Fujiwar, Japan, Herbert George, New York, Takera Narita, Paris und Heinz 
Pistol, Stuttgart.Beim Symposium 2000 in Oggelshausen, für das sich 
insbesondere Oggelshausens Bürgermeister Alois Dangel eingesetzt hatte, 
waren dabei: Michael Dan Archer/Großbritannien, Patrick Crombé/Belgien, 
Hans-Michael Franke/Deutschland, Ulrich Gsell/Deutschland, Gerold 
Jäggle/Deutschland, Marit Lyckander/Norwegen, Josef Nadj/Deutschland, 
Irma Ortega Pérez/Spanien, Axel Otterbach/Bad Waldsee, Peter Randall-
Page/Großbritannien.
In der UNESCO-Welterbe-Landschaft des Federseerieds haben sich außer-
gewöhnliche Funde aus 15.000 Jahren Menschheitsgeschichte erhalten. 
Das Federsee-Museum bietet sehr anschaulich Einblicke in die Welt der 
Eiszeitjäger der Altsteinzeit und Pfahlbauern der Jungsteinzeit- und 
Bronzezeit. Direkt am Museum beginnt ein 14 Kilometer langer Rundweg zu 
den Skulpturen von Oggelshausen. Der Flyer Skulpturenfeld Oggelshausen 
ist im Museum und bei der Tourist-Info erhältlich.

A N D R E A  R E C K

Steinzeit
OGGELSHAUSEN. Seit über 50 Jahren stehen in der Federseelandschaft 
bei Oggelshausen eigenwillige Steinmale, die von bedeutenden 
Bildhauern aus fünf Ländern und drei Kontinenten geschaffen wur-
den. Im Jahr 2000 kamen weitere zehn Werke hinzu. Die Skulpturen 
haben nichts an Faszination eingebüßt.

Durch dieses Museum lässt es sich gemütlich radeln.  Foto: A. Reck
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Im August zieht Barbara Bucher mit ihrem 
Atelier in Aulendorf nach Bad Schussenried um 
und ihre Kontaktdaten findet man im Internet 
unter:  www.fotoatelier-barbarabucher.de 
Neben ihrer Arbeit als Fotografin bie-
tet Barbara Bucher in Zukunft auch ihre 
Kompetenz als Aroma-Beraterin an und veran-
staltet gemeinsam mit ihrem Partner Berthold 
Porath Seminare und Vorträge zum Thema 
Gesundheit. Als Mutter eines Fünfjährigen 
wurde ihr bewusst, wie wichtig es für uns 
ist, präventiv für seine Gesundheit tätig 
zu sein und sein Wohlbefinden zu fördern. 
Für Menschen, die neue Impulse und mehr 
Lebensqualität suchen, und gleichermaßen 
Körper, Geist und Seele stärken möchten, bzw. 
Freude daran haben, Neues zu entdecken, ist 
das Seminar „Abenteuer Leben – Seele lächle“ 
genau das Richtige. 
Einen Vortrag dazu gibt es am 15. Oktober 
2026 um 19.30 Uhr im Bistro von Steigmiller’s 
Biohofladen in Ummendorf. 
Infos unter:  www.berthold-porath.de/events

Barbara Bucher und Berthold Porath veranstal-
ten Seminare zum Thema ‚bewusster Leben‘.

F O T O A T E L I E R  B A R B A R A  B U C H E R

Gemeinsam auf neuen Wegen
BAD SCHUSSENRIED. Auch in diesem Jahr stammt das BLIX-Titelfoto 
von der Berufs-Fotografin Barbara Bucher und einmal mehr wussten 
Dr. Roland Reck und Roland Roth die professionelle Zusammenarbeit 
mit ihr zu schätzen.

AKTUELL

N A B U  R I E D L I N G E N

„Unterwegs gibt es beispielsweise Gelegenheit, 
Störche in der Auenlandschaft der Donau im 
Naturschutzgebiet Flusslandschaft Donauwiesen 
zu beobachten, Höhlen und Kalkfelsen der 
Schwäbischen Alb zu erkunden, das Moorgebiet 
Federsee zu besuchen und bei einer kleinen 
Zeitreise Zeugnisse von der Steinzeit bis zum 
Barock  zu bewundern“,  erklärt Dr. Joachim 
Kieferle, Initiator des Projektes und NABU 
Vorsitzender in Riedlingen. Entlang der Touren 
präsentieren sich auch eine Reihe landwirt-
schaftlicher Betriebe und Gastronome mit 
regionalen Spezialitäten. Die durchgehend 

beschilderten Touren starten von Riedlingen 
aus auf ruhigen Wegen und Straßen in alle vier 
Himmelsrichtungen. Da es sich um Rundtouren 
handelt, ist der Einstieg natürlich auch an jedem 
Punkt möglich. Bei allen Touren gibt es die 
Möglichkeit, die Strecken abzukürzen und so 
Anstiege zu vermeiden. Vor allem für Familien 
mit Kindern sind die flachen Strecken der 
Flusslandschaften ideal geeignet. Und für den 
sportlich ambitionierten Radler bieten die hüge-
ligen Strecken an der Albkante oder zum Bussen, 
dem heiligen Berg Oberschwabens,  reichlich 
Gelegenheit „ordentlich“ in die Pedale zu treten.

Radwandern auf der ÖkoRegio-Tour „Oberschwäbische Donau“
RIEDLINGEN. Mit der ÖkoRegio-Tour „Oberschwäbische-Donau“ macht Radfahren noch 
mehr Spaß. Vier traumhafte Routen führen von Riedlingen aus entlang der Donau und ihrer 
Zuflüsse: Zwiefalter Aach, Kanzach, Schwarzach und Biberbach und geben Einblicke in Flora, 
Fauna, Kultur, Geschichte, Landwirtschaft und Gastronomie der Region.

INFO
Nähere Informationen finden Sie im 
Tourenplaner  „Oberschwäbische Donau“, 
kostenlos erhältlich bei: 
• Stadt Riedlingen
• VR-Bank Donau-Oberschwaben eG 
    Filiale Riedlingen, Marktplatz
• NABU-Riedlingen, Dr. Joachim Kieferle
   Praxis Dr. C. Weiger / Dr. J. Kieferle 
• sowie weiteren Partnern (siehe Download 
   Original-Tourenplaner)

Alle Touren auch als Download unter:  
 www.Oberschwäbische-Donau.de

Bilder mit Storchenflug über die Region 
unter:  www.nabu-riedlingen.de

Natur pur: Das 
Naturschutzgebiet 
„Flusslandschaft 
Donauwiesen“  
zwischen Riedlingen 
und Daugendorf.

R I E D L I N G E N
      Kulturlandschaften 
endtdecken und 
              genießen

Ausflugsziele
für die ganze Familie

Jetzt bestellen:
Tel: 07522 795030
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www.kindersommer-online.de
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S T A D T  T E T T N A N G

Hopfen, Historie und High-Tech

Tettnanger Hopfenwandertag am Sonntag, 2. August, 10 bis 18 Uhr
In den Tettnanger Hopfengärten warten sechs Bierdörfer mit wunderschö-
ner Aussicht auf die Wanderer. 30 Kleine und große Brauereien, Familien-
betriebe und Brauereigasthöfe laden dazu ein, die faszinierende Welt der 
Bierspezialitäten zu entdecken. Die teilnehmenden 30 Brauereien aus ganz 
Süddeutschland und dem Ausland präsentieren Bierspezialitäten, die natür-
lich mit Tettnanger Hopfen gebraut sind. 

Sonntag, 13. September 49. Tettnanger Bähnlesfest
Das Bähnlesfest verwandelt das Zentrum der Stadt Tettnang in einen großen 
Marktplatz mit über 300 Flohmarktständen. Der Kinderflohmarkt im Schlos-
spark, Livemusik, Genussstände und Aktionen füllen die ganze Innenstadt. 
Beim verkaufsoffenen Sonntag döffnen die Geschäfte von 11 Uhr bis 16 
Uhr. Pendelbusse von Park & Ride Parkplätzen machen die Anreise einfach. 

Programmübersicht
• Flohmarkt mit über 300 Ständen in der Innenstadt und im Schlosspark
• HeimatGenuss - Markt
• Live-Bands, Musikkapellen und viele weitere Musikanten
• Fahrten auf Miniatureisenbahnen für Kinder, Ponyreiten, Kinderkarussell
• Mitmachaktionen für die ganze Familie, große Tombola
• Große Auswahl an Speisen und Getränke
• Verkaufsoffener Sonntag (11 Uhr bis 16 Uhr)
• Pendelbusse von Park & Ride Parkplätzen in Bechlingen und Bürgermoos 

Hopfenwandertag – Das Bierfestival auf dem Hopfenpfad
So, 2. August, 10 Uhr bis 18 Uhr   www.tettnang.de/hopfenwandertag   

Stadtführung für Familien 
Rundgang mit allerhand kleinen Aufgaben für Familien mit vier- bis 
zehnjährigen Kindern – Mo, 10. & 24. August, 7. September, 26. Oktober

 www.tettnang.de/familienführung 

Von Brauern und Bauern – Tettnangs Weg zur Hopfenstadt
Führung mit Hopfengartenvesper auf dem Hopfenpfad - Mi, 19. August; 
So, 6. September, 11. Oktober  www.tettnang.de/hopfenwanderung
 
Heiße Ernte – Kultfilm von 1956: Die Romanze im Hopfengarten
Mi, 26. August, 20 Uhr, Hopfengut No20  www.hopfengut.de
 
Hopfenperlen. Die Ernteparty 
Mi, 2. September  www.tettnang-erleben.de 

Der Hopfenpfad 
verbindet die Innenstadt mit dem Hopfengut No20. Elf Stationen zeigen 
die Geschichte und Gesichter des Hopfenanbaus. 

 www.tettnang.de/hopfenpfad 

Neues Schloss Tettnang
Besichtigung der Beletage mit Schlosskapelle, Di - So zur vollen Stunde 
zwischen 11 und 17 Uhr. Weitere Infos zu Führungen: 

 www.tettnang.de/fuehrungen 

Elektronikmuseum
Technikgeschichte im Torschloss, Di - So 13 bis 16:30 Uhr. 

 www.emuseum-tettnang.de

Termine und Zeiten

Das Bierfestival auf dem Hopfenpfad und das Neue Schloss Tettnang 
zählen zu den kulturellen Highlights der Stadt. 

TETTNANG. Die ehemalige Residenzstadt der Grafen 
von Montfort begeistert Kunstliebhaber mit einer 
prächtigen, barocken Schloss aus der Zeit um 1700. 
Aber auch Naturfreunde und Genießer kommen in 
der Hopfenstadt auf ihre Kosten. Mit Stolz feiert 
Tettnang dieses Jahr die offizielle Auszeichnung als 
„Hopfenstadt“. Die Hopfengärten mit Ausblicken auf 
Alpen und Bodensee sind landschaftsprägend. Aber 
Tettnang steht auch - dank innovativer Elektrotechnik 
- für eine moderne Weltmarkt-Industrie, deren 
Geschichte im Elektronikmuseum erlebbar ist.
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Kultur in Tettnang
Sunset-Sounds auf der Schlossterrasse

6. August bis 10. September jeden Donnerstag: In entspannter Atmosphäre Musik genießen: Die Südterrasse des Neuen Schlosses 
verwandelt sich Donnerstags in eine eindrucksvolle Open-Air-Bühne mit Blick auf Alpen und Bodensee. Der Eintritt ist frei, aber 
freiwillige Geldbeiträge willkommen. Picknickdecken oder Campingstühle können gerne mitgebracht werden. Getränke und kleine 
Speisen von 18 bis 21:30 Uhr. www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

13. August: Fruit Sharks 8. August: Tom Mayer 20. August: Jønson

20. August: DJ LEX

20. September: Haiducken3. September: KaMa

27. August: Eine Nacht im 
Süden mit Leona und Stefan

Internationale Schlosskonzerte

Die Internationalen Schlosskonzerte in Tettnang laden im Herbst 2026 
zu zwei außergewöhnlichen Kammermusikabenden in den Rittersaal des 
Neuen Schlosses ein. Am Sonntag, 20. September, um 18 Uhr gastiert 
das vielfach ausgezeichnete Trio Concept mit zwei Meisterwerken 
der romantischen Klaviertrio-Literatur: Mendelssohns Klaviertrio Nr. 1 
d-Moll und Schuberts großes Klaviertrio Es-Dur.

Am Sonntag, 4. Oktober, ebenfalls um 18 Uhr, folgt das inter-
national gefeierte Pavel Haas Quartett, das mit Beethovens 
„Rasumowsky“-Quartett Nr. 1 und Dvořáks Streichquartett Nr. 
11 begeistert. Freuen Sie sich auf zwei Konzerte mit Weltklasse-
Ensembles, die musikalische Leidenschaft, höchste künstlerische 
Qualität und unvergessliche Konzerterlebnisse in einzigartiger 
Schlossatmosphäre versprechen.
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de
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Hopfen, Historie und High-Tech
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• Pendelbusse von Park & Ride Parkplätzen in Bechlingen und Bürgermoos 
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zehnjährigen Kindern – Mo, 10. & 24. August, 7. September, 26. Oktober

 www.tettnang.de/familienführung 
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Termine und Zeiten
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TETTNANG. Die ehemalige Residenzstadt der Grafen 
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der Hopfenstadt auf ihre Kosten. Mit Stolz feiert 
Tettnang dieses Jahr die offizielle Auszeichnung als 
„Hopfenstadt“. Die Hopfengärten mit Ausblicken auf 
Alpen und Bodensee sind landschaftsprägend. Aber 
Tettnang steht auch - dank innovativer Elektrotechnik 
- für eine moderne Weltmarkt-Industrie, deren 
Geschichte im Elektronikmuseum erlebbar ist.

URLAUB  DAHOIM  

Kultur in Tettnang
Sunset-Sounds auf der Schlossterrasse
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Speisen von 18 bis 21:30 Uhr. www.spectrum-kultur-in-tettnang.de
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national gefeierte Pavel Haas Quartett, das mit Beethovens 
„Rasumowsky“-Quartett Nr. 1 und Dvořáks Streichquartett Nr. 
11 begeistert. Freuen Sie sich auf zwei Konzerte mit Weltklasse-
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Glaube und Macht
R O L A N D  R E C K

Wer daran zweifelt, sollte sich das Fresko in der großen zentralen Kuppel 
der Basilika Ottobeuren anschauen: die „Ecclesia triumphans“, die sieg-
reiche Kirche, zeigt Maria vor einem Triumphbogen. Statt das nüchterne 
Wort der Bibel zu verkünden, wie es Luther verlangte, setzte die katholische 
Kirche auf Prunk und Schönheit, auf Herrlichkeit und die Macht der Sinne. 
Barock ist großes Kino: „Gottes Theater“. Immer noch und erst recht für 
die barocken Zeitgenossen, die Bauern und Handwerker, die im Alltag ohne 
Kunst auskommen mussten, war die Pracht überwältigend und im Diesseits 
ein Vorgeschmack auf das himmlische Reich im Jenseits. Und wer das bie-
ten konnte, war mächtig und verdiente Gehorsam.
Der Aufstand der Bauern war anno 1526 schrecklich gescheitert, die 
Ungerechtigkeit war geblieben. Und bei aller Bewunderung des barocken 
Glanzes darf nicht vergessen werden, dass der immense Reichtum in den 
Klöstern und Schlössern der Ausbeutung des „gemeinen Mannes“ (Peter 
Blickle) geschuldet war. Aber die vielen Großbaustellen brachten auch 
viel Arbeit, wovon Oberschwaben profitierte, das wegen der Vielzahl an 
vermögenden Klöstern sich zur Barocklandschaft wandelte (siehe Ober-
schwäbische Barockstraße). In unglaublichem Tempo entstanden prächtige 
Kirchen, wie die Basilika in Weingarten, die in purer Handarbeit zwischen 
1715 und 1724 fertig gestellt wurde. Oder die „schönste Dorfkirche der 

Welt“ in dem kleinen Bauerndorf Steinhausen, das zum Kloster Schus-
senried gehörte, und wo die opulente Wallfahrtskirche St. Peter und Paul 
zwischen 1728 und 1731 in nur drei Jahren erbaut wurde. Die Weihe des 
Meisterwerks von Dominikus Zimmermann und seinem Bruder Johann 
Baptist Zimmermann fand im Jahr 1733 statt. Der Bauherr Abt Didacus 
Ströbele vom Prämonstratenser-Kloster Schussenried hatte sich allerdings 
übernommen, er verlor wegen der horrenden Kosten Amt und Würden. Das 
Himmelreich auf Erden kostete höllisch viel Geld. So waren auch die Herren 
von Montfort völlig pleite, als ihr Schloss in Tettnang endlich bezugsfertig 
war.
Die Oberschwäbische Barockstraße erstreckt sich auf vier Routen. Neu 
hinzugekommen ist ein Abstecher nach Vorarlberg, wo das Barockbaumei-
ster-Museum in Au und das Klostertal-Museum in Wald die Geschichte 
von den wandernden Handwerkern erzählen, die den Barock über Grenzen 
hinweg geprägt haben. Von dort zogen im Frühjahr ganze Heerscharen an 
Handwerkern und Gehilfen mit Sack und Pack nach Norden ins Oberschwä-
bische und weiter, um dort die Prachtbauten zu erstellen. Über den Winter 
kehrten sie heim. Es waren diese Meister – mit ihren Spezialisten darunter 
Stuckateure und Freskenmaler unterstützt von örtlichen Handwerkern und 
unzähligen Handlangern –, die als Bauunternehmer den bombastischen 
Baurausch erst möglich machten. Und was damals pure Schinderei war, ist 
heute glanzvolle Geschichte. Einfach fantastisch!

INFO: Der Barock (von port. barroco für „unregelmäßige Perle“) ist eine 
europäische Kulturepoche, die etwa von 1600 bis 1750 dauerte. Sie folgte 
auf die Renaissance und ging der Aufklärung voraus. Gekennzeichnet ist 
die Zeit durch Prunk, starke Emotionen, monumentale Architektur sowie 
tiefe Gegensätze zwischen Lebenslust und Todesfurcht.
Die Schrecken des 30-jährigen Krieges, Seuchen und Armut, führten zu 
einer extremen Zerrissenheit in der Gesellschaft. Dies spiegelte sich in oft 
gegensätzlichen Motiven, die zwischen dem Bewusstsein der Vergänglich-
keit und des Todes (Memento Mori) sowie der Aufforderung, den Tag zu 
nutzen und das Leben zu genießen (Carpe Diem), variierte.

Entlang der Oberschwäbischen Barockstraße gibt es 
vieles zu bewundern und zu bestaunen, insbeson-
dere eine Fülle sakraler Pracht, die bei genauerer 
Betrachtung profane Macht demonstriert. Nach 
Reformation, Bauernkrieg (1524 - 26) und 30-jäh-
rigen Krieg (1618 - 48) wurde von Rom ausgehend 
architektonisch gezeigt, wie der Himmel auf Erden 
aussieht. Fantastisch! Es diente dem Glauben an die 
Macht der katholischen Kirche.

BAROCKWOCHE

Barocklandschaft im Nebel mit Blick 
auf die Heilig-Kreuz-Kirche auf dem 
Gottesberg in Bad Wurzach.  Foto: OTG

S C H L O S S  A C H B E R G

Anlässlich des Jubiläums „60 Jahre 
Oberschwäbische Barockstraße“ ist das 
Programm der diesjährigen BAROCK-
woche prall gefüllt. Vom 8. bis 16. 
August 2026 geben reich gedeckte 
barocke Tafeln, Schauspielführungen, 
geführte Rundgänge sowie musika-
lische Inszenierungen tiefe Einblicke 
in das 18. Jahrhundert. Auch Schloss 
Achberg ist dabei! Mit „Fokus Stuck“, 
einer Führung mit dem ehemali-
gen Architekten der Sanierung am 9. 
August, der „offenen Stuckwerkstatt“ 
für Kinder und Barock spezial mit dem 
Ensemble Gambelin und der feierlichen 

Enthüllung der ersten Ansicht des Schlosses Achberg am 15. August 
sowie dem Schlossspaziergang mit oberschwäbischer Barockmusik am 
16. August findet sich für alle ein wunderbarer Zugang zum Barock. 
Der Tag des Offenen Denkmals am 13.9. mit Führungen zur Sanierung ist 
immer ein Highlight. Abgerundet wird das Programm mit zwei Konzerten 
im Herbst: am 27.9. Alfulimux der Wüstenfuchs (Kinderkonzert) und The 
Golden Age of Saxophone am 10. Oktober. 
Weitere Inforormationen unter: www.schloss-achberg.de

Reise durch die Epoche des Barock
ACHBERG. Das ehemalige Deutschordensschloss thront über der 
Argenschlucht im Hinterland des Bodensees. In der Ausstellung „Karl 
Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“ (noch bis 18. Oktober) 
werden über 60 Gemälde gezeigt, die die ästhetische Kraft der Land-
schaften und Stillleben sowie das ihr zugrunde liegende Menschen-
bild in Hofers Malerei zeigen. 

Enthüllung der ältesten Ansicht von
Schloss Achberg
Barockmusik im Schlosshof
Schlossspaziergang mit
oberschwäbischer Barockmusik
Stuckwerkstatt für Familien
Sonderführung zum Thema Stuck

Enthüllung der ältesten Ansicht von
Schloss Achberg
Barockmusik im Schlosshof
Schlossspaziergang mit
oberschwäbischer Barockmusik
Stuckwerkstatt für Familien
Sonderführung zum Thema Stuck

BAROCKwocheBAROCKwocheBAROCKwocheBAROCKwocheBAROCKwoche
8. – 16. August 20268. – 16. August 20268. – 16. August 2026

BarockstraßeBarockstraßeBarockstraßeBarockstraßeBarockstraße
60 Jahre
OberschwäbischeOberschwäbische
60 Jahre
Oberschwäbische
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Beim Ensemble Gambelin trifft 
Barockmusik trifft auf Jazz 
und Moderne. 

Ein dichtes Angebot spannender Führungen ist 
auch in diesem Jahr eines der Markenzeichen 
der BAROCKwoche. So bei der Pfullendorfer 
Kirchen-Tour, auf den Spuren der weißen Mönche 
in Salem, beim Gang durch das Klostermuse-
um Ochsenhausen sowie bei Führungen durch 
die prachtvolle Basilika von Weingarten, in St. 
Bernhard in Wald, in der St. Josefskapelle in Sig-
maringen, im Neuen Schloss Tettnang, im Schloss 
der Insel Mainau und im Schloss Achberg. Die 
Abraham a Sancta Clara Gedenkstätte lädt zu 
einem Tag der offenen Tür nach Kreenheinste-
tten. Vorträge finden zudem in Ochsenhausen, 
Kißlegg und Wald statt. Bei der BAROCKwoche ist 
erstmals auch das Barockbaumeister Museum Au 
in Österreich mit von der Partie. Museumsfüh-
rungen zu den bedeutenden Auer Baumeisterfa-
milien machen deutlich, wie der kleine Ort Azur 
Drehscheibe architektonischer Innovation wurde.

 www.himmelreich-des-barock.de

J U B I L Ä U M

60 Jahre Barockstraße
OBERSCHWABEN-ALLGÄU. Anlässlich des 
Jubiläums ist das Programm der diesjährigen 
BAROCKwoche an der berühmten Ferienstraße 
besonders prall gefüllt. Vom 8. bis 16. 
August geben reich gedeckte barocke Tafeln, 
Schauspielführungen, geführte Rundgänge 
durch Kirchen und Schlösser sowie musikali-
sche Inszenierungen tiefe Einblicke ins sinnes- 
und baufreudige 18. Jahrhundert. 

BAROCKWOCHE
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R O L A N D  R E C K
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der Basilika Ottobeuren anschauen: die „Ecclesia triumphans“, die sieg-
reiche Kirche, zeigt Maria vor einem Triumphbogen. Statt das nüchterne 
Wort der Bibel zu verkünden, wie es Luther verlangte, setzte die katholische 
Kirche auf Prunk und Schönheit, auf Herrlichkeit und die Macht der Sinne. 
Barock ist großes Kino: „Gottes Theater“. Immer noch und erst recht für 
die barocken Zeitgenossen, die Bauern und Handwerker, die im Alltag ohne 
Kunst auskommen mussten, war die Pracht überwältigend und im Diesseits 
ein Vorgeschmack auf das himmlische Reich im Jenseits. Und wer das bie-
ten konnte, war mächtig und verdiente Gehorsam.
Der Aufstand der Bauern war anno 1526 schrecklich gescheitert, die 
Ungerechtigkeit war geblieben. Und bei aller Bewunderung des barocken 
Glanzes darf nicht vergessen werden, dass der immense Reichtum in den 
Klöstern und Schlössern der Ausbeutung des „gemeinen Mannes“ (Peter 
Blickle) geschuldet war. Aber die vielen Großbaustellen brachten auch 
viel Arbeit, wovon Oberschwaben profitierte, das wegen der Vielzahl an 
vermögenden Klöstern sich zur Barocklandschaft wandelte (siehe Ober-
schwäbische Barockstraße). In unglaublichem Tempo entstanden prächtige 
Kirchen, wie die Basilika in Weingarten, die in purer Handarbeit zwischen 
1715 und 1724 fertig gestellt wurde. Oder die „schönste Dorfkirche der 

Welt“ in dem kleinen Bauerndorf Steinhausen, das zum Kloster Schus-
senried gehörte, und wo die opulente Wallfahrtskirche St. Peter und Paul 
zwischen 1728 und 1731 in nur drei Jahren erbaut wurde. Die Weihe des 
Meisterwerks von Dominikus Zimmermann und seinem Bruder Johann 
Baptist Zimmermann fand im Jahr 1733 statt. Der Bauherr Abt Didacus 
Ströbele vom Prämonstratenser-Kloster Schussenried hatte sich allerdings 
übernommen, er verlor wegen der horrenden Kosten Amt und Würden. Das 
Himmelreich auf Erden kostete höllisch viel Geld. So waren auch die Herren 
von Montfort völlig pleite, als ihr Schloss in Tettnang endlich bezugsfertig 
war.
Die Oberschwäbische Barockstraße erstreckt sich auf vier Routen. Neu 
hinzugekommen ist ein Abstecher nach Vorarlberg, wo das Barockbaumei-
ster-Museum in Au und das Klostertal-Museum in Wald die Geschichte 
von den wandernden Handwerkern erzählen, die den Barock über Grenzen 
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Handwerkern und Gehilfen mit Sack und Pack nach Norden ins Oberschwä-
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kehrten sie heim. Es waren diese Meister – mit ihren Spezialisten darunter 
Stuckateure und Freskenmaler unterstützt von örtlichen Handwerkern und 
unzähligen Handlangern –, die als Bauunternehmer den bombastischen 
Baurausch erst möglich machten. Und was damals pure Schinderei war, ist 
heute glanzvolle Geschichte. Einfach fantastisch!

INFO: Der Barock (von port. barroco für „unregelmäßige Perle“) ist eine 
europäische Kulturepoche, die etwa von 1600 bis 1750 dauerte. Sie folgte 
auf die Renaissance und ging der Aufklärung voraus. Gekennzeichnet ist 
die Zeit durch Prunk, starke Emotionen, monumentale Architektur sowie 
tiefe Gegensätze zwischen Lebenslust und Todesfurcht.
Die Schrecken des 30-jährigen Krieges, Seuchen und Armut, führten zu 
einer extremen Zerrissenheit in der Gesellschaft. Dies spiegelte sich in oft 
gegensätzlichen Motiven, die zwischen dem Bewusstsein der Vergänglich-
keit und des Todes (Memento Mori) sowie der Aufforderung, den Tag zu 
nutzen und das Leben zu genießen (Carpe Diem), variierte.

Entlang der Oberschwäbischen Barockstraße gibt es 
vieles zu bewundern und zu bestaunen, insbeson-
dere eine Fülle sakraler Pracht, die bei genauerer 
Betrachtung profane Macht demonstriert. Nach 
Reformation, Bauernkrieg (1524 - 26) und 30-jäh-
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architektonisch gezeigt, wie der Himmel auf Erden 
aussieht. Fantastisch! Es diente dem Glauben an die 
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auf die Heilig-Kreuz-Kirche auf dem 
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August 2026 geben reich gedeckte 
barocke Tafeln, Schauspielführungen, 
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lische Inszenierungen tiefe Einblicke 
in das 18. Jahrhundert. Auch Schloss 
Achberg ist dabei! Mit „Fokus Stuck“, 
einer Führung mit dem ehemali-
gen Architekten der Sanierung am 9. 
August, der „offenen Stuckwerkstatt“ 
für Kinder und Barock spezial mit dem 
Ensemble Gambelin und der feierlichen 

Enthüllung der ersten Ansicht des Schlosses Achberg am 15. August 
sowie dem Schlossspaziergang mit oberschwäbischer Barockmusik am 
16. August findet sich für alle ein wunderbarer Zugang zum Barock. 
Der Tag des Offenen Denkmals am 13.9. mit Führungen zur Sanierung ist 
immer ein Highlight. Abgerundet wird das Programm mit zwei Konzerten 
im Herbst: am 27.9. Alfulimux der Wüstenfuchs (Kinderkonzert) und The 
Golden Age of Saxophone am 10. Oktober. 
Weitere Inforormationen unter: www.schloss-achberg.de

Reise durch die Epoche des Barock
ACHBERG. Das ehemalige Deutschordensschloss thront über der 
Argenschlucht im Hinterland des Bodensees. In der Ausstellung „Karl 
Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“ (noch bis 18. Oktober) 
werden über 60 Gemälde gezeigt, die die ästhetische Kraft der Land-
schaften und Stillleben sowie das ihr zugrunde liegende Menschen-
bild in Hofers Malerei zeigen. 
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Beim Ensemble Gambelin trifft 
Barockmusik trifft auf Jazz 
und Moderne. 

Ein dichtes Angebot spannender Führungen ist 
auch in diesem Jahr eines der Markenzeichen 
der BAROCKwoche. So bei der Pfullendorfer 
Kirchen-Tour, auf den Spuren der weißen Mönche 
in Salem, beim Gang durch das Klostermuse-
um Ochsenhausen sowie bei Führungen durch 
die prachtvolle Basilika von Weingarten, in St. 
Bernhard in Wald, in der St. Josefskapelle in Sig-
maringen, im Neuen Schloss Tettnang, im Schloss 
der Insel Mainau und im Schloss Achberg. Die 
Abraham a Sancta Clara Gedenkstätte lädt zu 
einem Tag der offenen Tür nach Kreenheinste-
tten. Vorträge finden zudem in Ochsenhausen, 
Kißlegg und Wald statt. Bei der BAROCKwoche ist 
erstmals auch das Barockbaumeister Museum Au 
in Österreich mit von der Partie. Museumsfüh-
rungen zu den bedeutenden Auer Baumeisterfa-
milien machen deutlich, wie der kleine Ort Azur 
Drehscheibe architektonischer Innovation wurde.

 www.himmelreich-des-barock.de
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60 Jahre Barockstraße
OBERSCHWABEN-ALLGÄU. Anlässlich des 
Jubiläums ist das Programm der diesjährigen 
BAROCKwoche an der berühmten Ferienstraße 
besonders prall gefüllt. Vom 8. bis 16. 
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Schauspielführungen, geführte Rundgänge 
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Die Frage nach dem Fremdeln gegenüber dem Reisen beantwortet die 
73-Jährige mit ihren Erinnerungen. „Wegen der Kühe (fünf an der Zahl), 
die zweimal am Tag gemolken werden mussten, wegen der Heuernte und 
wegen der Erdbeeren im Garten hatten wir keine Zeit, zu verreisen.“ Geld 
spielte natürlich auch eine Rolle – „und Mut“. „Im Gasthof zur Post gab es 
‚Fremdenzimmer‘“, erzählt die pensionierte Psychiaterin und Psychothera-
peutin und fragt: „Wollten wir Fremde sein? Die Mutter verband mit frem-
den Ländern stets Gedanken an Gefahren und Elend. Der Vater erzählte, 
selten einmal, dass er in Frankreich oder Russland gewesen war, als Soldat. 
Ein Onkel erzählte von Italien, auch vom Krieg. Der andere Onkel, der von 
Ägypten hätte erzählen können, war gar nicht mehr heimgekommen. Und 
die Fremden, die von irgendwoher ins Dorf gekommen waren, hatten Elend 
und Not erlebt, Flucht und Vertreibung und trauerten um ihre verlorene 
Heimat.“ Der Schluss liegt nahe: „Wir blieben wohl besser daheim, sicher 
ist sicher.“
Daheim, das war Eberhardzell, das kleine Dorf im Umlachtal, zehn Kilome-
ter entfernt von der Kreisstadt Biberach, wo Gabi zur „Oberschule“ ging. 
Darin war sie Pionierin. Ansonsten gab es „in den 60er-Jahren fast alles“  in 
ihrem Heimatdorf, schreibt die Autorin in ihrem Vorwort: „eine Schule, drei 
Wirtschaften, zwei Ärzte, eine Apotheke und sogar ein Krankenhaus. Und 
für die Fahrt nach Biberach gab es das gelbe Postauto.“ Vieles änderte sich 
rasant. Die Dorfstraßen wurden geteert und eine Miste nach der anderen 
erkaltete entlang der neuen Straße, weil die Bauersleute nicht mehr wollten 
und konnten, und weil es bei Liebherr gutes Geld bei geregelter Arbeitszeit 
gab – und bezahlten Urlaub. Auch Gabis Eltern verkauften schließlich ihre 
fünf Kühe. Die Mutter weinte, Gabi „war froh“, dass sie von der vielen 
Fronarbeit befreit war. Und der Vater hatte in der eigenen Metzgerei genug 
zu tun.
„Entweder lernen oder Stallmagd machen“, lautete die väterliche Devise zur 
Motivation seiner jüngeren Tochter, in der Stadt das Abitur zu machen und 
schließlich in Ulm Medizin zu studieren. Das war eine Riesenchance, weil 
noch völlig ungewöhnlich, dass in den 60er Jahren Kinder vom Bauernhof 
zur „Oberschule“ gingen, das war bis dahin den Stadtkindern vorbehalten. 

Gabi tat sich beim Lernen leicht und nutzte die Chance. Dabei kam die 
Schülerin auch in den Dunstkreis der 68er, die kurzzeitig die Provinzstadt 
an der Riss in hellen Aufruhr versetzten. Die Revolution lösten die rebel-
lischen SchülerInnen nicht aus, aber Gabi avancierte zur Chefredakteurin 
der ersten Schülerinnenzeitung am Pestalozzi-Progymnasium. Man lese 
und staune, der Titel des Druckwerks lautete: „EMMAnzipation“. Der Name 
war Programm. „Im Jahr 1967 erschien die erste Ausgabe, ein halbes Jahr 
später die zweite, die aber zugleich die letzte war“, erinnert sich die ehe-
malige Blattmacherin und merkt nicht ohne Stolz an: „1977 gab es dann 
eine neue Zeitschrift mit dem Namen EMMA, von Alice Schwarzer als 
Herausgeberin.“
Ja, die Emanzipation nahm auch in Eberhardzell ihren Lauf – im wahrsten 
Sinne des Wortes. Da, wo die katholische Landjugend bis dahin für gesittete 
Unterhaltung sorgte, schnürten sich plötzlich Mädchen Fußballschuhe und 
traten in ausrangierten Jungentrikots als Damenmannschaft an. Das war im 
selben Jahr, als der Deutsche Fußballbund den Frauenfußball 1970 offiziell 
zuließ. Aber Bildung ging vor. Die Karriere der linken Stürmerin endete mit 
Beginn des Studiums in Ulm, wo sie sich ein Zimmer suchte, aber meist am 
Wochenende nach Hause fuhr, „weil ich da Freunde hatte und vor allem, 
weil ich mich verpflichtet gefühlt habe, den Eltern in der Metzgerei zu hel-
fen“. Die Kindheit und Jugend war vorbei, damit endet auch das Büchlein, 
das, so betont die Autorin, nicht als Nostalgie zu verstehen sei, sondern als 
Beschreibung, wie die Zeit vergeht. „Nö, ich sage nicht: die gute alte Zeit.“
Damit sind wir bei den andauernden Veränderungen, die das Leben 
bestimmen, und die grundsätzliche Frage, was machen die fortwährenden 
Herausforderungen mit den Menschen. Man müsse versuchen, Schritt zu 
halten, ist der Anspruch der 73-Jährigen, den sie in ihrem Leben als allein-
erziehende (drei Töchter) und in Teilzeit berufstätige Frau, die sich noch 
im fortgeschrittenen Alter zur Fachärztin weiterbildete, zweifellos erfüllte. 
Dabei aber feststellt, dass sie wie so viele andere die Bedrohung durch die 
Klimakrise ausblendete. „Für uns reicht’s raus.“ Was beruhigend klingt, 
ist so nicht gemeint. Es ist vielmehr der sorgenvolle Blick der Oma von 
sechs Enkelkindern auf deren Zukunft. Sie sei „keine Rebellin“, erklärte die 
umtriebige Frau bereits am Telefon vor dem Interview, aber zu den „Omas 
for future“ könnte sie passen, meint der Reporter.
Das aber ist nicht der Inhalt des Büchleins, das ungefähr im Format eines 
Gebetsbuches humorvoll die Zeit in Erinnerung ruft, in der die „Godda“, 
die Patentante, aus Friedrichshafen bei den 
Nachbarn in Eberhardzell anrief, denn auf 
dem Bauernhof hatte man noch kein eige-
nes Telefon, um ihr Kommen anzukündi-
gen. Seitdem ist viel geschehen. Vielleicht 
erinnert sich Gabi Rief-Mohs in weiteren 
Büchern auch daran. Und selbstverständlich 
reist die eingefleischte Oberschwäbin zu 
ihren beiden Töchtern nach Hamburg und 
Bremen. Aber dahoim isch dahoim!

R O L A N D  R E C K

EMMAnzipation
MITTELBIBERACH. „Mir wurde das Reisen nicht in die 
Wiege gelegt“, behauptet Gabi Rief-Mohs in ihrem 
kleinen, feinen Buch „Godda kommt“, das dieser Tage 
erschienen ist und zur Lektüre am Badesee oder auf 
der Terrasse empfohlen werden soll. Es handelt von 
Kindheit und Jugend und von Heimat im Bauerndorf 
in den 60er-Jahren. Das Büchlein macht neugierig. 
Warum reist sie nicht gerne, und wer ist die „Godda“?

BILDUNG

„Godda kommt“ ist nicht das erste Buch von Gabi Rief-Mohs. Foto: Reck

Gabi Rief-Mohs: Godda kommt. Geschich-
ten und Gedichte. 2026. Zepp.text Verlag. 
Erhältlich im Buchhandel.

Die erste Fußball-Damenmannschaft in Eberhardzell gründete sich bereits 
1970. Gabi Rief spielte linksaußen und ist die Dritte von links hinten.
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Der Sommer wird bunt
WOLFEGG. So kommt in den Ferien keine Langeweile auf: Das belieb-
te Freilichtmuseum hat ein großes kostenfreies Mitmachprogramm 
für alle in den Sommermonaten aufgelegt!

Die kleinen Besucher dürfen sich auf ein 
spannendes Ferienprogramm freuen.

N A T U R S C H U T Z Z E N T R U M  W U R Z A C H E R  R I E D

Die Ausstellung macht die Rückkehr des Fischotters erlebbar und zeigt, 
wie wichtig gesunde, fischreiche Gewässer und extensiv genutzte 
Teichlandschaften für ein intaktes Ökosystem sind. Dabei wird klar: 
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FRIEDRICHSHAFEN

LUFT- &
DIE ERLEBNISWELT DER

RAUMFAHRT
Für zwei Tage wird das Dornier Museum dabei selbst zum fliegenden Muse-
um. Mehr als 70 historische und moderne Luftfahrzeuge werden am Boden-
see erwartet und machen Luftfahrtgeschichte am Boden und in der Luft 
erlebbar. Dabei treffen bei den DO-DAYS 2026 gleich mehrere bedeutende 
Jubiläen aufeinander: 70 Jahre Dornier Do 27, 70 Jahre deutsche Luftwaffe 
und 111 Jahre Flughafen Friedrichshafen. Historische Flugzeugklassiker, 
moderne Militärluftfahrt und die lange Tradition des Flughafen Friedrichs-
hafen und des Luftfahrtstandorts Bodensee verbinden sich damit zu einem 
besonderen Wochenende für alle Luftfahrtbegeisterten.

Oldtimer der Lüfte & spektakuläre Fly-Ins
Bereits das Fly-In der rund 70 Gastflugzeuge verspricht ein Erlebnis zu wer-
den, wenn sich Oldtimer, Klassiker und außergewöhnliche Flugzeuge auf den 
Weg nach Friedrichshafen machen. Besucherinnen und Besucher können die 
Maschinen aus nächster Nähe erleben, mit den Piloten ins Gespräch kom-
men und die faszinierende Vielfalt der Luftfahrt entdecken.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf dem Jubiläum „70 Jah-
re Dornier Do 27“. Das erste in Deutschland nach dem Zweiten Weltkrieg in 
Serie gebaute Flugzeug feiert seinen runden Geburtstag im Dornier Muse-
um. Zahlreiche Do 27-Besatzungen werden zu einem großen Klassentreffen 
am Bodensee erwartet und erinnern gemeinsam an die Erfolgsgeschichte 
des legendären Flugzeugs.
Zu den spektakulärsten Gästen des Flugwochenendes zählt die deutsche 
Luftwaffe, die in ihrem 70. Jubiläumsjahr mit gleich zwei beeindruckenden 
Luftfahrzeugen nach Friedrichshafen kommt. Auf dem Static Display 
präsentiert das Lufttransportgeschwader 62 aus 
Wunstorf den Airbus A400M – eines der größten und 
modernsten Militärtransportflugzeuge der Welt. 
Ebenfalls zu Gast ist eine CH-53 des Hubschrauber-
geschwaders 64. Der legendäre Transporthubschrau-
ber zählt seit Jahrzehnten zu den bekanntesten 
Luftfahrzeugen der Bundeswehr und wird gemein-

sam mit seiner Besatzung spannende Einblicke in die Arbeit der Luftwaffe 
ermöglichen.Beide Luftfahrzeuge können aus nächster Nähe besichtigt und 
teilweise auch von innen erkundet werden. 

Airshows und Rundflüge über den Bodensee
Mehrmals täglich sorgen Flugvorführungen und Überflüge für Begeis-
terung am Himmel über dem Museum. Wenn historische Flugzeuge ihre 
Kreise ziehen, Kunstflugpiloten ihr Können demonstrieren und klassische 
Sternmotoren über dem Rollfeld zu hören sind, kommen Luftfahrtfans 
voll auf ihre Kosten. Wer selbst abheben möchte, kann bei verschiedenen 
Rundflugangeboten die Bodenseeregion aus der Luft entdecken. Ob in einer 
historischen Do 27 oder einer North American T6, bei Schnupperflügen des 
LSC Friedrichshafen oder bei Hubschrauber-Rundflügen – der Traum vom 
Fliegen wird hier für viele Besucher Wirklichkeit.

Große Kinderwelt und Familienprogramm
In der großen Kinderwelt sorgen Hüpfburgen, Spielstationen, Zaubershows, 
Bastelangebote und Mitmachaktionen für Unterhaltung. Familien können 
gemeinsam auf Entdeckungstour gehen, während junge Luftfahrtfans an 
verschiedenen Stationen spielerisch die Welt des Fliegens kennenlernen. 
Partner aus Luftfahrt, Technik und Wissenschaft präsentieren spannende 
Einblicke in ihre Arbeit und laden zum Mitmachen ein. Ergänzt wird das 
Angebot durch Vorführungen, Führungen und Programmpunkte rund um 
das Thema Luft- und Raumfahrt.

Live-Musik am Rollfeld 
Am Samstagabend bringt die Cover-Rock-Band „Four Beats Faster“ die 
Stimmung am Rollfeld zum Kochen. Ab 18 Uhr ist der Eintritt frei, um 20 Uhr 
ist Konzertbeginn der oberschwäbischen Kult-Rock-Band die einen Hit nach 
dem anderen ins Publikum schmettert. Am Sonntag ab 11 Uhr sorgt die 
Musikkapelle Kehlen für beste Unterhaltung auf der Festbühne am Rollfeld.

Entspannte Anreise
Parkmöglichkeiten gibt es direkt am Museum auf dem Besucherparkplatz 
und den umliegenden, ausgeschilderten Ausweichparkplätzen am Flughafen. 
Als P+R Parkplatz dient der P6 der ZF Friedrichshafen in der Flugplatzstraße. 
Von dort fahren kosten- und barrierefreie Pendelbusse im 15 Minuten-Takt 
zum Museum und wieder zurück. Oder man reist mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln an: Die Bahnhaltestelle am Flughafen und die Bushaltestellen am 
Museum sind nur wenige Schritte vom Festgelände entfernt.

Weitere Informationen unter:  www.dorniermuseum.de

FRIEDRICHSHAFEN.  Wenn historische Flugzeuge am 
Himmel über dem Bodensee erscheinen, sich Piloten 
und Luftfahrtbegeisterte aus Deutschland, Österreich 
und der Schweiz treffen und Familien ein Wochenende 
voller Abenteuer erleben, dann sind wieder DO-DAYS 
im Dornier Museum. Am 8. und 9. August 2026 lädt 
das größte Technikmuseum am Bodensee zum großen 
Flugwochenende und Sommerfest ein. Besucherinnen 
und Besucher erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm mit Fly-Ins, Airshows, Rundflügen, einem 
großen Static Display, Live-Musik sowie zahlreichen 
Mitmachangeboten für Kinder und Familien.

Oldtimer der Lüfte
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Maschinen aus nächster Nähe erleben, mit den Piloten ins Gespräch kom-
men und die faszinierende Vielfalt der Luftfahrt entdecken.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf dem Jubiläum „70 Jah-
re Dornier Do 27“. Das erste in Deutschland nach dem Zweiten Weltkrieg in 
Serie gebaute Flugzeug feiert seinen runden Geburtstag im Dornier Muse-
um. Zahlreiche Do 27-Besatzungen werden zu einem großen Klassentreffen 
am Bodensee erwartet und erinnern gemeinsam an die Erfolgsgeschichte 
des legendären Flugzeugs.
Zu den spektakulärsten Gästen des Flugwochenendes zählt die deutsche 
Luftwaffe, die in ihrem 70. Jubiläumsjahr mit gleich zwei beeindruckenden 
Luftfahrzeugen nach Friedrichshafen kommt. Auf dem Static Display 
präsentiert das Lufttransportgeschwader 62 aus 
Wunstorf den Airbus A400M – eines der größten und 
modernsten Militärtransportflugzeuge der Welt. 
Ebenfalls zu Gast ist eine CH-53 des Hubschrauber-
geschwaders 64. Der legendäre Transporthubschrau-
ber zählt seit Jahrzehnten zu den bekanntesten 
Luftfahrzeugen der Bundeswehr und wird gemein-

sam mit seiner Besatzung spannende Einblicke in die Arbeit der Luftwaffe 
ermöglichen.Beide Luftfahrzeuge können aus nächster Nähe besichtigt und 
teilweise auch von innen erkundet werden. 

Airshows und Rundflüge über den Bodensee
Mehrmals täglich sorgen Flugvorführungen und Überflüge für Begeis-
terung am Himmel über dem Museum. Wenn historische Flugzeuge ihre 
Kreise ziehen, Kunstflugpiloten ihr Können demonstrieren und klassische 
Sternmotoren über dem Rollfeld zu hören sind, kommen Luftfahrtfans 
voll auf ihre Kosten. Wer selbst abheben möchte, kann bei verschiedenen 
Rundflugangeboten die Bodenseeregion aus der Luft entdecken. Ob in einer 
historischen Do 27 oder einer North American T6, bei Schnupperflügen des 
LSC Friedrichshafen oder bei Hubschrauber-Rundflügen – der Traum vom 
Fliegen wird hier für viele Besucher Wirklichkeit.

Große Kinderwelt und Familienprogramm
In der großen Kinderwelt sorgen Hüpfburgen, Spielstationen, Zaubershows, 
Bastelangebote und Mitmachaktionen für Unterhaltung. Familien können 
gemeinsam auf Entdeckungstour gehen, während junge Luftfahrtfans an 
verschiedenen Stationen spielerisch die Welt des Fliegens kennenlernen. 
Partner aus Luftfahrt, Technik und Wissenschaft präsentieren spannende 
Einblicke in ihre Arbeit und laden zum Mitmachen ein. Ergänzt wird das 
Angebot durch Vorführungen, Führungen und Programmpunkte rund um 
das Thema Luft- und Raumfahrt.

Live-Musik am Rollfeld 
Am Samstagabend bringt die Cover-Rock-Band „Four Beats Faster“ die 
Stimmung am Rollfeld zum Kochen. Ab 18 Uhr ist der Eintritt frei, um 20 Uhr 
ist Konzertbeginn der oberschwäbischen Kult-Rock-Band die einen Hit nach 
dem anderen ins Publikum schmettert. Am Sonntag ab 11 Uhr sorgt die 
Musikkapelle Kehlen für beste Unterhaltung auf der Festbühne am Rollfeld.

Entspannte Anreise
Parkmöglichkeiten gibt es direkt am Museum auf dem Besucherparkplatz 
und den umliegenden, ausgeschilderten Ausweichparkplätzen am Flughafen. 
Als P+R Parkplatz dient der P6 der ZF Friedrichshafen in der Flugplatzstraße. 
Von dort fahren kosten- und barrierefreie Pendelbusse im 15 Minuten-Takt 
zum Museum und wieder zurück. Oder man reist mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln an: Die Bahnhaltestelle am Flughafen und die Bushaltestellen am 
Museum sind nur wenige Schritte vom Festgelände entfernt.

Weitere Informationen unter:  www.dorniermuseum.de

FRIEDRICHSHAFEN.  Wenn historische Flugzeuge am 
Himmel über dem Bodensee erscheinen, sich Piloten 
und Luftfahrtbegeisterte aus Deutschland, Österreich 
und der Schweiz treffen und Familien ein Wochenende 
voller Abenteuer erleben, dann sind wieder DO-DAYS 
im Dornier Museum. Am 8. und 9. August 2026 lädt 
das größte Technikmuseum am Bodensee zum großen 
Flugwochenende und Sommerfest ein. Besucherinnen 
und Besucher erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm mit Fly-Ins, Airshows, Rundflügen, einem 
großen Static Display, Live-Musik sowie zahlreichen 
Mitmachangeboten für Kinder und Familien.

Oldtimer der Lüfte

WWW.DORNIERMUSEUM.DE

400 Exponate, 
Original flugzeuge, 
Hubschrauber &  
1:1 Nachbauten

 Das größte 
Technik­

museum am 
Bodensee mit 

6.000 m2

FRIEDRICHSHAFEN
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Die Region im Südwesten des Ländles erwanderte ich bereits 1973. Damals 
auf dem Westweg von Pforzheim nach Basel mit vier Schulfreunden und 16 
Kilo Gepäck auf dem Rücken. Diesmal sind wir zu dritt und beschränken uns 
auf die Hälfte der Last. Reicht vollkommen, wir brauchen diesmal keinen 
Schlafsack, gibt es doch gute Hotels und Pensionen auf der Strecke. Dabei 
werden wir drei  „älteren Damen“ von den Mitwanderern bewundert, dass 
wir unser Hab und Gut im Rucksack tragen, während viele den angebo-
tenen Gepäckservice in Anspruch nehmen oder die Tour mit Guide gleich 
bei einem Reiseveranstalter buchen. Wer einigermaßen Karten lesen kann, 
kommt aber alleine bestens zurecht, zumal die Strecke mit der Schluchten-
steig-Raute sehr gut ausgeschildert ist. 
„Den Schluchtensteig solltest du nicht unterschätzen“, riet mein Allgäuer 
Freund, der seit Jahren europaweit auf Fernwanderwegen unterwegs ist. 
Und tatsächlich. Quer durch den Naturpark Südschwarzwald führt der 
119 Kilometer lange zu den Top Trails of Germany zählende Wanderweg 
auf teilweise anspruchsvollen Pfaden – und 3.180 Höhenmeter hinauf und 
3.290 Höhenmeter runter. Zum Vergleich: die Zugspitze ist 2.962 m hoch. 
Aber die Anstrengung lohnt sich: Wutachschlucht, Schleifenbachfälle, Has-
lachschlucht, Windbergwasserfall, Hohwehraschlucht und Wehraschlucht 
sind Ziele auch für heiße Tage. Man steigt durch wilde Schluchten, staunt 
vor – zumindest im Frühjahr -  tosenden Wasserfällen und genießt die Stille 
in den Wäldern und die grandiosen Aussichten. 
Sonntags fährt die Sauschwänzlebahn
Die erste Etappe von Stühlingen nach Blumberg ist rund 19 km lang und 
wird von den beiden Wanderführern, die ich neben einer ausgedruckten 
Karte vom Kompass-Verlag (zugegeben, old school) und einer dazuge-
hörigen App auf dem Handy nutze, mit fünfeinhalb Stunden Gehzeit 
angegeben. Wir brauchen mehr als eine Stunde länger. Aber es sind ja auch 
rund 600 Meter Auf- und fast 400 m Abstieg. Wir lernen nach wenigen 
Kilometern die Wutach kennen und sind angetan von der Schönheit des 
Tals. Das Gasthaus Wutachtal hat montags Ruhetag, doch nach einem 
kurzen Abstecher zur Museumsmühle Weiler bekommen wir doch noch ein 
kaltes Getränk. Wasser sollte man immer genug dabei haben, es gibt weni-
ger Brunnen unterwegs als vermutet. Die historische Sauschwänzlebahn 
verkehrt nur am Wochenende, wir sehen lediglich die imposanten Eisen-
bahnbrücken. Die Wege sind meist schmal und von Wurzeln durchzogen, 
bei Regen könnte es hier sehr rutschig werden. Doch wir sind im Juni 2026 
bei gutem Wetter zu Beginn der Hitzewelle unterwegs.   
Tags darauf (20 km, 490 m Auf- und 500 m Abstieg) erreichen wir zunächst 
über eine Leiter die Schleifenbachfälle und passieren bald das Gasthaus 
Scheffellinde, das nach dem Dichter Victor von Scheffel benannt ist. Am 
Nachmittag erreichen wir auf teils mit Drahtseilen versicherten Pfaden  

durch dichten Mischwald den Zusammenfluss von Gutach und Haslach, die 
zwei Flüsschen die die Wutach bilden. Wir übernachten in der Schatten-
mühle, einem früheren Sägewerk. 
Nach dem Frühstück unter der mächtigen Kuckucksuhr erklimmen wir das 
„Räuberschlössle“, wandern vorbei am ältesten Flusskraftwerk Badens Stal-
leg. Angelegt vom Fürst zu Fürstenberg versorgte es bereits 1895 nicht nur 
die Brauerei sondern auch die Bewohner von Donaueschingen mit Strom. 
Die Haslachschlucht sollte man sich nicht entgehen lassen, statt auf dem 
Bähnle-Radweg abzukürzen. Von Lenzkirch, wo es nach einem Eis vor dem 
mächtigen roten Rathaus noch einmal steil hinaufgeht nach Fischbach, 
könnte man das letzte Stück auch mit dem Bus fahren. Das Ticket ist bei der 
Konus-Gästekarte, die man vom Gastgeber erhält, inklusiv. 
Auf dem Weg von Fischbach nach St. Blasien (20 km, 430 m Auf- 700 m 
Abstieg), geht’s vorbei am Schluchsee und den schönen Schwarzwaldhäu-
sern des Muchenlandes. Kurz vor St. Blasien genießen wir die Kühle des 
Windbergwasserfalls und schließlich im Ort die des frühklassizistischen 
Doms mit seiner gewaltigen Kuppel in 63 Metern Höhe. 
300 Höhemeter sind am Morgen zum Lehenkopf zu bewältigen. Auf 1.039 
Metern steht ein 19 Meter hoher hölzerner Aussichtsturm mit Blick auf den 
Feldberg und wenn man Glück hat zu dem Schweizer Alpen. Am Kloster-
weiher angekommen schütten wir erst mal kühle Holunderschorle in die 
trockenen Kehlen. Durch den Wald und über sonnige Weiden  erreichen wir 
nach dem Ibacher Kreuz kurz vor Todtmoos die schattige Wehraschlucht 
Noch 1000 Abstiegsmeter und über 500 Meter bergauf trennen uns vom 
Endpunkt Wehr. Unterwegs gibt’s Sägewerke, einen buddhistischen Tem-
pel, felsige Waldpassagen und einen Stausee zu sehen, ehe am Ziel eine 
Schwarzwälder Kirschtorte lockt. 

Info: Unter  www.schluchtensteig.de findet man sehr gute Informa-
tionen über die einzelnen Etappen sowie Übernachtungsmöglichkeiten. 
Die Fremdenverkehrsämter schicken auch Infomaterial. Ein sehr genauer 
und informativer Wanderführer mit Karten: Verlag Esterbauer, Hikeline, 
Schluchtensteig, 2025, 14 €.  

A N D R E A  R E C K

Die Anstrengung lohnt
Zwar ist Stühlingen, Ausgangspunkt des Schwarz-
wälder Schluchtensteigs fast 150 Kilometer von 
Biberach entfernt, aber in gewisser Weise doch 
„Urlaub dahoim“. Zumindest für mich, als Badenerin. 

Blick ins Muchental. Fotos: Andrea Reck

Schmale Pfade im Wutachtal.
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1802 endete für Ulm die Reichsstadt-
zeit und damit auch ein rund 300jähri-
ges Verbot für jüdische Familien, in der 
Stadt zu leben. Die Industrialisierung 
verhalf Ulm im 19. Jh. zu neuer Blüte. 
Die Stadt lag verkehrsgünstig und 
war attraktiv für Firmengründer. Sie 
war Militärgarnison und hatte mit der 
Bundesfestung, dem Ulmer Münster 
und der Eisenbahn auch damals große 
Bauprojekte. Die Bevölkerung wuchs 
stark in dieser Aufbruchstimmung. 
Auch jüdische Familien der umliegen-
den Dörfer und Städte erhofften sich 
hier wirtschaftlichen Aufstieg! 
Im „Engländer“ am Weinhof, dort, 
wo heute das Museum beheimatet 
ist, wurde in den 1840er Jahren eine 
Bettfedernfabrik eingerichtet. In diese 

investierten Albert Einsteins Großeltern und sein Vater und zogen von 
Buchau nach Ulm. Hermann Einstein heiratete, seine Frau Pauline zog 
ebenfalls nach Ulm und ihr Sohn Albert wurde 1879 in ihrer Wohnung in 
der Bahnhofstr. geboren. Dass es der Familie hier gut ging, zeigt u.a. die 
jüdische Stiftung der Jeremias-Statue zur Ausschmückung des christlichen 
Ulmer Münsters, an dem sich auch die Einsteins beteiligten. Das und mehr 
wird bei den „Einsteins“ erzählt. 
Geöffnet Di. bis So. jeweils ab 11 Uhr. Infos:  www.einsteins.museum 

M U S E U M  -  D I E  E I N S T E I N S

Museum einer Ulmer Familie
ULM. Haben Sie sich auch schon gefragt, warum Albert Einstein aus-
gerechnet in Ulm geboren wurde? 

Zahlreiche Exponate erzählen 
von der Geschichte der Einsteins.

Foto: Stadtarchiv Ulm/Nadja Wollinsky 

H E S S E  M U S E U M  G A I E N H O F E N

Auf den Spuren ihres 
Vaters Curth Georg Becker 
(1904-1972) reiste Ange-
la Becker-Fuhr mehrfach 
an die Côte d’Azur und 
schuf dabei nach und 
nach eine Gruppe von Bil-
dern, die mit dem Begriff 
„Mare Nostrum“ übertitelt 
sind. Gemeinsam ist den 
Darstellungen, dass die 
Künstlerin nicht nur durch 
die Schönheit des Motivs, 
sondern auch durch die 

dahinter verborgene(n) Geschichte(n) zu ihren Bildfindungen inspiriert 
wurde. Die Malerin setzt sich mit den Themen Refugium und Exil auch 
an anderen geschichtsträchtigen Orten auseinander. So entstanden 
beispielsweise in Venedig Bilder, in denen die Malerin pittoreske Paläste 
und Plätze, Quais und Portale in Szene setzt und zugleich auf die Histo-
rie hinter dem Sichtbaren anspielt. 
Weitere Infos: hesse-museum@gaienhofen.de, Tel. 07735/440949

 www.hesse-museum-gaienhofen.de

Atmosphäre gelebter Geschichte
GAIENHOFEN. Das Hesse Museum Gaienhofen zeigt in seiner Som-
merausstellung Aquarelle, Pastelle und Collagen von Angela Becker-
Fuhr, in denen die Malerin eine „Atmosphäre gelebter Geschichte“ 
einfangen möchte. In ihren Arbeiten auf Papier stehen Häuser, Villen 
und Gärten von Schriftstellern, Künstlern und Intellektuellen im 
Fokus, die in den 1930er Jahren ein vorübergehendes Exil an der Côte 
d’Azur gefunden hatten. Allen voran war dies in Sanary-sur-Mer.

Refugium – Exil
Angela Becker-Fuhr

Malerei auf Papier
24. Juli – 1. November 2026

Herzlichen Dank an:

Angela Becker-Fuhrs Werk ist geprägt 
vom Licht des Südens.

Die Region im Südwesten des Ländles erwanderte ich bereits 1973. Damals 
auf dem Westweg von Pforzheim nach Basel mit vier Schulfreunden und 16 
Kilo Gepäck auf dem Rücken. Diesmal sind wir zu dritt und beschränken uns 
auf die Hälfte der Last. Reicht vollkommen, wir brauchen diesmal keinen 
Schlafsack, gibt es doch gute Hotels und Pensionen auf der Strecke. Dabei 
werden wir drei  „älteren Damen“ von den Mitwanderern bewundert, dass 
wir unser Hab und Gut im Rucksack tragen, während viele den angebo-
tenen Gepäckservice in Anspruch nehmen oder die Tour mit Guide gleich 
bei einem Reiseveranstalter buchen. Wer einigermaßen Karten lesen kann, 
kommt aber alleine bestens zurecht, zumal die Strecke mit der Schluchten-
steig-Raute sehr gut ausgeschildert ist. 
„Den Schluchtensteig solltest du nicht unterschätzen“, riet mein Allgäuer 
Freund, der seit Jahren europaweit auf Fernwanderwegen unterwegs ist. 
Und tatsächlich. Quer durch den Naturpark Südschwarzwald führt der 
119 Kilometer lange zu den Top Trails of Germany zählende Wanderweg 
auf teilweise anspruchsvollen Pfaden – und 3.180 Höhenmeter hinauf und 
3.290 Höhenmeter runter. Zum Vergleich: die Zugspitze ist 2.962 m hoch. 
Aber die Anstrengung lohnt sich: Wutachschlucht, Schleifenbachfälle, Has-
lachschlucht, Windbergwasserfall, Hohwehraschlucht und Wehraschlucht 
sind Ziele auch für heiße Tage. Man steigt durch wilde Schluchten, staunt 
vor – zumindest im Frühjahr -  tosenden Wasserfällen und genießt die Stille 
in den Wäldern und die grandiosen Aussichten. 
Sonntags fährt die Sauschwänzlebahn
Die erste Etappe von Stühlingen nach Blumberg ist rund 19 km lang und 
wird von den beiden Wanderführern, die ich neben einer ausgedruckten 
Karte vom Kompass-Verlag (zugegeben, old school) und einer dazuge-
hörigen App auf dem Handy nutze, mit fünfeinhalb Stunden Gehzeit 
angegeben. Wir brauchen mehr als eine Stunde länger. Aber es sind ja auch 
rund 600 Meter Auf- und fast 400 m Abstieg. Wir lernen nach wenigen 
Kilometern die Wutach kennen und sind angetan von der Schönheit des 
Tals. Das Gasthaus Wutachtal hat montags Ruhetag, doch nach einem 
kurzen Abstecher zur Museumsmühle Weiler bekommen wir doch noch ein 
kaltes Getränk. Wasser sollte man immer genug dabei haben, es gibt weni-
ger Brunnen unterwegs als vermutet. Die historische Sauschwänzlebahn 
verkehrt nur am Wochenende, wir sehen lediglich die imposanten Eisen-
bahnbrücken. Die Wege sind meist schmal und von Wurzeln durchzogen, 
bei Regen könnte es hier sehr rutschig werden. Doch wir sind im Juni 2026 
bei gutem Wetter zu Beginn der Hitzewelle unterwegs.   
Tags darauf (20 km, 490 m Auf- und 500 m Abstieg) erreichen wir zunächst 
über eine Leiter die Schleifenbachfälle und passieren bald das Gasthaus 
Scheffellinde, das nach dem Dichter Victor von Scheffel benannt ist. Am 
Nachmittag erreichen wir auf teils mit Drahtseilen versicherten Pfaden  

durch dichten Mischwald den Zusammenfluss von Gutach und Haslach, die 
zwei Flüsschen die die Wutach bilden. Wir übernachten in der Schatten-
mühle, einem früheren Sägewerk. 
Nach dem Frühstück unter der mächtigen Kuckucksuhr erklimmen wir das 
„Räuberschlössle“, wandern vorbei am ältesten Flusskraftwerk Badens Stal-
leg. Angelegt vom Fürst zu Fürstenberg versorgte es bereits 1895 nicht nur 
die Brauerei sondern auch die Bewohner von Donaueschingen mit Strom. 
Die Haslachschlucht sollte man sich nicht entgehen lassen, statt auf dem 
Bähnle-Radweg abzukürzen. Von Lenzkirch, wo es nach einem Eis vor dem 
mächtigen roten Rathaus noch einmal steil hinaufgeht nach Fischbach, 
könnte man das letzte Stück auch mit dem Bus fahren. Das Ticket ist bei der 
Konus-Gästekarte, die man vom Gastgeber erhält, inklusiv. 
Auf dem Weg von Fischbach nach St. Blasien (20 km, 430 m Auf- 700 m 
Abstieg), geht’s vorbei am Schluchsee und den schönen Schwarzwaldhäu-
sern des Muchenlandes. Kurz vor St. Blasien genießen wir die Kühle des 
Windbergwasserfalls und schließlich im Ort die des frühklassizistischen 
Doms mit seiner gewaltigen Kuppel in 63 Metern Höhe. 
300 Höhemeter sind am Morgen zum Lehenkopf zu bewältigen. Auf 1.039 
Metern steht ein 19 Meter hoher hölzerner Aussichtsturm mit Blick auf den 
Feldberg und wenn man Glück hat zu dem Schweizer Alpen. Am Kloster-
weiher angekommen schütten wir erst mal kühle Holunderschorle in die 
trockenen Kehlen. Durch den Wald und über sonnige Weiden  erreichen wir 
nach dem Ibacher Kreuz kurz vor Todtmoos die schattige Wehraschlucht 
Noch 1000 Abstiegsmeter und über 500 Meter bergauf trennen uns vom 
Endpunkt Wehr. Unterwegs gibt’s Sägewerke, einen buddhistischen Tem-
pel, felsige Waldpassagen und einen Stausee zu sehen, ehe am Ziel eine 
Schwarzwälder Kirschtorte lockt. 

Info: Unter  www.schluchtensteig.de findet man sehr gute Informa-
tionen über die einzelnen Etappen sowie Übernachtungsmöglichkeiten. 
Die Fremdenverkehrsämter schicken auch Infomaterial. Ein sehr genauer 
und informativer Wanderführer mit Karten: Verlag Esterbauer, Hikeline, 
Schluchtensteig, 2025, 14 €.  

A N D R E A  R E C K

Die Anstrengung lohnt
Zwar ist Stühlingen, Ausgangspunkt des Schwarz-
wälder Schluchtensteigs fast 150 Kilometer von 
Biberach entfernt, aber in gewisser Weise doch 
„Urlaub dahoim“. Zumindest für mich, als Badenerin. 

Blick ins Muchental. Fotos: Andrea Reck

Schmale Pfade im Wutachtal.
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K U N S T M U S E U M  R A V E N S B U R G

Janet Cardiff. The Forty Part Motet • Die Sound-Installation von 
Janet Cardiff (*1957) bietet ein einzigartiges räumliches Klangerlebnis. 
Ausgangspunkt bildet das mehrstimmige Musikstück „Spem in Alium“ 
(um 1570) von Thomas Tallis. Cardiff zeichnete die Stimmen der 
Sänger:innen auf getrennten Tonspuren auf und lässt jede Stimme über 
einen der vierzig Lautsprecher erklingen. Die eigene Bewegung im Raum 
bestimmt dabei das Hörerlebnis.

Zeitfragen. Sammlung trifft Gegenwart • Die Sammlung Selinka 
umfasst Werke des 20. Jahrhunderts mit einem Schwerpunkt auf 
dem deutschen Expressionismus. Die Ausstellung bringt ausgewählte 
Sammlungswerke mit Gegenwartskunst in einen Dialog und lädt dazu 
ein, spielerisch Sammlungsthemen aus neuen Perspektiven zu betrach-
ten, historische und gesellschaftliche Narrative zu hinterfragen und 
aktuelle Diskurse in den Blick zu nehmen.

Zeitfragen für Kids. Sammlung Selinka aus Kinderaugen • Kinder 
setzen sich mit Werken der Sammlung Selinka auseinander: Welche 
Geschichten verbergen sich in den Bildern? Was erzählen die Arbeiten 
über ihre Zeit? Und was bedeuten sie für uns heute? Die Ausstellung 
vereint ihre Gedanken, Ideen und Geschichten mit den Originalen und 
eröffnet überraschende Sichtweisen auf Werke der Sammlung Selinka.

 www.kunstmuseum-ravensburg.de

Einzigartige Perspektiven
RAVENSBURG. Am Freitag, 7. August, lädt das Kunstmuseum Ravens-
burg um 19 Uhr zur kostenfreien Eröffnung der neuen Ausstellungen 
ein. Zu erleben sind die international gefeierte Klanginstallation 
„The Forty Part Motet“ der kanadischen Künstlerin Janet Cardiff, die 
Sammlungspräsentation „Zeitfragen. Sammlung trifft Gegenwart“ 
sowie das partizipative Projekt „Zeitfragen für Kids“.

8. August bis 15. November 2026

JANET CARDIFF
THE FORTY PART MOTET

Aufnahmesitzung, Salisbury Cathedral Choir, 2000, Courtesy 
Janet Cardiff und Luhring Augustine, New York, © Janet Cardiff, 
Foto (Detail): Hugo Glendinning
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Janet Cardiff. The Forty Part Motet • Die Sound-Installation von 
Janet Cardiff (*1957) bietet ein einzigartiges räumliches Klangerlebnis. 
Ausgangspunkt bildet das mehrstimmige Musikstück „Spem in Alium“ 
(um 1570) von Thomas Tallis. Cardiff zeichnete die Stimmen der 
Sänger:innen auf getrennten Tonspuren auf und lässt jede Stimme über 
einen der vierzig Lautsprecher erklingen. Die eigene Bewegung im Raum 
bestimmt dabei das Hörerlebnis.

Zeitfragen. Sammlung trifft Gegenwart • Die Sammlung Selinka 
umfasst Werke des 20. Jahrhunderts mit einem Schwerpunkt auf 
dem deutschen Expressionismus. Die Ausstellung bringt ausgewählte 
Sammlungswerke mit Gegenwartskunst in einen Dialog und lädt dazu 
ein, spielerisch Sammlungsthemen aus neuen Perspektiven zu betrach-
ten, historische und gesellschaftliche Narrative zu hinterfragen und 
aktuelle Diskurse in den Blick zu nehmen.

Zeitfragen für Kids. Sammlung Selinka aus Kinderaugen • Kinder 
setzen sich mit Werken der Sammlung Selinka auseinander: Welche 
Geschichten verbergen sich in den Bildern? Was erzählen die Arbeiten 
über ihre Zeit? Und was bedeuten sie für uns heute? Die Ausstellung 
vereint ihre Gedanken, Ideen und Geschichten mit den Originalen und 
eröffnet überraschende Sichtweisen auf Werke der Sammlung Selinka.

 www.kunstmuseum-ravensburg.de

Einzigartige Perspektiven
RAVENSBURG. Am Freitag, 7. August, lädt das Kunstmuseum Ravens-
burg um 19 Uhr zur kostenfreien Eröffnung der neuen Ausstellungen 
ein. Zu erleben sind die international gefeierte Klanginstallation 
„The Forty Part Motet“ der kanadischen Künstlerin Janet Cardiff, die 
Sammlungspräsentation „Zeitfragen. Sammlung trifft Gegenwart“ 
sowie das partizipative Projekt „Zeitfragen für Kids“.

8. August bis 15. November 2026

JANET CARDIFF
THE FORTY PART MOTET

Aufnahmesitzung, Salisbury Cathedral Choir, 2000, Courtesy 
Janet Cardiff und Luhring Augustine, New York, © Janet Cardiff, 
Foto (Detail): Hugo Glendinning

J A Z Z N A C H T  E H I N G E N

Joo Kraus & KAS
Wenn Joo Kraus (Trompete & Gesang), Jo Ambros (Gitarre) und 
Sebastian Schuster (Kontrabass) aufeinandertreffen, entsteht ein 
Trio-Sound voller Finesse, Energie und Virtuosität. Die international 
gefeierten Künstler arbeiteten mit Größen wie Tina Turner, Bosse und 
der SWR Big Band zusammen und wurden vielfach ausgezeichnet – 
vom Bundesjazzpreis bis zu Grammy-Nominierungen. KAS stehen für 
Jazz, der Genregrenzen überschreitet, Kulturen verbindet und dabei 
einen einzigartigen Mix aus Instrumenten und fließenden Klängen 
erzeugt.

Rüdiger Baldauf – Trumpet Night feat. Max Mutzke
Rüdiger Baldauf, einer der gefragtesten Trompeter Europas, lädt 
regelmäßig zu einem beeindruckenden Treffen der Stars der 
Musikszene ein und vereint namhafte Gäste. In Ehingen trifft 
der Ausnahmemusiker mit seinem hochkarätigen Line-up auf den 
Sänger Max Mutzke, eine der markantesten Stimmen Deutschlands. 
Freuen Sie sich auf ein mitreißendes Live-Erlebnis, das künstlerisches 
Können und musikalische Leidenschaft vereint!

In der Pause und im Anschluss an die Bühnenkonzerte lädt die Band 
Acoustic Avenue an der Bar zum Tanzen und Weiterfeiern ein. 
Seien Sie dabei!

Infos unter:  www.kulturamt-ehingen.de

Mitreißendes Konzerterlebnis
EHINGEN. Mit einer rauschenden Musiknacht feiert Ehingen den Jazz 
in seinen unterschiedlichen Facetten. Freuen Sie sich auf ein hoch-
karätiges Bühnenprogramm und einen stimmungsvollen Ausklang 
im Foyer.

JAZZNACHT
EHINGEN

© Simon Engelbert; Gaby Gerster; KAS

LIVEMUSIK AN DER BAR MIT ACOUSTIC AVENUE

JOO KRAUS
& KAS

KRAUS-AMBROS-SCHUSTER

RÜDIGER BALDAUF    
TRUMPET NIGHT
FEAT. MAX MUTZKE

Infos & Tickets: Kulturamt der Stadt Ehingen
Telefon: 07391 503 503 | www.kulturamt-ehingen.de

19 Uhr Lindenhalle
9. Okt. 26
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19.09.26

A U S S T E L L U N G  K Ö R P E R W E L T E N

Im Fokus der Ausstellung steht der menschliche Körper im Kreislauf 
von Entstehen und Vergehen. Der kontinuierliche Veränderungsprozess 
des Körpers wird anhand einer Vielzahl echter menschlicher Exponate 
spannend und anschaulich dargestellt. Die einzelnen Stationen – von 
der Zeugung bis ins hohe Alter – laden dazu ein, sich intensiv mit dem 
eigenen Körper und Lebensstil zu beschäftigen. „Mit dieser Ausstellung 
möchte ich verdeutlichen, dass unser Körper der Spiegel unserer eigenen 
Lebensführung ist. Denn alles, was wir tun oder auch nicht tun, wirkt 
auf ihn zurück, im Positiven wie im Negativen“, sagt Ärztin Dr. Angelina 
Whalley. Vorrangiges Ziel der KÖRPERWELTEN-Macher ist die gesund-
heitliche Aufklärung und Prävention. Es wird erklärt, was jeder einzelne 
tun kann, um seine Gesundheit und eine hohe Lebensqualität möglichst 
lange zu bewahren. Mehr als 58 Millionen Menschen rund um den Globus 
haben sich bereits auf diese Selbstentdeckungsreise durch den mensch-
lichen Körper begeben.  www.koerperwelten.de

Faszination Menschsein
KEMPTEN. Ein außergewöhnliches Highlight erwartet Kempten im Jahr 
2026: Erstmals ist die weltberühmte Ausstellung KÖRPERWELTEN von 
Dr. Gunther von Hagens und Dr. Angelina Whalley zu Gast im Allgäu. Bis 
zum 11. Oktober 2026 sind die faszinierenden Exponate unter dem Titel 
„KÖRPERWELTEN & Der Zyklus des Lebens“ in der bigBOX ausgestellt.

Exhibitions and Publishing
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G E M E I N D E  H E R B E R T I N G E N

Auf die ganze Familie warten spannende Angebote. So können sich die 
Kinder mit der spannenden Entdeckertour gemeinsam mit ihren Eltern 
auf eine Reise in die Zeit der frühen Kelten begeben. Ein besonderes 
Highlight ist die temporäre Sonderausstellung „Bei uns zu Gast: Der 
‚Fürst‘ von Hochdorf 1:2“, die den berühmten keltischen Prunkfund in 
beeindruckender Weise erlebbar macht.
Informationen sowie Veranstaltungs- und Führungstermine erhalten Sie 
auf:  www.heuneburg.de/veranstaltungen

Rein ins nasse Vergnügen
Ganz in der Nähe wartet ein Freizeitparadies der besonderen Art auf 
Sie. Das Erholungs- und Freizeitzentrum Schwarzachtalseen lädt mit 
dem Badesee, dem Wassersportsee und drei Naturseen, dem Café & 
Restaurant, einem Grillplatz und Wohnmobilstellplatz Groß und Klein 
zum Verweilen ein. Ob Beachvolleyball, Tischtennis, Wasserspielplatz, 
Spiel- und Fitnessparcours, Spazierwege und Ruhebänke – hier ist für 
jeden etwas dabei.

Keltenmuseum Heuneburg (Das Fundmuseum im Ort)
Binzwanger Str. 14, 88518 Herbertingen-Hundersingen

 www.heuneburg.de, Tel. 07586-1679

Erholungs- und Freizeitzentrum Schwarzachtalseen
 www.schwarzachtalseen.de, Tel. 07586-92080

Vergangene Welten, glitzernde Wellen
HERBERTINGEN.  Originale Funde und eindrucksvolle Inszenierungen: 
Unweit der Heuneburg – Stadt Pyrene bietet das Keltenmuseum 
Heuneburg einen faszinierenden Einblick in das Alltagsleben, 
Kunstschaffen und die weiten Handelsbeziehungen der Kelten. 

Eintauchen in die Geschichte der Kelten: Im Keltenmuseum Heuneburg  
erwartet Sie eine spannende Ausstellung mit Aktivangeboten für Groß  
und Klein (Foto oben). Ganz in der Nähe liegt das wunderbar gelegene 
Erholungs- und Freizeitzentrum Schwarzachtalseen (Foto unten).
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• Ernährungsberatung
• Fitnessberatung
• Personal Training
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Kürbisparadies Kürbisparadies 
Spieler Spieler 
Mauchenmühleweg 2
Ampfelbronn
88436 Eberhardzell
Telefon 07358 666
kontakt@limousinzucht-spieler.de 
www.limousinzucht-spieler.de

Tausende Kürbisse warten auf Ihren Besuch
über 100 verschiedene Sorten

die Ausstellung ist täglich ganztags geöffnet

ab September!

Der 1926 in Laupheim geborene Theo 
Miller fotografierte sein Leben lang lei-
denschaftlich. Immer im Fokus, immer 
im Herzen: seine Heimatstadt. Über 
Jahrzehnte legte er ein einzigartiges 
Fotoarchiv zur jüngeren Geschichte 
Laupheims an, auch durch Sammeln oder 
Abfotografieren anderer Bilder. Dieses 
Jahr wäre Theo Miller 100 geworden, 
ein schöner Anlass, ihm und seinen 
Fotos vom 23. April bis zum 25. Oktober 
eine Sonderausstellung im Museum 
zur Geschichte von Christen und Juden 

zu widmen. Die Aufnahmen von Theo Miller reichen weit zurück. 
Die ausgewählten Fotos zeigen Laupheims Stadtentwicklung, seine 
Persönlichkeiten, Geschäfte, Wirtschaften und allerhand Kuriositäten. 
Wenngleich Theo Miller schon zur Kommunion seinen ersten Fotoapparat 
erhielt, nahm sein Fotoarchiv erst in den 1970ern richtig Fahrt auf. Nach 
Rückkehr aus der russischen Kriegsgefangenschaft hatte er zunächst bei 
der Firma Fischbach & Miller angefangen und eine Familie mit seiner Frau 
Helga gegründet. Ab Mitte der 1970er präsentierte er seine gewachsene 
Bildersammlung in Vorträgen, Büchern und beim Heimatfest. 2010 ver-
lieh ihm die Stadt Laupheim ihre Bürgermedaille. Nach Theo Millers Tod 
2018 stiftete die Familie das Fotoarchiv dem Laupheimer Museum. 
Öffentliche Führungen: 2., 11. und 30. August sowie 13. September, 
jeweils um 14 Uhr  www.museum-laupheim.de

MUSEUM ZUR GESCHICHTE VON CHRISTEN UND JUDEN

Stadtgeschichte in Bildern
LAUPHEIM. Die Sonderausstellung „Laupheim im Herzen. Das Foto-
archiv von Theo Miller“ zeigt noch bis 25. Oktober ausgewählte 
Arbeiten des begeisterten Fotografen.

23. April bis  
25. Oktober 2026

Laupheim im Herzen. 
Das Fotoarchiv von Theo Miller

Museum zur Geschichte  
von Christen und Juden  
Claus-Graf-Stauffenberg-Straße 15  
88471 Laupheim

Die Aufnahmen von Theo 
Miller reichen weit zurück.

Die zweitätige Veranstaltung 
kostenfrei. Die Spielemeile ist 
in vier Aktionsbereiche unter-
teilt. Auf dem Marienplatz 
finden sich alle Stände rund 
um die Themen „klassi-
sches Spielen“ und „digitales 
Spielen“. Zahlreiche Verlage 
und Spielwarenhersteller bie-
ten die Möglichkeit, neue und 
altbewährte Spiele zu testen. 
Die Bachstraße steht unter dem 
Motto „Basteln, gestalten und 
entdecken“. Auf dem südlichen 
Marienplatz findet sich das 
Themenfeld „Spiel und Sport“. 
Der beliebte Bereich Digitale 
Spiele wird von Nintendo, 
Jumbo und der Ravensburg-

Weingarten University (RWU) auf dem südlichen Marienplatz bespielt. Im 
Rathaus öffnen Media Markt und das Kreismedienzentrum die Türen, um 
Gaming-Stationen, spannende digitale Angebote und Live-Radio erlebbar zu 
machen. Im Haus der katholischen Kirche findet die lange Spielenacht statt.
Das gesamte Programm ist unter  www.ravensburg.de/rvspielt erhältlich.

R A V E N S B U R G  S P I E L T

Größte Spielemeile Oberschwabens
RAVENSBURG. Die Ravensburger Altstadt verwandelt sich am 12. 
und 13. September von 11 bis 18 Uhr zur größten Spielemeile 
Oberschwabens. Vier Aktionsbereiche, drei Bühnen mit spannenden 
Shows und viele Highlights in der ganzen Altstadt laden zum Spielen, 
Mitmachen und Entdecken ein.

Foto: Leopold Gnann

Neben den Aktionsbereichen gibt es ein 
buntes Rahmenprogramm.
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Das spielt das Landestheater nicht nur in Memmingen, sondern auch in 
u. a. Freising, Nördlingen und Waiblingen und sogar bis nach Friedberg 
nördlich von Frankfurt. Die weiten Reisen sind am Landestheater nun 
auch inhaltlich Programm: „Zu den Sternen“ heißt das Motto der neuen 
Spielzeit, die im September beginnt und im Juli 2027 endet.
Doch hinter dem Motto verbirgt sich noch mehr: etwa der Blick in die 
Zukunft und das Streben nach Größe. Und so eröffnet Intendantin Sarah 
Kohrs die Spielzeit mit dem bedeutendsten Griff nach den Sternen der 
deutschen Literatur, einer eigenen Inszenierung von Goethes „Faust“ 
(Premiere: 25.9.). Währenddessen landen Aliens auf der Erde und brin-
gen uns die Musik der Neuen Deutschen Welle wieder mit („Ich seh‘ den 
Sternenhimmel“, Premiere: 26.9.). Und im Jungen Landestheater eifert ein 
Teenager seinem tragischen Idol, dem realen Aussteiger Chris McCandless 
aus „Into the Wild“ nach („Morgen Alaska“, Premiere: 20.9.). Gastspiele 
der Stücke gibt es unter anderem in Friedrichshafen, Kaufbeuren und 
Sonthofen.
Als Entscheidungshilfe für Unentschlossene präsentiert das Landestheater 
in einer „Vor-Show“ drei Mal pro Spielzeit in Memmingen kostenlos die 
kommenden Premieren: mit Live-Trailern und Live-Musik. Der erste dieser 
„Prologe“ findet am 19. September statt, am Abend des Theaterfests, dem 
alljährlichen Tag der offenen Tür des Landestheaters. Der beginnt schon 
am Nachmittag mit Bastelstationen für Familien und offenen Werkstätten 

für Interessierte jeden Alters. Später ist das Publikum eingeladen zu Live-
Tombola „Sterne fangen“, am Abend folgt der „Prolog“.
Neben den erwähnten Stücken wird dort auch „Schwarze Schwäne“ 
vorgestellt (Premiere: 17.10.) – ein Familiendrama mit durchaus aktueller 
Relevanz: verhandelt es doch eindrücklich den Einsatz von künstlicher 
Intelligenz bei der Pflege alternder Angehöriger. Unser Verhältnis zur 
Zukunft und zu den Ideen, Erfindungen und Personen, die sie gestalten, 
war nie ein einfaches. Unser Verhältnis zu den Sternen hingegen war 
immer einfach: aus der Ferne funkeln Hoffnungen, Wünsche und Geheim-
nisse. Das Landestheater thematisiert in der neuen Spielzeit beides.
Nach insgesamt 15 Stücken des Landestheaters und des Jungen Landes-
theaters soll der krönende Abschluss im Sommer nächsten Jahres die Frei-
licht-Produktion von Shakespeares „Sommernachtstraum“ sein (Premiere: 
17.6.27). Auf der Grimmelschanze in Memmingen stehen dabei erstmalig 
alle 15 Mitglieder des Ensembles gemeinsam auf der Bühne. 
Der Vorverkauf hat begonnen, die neue Spielzeit startet mit dem Theaterfest 
am 19. September. Alle Informationen gibt es unter  www.landestheater-
schwaben.de und im neuen Spielzeitheft.

L A N D E S T H E A T E R  S C H W A B E N

„Zu den Sternen“
MEMMINGEN. Hoch hinaus mit dem Landestheater 
Schwaben zur neuen Spielzeit ab dem 19. September: 
Während die NASA im nächsten Jahr nur ein ein-
ziges Mal auf dem Mond landen will, besucht das 
Landestheater Schwaben ihn in der neuen Spielzeit 
gleich dreizehn Mal: mit dem Musical „Frau Luna“ 
nach der gleichnamigen Operette. 
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Foto: Jürgen Bartenschlager
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EINE TRAGÖDIE

PREMIERE
25.9.2026 ICH SEH' DEN

STERNEENNHHIMMEL
EEiinnee  iinntteerrppllaanneettaarree  PPoopp--RReevvuuee

PREMIEREE
26.9.2026

TAG DER OFFENEN TÜR 

THEATERFEST

20.09.2025

THEATERPLATZ 

MEMMINGEN
Infos & Karten: landestheater-schwaben.de

Spielzeit. Familienzeit. Mitmachzeit.

Saison 2026  
28.03. - 01.11. 

Erlebt im Freizeitpark am Bodensee über 70 Attraktionen in acht Themen- 
welten und entdeckt die schönsten Spielideen von Ravensburger in XXL!
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EINBILDUNG – Intelligente Kunst
MESSKIRCH. SAXA schreibt Bilder. Nicht als 
Metapher, sondern ganz konkret: Wort für Wort 
entstehen Kunstwerke aus Texten von und über die 
Porträtierten. Aus der Ferne erkennt man kraftvolle 
Schwarz-Weiß-Motive, aber aus der Nähe öffnen 
sich dichte Textlandschaften. Mal sind es lyrische 
Eigenkompositionen von SAXA, mal Originaltexte. 
So verschmelzen bis zum 20. September Literatur 
und bildende Kunst zu Doppelporträts, die gleicher-
maßen zum Lesen und Betrachten einladen. 

SAXA vor seinem Porträt von Gustl 
Bayrhammer, mit Pumuckl 
Foto © Monika Nonnenmacher

Foto: Markus A. Spoettl

Die Gleichzeitigkeit und ja, Gleichwertigkeit, dieser zwei Ausdrucksformen 
schafft ein besonderes Spannungsfeld, das die Betrachtenden direkt hinein-
zieht und neugierig macht, sich mit den dargestellten Persönlichkeiten 
näher zu beschäftigen. Amy Winehouse ist genauso vertreten wie die 
Queen, Nelson Mandela oder Gustl Bayrhammer und der Pumuckl.
Manche Bilder betonen Leben und Schaffen der Dargestellten, und bei eini-
gen Werken treten Text- und Bildebene gewissermaßen in einen Dialog, der 
sich erst bei genauerer Betrachtung auftut. Udo Lindenberg beispielsweise: 
den Musiker und Maler sieht SAXA als Einzelgänger. So erschien es ihm nur 
folgerichtig, sein Porträt mit Auszügen aus Hermann Hesses „Steppenwolf“ 
zu gestalten. 
Sophie Scholl, die Widerstandskämpferin gegen den Nationalsozialismus, ist 
nicht nur auf dem Ausstellungsplakat zu sehen, ihr Konterfei taucht auch in 
immer neuen Variationen in der Ausstellung auf. Sie beeindruckt bis heute 
mit ihrem Mut und ihrer Integrität. SAXA zeigt sie als eine vielschichtige Per-
sönlichkeit, deren verschiedene Facetten in den Varianten deutlich werden.

Wer genau hinschaut, wird mit neuen Erkenntnissen und vielleicht auch 
überraschenden Details belohnt. Die Freude am Wort, an Schrift und Texten 
springt von SAXAs Bildern über auf alle, die sich anstecken lassen möchten.
Im Rahmen von Führungen und Workshops können die Besucher noch 
konkretere Einblicke in SAXAs Themen und diese besondere Technik der 
Wortmalerei erhalten. Und wer möchte, probiert die „Wortmalerei“ auch 
ohne Workshop selbst aus und wird Teil eines Gemeinschaftswerks, das 
während des Ausstellungszeitraums entsteht. Das Projekt lädt alle ein, mit 
Worten sichtbar zu werden.
Im Schloss Meßkirch ist noch mehr geboten: Die Kreisgalerie zeigt außer-
dem eine Dauerausstellung zu Kunst im Landkreis Sigmaringen von der 
Gotik bis heute. Im Oldtimermuseum sind fahrende Raritäten zu bestaunen, 
und das Martin-Heidegger-Museum präsentiert das Leben und die philoso-
phische Entwicklung des gebürtigen Meßkirchers.

Öffnungszeiten: Freitag/ Samstag/ Sonntag 14 – 17 Uhr, in den Sommerfe-
rien zusätzlich Montag und Mittwoch 14 – 17 Uhr

URLAUB  DAHOIM  
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EINBILDUNG – Intelligente Kunst
MESSKIRCH. SAXA schreibt Bilder. Nicht als 
Metapher, sondern ganz konkret: Wort für Wort 
entstehen Kunstwerke aus Texten von und über die 
Porträtierten. Aus der Ferne erkennt man kraftvolle 
Schwarz-Weiß-Motive, aber aus der Nähe öffnen 
sich dichte Textlandschaften. Mal sind es lyrische 
Eigenkompositionen von SAXA, mal Originaltexte. 
So verschmelzen bis zum 20. September Literatur 
und bildende Kunst zu Doppelporträts, die gleicher-
maßen zum Lesen und Betrachten einladen. 

SAXA vor seinem Porträt von Gustl 
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den Musiker und Maler sieht SAXA als Einzelgänger. So erschien es ihm nur 
folgerichtig, sein Porträt mit Auszügen aus Hermann Hesses „Steppenwolf“ 
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nicht nur auf dem Ausstellungsplakat zu sehen, ihr Konterfei taucht auch in 
immer neuen Variationen in der Ausstellung auf. Sie beeindruckt bis heute 
mit ihrem Mut und ihrer Integrität. SAXA zeigt sie als eine vielschichtige Per-
sönlichkeit, deren verschiedene Facetten in den Varianten deutlich werden.

Wer genau hinschaut, wird mit neuen Erkenntnissen und vielleicht auch 
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springt von SAXAs Bildern über auf alle, die sich anstecken lassen möchten.
Im Rahmen von Führungen und Workshops können die Besucher noch 
konkretere Einblicke in SAXAs Themen und diese besondere Technik der 
Wortmalerei erhalten. Und wer möchte, probiert die „Wortmalerei“ auch 
ohne Workshop selbst aus und wird Teil eines Gemeinschaftswerks, das 
während des Ausstellungszeitraums entsteht. Das Projekt lädt alle ein, mit 
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dem eine Dauerausstellung zu Kunst im Landkreis Sigmaringen von der 
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R O T E S  H A U S  |  M E E R S B U R G

Otto Dix, Erich Heckel, Josef Albers 
oder Max Bill – die Liste der famosen 
Klassiker in der Schau liest sich wie 
ein Who‘s Who der Bodenseeregion. 
Die musealen Glanzlichter finden sich 
mit jüngst erworbenen sowie selten 
gezeigten Gemälden, Skulpturen und 
Fotografien zusammen. Mit Werken, 
die den Bogen vom 19. Jahrhundert 
bis heute spannen, zeigt sich die 
Kreissammlung von ihrer besten Seite 
– und in neuem Licht. Eigenwillige 
Konstellationen von Kunstwerken, 
die auf den ersten Blick gar nicht 
zusammenpassen, ermöglichen tiefe-
re Erkenntnisse: Es tauchen überra-

schende Gemeinsamkeiten auf – zwischen Kunstwerken verschiedener 
Epochen, Stile und Generationen. In Form von „Kunsthäppchen“, 
die Appetit auf mehr machen wollen, werden Aspekte der „großen 
Kunstgeschichte“ angeführt – mit Werken der Kreissammlung wird eine 
„kleine Kunstgeschichte“ erzählt. Mit einer lebendigen Inszenierung 
und einem ebensolchen Begleitprogramm möchte die Ausstellung Groß 
und Klein ansprechen.  www.galerie-bodenseekreis.de

Kleine Kunstgeschichte
MEERSBURG. Neues und Famoses aus der Sammlung Bodenseekreis ver-
spricht unsere Sommerausstellung. Hinter dem Titel mit der fragwürdigen 
mathematischen Gleichung steht ein ungewöhnliches kuratorisches Kon-
zept, bei dem Kunstwerke außergewöhnlich kombiniert werden. Hochka-
rätige Klassiker treffen auf junge Kunst aus den Förderpreis-Wettbewer-
ben oder auf wichtige Namen der Kunstszene Bodensee-Oberschwaben.

Dieter Krieg, Model © VG Bild-
Kunst, Bonn 2026

L E I S T U N G S G E M E I N S C H A F T  W A N G E N

Bummeln und einkaufen • Von 13 bis 17 Uhr dürfte Wangen für viele 
Einheimische und Gäste Treffpunkt sein, um es sich beim Zuschauen, 
Bummeln, Einkaufen und Einkehren gutgehen zu lassen. Die Modegeschäfte 
bieten alles für die Herbst- und Wintergarderobe. Viele Besucherinnen 
und Besucher sehen sich nach ersten Weihnachtsgeschenken um. 

Mobilität im Rahmenprogramm • Weil Radfahren das Thema des 
Tages ist, gehört es zum Konzept des verkaufsoffenen Sonntags, dass 
auch die Radsportgeschäfte, die nicht in der Altstadt angesiedelt sind, 
sich mit Ständen auf dem Marktplatz präsentieren. Das Bild in der 
Stadtmitte bestimmen auf verschiedenen Plätzen die aktuellen Modelle 
der Autohäuser. Dort können sich Interessierte beraten lassen und auch 
mal Probe sitzen.

Familienprogramm für alle • Kinder finden ihr Glück auf dem Rücken 
der Ponys oder beim lustigen Toben in der Hüpfburg. Gegen Hunger und 
Durst haben die Gastronomen in ihren Lokalen und auf dem Marktplatz 
beim kleinen Oktoberfest die passenden Angebote.

Rad-Elite in der Stadt zu Gast • Die Rad-Elite trifft sich in diesem Jahr 
zum 92. Mal bei dem sportlichen Top-Ereignis. Die Sportler drehen ihre 
Runden direkt vor der Altstadt. Sportfans können dieses rasante Ereignis 
mit seinen ganz eigenen Gesetzen und Wertungen genießen. 

 www.wangen-punktet.de

Hier wird was geboten!
WANGEN. Packender Radsport und offene Geschäfte, dazu ein 
attraktives Rahmenprogramm für die ganze Familie – das bietet der 
dritte Sonntag im September – in diesem Jahr ist es der 20. Septem-
ber. Die Radunion richtet das älteste Radkriterium Deutschlands aus, 
das den offiziellen Rahmen für den verkaufsoffenen Sonntag bietet. 

Schöne Stadt. Schöner Einkauf. Schöner Tag.

Wangen punktet

Verkaufsoffener 
Sonntag und 
Radkriterium 
in Wangen im Allgäu

20. September 2026
13:00 bis 17:00 Uhr

Freuen Sie sich mit uns auf 
spannenden Radsport, 
tolle Einkaufsmöglichkeiten 
und  zahlreiche weitere Attraktionen.

Die Leistungsgemeinschaft Handel und Gewerbe Wangen e.V und die Rad-Union Wangen

In Wangen einkaufenmacht Freude!
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Herr Mutzke, Sie kommen für ein Konzert zum 
sommerFESTIVAL nach Altusried. Was macht 
für Sie einen gelungenen Konzertabend aus?
Max Mutzke: „Für mich entsteht ein besonderer 
Abend immer dann, wenn auf der Bühne und im 
Publikum eine echte Verbindung spürbar wird. 
Ich mache seit mehr als 20 Jahren Musik und 
habe in dieser Zeit auf sehr unterschiedlichen 
Bühnen gestanden. Trotzdem ist jedes Konzert 
neu. Man weiß nie ganz genau, welche Energie 
im Raum entsteht – und genau das macht Live-
Musik so spannend.“

Nach so vielen Jahren auf der Bühne: Gibt es 
Songs, die Sie selbst immer noch besonders 
berühren?
Max Mutzke: „Ja, auf jeden Fall. Gerade autobi-
ografische Stücke wie „Wenn ich mal nicht mehr 
da bin“ oder „Bedingungslos“ gehen mir sehr 
nah. In diesen Songs steckt viel Persönliches: 
die Liebe zu meinen Kindern und die Frage, was 
man ihnen einmal mitgibt oder hinterlässt. Wenn 
meine Familie im Publikum sitzt, kann das emoti-
onal noch einmal intensiver werden.“

Ihr Publikum kennt Sie als Künstler, der sich 
musikalisch nicht auf ein Genre festlegen lässt. 
Was reizt Sie an dieser Vielseitigkeit?
Max Mutzke: „Ich liebe es, mich musikalisch zu 
bewegen und nicht in einer Schublade zu blei-

ben. Für mich muss Musik lebendig sein. Mal darf 
sie groß, kraftvoll und energiegeladen sein, mal 
sehr reduziert und persönlich. Entscheidend ist, 
dass sie ehrlich bleibt und beim Publikum etwas 
auslöst. Wenn Menschen nach einem Konzert 
mit guter Energie nach Hause gehen, ist das für 
mich das Schönste.“

Sie sind viel unterwegs, leben aber bis heute 
im Schwarzwald. Wie wichtig ist Ihnen dieser 
Gegenpol zur Bühne?
Max Mutzke: „Der Schwarzwald ist mein Anker. 
Ich bin dort aufgewachsen und lebe bis heute 
in einem kleinen Dorf auf rund 1.000 Metern 
Höhe. Mein soziales Umfeld dort erdet mich sehr. 
Dazu kommt meine eng verbundene Patchwork-
Familie. Wenn ich nicht auf Tour bin, genieße ich 
ganz normale Dinge: Wäsche machen, kochen, 
einkaufen, handwerkliche Arbeiten. Im Winter 
fahre ich bei uns im Verein ehrenamtlich die 
Pistenraupe. Zu Hause kann ich einfach nur Max 
sein.“

Das klingt nach einem sehr bodenständigen 
Alltag. Ist genau das der Ausgleich zum Künst-
lerleben?
Max Mutzke: „Ja, absolut. Ich liebe es, mit 
Freunden am Stammtisch zusammenzusitzen, 
etwas mit den Händen zu machen oder einfach 
Teil dieses normalen Dorflebens zu sein. Das gibt 

mir Kraft. Auf der Bühne bin ich Künstler, Sän-
ger, Entertainer. Zu Hause bin ich einfach Max 
– und das ist mir unglaublich wichtig.“

Sie arbeiten bereits seit vielen Jahren mit 
der SWR Big Band zusammen. Was darf das 
Publikum beim sommerFESTIVAL in Altusried 
erwarten?
Max Mutzke: „Es wird auf jeden Fall kein klas-
sischer Big-Band-Abend à la Frank Sinatra. Mich 
reizt gerade, dass wir musikalisch viel freier 
damit umgehen. Die Musikerinnen und Musiker 
bringen eine enorme Energie mit, fast wie eine 
moderne Brass Band. Dadurch entsteht ein sehr 
kraftvoller, lebendiger Sound. Wir haben ein 
vielseitiges Programm zusammengestellt und 
daraus die Highlights ausgewählt. Ich glaube, das 
Publikum darf sich auf einen Abend freuen, der 
musikalisch überrascht und sehr gut unterhält!“

S E M M E L  C O N C E R T S

Kraftvoll und lebendig
ALTUSRIED. Das sommerFESTIVAL in der Freilicht-bühne Altusried 
geht 2026 in die nächste Runde. Die Zuschauer dürfen sich auf 
Konzertabende in einer der schönsten Open-Air Locations Europas 
und ein abwechslungsreiches Programm der Extraklasse freuen. Den 
Auftakt macht am 27. August der Ausnahmekünstler Max Mutzke 
gemeinsam mit der SWR Big Band.

KULTUR & FREIZEIT

JETZT
TICKETS

SICHERN!

Tickets erhältlich im Kartenbüro Altusried, Hauptstr. 18, Tel. 08373 92200, info@kartenbuero-altusried.de, www.allgaeuer-freilichtbuehne.de, 
bei allen Eventim-Vorverkaufsstellen, unter www.eventim.de sowie bei der Allgäuer Zeitung und dem Westallgäuer, Tel. 0831 206 5555,
www.allgaeuticket.de und bei schwäbische Tickets, Tel. 0751 29 555 777.

DO., 27.08.2026
FR., 28.08.2026
SA., 29.08.2026
SO., 30.08.2026
MI., 02.09.2026
SA., 05.09.2026
SO., 06.09.2026

SWR BIG BAND & MAX MUTZKE
THE QUEEN TRIBUTE SHOW PERFORMED BY BREAK FREE
HOWARD CARPENDALE
ALEXANDER WURZ & DIE EGERLÄNDER MUSIKANTEN
MATTHIAS REIM
MELISSA NASCHENWENG 
SPIDER MURPHY GANG - UNPLUGGED

VERLOSUNG

MAIL AN: REDAKTION@BLIX.INFO

2X2 KARTEN 
FÜR MAX MUTZKE & 
DIE SWR BIG BAND

Foto: Lena Semmelroggen

Einsendeschluss ist der 14.8.2026
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Giora Feidmann – Musik für eine bessere Welt  
Mit ihrem neuen Konzertprogramm “For a Better World” schlagen Gio-
ra Feidman und der iranische Komponist Majid Montazer ein weiteres 
bedeutendes Kapitel ihrer künstlerischen Zusammenarbeit auf. Nach den 
Erfolgsprogrammen “Friendship” und “Revolution of Love” führen sie ihre 
musikalische Botschaft fort: ein leidenschaftliches Plädoyer für Frieden, 
Menschlichkeit und Hoffnung. 

Gitte Haenning & Band - „Ich bin stark“
Anlässlich ihres 80. Geburtstags präsentiert Gitte in diesem Konzerta-
bend noch einmal ihre großen Hits. Ihre Musik ist ein Spiegel ihres Lebens 
– ein Ausdruck von Lebenskraft und Leichtigkeit, Tragik und Komik, nichts 
kommt näher an die Wirklichkeit heran. Ihre Songs sind zeitlos, bewegen 
& motivieren und sie appellieren in ihrem Wesen immer an das Wesent-
liche – das Leben & die Liebe!

Paul Potts – Magic of Christmas
Wenn die Tage kürzer werden, Kerzenlicht die Wohnzimmer erfüllt und 
Familien zusammenkommen, ist die Zeit für besondere musikalische 
Momente gekommen. Mit seinem Programm Magic of Christmas ent-
führt Star-Tenor Paul Potts sein Publikum in eine Welt voller Emotionen, 
Besinnlichkeit und unvergesslicher Melodien. Der Publikumsliebling ver-
bindet in seinem Weihnachtsprogramm klassische Meisterwerke, beliebte 
Evergreens und festliche Höhepunkte. Neben den festlichen Klängen 
dürfen auch jene Titel nicht fehlen, die Paul Potts zu einem der erfolg-
reichsten Klassik-Crossover-Künstler unserer Zeit gemacht haben.

Musik für Herz und Seele
In den kommenden Monaten stehen hochkarätige Konzerte auf dem 
Plan. Giora Feidmann, Gitte Haenning und Paul Potts sorgen für 
stimmungsvollen Hörgenuss. 

H E U N E B U R G  –  S T A D T  P Y R E N E

Natur und Geschichte hautnah
Am Sonntag, 6. September, laden die Staatlichen Schlösser und Gärten 
von 10 bis 17 Uhr zum Naturerlebnistag auf der Heuneburg-Stadt Pyre-
ne ein. Besucherinnen und Besucher können hoch über dem Donautal 
inmitten der eindrucksvollen Landschaft die Natur hautnah erleben, 
Geschichte spüren und dabei ein vielseitiges Programm genießen. 

Heuneburg – Stadt Pyrene

Naturerlebnistag
Natur und Geschichte erleben,
Mitmachaktionen für Groß und Klein

www.heuneburg-pyrene.de

6. Sept.

2026
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Rund um das Plateau der einstigen Keltenmetropole erstreckt sich eine 
eindrucksvolle Kulturlandschaft, die über Jahrtausende bewirtschaftet, 
geformt und immer wieder verändert wurde. Beim Naturerlebnistag 
laden zahlreiche Mitmach- und Informationsangebote dazu ein, die 
Natur rund um die Heuneburg aus unterschiedlichen Blickwinkeln 
kennenzulernen. Kinder und Familien können Insektenhotels bauen, die 
Tier- und Pflanzenwelt des Waldes entdecken oder heimische Kräuter 
mit allen Sinnen erleben. Verschiedene Informationsstände vermitteln 
Wissenswertes über Naturschutz, Artenvielfalt und die Lebensräume 
entlang der Donau. Ergänzt wird das Programm durch regionale Partner 
aus Natur- und Umweltschutz sowie der Landwirtschaft, die ihre Arbeit 
vorstellen und zum Austausch einladen. Ein Höhepunkt des Tages ist 
eine Sonderführung um 11 Uhr, die exklusive Einblicke in das Projekt 
„Kelten- und Naturerlebniswelt“ bietet. www.heuneburg-pyrene.de

Foto: Ina Schultz

Herr Mutzke, Sie kommen für ein Konzert zum 
sommerFESTIVAL nach Altusried. Was macht 
für Sie einen gelungenen Konzertabend aus?
Max Mutzke: „Für mich entsteht ein besonderer 
Abend immer dann, wenn auf der Bühne und im 
Publikum eine echte Verbindung spürbar wird. 
Ich mache seit mehr als 20 Jahren Musik und 
habe in dieser Zeit auf sehr unterschiedlichen 
Bühnen gestanden. Trotzdem ist jedes Konzert 
neu. Man weiß nie ganz genau, welche Energie 
im Raum entsteht – und genau das macht Live-
Musik so spannend.“

Nach so vielen Jahren auf der Bühne: Gibt es 
Songs, die Sie selbst immer noch besonders 
berühren?
Max Mutzke: „Ja, auf jeden Fall. Gerade autobi-
ografische Stücke wie „Wenn ich mal nicht mehr 
da bin“ oder „Bedingungslos“ gehen mir sehr 
nah. In diesen Songs steckt viel Persönliches: 
die Liebe zu meinen Kindern und die Frage, was 
man ihnen einmal mitgibt oder hinterlässt. Wenn 
meine Familie im Publikum sitzt, kann das emoti-
onal noch einmal intensiver werden.“

Ihr Publikum kennt Sie als Künstler, der sich 
musikalisch nicht auf ein Genre festlegen lässt. 
Was reizt Sie an dieser Vielseitigkeit?
Max Mutzke: „Ich liebe es, mich musikalisch zu 
bewegen und nicht in einer Schublade zu blei-
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sie groß, kraftvoll und energiegeladen sein, mal 
sehr reduziert und persönlich. Entscheidend ist, 
dass sie ehrlich bleibt und beim Publikum etwas 
auslöst. Wenn Menschen nach einem Konzert 
mit guter Energie nach Hause gehen, ist das für 
mich das Schönste.“

Sie sind viel unterwegs, leben aber bis heute 
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Gegenpol zur Bühne?
Max Mutzke: „Der Schwarzwald ist mein Anker. 
Ich bin dort aufgewachsen und lebe bis heute 
in einem kleinen Dorf auf rund 1.000 Metern 
Höhe. Mein soziales Umfeld dort erdet mich sehr. 
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fahre ich bei uns im Verein ehrenamtlich die 
Pistenraupe. Zu Hause kann ich einfach nur Max 
sein.“

Das klingt nach einem sehr bodenständigen 
Alltag. Ist genau das der Ausgleich zum Künst-
lerleben?
Max Mutzke: „Ja, absolut. Ich liebe es, mit 
Freunden am Stammtisch zusammenzusitzen, 
etwas mit den Händen zu machen oder einfach 
Teil dieses normalen Dorflebens zu sein. Das gibt 
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Sie arbeiten bereits seit vielen Jahren mit 
der SWR Big Band zusammen. Was darf das 
Publikum beim sommerFESTIVAL in Altusried 
erwarten?
Max Mutzke: „Es wird auf jeden Fall kein klas-
sischer Big-Band-Abend à la Frank Sinatra. Mich 
reizt gerade, dass wir musikalisch viel freier 
damit umgehen. Die Musikerinnen und Musiker 
bringen eine enorme Energie mit, fast wie eine 
moderne Brass Band. Dadurch entsteht ein sehr 
kraftvoller, lebendiger Sound. Wir haben ein 
vielseitiges Programm zusammengestellt und 
daraus die Highlights ausgewählt. Ich glaube, das 
Publikum darf sich auf einen Abend freuen, der 
musikalisch überrascht und sehr gut unterhält!“
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geht 2026 in die nächste Runde. Die Zuschauer dürfen sich auf 
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und ein abwechslungsreiches Programm der Extraklasse freuen. Den 
Auftakt macht am 27. August der Ausnahmekünstler Max Mutzke 
gemeinsam mit der SWR Big Band.

KULTUR & FREIZEIT

JETZT
TICKETS

SICHERN!

Tickets erhältlich im Kartenbüro Altusried, Hauptstr. 18, Tel. 08373 92200, info@kartenbuero-altusried.de, www.allgaeuer-freilichtbuehne.de, 
bei allen Eventim-Vorverkaufsstellen, unter www.eventim.de sowie bei der Allgäuer Zeitung und dem Westallgäuer, Tel. 0831 206 5555,
www.allgaeuticket.de und bei schwäbische Tickets, Tel. 0751 29 555 777.

DO., 27.08.2026
FR., 28.08.2026
SA., 29.08.2026
SO., 30.08.2026
MI., 02.09.2026
SA., 05.09.2026
SO., 06.09.2026

SWR BIG BAND & MAX MUTZKE
THE QUEEN TRIBUTE SHOW PERFORMED BY BREAK FREE
HOWARD CARPENDALE
ALEXANDER WURZ & DIE EGERLÄNDER MUSIKANTEN
MATTHIAS REIM
MELISSA NASCHENWENG 
SPIDER MURPHY GANG - UNPLUGGED

VERLOSUNG

MAIL AN: REDAKTION@BLIX.INFO

2X2 KARTEN 
FÜR MAX MUTZKE & 
DIE SWR BIG BAND

Foto: Lena Semmelroggen

Einsendeschluss ist der 14.8.2026



URLAUB  DAHOIM  

Die Studie der Prognos AG analysiert die wirtschaftliche Bedeutung der 
Messe für ein durchschnittliches Messejahr im Zyklus 2024/25. Sie zeigt 
eindrucksvoll, welche Wertschöpfung durch die Veranstaltungen auf dem 
Messegelände ausgelöst wird – von direkten Umsätzen über Beschäf-
tigungseffekte bis hin zu Steuereinnahmen für die öffentlichen Haus-
halte. Grundlage sind umfangreiche Befragungen von Ausstellenden und 
Besuchenden, deren Ausgaben hochgerechnet und regional ausgewertet 
wurden. Das Ergebnis: Die Messe Friedrichshafen stärkt nachhaltig die regi-
onale Wirtschaft und trägt maßgeblich zur Attraktivität des Standorts bei.

Hier wird Umsatz gerneriert
Die Veranstaltungen der Messe Friedrichshafen lösen pro durchschnitt-
lichem Messejahr deutschlandweit Umsatzeffekte in Höhe von 519 
Millionen Euro aus. Besonders stark profitiert der Bodenseekreis:Mit 230 
Millionen Euro entfällt ein erheblicher Teil der wirtschaftlichen Wirkung 
direkt auf die Region. Weitere 115 Millionen Euro kommen Baden Württ-
emberg zugute, 174 Millionen Euro entfallen auf die übrigen Bundesländer. 
Die Zahlen zeigen: Die Messe ist fest in der Region verankert – und zugleich 
ein bedeutender Wirtschaftsfaktor für ganz Deutschland.

Hier wird Zukunft finanziert
Auch die öffentlichen Haushalte profitieren erheblich: 98 Millionen Euro 
an Steuereinnahmen werden durch die Messeaktivitäten generiert. 11 
Millionen Euro gehen an die Stadt Friedrichshafen und den Bodenseekreis, 
weitere 87 Millionen Euro fließen an Land und Bund.

Hier werden Arbeitsplätze geschaffen
Die Messeaktivitäten sichern insgesamt rund 4.800 Arbeitsplätze, knapp 
die Hälfte davon im Bodenseekreis. Besonders profitieren Branchen wie 
Messeleistungen, Handel und Gastgewerbe, die direkt von den Veranstal-
tungen und den vielen Gästen aus aller Welt leben.

 www.messe-friedrichshafen.de

M E S S E  F R I E D R I C H S H A F E N

Kraftvoller Wirtschaftsmotor
FRIEDRICHSHAFEN. Die Messe Friedrichshafen ist 
weit mehr als ein Veranstaltungsort – sie ist ein 
kraftvoller Wirtschaftsmotor für den Bodenseekreis, 
für Baden Württemberg und darüber hinaus. Mit 
ihren Eigen- und Gastveranstaltungen setzt sie 
spürbare Impulse für Wertschöpfung, Beschäftigung 
und öffentliche Haushalte. Wo Messen stattfinden, 
profitieren Handel, Gastgewerbe, Dienstleister und 
Verkehrssektor gleichermaßen.

WIRTSCHAFT KULTUR & FREIZEIT

Einfach aufs Wasser und nachhaltig in die Zukunft
Ein besonderer Schwerpunkt liegt bei der diesjährigen Ausgabe auf dem 
Thema „Mein erstes Boot“ in Zusammenarbeit mit dem float Magazin. Die 
Sonderschau, die im vergangenen Jahr großen Anklang fand, wird erweitert 
und richtet sich gezielt an Menschen, die neu in den Wassersport einsteigen 
möchten. Gezeigt werden in Halle B3 Segel- und Motorboote. Außerdem 
gibt es Informationen rund um die Themen Finanzierung, Versicherung, 
Führerschein und Liegeplatz. 

Refit-Center und Kanu-Wettbewerb
Zukunftsfähig geht es auch in Halle A4 weiter. Hier rücken die Themen Refit 
und nachhaltige Modernisierung bestehender Boote stärker in den Mittel-
punkt. Im neuen Refit-Center zeigen Aussteller praxisnah, wie Boote auf-
bereitet und instandgehalten werden können: von Polierarbeiten bis hin zu 
Reparaturen an Teakdecks. Ergänzt wird das Angebot durch Workshops und 
Experten-Tipps rund um die Themen Pflege, Werterhalt und Ressourcenscho-
nung. Außerdem findet in Halle A4 erstmals ein länderübergreifender Kanu-
Wettbewerb statt, bei dem Teilnehmende aus Deutschland, Österreich und 
der Schweiz eigene Kanus mit Akkuschrauber-Antrieb entwickeln und bauen. 

Mitmachaktionen in den Hallen, auf dem Messe-See & im Interboot Hafen
Darüber hinaus stehen Action, Shows und das Thema Trendsport in diesem 
Jahr wieder hoch im Kurs auf der internationalen Wassersportmesse. In 
der Funsport-Halle A5 feiert die stehende Welle ihr Comeback und sorgt 
gemeinsam mit den Skimhomies beim Skimboarding für echtes Sommer- 
und Surf-Feeling. Auf dem Messe-See erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein abwechslungsreiches Show-Programm, unter anderem mit 
Vorführungen der DLRG-Rettungshunde sowie JetSurf-Demos. Ergänzt 
wird das Angebot durch den Interboot Hafen mit Testfahrten, Mitmachak-
tionen und zahlreichen Möglichkeiten, Wassersport direkt selbst auszupro-
bieren, wie zum Beispiel bei den DSV-Tagen des Segelns.

Branchenvielfalt und bewährte Klassiker
In Halle B lädt am Donnerstag, 24. September der Schwei-
zerische Bootbauer-Verband zum traditionellen „Schwei-

zer Tag“ ein. In Halle A3 dreht sich alles um die Welt des Segelns. Ergänzt 
wird das Angebot durch den maritimen Reisemarkt und die Charter- und 
Törnberatung. Auch der Bereich Reisemobile und Zugfahrzeuge in Halle 
B4 ist Teil der Messe, hier findet wieder das Trailer-Fahrtraining statt. Am 
Freitag und Samstag werden die Meeresfilme der Ocean Film Tour Volume 
12 gezeigt.

Die Interboot hat täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Sonntag bis 17 Uhr. 
Unter der Woche gibt es ein vergünstigtes Nachmittagsticket ab 15 Uhr, 
am Sonntagnachmittag ein vergünstigtes „Last Chance Ticket“ ab 14 Uhr. 
Parken ist kostenlos.  www.interboot.de

M E S S E  F R I E D R I C H S H A F E N

Jetzt eintauchen
Mit einem erweiterten Angebot für Einsteiger, 
zahlreichen Mitmachaktionen und nachhaltigen 
Mobilitätskonzepten setzt die Interboot vom 23. 
bis 27.  September wieder neue Impulse für die 
Wassersportbranche.  In acht Hallen, am Messe-See 
und im Interboot Hafen zeigt die Veranstaltung 
aktuelle Trends, innovative Techniken und die Vielfalt 
moderner Freizeitaktivitäten am und auf dem Wasser. 23. – 27. Sept. 2026

Messe Friedrichshafen

interboot.de

Neue 
Horizonte
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T O U R I S M U S  B I B E R A C H

Passend zum offiziellen Motto „NetzWERKE: Denkmale und 
Infrastruktur“ hat Tourismus Biberach ein abwechslungsreiches 
Angebot aus elf Gebäuden und zwei themenbezogenen Führungen 
durch die Innenstadt zusammengestellt. Ob die Baustelle am Ulmer 
Tor, ein Mehrfamilienhaus aus dem 16. Jahrhundert, ehemalige 
Kirchwege oder ein Händlerhaus am Weberberg – Interessierte 
können einige spannende Gebäude und Orte besichtigen, die nur 
an diesem Tag geöffnet sein werden. Da die Teilnehmerzahl in sol-
chen Gebäuden natürlich begrenzt ist, werden auch Führungen zu 
besonderen Orten angeboten. In diesem Jahr stehen die Stadttore 
und Stadteinlässe sowie die Biberacher Pfleghöfe im Mittelpunkt der 
Führungen. 
Eine Besonderheit in diesem Jahr ist die Teilnahme einiger Denkmäler 
aus den Ortsteilen, wie der alte Trafoturm in Mettenberg sowie 
die Mösmühle und die Kapelle St. Fabian und St. Sebastian in 
Stafflangen. Alle Führungen und Veranstaltungen im Rahmen des 
„Tag des offenen Denkmals“ sind wie immer kostenfrei.

Auch für das leibliche Wohl ist an diesem Tag gesorgt. An welchen 
Stationen es gastronomische Angebote gibt, ist ab Mitte August dem 
offiziellen Flyer zu entnehmen. 

Auf der Internetseite  www.visitbiberach.de gibt es darüber hinaus 
ab sofort nähere Informationen zu den einzelnen Programmpunkten 
sowie einen übersichtlichen Zeitplaner.

Denkmäler erzählen Geschichte
BIBERACH. Auch in diesem Jahr findet am 2. Sonntag im September 
bundesweit der „Tag des offenen Denkmals“ statt. Biberach beteiligt 
sich am Sonntag, 13. September von 11 – 16 Uhr erneut an diesem 
Aktionstag. 

Tag des 
offenen Denkmals®
NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur
Sonntag, 13.9.2026

visitbiberach.de

11 - 16 Uhr

Programm
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S T A D T  O C H S E N H A U S E N

Hermann Hesse ist uns bis heute vor allem als 
Schriftsteller und Literaturnobelpreisträger 
bekannt. Seine Romane haben Generationen 
geprägt. Weniger bekannt ist, dass Hermann 
Hesse eine weitere künstlerische Sprache für 
sich entdeckte: die Malerei. Ausgangspunkt 
ist Hesses Lebenskrise um 1916, in der er 
in der psychoanalytischen Therapie Unter-
stützung fand und in der Malerei eine neue 
Form des Ausdrucks entdeckte. Seine Natur-
verbundenheit wird zur Grundlage eines 
eigenständigen bildkünstlerischen Schaffens. 
Einen besonderen Akzent setzt der foto-
grafische Teil der Ausstellung: Aufnahmen seines jüngsten Sohnes Martin 
Hesse und der befreundeten Schweizer Malerin und Porträtfotografin Gret 
Widmann zeigen Hermann Hesse in seinem privaten Umfeld und lassen den 
Menschen hinter dem berühmten Namen sichtbar werden. Die Große Som-
merausstellung 2026 vereint Malerei, Zeichnung, Märchenillustration und 
Fotografie zu einem konzentrierten, vielschichtigen Porträt. 

Öffnungszeiten: Di. bis So. 11 Uhr bis 17 Uhr, Do. 11 Uhr bis 19 Uhr
Führungen: Do. 18 Uhr, Sa. 16 Uhr, Sonn- und Feiertag 11 Uhr und nach 
Vereinbarung.  www.tourismus-ochsenhausen.de

Hesse - Der Weg zur Malerei
OCHSENHAUSEN. Der Fruchtkasten in Ochsenhausen widmet Her-
mann Hesse und seiner Malerei bereits zum dritten Mal eine Ausstel-
lung. Unter dem Titel „Der Weg zur Malerei“ kann der Fruchtkasten 
mit einem besonderen Highlight aufwarten: Sämtliche ausgestellten 
Werke werden bei der Großen Sommerausstellung 2026 zum ersten 
Mal einem breiten Publikum gezeigt.
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FOTOGRAFIE

Der fotografische Teil der Ausstellung setzt 
einen besonderen Akzent. Hesses jüngster 
Sohn, Martin Hesse (1911-1968) wurde am 
Bodensee geboren und machte sich unter 
anderem als Fotograf einen Namen. Gret 
Widmann (1875 – 1931) war eine Schweizer 
Malerin und Porträtfotografin, die eng mit 
Hermann Hesse befreundet war. 

Die ausgestellten Fotografien von Martin 
Hesse und Gret Widmann zeigen Hermann 
Hesse in seinem persönlichen Umfeld in 
unterschiedlichen Situationen – im Garten, 
im Atelier, in stillen Momenten des Alltags. 
Diese Aufnahmen lassen den Menschen 
hinter dem Werk sichtbar werden. Aber 
auch die Landschaftsfotografien des Tessins
nehmen uns mit in Hermann Hesses Welt 
und lassen die Umgebung lebendig werden,
in der seine Werke entstanden sind.

In ihrer Gesamtheit bietet die Große Sommer-
ausstellung 2026 einen seltenen, dichten 
Blick auf Hermann Hesse: Sie vereint 
Malerei, Zeichnung, Märchenillustration und 
Fotografie zu einem vielschichtigen und 
faszinierenden Porträt einer einzigartigen 
Künstlerpersönlichkeit.

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag 11 Uhr – 17 Uhr
Donnerstag 11 Uhr – 19 Uhr 

EINTRITT
Erwachsene 7.50 €
Gruppen ab 10 Personen 6.50 €
Jugendliche, Studenten, Schwerbehinderte 5.50 €
Kinder 3.50 €
Schulklassen pro Kind  2.00 €
Familienkarte 15.00 €
Dauerkarte 15.00 €
Aufpreis Führung 3.50 €

KINDER- UND SCHÜLERATELIER
Zur Ausstellung werden wieder die beliebten 90-minütigen Kinder-  
und Schülerateliers für Kindergärten und Schulklassen angeboten.

FÜHRUNGEN
Donnerstag 18 Uhr | Samstag 16 Uhr
Sonn- und Feiertag 11 Uhr 

Die Teilnehmerzahl einer Führung ist auf ca. 20 Personen  
begrenzt. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Zusätzliche 
Sonderführungen für Gruppen nach Vereinbarung.

ANSCHRIFT
Städtische Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
Schloßbezirk 17, 88416 Ochsenhausen 
Telefon 07352 4313 (nur während der Öffnungszeiten)

BUCHUNG UND INFORMATIONEN
Stadtverwaltung Ochsenhausen 
Telefon 07352 9220-37 | fruchtkasten@ochsenhausen.de 
www.tourismus-ochsenhausen.de
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HERMANN
HESSE

DER WEG ZUR MALEREI

D I E  G R O S S E  S O M M E R AU S ST E L L U N G

5. JULI – 4.OKT 2026
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FOTOGRAFIE

Der fotografische Teil der Ausstellung setzt 
einen besonderen Akzent. Hesses jüngster 
Sohn, Martin Hesse (1911-1968) wurde am 
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im Atelier, in stillen Momenten des Alltags. 
Diese Aufnahmen lassen den Menschen 
hinter dem Werk sichtbar werden. Aber 
auch die Landschaftsfotografien des Tessins
nehmen uns mit in Hermann Hesses Welt 
und lassen die Umgebung lebendig werden,
in der seine Werke entstanden sind.

In ihrer Gesamtheit bietet die Große Sommer-
ausstellung 2026 einen seltenen, dichten
Blick auf Hermann Hesse: Sie vereint 
Malerei, Zeichnung, Märchenillustration und 
Fotografie zu einem vielschichtigen und 
faszinierenden Porträt einer einzigartigen 
Künstlerpersönlichkeit.

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag  11 Uhr – 17 Uhr
Donnerstag 11 Uhr – 19 Uhr 

EINTRITT
Erwachsene  7.50 €
Gruppen ab 10 Personen 6.50 €
Jugendliche, Studenten, Schwerbehinderte 5.50 €
Kinder 3.50 €
Schulklassen pro Kind  2.00 €
Familienkarte   15.00 €
Dauerkarte 15.00 €
Aufpreis Führung  3.50 €

KINDER- UND SCHÜLERATELIER
Zur Ausstellung werden wieder die beliebten 90-minütigen Kinder- 
und Schülerateliers für Kindergärten und Schulklassen angeboten.

FÜHRUNGEN
Donnerstag 18 Uhr | Samstag 16 Uhr
Sonn- und Feiertag 11 Uhr 

Die Teilnehmerzahl einer Führung ist auf ca. 20 Personen 
begrenzt. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Zusätzliche 
Sonderführungen für Gruppen nach Vereinbarung.

ANSCHRIFT
Städtische Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen
Schloßbezirk 17, 88416 Ochsenhausen
Telefon 07352 4313 (nur während der Öffnungszeiten)

BUCHUNG UND INFORMATIONEN
Stadtverwaltung Ochsenhausen
Telefon 07352 9220-37 | fruchtkasten@ochsenhausen.de 
www.tourismus-ochsenhausen.de
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Hermann Hesse bei der Sies-
ta im Bremergarten, 1951.

Foto: Martin Hesse Erben

S T A D T  O C H S E N H A U S E N

Hermann Hesse ist uns bis heute vor allem als 
Schriftsteller und Literaturnobelpreisträger 
bekannt. Seine Romane haben Generationen 
geprägt. Weniger bekannt ist, dass Hermann 
Hesse eine weitere künstlerische Sprache für 
sich entdeckte: die Malerei. Ausgangspunkt 
ist Hesses Lebenskrise um 1916, in der er 
in der psychoanalytischen Therapie Unter-
stützung fand und in der Malerei eine neue 
Form des Ausdrucks entdeckte. Seine Natur-
verbundenheit wird zur Grundlage eines 
eigenständigen bildkünstlerischen Schaffens. 
Einen besonderen Akzent setzt der foto-
grafische Teil der Ausstellung: Aufnahmen seines jüngsten Sohnes Martin 
Hesse und der befreundeten Schweizer Malerin und Porträtfotografin Gret 
Widmann zeigen Hermann Hesse in seinem privaten Umfeld und lassen den 
Menschen hinter dem berühmten Namen sichtbar werden. Die Große Som-
merausstellung 2026 vereint Malerei, Zeichnung, Märchenillustration und 
Fotografie zu einem konzentrierten, vielschichtigen Porträt. 

Öffnungszeiten: Di. bis So. 11 Uhr bis 17 Uhr, Do. 11 Uhr bis 19 Uhr
Führungen: Do. 18 Uhr, Sa. 16 Uhr, Sonn- und Feiertag 11 Uhr und nach 
Vereinbarung.  www.tourismus-ochsenhausen.de

Hesse - Der Weg zur Malerei
OCHSENHAUSEN. Der Fruchtkasten in Ochsenhausen widmet Her-
mann Hesse und seiner Malerei bereits zum dritten Mal eine Ausstel-
lung. Unter dem Titel „Der Weg zur Malerei“ kann der Fruchtkasten 
mit einem besonderen Highlight aufwarten: Sämtliche ausgestellten 
Werke werden bei der Großen Sommerausstellung 2026 zum ersten 
Mal einem breiten Publikum gezeigt.
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FOTOGRAFIE

Der fotografische Teil der Ausstellung setzt 
einen besonderen Akzent. Hesses jüngster 
Sohn, Martin Hesse (1911-1968) wurde am 
Bodensee geboren und machte sich unter 
anderem als Fotograf einen Namen. Gret 
Widmann (1875 – 1931) war eine Schweizer 
Malerin und Porträtfotografin, die eng mit 
Hermann Hesse befreundet war. 

Die ausgestellten Fotografien von Martin 
Hesse und Gret Widmann zeigen Hermann 
Hesse in seinem persönlichen Umfeld in 
unterschiedlichen Situationen – im Garten, 
im Atelier, in stillen Momenten des Alltags. 
Diese Aufnahmen lassen den Menschen 
hinter dem Werk sichtbar werden. Aber 
auch die Landschaftsfotografien des Tessins
nehmen uns mit in Hermann Hesses Welt 
und lassen die Umgebung lebendig werden,
in der seine Werke entstanden sind.

In ihrer Gesamtheit bietet die Große Sommer-
ausstellung 2026 einen seltenen, dichten 
Blick auf Hermann Hesse: Sie vereint 
Malerei, Zeichnung, Märchenillustration und 
Fotografie zu einem vielschichtigen und 
faszinierenden Porträt einer einzigartigen 
Künstlerpersönlichkeit.

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag 11 Uhr – 17 Uhr
Donnerstag 11 Uhr – 19 Uhr 

EINTRITT
Erwachsene 7.50 €
Gruppen ab 10 Personen 6.50 €
Jugendliche, Studenten, Schwerbehinderte 5.50 €
Kinder 3.50 €
Schulklassen pro Kind  2.00 €
Familienkarte 15.00 €
Dauerkarte 15.00 €
Aufpreis Führung 3.50 €

KINDER- UND SCHÜLERATELIER
Zur Ausstellung werden wieder die beliebten 90-minütigen Kinder-  
und Schülerateliers für Kindergärten und Schulklassen angeboten.

FÜHRUNGEN
Donnerstag 18 Uhr | Samstag 16 Uhr
Sonn- und Feiertag 11 Uhr 

Die Teilnehmerzahl einer Führung ist auf ca. 20 Personen  
begrenzt. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Zusätzliche 
Sonderführungen für Gruppen nach Vereinbarung.

ANSCHRIFT
Städtische Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
Schloßbezirk 17, 88416 Ochsenhausen 
Telefon 07352 4313 (nur während der Öffnungszeiten)

BUCHUNG UND INFORMATIONEN
Stadtverwaltung Ochsenhausen 
Telefon 07352 9220-37 | fruchtkasten@ochsenhausen.de 
www.tourismus-ochsenhausen.de
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HERMANN
HESSE

DER WEG ZUR MALEREI

D I E  G R O S S E  S O M M E R AU S ST E L L U N G

5. JULI – 4.OKT 2026
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FOTOGRAFIE

Der fotografische Teil der Ausstellung setzt 
einen besonderen Akzent. Hesses jüngster 
Sohn, Martin Hesse (1911-1968) wurde am 
Bodensee geboren und machte sich unter 
anderem als Fotograf einen Namen. Gret 
Widmann (1875 – 1931) war eine Schweizer 
Malerin und Porträtfotografin, die eng mit 
Hermann Hesse befreundet war. 

Die ausgestellten Fotografien von Martin 
Hesse und Gret Widmann zeigen Hermann 
Hesse in seinem persönlichen Umfeld in 
unterschiedlichen Situationen – im Garten, 
im Atelier, in stillen Momenten des Alltags. 
Diese Aufnahmen lassen den Menschen 
hinter dem Werk sichtbar werden. Aber 
auch die Landschaftsfotografien des Tessins
nehmen uns mit in Hermann Hesses Welt 
und lassen die Umgebung lebendig werden,
in der seine Werke entstanden sind.

In ihrer Gesamtheit bietet die Große Sommer-
ausstellung 2026 einen seltenen, dichten
Blick auf Hermann Hesse: Sie vereint 
Malerei, Zeichnung, Märchenillustration und 
Fotografie zu einem vielschichtigen und 
faszinierenden Porträt einer einzigartigen 
Künstlerpersönlichkeit.

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag  11 Uhr – 17 Uhr
Donnerstag 11 Uhr – 19 Uhr 

EINTRITT
Erwachsene  7.50 €
Gruppen ab 10 Personen 6.50 €
Jugendliche, Studenten, Schwerbehinderte 5.50 €
Kinder 3.50 €
Schulklassen pro Kind  2.00 €
Familienkarte   15.00 €
Dauerkarte 15.00 €
Aufpreis Führung  3.50 €

KINDER- UND SCHÜLERATELIER
Zur Ausstellung werden wieder die beliebten 90-minütigen Kinder- 
und Schülerateliers für Kindergärten und Schulklassen angeboten.

FÜHRUNGEN
Donnerstag 18 Uhr | Samstag 16 Uhr
Sonn- und Feiertag 11 Uhr 

Die Teilnehmerzahl einer Führung ist auf ca. 20 Personen 
begrenzt. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Zusätzliche 
Sonderführungen für Gruppen nach Vereinbarung.

ANSCHRIFT
Städtische Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen
Schloßbezirk 17, 88416 Ochsenhausen
Telefon 07352 4313 (nur während der Öffnungszeiten)

BUCHUNG UND INFORMATIONEN
Stadtverwaltung Ochsenhausen
Telefon 07352 9220-37 | fruchtkasten@ochsenhausen.de 
www.tourismus-ochsenhausen.de
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Hermann Hesse bei der Sies-
ta im Bremergarten, 1951.

Foto: Martin Hesse Erben
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URLAUB  DAHOIM

Musik-Comedy macht im September den Anfang, wenn Bidla Buh auf 
große Abschiedstour geht und dabei auch in Bad Waldsee auftritt. 
Robert Blöchl und Roland Penzinger, zusammengenommen „BlöZinger“, 
sind die Erfinder und Großmeister des KopfKino-Kabaretts: Ein Film, 
live gespielt auf der Bühne. Die beiden sind Träger des Deutschen 
Kleinkunstpreises und des Österreichischen Kabarettpreises. Satirisches 
Kabarett mit Stephan Bauer befasst sich mit „Am Ende der Nerven … 
und noch soviel Ehe übrig“. A-capella-Comedy kommt mit „LaLeLu“ und 
ihrem neuesten Programm auf die Bühne und liefert genau das, was die 
moderne Welt so dringend braucht: „Urlaub vom Hirn“! Simone Solga, 
Alfred Mittermeier mit seinem Kabarettprogramm rund um das Thema 
„Weihnachten“ sowie „Dry auf einen Streich“ mit Gerzlich-Brodowy-
Börchers bilden den Abschluss dieser Reihe.
Seit diesem Jahr gibt es ein flexibles Wahl-Abo mit vier bis sieben 
Veranstaltungen, was  den Vorteil hat, dass man bei der Auswahl und 
Anzahl der Veranstaltungen flexibler ist. Eine Veranstaltung, die Anfang 
Januar 2027 stattfindet, ist Teil des Herbstprogramms und kann gebucht 
werden. Zu kaufen gibt es die Abos in der Tourist-Info Bad Waldsee. 
Karten für Veranstaltungen sowie Geschenk-Gutscheine natürlich auch. 
Einzelne Veranstaltungen wie immer auch über Reservix.

Alle Infos unter:  www.kultur-am-see.de

K U L T U R  A M  S E E

Garantiert lokale Kulturevents
BAD WALDSEE. Das neue Programm „Kultur am See“ steht, ein neues 
Abo-Angebot bietet mehr Flexibilität, und in gewohnter Qualität 
wird Neues und Bewährtes auf die Bühne im Waldseer Haus am 
Stadtsee kommen. Hans Ehinger und Roland Metzler, die beiden 
SpektrumK-Vorsitzenden und Macher der Reihe, präsentieren die 
Highlights für das zweite Halbjahr. 

Alfred Mittermeier
Kabarett

28.09.2024, 20.00 Uhr, Samstag
VVK 23,– /21,– € 

AK 24,– /22,– €

Es gibt keinen Ort, der die 
Menschheit so beschäftigt wie 
das Paradies. Wo liegt es? Wie 
sieht es dort aus? Wie komm  
ich da hin? Und was zieh ich 
dort an?  

Auskunftsfreudige Geistliche 
schwärmen in den höchsten Tönen, 
obwohl sie weniger wissen, als ihre 
Schäfchen glauben. Auch Alfred 
Mittermeier weiß keinen Deut 
mehr. Aber falls es dieses Paradies 
wirklich gibt, dann will er da rein. 
Doch ganz so einfach ist das nicht! 
Das größte religiöse Wahlverspre-
chen mit unbestimmbarer 

Wahrscheinlichkeit hat seine 
Tücken. „Nur wenn Du brav bist, 
kommst Du in den Himmel!“ wird 
einem bereits als Kind infiltriert.  
Es gibt einen Benimm-Katalog,  
an dem man sich zu halten hat. 
Das Leben wird zu einer einzigen 
Aufnahmeprüfung, die es zu 
bestehen gilt.

Alfred Mittermeier begibt sich in 
„Paradies“ auf die Suche nach  
dem menschlichen Sehnsuchtsort. 
Dabei wandelt er auf einer 
verstopften Autobahn in Richtung 
Ende, bis sich eine Rettungsgasse 
bildet, an deren Ränder ihn die 

Gläubigen ungläubig anstarren.  
Ein bayerischer Kabarettist als 
Kamel, das mit überirdischen 
Pointen durch ein Nadelöhr ins 
Paradies marschiert. Im Vorbeige-
hen haucht er dem Türsteher noch 
ein gepflegtes Hosianna ins Ohr, so 
dass es das Himmelstor endgültig 
aus den Engeln hebt. 

Wer nach dem Tod noch was vom 
Leben haben will, der kommt um 
eine Eintrittskarte nicht herum. 
Lobet und preiset diesen Herrn!

Paradies

kultur   see am
Bad Waldsee

kultur   see am
Bad Waldsee

Fotos: Christian Willner

kultur   see am
Bad Waldsee

Vita:

   Alfred Mittermeier landete 
seinen ersten Brüller bereits in 
den 60er Jahren. Danach wurde 
es um ihn eher unlustig. Abitur, 
BWL-Diplom und ein unglück-
licher 4. Platz bei der Wahl der 
örtlichen Heiligen Drei Könige 
waren die spärlichen Höhe-
punkte dieser Zeit.

   Es folgten Jahre mit Manage-
menttätigkeiten in verschiedenen 
Firmen. Kurioserweise versch-
wanden alle Firmen nach seinem 
Ausscheiden vom europäischen 
Markt. Insider sprechen hinter 
vorgehaltener Hand von 
„Unersetzbarkeit“. Mittermeier 
hört so etwas nicht gerne. 
Bescheiden nennt er es 
„Unentbehrlichkeit“.

   Seit 2003 ist Alfred Mittermeier 
nun als Solokabarettist unter-
wegs. Diverse Kabarettpreise 
wurden ihm seitdem verliehen. 
Mittlerweile ist der Bayer Gast 
auf nahezu allen Bühnen im 
deutschsprachigen Raum inkl. 
Österreich und der Schweiz.

Alfred Mittermeier
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28.09.2024, 20.00 Uhr, Samstag
VVK 23,– /21,– € 

AK 24,– /22,– €
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ich da hin? Und was zieh ich 
dort an?  

Auskunftsfreudige Geistliche 
schwärmen in den höchsten Tönen, 
obwohl sie weniger wissen, als ihre 
Schäfchen glauben. Auch Alfred 
Mittermeier weiß keinen Deut 
mehr. Aber falls es dieses Paradies 
wirklich gibt, dann will er da rein. 
Doch ganz so einfach ist das nicht! 
Das größte religiöse Wahlverspre-
chen mit unbestimmbarer 

Wahrscheinlichkeit hat seine 
Tücken. „Nur wenn Du brav bist, 
kommst Du in den Himmel!“ wird 
einem bereits als Kind infiltriert.  
Es gibt einen Benimm-Katalog,  
an dem man sich zu halten hat. 
Das Leben wird zu einer einzigen 
Aufnahmeprüfung, die es zu 
bestehen gilt.

Alfred Mittermeier begibt sich in 
„Paradies“ auf die Suche nach  
dem menschlichen Sehnsuchtsort. 
Dabei wandelt er auf einer 
verstopften Autobahn in Richtung 
Ende, bis sich eine Rettungsgasse 
bildet, an deren Ränder ihn die 

Gläubigen ungläubig anstarren.  
Ein bayerischer Kabarettist als 
Kamel, das mit überirdischen 
Pointen durch ein Nadelöhr ins 
Paradies marschiert. Im Vorbeige-
hen haucht er dem Türsteher noch 
ein gepflegtes Hosianna ins Ohr, so 
dass es das Himmelstor endgültig 
aus den Engeln hebt. 

Wer nach dem Tod noch was vom 
Leben haben will, der kommt um 
eine Eintrittskarte nicht herum. 
Lobet und preiset diesen Herrn!
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Vita:

   Alfred Mittermeier landete 
seinen ersten Brüller bereits in 
den 60er Jahren. Danach wurde 
es um ihn eher unlustig. Abitur, 
BWL-Diplom und ein unglück-
licher 4. Platz bei der Wahl der 
örtlichen Heiligen Drei Könige 
waren die spärlichen Höhe-
punkte dieser Zeit.

   Es folgten Jahre mit Manage-
menttätigkeiten in verschiedenen 
Firmen. Kurioserweise versch-
wanden alle Firmen nach seinem 
Ausscheiden vom europäischen 
Markt. Insider sprechen hinter 
vorgehaltener Hand von 
„Unersetzbarkeit“. Mittermeier 
hört so etwas nicht gerne. 
Bescheiden nennt er es 
„Unentbehrlichkeit“.

   Seit 2003 ist Alfred Mittermeier 
nun als Solokabarettist unter-
wegs. Diverse Kabarettpreise 
wurden ihm seitdem verliehen. 
Mittlerweile ist der Bayer Gast 
auf nahezu allen Bühnen im 
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Programm 2026, 2. Halbjahr
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Der Veranstaltungsort: Spektrum K e.V. Programm 2026, 2. Halbjahr:

19.09.2026    20.00 Uhr Samstag Bidla Buh, Musik-Comedy

03.10.2026    20.00 Uhr Samstag BlöZinger, KopfKinoKabarett

16.10.2026     20.00 Uhr Freitag Stephan Bauer, Satire / Kabarett

07.11.2026     20.00 Uhr Samstag LaLeLu, A-Capella-Comedy

21.11.2026     20.00 Uhr Samstag Simone Solga, Kabarett

19.12.2026    20.00 Uhr Samstag Alfred Mittermeier, Kabarett

09.01.2027    20.00 Uhr Samstag Gerzlich-Brodowy-Börchers, Kabarett-Comedy

Spektrum K e.V. – 
der etwas andere Verein
 
Im Jahr 1977 wurde der Kultur- 
verein Spektrum K e.V. von unge-
fähr 20 kulturinteressierten, meist 
jüngeren Leuten gegründet. Der 
Verein bot der Waldseer Bevölke-
rung innerhalb weniger Jahre eine 
gute Mischung aus Kunstausstel-
lungen, Rock-, Jazz-, Folk-, Kirchen- 
und Rathauskonzerten. Es gab das 
Hinterhofspektakel beim Altstadt-
fest, Vorträge zu Barock, Hexen und 
Räubern, Dichterlesungen, aber 
auch Kinderfeste auf der Hochstatt, 
Eisfeste auf dem Stadtsee oder den 

Besuchen Sie in der Pause den 
KUNSTRAUM -kleine Galerie-
 
Im ersten Obergeschoss des Haus 
am Stadtsee befindet sich die städ-
tische Galerie.

Seit Mai 2004 leitet Axel Otterbach 
die Galerie. Jährlich werden sechs 
wechselnde Ausstellungen zeitge-
nössischer Künstler im KUNSTRAUM 
-kleine Galerie- im Haus am Stadtsee 
gezeigt.

Bad Waldsee 
 
Moorheilbad, Kneippkurort und 
Thermalbad in Oberschwaben.
Hier befindet sich das „Haus am 
Stadtsee“mit einzigartiger Lage am 
See. Ein transparentes, offenes Haus 
für kulturelle Veranstaltungen in 
exklusiver Lage. Kern des Gebäudes 
ist der groß zügige Saal. Räume  
für Begegnung, Kommunikation 
und Erholung runden das Raum- 
programm ab.  

Haus am Stadtsee
Wurzacherstr. 53
88339 Bad Waldsee 
www.kultur-am-see.de

von der Jugend so geschätzten 
Weißen Ball zur Fasnetszeit.

Die Veranstaltungen werden zum 
größten Teil aus den Eintrittseinnah-
men finanziert, aber auch etliche 
Spender stehen seit Jahren hinter 
dem Verein und erleichtern damit 
die Kulturarbeit.

Seit dem Jahr 2005 veranstaltet 
Spektrum K e.V. gemeinsam mit  
dem Fachbereich Wirtschaft,  
Tourismus, Kultur die Kleinkunst-
reihe „Kultur am See“ und bietet 
für Bürger und Gäste ein abwechs-
lungsreiches und hochwertiges 

Programm. Bis zu 3.000 Besucher 
kommen jährlich zu den zwölf Auf-
führungen ins Haus am Stadtsee.

Dazu wünschen wir Ihnen gute 
Unterhaltung!

kultur   seeam
Bad Waldsee

kultur   seeam
Bad Waldsee
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09.01.2027    20.00 Uhr Samstag Gerzlich-Brodowy-Börchers, Kabarett-Comedy

Spektrum K e.V. – 
der etwas andere Verein
 
Im Jahr 1977 wurde der Kultur- 
verein Spektrum K e.V. von unge-
fähr 20 kulturinteressierten, meist 
jüngeren Leuten gegründet. Der 
Verein bot der Waldseer Bevölke-
rung innerhalb weniger Jahre eine 
gute Mischung aus Kunstausstel-
lungen, Rock-, Jazz-, Folk-, Kirchen- 
und Rathauskonzerten. Es gab das 
Hinterhofspektakel beim Altstadt-
fest, Vorträge zu Barock, Hexen und 
Räubern, Dichterlesungen, aber 
auch Kinderfeste auf der Hochstatt, 
Eisfeste auf dem Stadtsee oder den 

Besuchen Sie in der Pause den 
KUNSTRAUM -kleine Galerie-
 
Im ersten Obergeschoss des Haus 
am Stadtsee befindet sich die städ-
tische Galerie.

Seit Mai 2004 leitet Axel Otterbach 
die Galerie. Jährlich werden sechs 
wechselnde Ausstellungen zeitge-
nössischer Künstler im KUNSTRAUM 
-kleine Galerie- im Haus am Stadtsee 
gezeigt.

Bad Waldsee 
 
Moorheilbad, Kneippkurort und 
Thermalbad in Oberschwaben.
Hier befindet sich das „Haus am 
Stadtsee“mit einzigartiger Lage am 
See. Ein transparentes, offenes Haus 
für kulturelle Veranstaltungen in 
exklusiver Lage. Kern des Gebäudes 
ist der groß zügige Saal. Räume  
für Begegnung, Kommunikation 
und Erholung runden das Raum- 
programm ab.  

Haus am Stadtsee
Wurzacherstr. 53
88339 Bad Waldsee 
www.kultur-am-see.de

von der Jugend so geschätzten 
Weißen Ball zur Fasnetszeit.

Die Veranstaltungen werden zum 
größten Teil aus den Eintrittseinnah-
men finanziert, aber auch etliche 
Spender stehen seit Jahren hinter 
dem Verein und erleichtern damit 
die Kulturarbeit.

Seit dem Jahr 2005 veranstaltet 
Spektrum K e.V. gemeinsam mit  
dem Fachbereich Wirtschaft,  
Tourismus, Kultur die Kleinkunst-
reihe „Kultur am See“ und bietet 
für Bürger und Gäste ein abwechs-
lungsreiches und hochwertiges 

Programm. Bis zu 3.000 Besucher 
kommen jährlich zu den zwölf Auf-
führungen ins Haus am Stadtsee.

Dazu wünschen wir Ihnen gute 
Unterhaltung!

kultur   seeam
Bad Waldsee

kultur   seeam
Bad Waldsee
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S T A D T  B A D  W A L D S E E

Die charmante Kurstadt verbindet Erholung, Natur und Lebensfreude 
auf einzigartige Weise. Das Naherholungsgebiet Tannenbühl wartet 
mit Wildgehege, einem Kletterpark und einem Sportpfad auf alle, die 
Natur und Bewegung genießen möchten. Auch eine Partie Minigolf 
oder der Besuch der hervorragenden Gastronomie machen den 
Aufenthalt in Bad Waldsee zu einem echten Genuss. Ganz nach dem 
Motto: „Bad Waldsee tut gut.“
Auch der Veranstaltungskalender ist bestens gefüllt. Am 1. 
und 2. August verwandelt das Altstadt- und Seenachtfest die 
Innenstadt in eine stimmungsvolle Festmeile. Höhepunkt ist das 
große Feuerwerk über dem Stadtsee, das von Musik begleitet wird. 
Beim Sommerabendkino am 14. und 15. August sorgen mehrere 
Filme unter freiem Himmel für besondere Kinomomente. Bis Ende 
September lädt außerdem die Jubiläumsausstellung im Kornhaus zu 
einer spannenden Reise durch die Stadtgeschichte ein.
Vom 25. bis 27. September stehen die Zukunftstage Bad Waldsee 
unter dem Motto „Bildung. Nachhaltigkeit. Gesundheit.“ auf dem 
Programm. Neben einer Bildungsmesse erwarten Besucherinnen und 
Besucher eine Kinderolympiade, der erste Bad Waldsee Radmarathon, 
Vorträge und Mitmachangebote rund um Nachhaltigkeit sowie ein 
Gesundheitstag mit verkaufsoffenem Sonntag. So zeigt Bad Waldsee 
einmal mehr, wie vielfältig die Stadt ist – und definitiv einen Besuch 
oder mehrere wert ist!
Alle Infos finden Sie unter:  www.bad-waldsee.de

Bad Waldsee erleben!
BAD WALDSEE. Mitten in der historischen Altstadt liegt der Stadt-
see – das Herzstück Bad Waldsees und ein Ort, an dem der Sommer 
besonders schön ist. Ob eine Bootsfahrt, eine Runde um den See 
oder ein entspannter Tag im Strand- und Freibad mit Blick auf die 
Stiftskirche St. Peter: 

Nicht verpassen!
01. - 02. August Altstadt- und Seenachtfest
14. + 15. August Sommerabendkino
Bis 27. September Jubiläumsausstellung im Kornhaus
25. - 27. September Zukunftstage 
Freitag Bildungsmesse
Samstag Kinderolympiade & Radmarathon
Sonntag Gesundheitstag & Verkaufsoffener Sonntag

www.bad-waldsee.de

Bad Waldsee tut gut

Alle Infos
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W A L D S E E  T H E R M E

Cafeteria & Bistro • Auch kulinarisch ist für Genuss gesorgt: Die 
Cafeteria verwöhnt mit frischen, regional inspirierten Speisen, Salaten, 
Kuchen und Vesper-Snacks. Das Bistro zwischen Therme und Saunawelt 
bietet erfrischende Getränke und leichte Gerichte.
DIE Sauna & SaunaPLUS • In der Saunawelt ergänzt seit Juli 2026 das 
Gesundheitsprogramm SaunaPLUS das Angebot. Das wissenschaftlich 
entwickelte Konzept kombiniert Wärme-, Kälte- und Erholungsphasen 
und unterstützt Regeneration, Durchblutung, Immunsystem sowie 
mentales Wohlbefinden. Für Abkühlung sorgt die Schneedusche. Indivi-
duelle Medical-Wellness-Anwendungen wie Massagen, Ayurveda, Lomi 
Lomi oder Hot Stone runden das Entspannungserlebnis ab.
Angebote & Aktionen  • Auch im August und September hält die 
Waldsee-Therme besondere Aktionen für ihre Gäste bereit. Im August 
heißt es „Urlaub zuhause – jede Woche ein neues Reiseziel“ mit landes-
typischen Saunaaufgüssen, wechselnden Urlaubsgetränken und som-
merlicher Atmosphäre. Im September lädt die Lieblingsmensch-Aktion 
dazu ein, gemeinsam mit einem besonderen Menschen entspannte 
Wohlfühlmomente in der Waldsee-Therme zu genießen.

Die Waldsee-Therme verbindet Wasser, Wärme, Gesundheit und Genuss 
zu einer Auszeit, die neue Energie schenkt und lange nachwirkt.
Neugierig geworden? Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage:  www.waldsee-therme.de

Sommer voller Entspannung
BAD WALDSEE. Die Waldsee-Therme lädt dazu ein, den Alltag hinter 
sich zu lassen und neue Kraft zu tanken. Mineralhaltiges Ther-
malwasser mit 28 bis 37 °C, Innen- und Außenbecken, Whirlpools, 
Sprudelliegen und großzügige Liegewiesen schaffen beste Voraus-
setzungen für erholsame Sommertage. An warmen Tagen sorgen die 
angenehm temperierten Außenbecken für wohltuende Erfrischung.

SAUNA+ unser Gesundheitsprogramm 
Steigern Sie Ihre Energie, fördern Sie die  
Regeneration und investieren Sie in Ihre  
langfristige Gesundheit.

Jetzt neu - gratis testen!

Weitere Infos finden Sie hier: 

SAUNA+
Ein PLUS für Ihre Gesundheit

WASSER. WÄRME. WOHLBEFINDEN. 
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Lust bekommen? Die Trauf-
gänge, allesamt Rund-
touren zwischen 4 und 17 
Kilometer, bieten span-
nende Wegverläufe auf 
engen Pfaden und natur-
belassenen Wegen. Hingu-
cker wie lichte Buchenwäl-
der und Wacholderheiden, 
bizarre Felsformationen 
und wildromantische Täler 
die sich mit den immer wieder kehrenden Panoramaausblicken an der wohl 
schönsten Kante im Ländle abwechseln, machen die Schwäbische Alb in all 
ihren Facetten erlebbar. Und für den Hunger zwischendurch oder für einen 
zünftigen Wanderabschluss kümmern sich unsere Traufgänge Gastgeber an 
und um die Traufgänge. Regionale Leckereien, frisch auf den Tisch.
Tipps: Der Albstädter Outdoor-Sommer mit vielen Draussen-Veranstal-
tungen wie geführten Themenwanderungen, Outdoor-Sportkursen, Klet-
terkursen und MTB-Touren. Noch bis zum bis 23. August 2026. Und die 
Wald- und Wiesenwoche vom 11. bis 18. Oktober 2026, die kulinarische 
Aktionswoche der Traufgänge Gastgeber Albstadt mit vielen Leckereien.

Infos: T: 07431 160-1204, touristinformation@albstadt.de  traufgaenge.de

A L B S T A D T

Wandern, wo die Alb am schönsten ist
ALBSTADT. Der Albtrauf rund um Albstadt auf der Schwäbischen Alb 
ist voller Dramatik und Spannung. Hier, im Penthouse der Schwaben, 
kratzen die Hochplateaus knapp an der 1.000 Meter Marke und die 
Ausblicke an den Traufkanten sind besonders eindrucksvoll. In dieser 
aussichtsreichen Kulisse schlängeln sich die Traufgänge, die Premium-
wanderwege von Albstadt mal malerisch mal spektakulär hindurch. 

Ein Highlight ist die Traufgang Ochsenbergtour. 

Kostenlose Broschüre mit weiteren Infos und Angeboten: 
Tourist-Information Albstadt     Marktstraße 35     Tel: 07431.160-1204

traufgaenge.de

WANDERN AM TRAUF
IN DER PREMIUM-WANDERREGION

TRAUFGÄNGE ALBSTADT
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15. - 16. 
 August 2026

• Großer Flohmarkt  
an beiden Tagen 

• Kinderprogramm 
• Bewirtung durch die  

Aulendorfer Vereine 
• Live-Musik  auf  

mehreren Bühnen 
• Mittelalterliches 

Lagerleben 
Veranstalter: Stadt Aulendorf  
Hauptstraße 35 · 88326 Aulendorf  
T 07525 934203 · www.aulendorf.de 
       www.facebook.com/aulendorf 
       www.instagram.com/stadtaulendorf_tourismus

SCHLOSS-&  
KINDERFEST 
AULENDORF
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A K T I O N S T A G  „ M O R E M O O R “

Die Teilnehmenden erhalten eine „Stempelsafari-
Karte“. Sobald alle Stationen besucht wurden, 
kann Name und Telefonnummer auf der Karte 
eingetragen werden. Diese wird dann in die Los-
trommels geworfen – und schon winken attrak-
tive Gewinne wie Eintrittskarten für die Nachhal-
tigkeitsarena in Sinsheim, Familienführungen im 
Wackelwald und viele weitere tolle Preise! Für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Ob Natur-
entdecker, Familien oder gesundheitsbewusste 
Besucher – hier gibt es für alle etwas zu erleben!

Staunen und gewinnen!
BAD BUCHAU. Am 27. September lädt der 
Federsee von 11 bis 16 Uhr zu einem ganz 
besonderen Aktionstag ein: „MoreMoor“. Gäs-
te jeden Alters erwartet ein abwechslungs-
reiches Programm rund um das Thema Moor, 
Gesundheit, Bewegung und Nachhaltigkeit.

More Moor
ein Aktionstag für
Groß und Klein

  
  Spannende Stationen zum Lernen 
  und  Mitmachen zu den Themen
  Moor und Nachhaltigkeit

  Sonntag, 27.09.2026
  11 - 16 Uhr
    
  Federsee Bad Buchau

  

Seid dabei mit der ganzen Familie
zur großen Stempel-Safari 

mit Start am Federsee-Steg!
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68

URLAUB  DAHOIM  

E R B A  O P E N  A I R S

Unter dem Motto „Genießen, tanzen, Leute treffen“ verwandelt sich die 
einzigartige Naturkulisse ab dem Nachmittag in eine stimmungsvolle 
Open-Air-Location. Am Samstag, 15. August startet ab 15 Uhr der 
Day Club auf der Argenwiese: Fünf DJs sorgen für einen fließenden 
Übergang von warmen Afro-House-Rhythmen über housige Beats bis 
hin zu energiegeladenem Techno am Abend. Am Samstag, 29. August 
beginnt ab 17 Uhr die Zeitreise durch die Musikgeschichte: Unter dem 
Motto „From 90ies till now“ steht jede Stunde ein neues Jahrzehnt im 
Mittelpunkt. Von den größten 90er-Hits über die 2000er und 2010er bis 
hin zu aktuellen Charts.
Tickets gibt es ausschließlich im Vorverkauf auf www.hotlikebeats.de 
und www.spinnereievents.de. Ende der Open Airs jeweils um 22 Uhr.

Genießen, tanzen, Leute treffen
WANGEN. Das einst längste Sommerfest in Wangen bildet heute die 
Kulisse für das schönste Open Air der Region. Die ERBA Open Airs 
laden am Samstag, 15. August und Samstag, 29. August zu Festi-
valfeeling unter freiem Himmel auf die Argenwiese im ehemaligen 
Landesgartenschaugelände ein.

GEWINNE 5 x 2 Tickets
für die ERBA Open Airs am 15. & 29. August
Mail unter Angabe des Wunschdatums an: redaktion@blix.info
Einsendeschluss ist der 10.8.2026
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G E M E I N D E  F R I C K I N G E N

Rund 80 Aussteller laden 
zum Bummeln, Genießen und 
Kaufen ein. Auf der Pfarrwiese 
erwartet die Besucherinnen 
und Besucher in diesem Jahr 
ein großes, abwechslungsrei-
ches Musikprogramm mit Jazz, 
Drehorgeln, Jagdhornbläsern 
uvm. Der Eintritt ist frei.

Die Herbstwoche beginnt schon  
am 6. September 2026 mit 
einer Hobbyausstellung in der 
Graf-Burchard-Halle. Mit einer 
Vernissage am 9. September 
2026 startet die Bilderschau 
„Oh, … Menschen!“ von 
Reinhard Wolters im Frickinger 
Rathaus und am 11. September 
kommen Klaus Birk und Andreas 
Müller mit ihrem Programm 
HomeLändZack nach Frickingen.  

 www.frickingen.de

Wo Tradition eine Heimat findet
FRICKINGEN. Viele sagen, es sei das schönste Herbstfest der Region, 
wenn sich am 13. September 2026 die Frickinger Ortsmitte von 10 bis 
18 Uhr wieder in einen Markt mit liebevoll geschmückten Ständen, 
heimischen Produkten, einer großen Verlosung und kulinarischen 
Köstlichkeiten verwandelt. 

Frickingen lädt zum großen 
Herbstmarkt ein.
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Auch das international gefeierte Maskenensemble der Familie Flöz ver-
sprüht in „Finale“ einen Hauch von Poesie und Magie – mit einer Liebes-
erklärung an das Theater als gemeinsamen Raum des Erlebens. Mit „Maria 
Stuart“ wird die bremer shakespeare company Schillers Königinnen-Duell 
in einem zeitlosen Psychogramm über Macht, Moral und Verantwortung 
zeigen. Das Münchener Kammerorchester und das Stuttgarter Kammer-
orchester bringen wieder glanzvolle Konzertprogramme und damit die 
Stars der Klassik nach Ravensburg: Alexander Lonquich mit Beethovens 
Klavierkonzerten, Ben Goldscheider mit Strauss‘ Hornkonzert, Alexan-
der Melnikov und Jeroen Berwaerts mit Steinway und Trompete im ers-
ten Klavierkonzert von Schostakowitsch. Schauspielerin Katja Riemann 
kommt im Bodenseefestival 2027 mit Geigerin und Artist in Residence 
Franziska Hölscher mit ihrem gefeierten Programm „Karneval des Glücks“ 
ins Konzerthaus.  www.ravensburg.de/kulturzeit

S T A D T  R A V E N S B U R G  K U L T U R A M T

Die neue Kulturzeit beginnt
RAVENSBURG. Der Auftakt der Kulturzeit 2026/27 am 25. Septem-
ber 2026 ist wörtlich zu verstehen: „Emociones“ ist eine gefühlvolle 
Tango-Show mit Live-Musik und Gesang auf der Konzerthausbühne. 

Die Tango-Show „Emociones – Modern Tango Art“ gastiert in Ravensburg.

THEATERTHEATER

Kulturzeit 
Ravensburg

26/27
Konzerte &

Theater

Foto: Jörg Eipper

Die siebenköpfige Künstlergruppe maximal 
regt mit höchst unterschiedlichen Arbeiten 
einen spannungsvollen Dialog zwischen 
Vergangenheit und Gegenwart, zwischen 
Vergänglichkeit und Erinnerung an. Isa Dahl, 
Thomas Heger, Rolf Kilian, Bernd Mattiebe, 
Rainer Schall, Daniel Wagenblast und 
Bernhard Walz haben sich beim gemeinsa-
men Studium in Stuttgart kennengelernt 
und sind seit 1994 als Künstlergruppe maxi-
mal mit zahlreichen gemeinsamen Projekten 
in renommierten Museen und Galerien her-
vorgetreten. Aus den individuellen künst-
lerischen Positionen – Malerei, Skulptur 
und Fotografie – entstehen spezifische 
Raumkonstellationen, die sich in den his-
torischen Kontext des Hauses einschrei-
ben. Die Arbeiten entwickeln gemeinsam 
eine dichte, vielschichtige Inszenierung. 
Zentrale Begrifflichkeiten für den Umgang 
mit Kunst, Gesellschaft und Zeit werden in 

teils übergroßen Sprechblasen sichtbar und in die Räume integriert: 
WAHRHEIT, RISIKO, SCHÖNHEIT, NOT, HUNGER, SINN, GIER, HEUTE, 
TROST, HORIZONT, BEDARF. So entsteht eine poetische Reflexion über 
das Werden und Vergehen. Und es wird spürbar, dass Zeit nicht nur 
gemessen, sondern vor allem erlebt wird.   www.leutkirch.de

S T A D T  L E U T K I R C H

Zeichen der Vergänglichkeit
LEUTKIRCH. Einem der grundlegendsten und zugleich flüchtigs-
ten Phänomene unseres Daseins widmet sich die Ausstellung 
„ZEITVERGEHEN – as time goes by“ im Gotischen Haus in Leutkirch. 

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 9 bis 12.30 und 14 bis 17 Uhr 
Samstag 10 bis 13 Uhr  
Eintritt frei  
Eine Ausstellung des Galeriekreises Leutkirch  
und der Großen Kreisstadt Leutkirch im Allgäu

Ausstellung 
20. Juni bis 27. September 2026  
Städtische Galerie im Gotischen Haus 
Marktstraße 32 | Leutkirch im Allgäu 

maximal

ZEITVERGEHEN  
as time goes by

Isa Dahl 
Thomas Heger 

Rolf Kilian 
Bernd Mattiebe 

Rainer Schall 
Daniel Wagenblast 

Bernhard Walz 

Kreativ werden die zen-
tralen Themen der Aus-
stellung thematisiert.

Foto: Bernhard Walz
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U M S O N S T - U N D - D R A U S S E N - F E S T I V A L 

Das ehrenamtliche Team des Vereins „Umsonst und Draußen Wein-
garten e.V.“ setzt bei ihrem Tun auf Werte wie Nachhaltigkeit, Welt-
offenheit und sozialem sowie kulturellem Engagement. Das Kollektiv 
freut sich dieses Jahr besonders auf die Bands „Los Fastidios“, „the 
magic mumble jumble“ oder „Kochkraft durch KMA“. Sie singen auf 
Italienisch, Englisch und Deutsch und nutzen verschiedene Genres. Alle 
aber nutzen die Kraft ihrer Musik und stehen für eine klare Haltung zu 
mehr solidarischem Miteinander und Aufgeschlossenheit. Und so reihen 
sie sich ein, in eine Reihe von vielen bisher anwesenden Künstlern und 
Künstlerinnen auf dem Festival, die sich für eine diverse Gesellschaft 
stark machen. Die Liste der weiteren diesjährigen Bands ist über viele 
Genres hinweg umfassend und offengehalten. Das Zirkuszelt mit DJs 
steht ebenfalls wieder auf dem Platz, wie die vielfältigen Informations-
stände und die Spiel- und Bewegungsangebote auf der familienfreund-
lichen Aktionswiese am Samstag. 
Am Freitag, 18. September von 17 bis 1 Uhr und am Samstag, 19. 
September von 12 bis 1 Uhr steht das Gelände allen offen. Detaillierte 
Informationen können Interessierte über die Homepage und die sozia-
len Medien bereits jetzt erhalten. Da das Gelände nur über begrenzte 
Parkmöglichkeiten verfügt, wird auf den Festivalshuttle verwiesen.

 www.umsonstunddraussen.org

Ein altes Hofgut wird zur Bühne
WEINGARTEN. Wenn die Tage kürzer werden und man bereits die 
Jacken wieder aus dem Schrank holt, wird beim Hofgut Nessenreben 
der Festivalsommer nochmals gefeiert und liebevoll ein Ambiente 
geschaffen, was Menschen zusammenkommen lässt und Musik als 
Sprachrohr für Vielfalt und Verständigung positioniert.  Hier lässt 
sich mit Bekannten auf der Picknickdecke plauschen, die ein oder 
andere neue Lieblingsband entdecken oder sich bei vielfältigen Info- 
und Mitmachangeboten inspirieren.

U M S O N S T - U N D - D R A U S S E N - F E S T I V A L 
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Das Herzstück des 
Zoos bildet das drei 
Hektar große Afrika-
Panorama. Hier erle-
ben Besucherinnen 
und Besucher Zebras, 
Breitmaulnashörner, 
Strauße und Giraffen 
in einer beeindruck-
enden Gemeinschafts-
anlage.
Zu den besonderen 
Highlights zählen das 
Elefantenhaus sowie 
die begehbaren Tieranlagen. Im Katta-Land begegnen Ihnen neugierige 
Kattas und Mohrenmakis auf Augenhöhe, während in der Vogelvoliere 
Watvögel und Enten aus nächster Nähe beobachtet werden können.
Ein besonderes Bauprojekt ist das neue „Himalaya-Land“. Die aufwendig 
gestaltete Themenwelt wird seltenen Tierarten wie Schneeleoparden 
und Roten Pandas ein neues Zuhause bieten und Besucherinnen und 
Besucher künftig in die faszinierende Tierwelt des Himalayas entführen. 
Die Eröffnung der neuen Anlage ist für Frühjahr 2027 geplant. Freuen Sie 
sich auf eine außergewöhnliche Erlebniswelt, die den Zoo Augsburg um eine 
weitere attraktive Attraktion bereichern wird.  www.zoo-augsburg.de

Z O O L O G I S C H E R  G A R T E N  A U G S B U R G 

Für den Erhalt der Artenvielfalt
AUGSBURG. Von Elefant über Tiger und Pinguin bis hin zum farben-
prächtigen Glanzstar – im Zoo Augsburg gibt es für Groß und Klein viel 
zu entdecken. Mehr als 1.250 Tiere aus rund 250 Arten erwarten Sie auf 
dem idyllischen und weitläufigen Parkgelände.

ZOOLOGOSCHER GARTEN 
AUGSBURG GMBH
Brehmplatz 1
86161 Augsburg
E-Mail: info@zoo-augsburg.de
Tel.: 0821 / 567149-0

www.zoo-augsburg.de

Im Zoo Augsburg können Sie den auffälligen 
Grünen Baumpython im Reptilienhaus entdecken.
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Mit Wellpass, Rheuma Liga und 
anderen Rabattaktionen kombinierbar.

Therme st att Toskana

14,80 € 
bezahlen 

& den 
ganzen Tag 
genießen.

30. Juli 
bis

13. Sept.

Sommerbaden 2026
www.sonnenhof-therme.de

Die Donnerstagsfahrten bis zum Ende der Sommerferien haben sich 
längst etabliert. „Diese Fahrten sind ideal für Ausflüge in den Ferien“, sagt 
Benny Bechter, Vorsitzender des Öchsle-Schmalspurbahnvereins. „Aber 
auch Betriebe nutzen diese Gelegenheit gerne, um einen Ausflug unter 
der Woche zu machen.“
Die Abfahrtszeiten sind analog zu jenen am Wochenende: In Warthausen 
startet die erste Fahrt um 10.30 Uhr, die zweite um 14.45 Uhr. Um 12 Uhr 
beziehungsweise 16.15 Uhr ist in Ochsenhausen Abfahrt. Dort werden an 
den Donnerstagsfahrtagen auch öffentliche Stadtführungen angeboten, 
Treffpunkt ist der Öchsle-Bahnhof. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 

notwendig, Erwachsene zahlen 5,50 Euro. Die Führungen dauern zwi-
schen 60 und 90 Minuten. 
Bei den Öchsle-Sonderfahrten steht in den nächsten Wochen unter ande-
rem „Mit Volldampf in den Abend“ an. Am Samstag, 8. August, gibt es 
neben Live-Musik auch eine Bewirtung im Restaurationswagen. Abfahrt 
ist um 18 Uhr in Warthausen. In Ochsenhausen, wo am Bahnhof ebenfalls 
Speisen und Getränke angeboten werden, macht das Öchsle etwa einein-
halb Stunden Halt, um 20.30 Uhr erfolgt die Rückfahrt nach Warthausen. 
Fahrkarten müssen reserviert werden, es gibt noch Restplätze.  
Ein Eisenbahnerlebnis für die ganze Familie wartet beim Bahnhofsfest 
am 6. September in Ochsenhausen. Von 10 bis 17 Uhr wird ein buntes 
Programm geboten: Frühschoppen mit Livemusik, Streetfood-Stände, 
Fahrten mit der Handhebeldraisine, Ausstellung historischer Fahrzeuge, 
Wissenswertes über Technik und Geschichte der Museumsbahn und vieles 
mehr. Außerdem verkehren an diesem Tag zusätzliche Züge. 
Weitere Informationen  www.oechsle-bahn.de   

Ö C H S L E  B A H N

Startet mit den Donnerstagsfahrten
OCHSENHAUSEN/WARTHAUSEN. Das Öchsle fährt 
bis zum 10. September nicht nur jeden Sonntag und 
am ersten Samstag im Monat, sondern auch immer 
donnerstags. 
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ENSEMBLE ENTZÜCKLIKA 
Tradition und Gegenwart

Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Baienfurt
am Sonntag, 16. August 2026 um 19 Uhr

Das Ensemble Entzücklika um den Kompo-
nisten, Priester und Liedermacher Alexan-
der Bayer ist wieder in Baienfurt zu Gast. 
Kennzeichnend für Entzücklika sind die weit 
gespannten Melodiebögen, die anspruchs-
vollen Harmonien aus der Feder Alexan-
der Bayers sowie zeitgenössische, poetisch 
dichte Liedtexte. Im aktuellen Programm 
verbindet das Ensemble Flöte und Klarinette 
mit E-Piano und Gesang zu einem stilistisch 
offenen, zugleich geistlich geprägten Klang. 
Das Konzert verspricht eine Verbindung von 
Tradition und Gegenwart, regionaler Prä-
gung und geistlicher Weite – eingebettet in 
den Raum der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
in Baienfurt, der für eine besondere Atmo-
sphäre sorgt. Der Eintritt ist frei um Spenden 
wird gebeten.

Alle Veranstaltungs termine ohne Gewähr.  

KULTUR-KALENDER  |  AUGUST/ SEPTEMBER 2026

INTERNATIONALER ORGEL-
SEPTEMBER OBERMARCHTAL

Münster Obermarchtal
13., 20. und 27. September um 17 Uhr

Für den diesjährigen Orgelseptember wur-
den die Interpreten gebeten, ihr Programm 
auszurichten nach dem Gesichtspunkt der 
„Ewigkeit“, in deren Perspektive die Orgellite-
ratur zwar an sich schon steht, deren Evidenz 
aber besonders verdeutlicht werden soll, sei 
es in der Eigenart und/oder im Namen der 
ausgewählten Kompositionen. Gespielt wird 
auf der der historischen Holzhey-Orgel.

„Orgelmusik - Brückenschlag zur Ewigkeit“ 
13.9. Gregor Simon (Obermarchta), Werke 
von Scheidt, Kayser, Liszt, Guilmant, Simon
20.9. Prof. Jean-Pierre Leguay (Notre-Dame 
de Paris), Werke von Frescobaldi, Bach, Beet-
hoven, Messiaen, Leguay 
27.9. Christian Tarabbia (Arona), Werke von 
Frescobaldi, Böhm, Bach, Mendelssohn u.a.

DREAMS
Zirkus-Tanz-Theater-Performance

Zirkuszelt des Zirkus Artista, Aßmannshardt
Premiere am Freitag, 25. Sept. 2026, 19 Uhr

Rund 100 Kinder und Jugendliche präsentie-
ren Magisches, Skurriles und Zauberhaftes 
aus den Theater-, Tanz- und Chor-Klassen der 
Jugendkunstschule und den jungen Artis-
tInnen von Zirkus Artista. Eine Performance 
rund um die Welt der Träume. Wir reisen 
durch Tag-Träume, Alb-Träume, Nacht-Träume 
und Lebens-Träume. Die dargestellten Sze-
nen und Tänze entstanden in einem kreativen 
Prozess aus den Ideen, Impulsen und Initiati-
ven der beteiligten Akteurinnen und Akteure.

Weitere Aufführungen:
Sa 26. September 2026, 19 Uhr
So 27. September 2026, 16 Uhr 
Fr 2. Oktober 2026, 19 Uhr
Sa 3. Oktober 2026, 19 Uhr
So 4. 10. 2026, 16 Uhr  www. juks-biberach.de

SZENE BEBEN
Konzert auf der Burg

Burghof der Wilhelmsburg, Ulm
am Freitag, 7. August um 19 Uhr

Im Rahmen von „Stürmt die Burg“ präsentie-
ren sich vier Bands. Wie von den bisherigen 
SZENE BEBEN gewohnt, gibt es eine bunte 
Mischung aus Musikstilen: von Pop Rock, über 
Folk-Einflüsse und Soul & Funk zu Punk ist hier 
für jeden was dabei, und der Eintritt ist wie im-
mer frei! Auftreten werden: The Echobay (Pop 
Rock) mit ihrer einzigartigen Mischung aus 
organischen und elektronischen Elementen. 
Bright Glade (Acoustic Folk Rock Pop). Ihre 
Musik lebt von sphärischen Gitarrenklängen, 
kreativen Arrangements und einer gefühlvol-
len Stimme. Karl & the Corner. Von Soul, Folk, 
Funk und Rap über Scat, Jazz, Disco, Reggae 
sowie Pop reicht das Spektrum. Rampenbüro, 
Ulms flüssiger Punk, sind vier Vollblut-Ama-
teure, die ihre deutschen Texte mit einer Mi-
schung aus Punk, Rock und Metal unterlegen.

KUNST im
BAHNHOF
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ACHBERG
bis 18.10.2026
KARL HOFER – KARL HOFER – 
„ZWISCHEN SCHÖNHEIT „ZWISCHEN SCHÖNHEIT 
UND WAHRHEIT“UND WAHRHEIT“
Schloss Achberg
über 60 Gemälde des 
Künstlers
www.schloss-achberg.de

ATTENWEILER
06.09. bis 17.09.2026
DEINE SEELE, DIE DIE DEINE SEELE, DIE DIE 
MEINE LIEBET, IST MEINE LIEBET, IST 
VERWIRKT MIT IHR IM VERWIRKT MIT IHR IM 
TEPPICHTIBETTEPPICHTIBET
Atelier Marlis Glaser
Kunstausstellung
www.marlis-glaser.de

AULENDORF
bis 30.05.2027
DIE GROSSE WELT VON DIE GROSSE WELT VON 
PLAYMOBILPLAYMOBIL
Schloss Aulendorf
Dioramen, Spielstationen, 
Merchandise u.v.m.
bis 15.09.2026
RAW ADVENTURE – RAW ADVENTURE – 
ZWISCHEN INSTINKT UND ZWISCHEN INSTINKT UND 
EXPEDITIONEXPEDITION
Stadtpark
GDT Fotografi eausstellung
www.aulendorf.de

BAD BUCHAU
bis 01.11.2026
ZEITENWANDEL. ALS ZEITENWANDEL. ALS 
EUROPA WURDE…EUROPA WURDE…
Federseemuseum
von der Besiedlung Europas
www.federseemuseum.de

BAD SAULGAU
bis 13.09.2026
DANIELLE ZIMMERMANN DANIELLE ZIMMERMANN 
– „REUSE ME“– „REUSE ME“
Städtische Galerie Fähre
Gemälde, Objekte, Collagen
www.bad-saulgau.de
01.08. bis 11.08.2026
MATERIALKÖRPERMATERIALKÖRPER
Gasthof Adler, Moosheim
Fotos von Lea Röwer
www.learoewer.com

BAD SCHUSSENRIED
bis 20.09.2026
RAUBTIERE IN RAUBTIERE IN 
OBERSCHWABENOBERSCHWABEN
Museumsdorf Kürnbach
Fotoausstellung Thomas Muth
www.museumsdorf-kuernbach.de
26.09. bis 22.11.2026
LANDESAUSSTELLUNG LANDESAUSSTELLUNG 
KUNSTHANDWERKKUNSTHANDWERK
Kloster Schussenried
Exponate, Führungen, 
Vorträge
www.staatspreis-kunsthandwerk.de

BAD WALDSEE
bis 25.10.2026
VIVA CASANOVA!VIVA CASANOVA!
Erwin Hymer Museum
Reisen im Rausch des Rokoko
www.erwin-hymer-museum.de
bis 27.09.2026
JUBILÄUMSAUSSTELLUNGJUBILÄUMSAUSSTELLUNG
Museum im Kornhaus
1.100 Jahre Stadtjubiläum
www.bad-waldsee.de

bis 30.08.2026
JOCHEN WARTHJOCHEN WARTH
Haus am Stadtsee
Eisenplastiken
www.bad-waldsee.de
20.09. bis 08.11.2026
MARLEN TENNIGKEITMARLEN TENNIGKEIT
Haus am Stadtsee
Skulptur und Zeichnung
www.marlentennigkeit.de

BAD WURZACH
bis 02.09.2026
MANALL & CO – ORIGINAL MANALL & CO – ORIGINAL 
UND KEINE FÄLSCHUNG!UND KEINE FÄLSCHUNG!
Maria Rosengarten
Kunstausstellung von Schüler-
Innen des Salvatorkollegs 
www.bad-wurzach.de
bis 04.10.2026
FISCHOTTER – DER KÖNIG FISCHOTTER – DER KÖNIG 
DES WASSERSDES WASSERS
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Infos, Bilder u.v.m.
www.wurzacher-ried.de
11.09. bis 06.11.2026
ANTJE HÄUSSER – „AHA ANTJE HÄUSSER – „AHA 
MOMENTE“MOMENTE“
Galerie Maria Rosengarten
Fotos, Collagen, Acryl, Malerei
www.bad-wurzach.de

BIBERACH
bis 18.10.2026
DER UNBEKANNTE DER UNBEKANNTE 
MEISTERMEISTER
Museum Biberach
Werkschau des „Meisters der 
Biberacher Sippe“
www.museum-biberach.de
01.08. bis 30.08.2026
SWINGSWING
Komödienhaus
abstrakt-expressive Malerei
www.kunstverein-biberach.de

BURGRIEDEN
bis 20.09.2026
VERBINDUNGENVERBINDUNGEN
Museum Villa Rot
Werke von 4 versch. Künstlern
www.villa-rot.de

BUXHEIM
bis 09.08.2026
KLAUS KOWOHLKLAUS KOWOHL
Kartause Buxheim
Malerei und Skulpturen
www.buxheim.de/kultur
19.09. bis 04.10.2026
BUXHEIMER MALKREISBUXHEIMER MALKREIS
Kartause Buxheim
Gemälde unterschiedlicher 
Stile und Themen
malkreis.magicgallery.de

DORNBIRN (A)
bis 30.05.2027
VERSTEHEN SIE STROM?VERSTEHEN SIE STROM?
inatura – Erlebnis 
Naturschau
Experimente und interaktive 
Erlebnisse
www.inatura.at

EHINGEN
bis 30.08.2026
JÖRG WIELE – „FORMEN JÖRG WIELE – „FORMEN 
IN BEWEGUNG“IN BEWEGUNG“
Galerie Schrade, Schloss 
Mochental
kinetische Objekte

ELLWANGEN
bis 10.01.2027
LEIDENSCHAFT UND LEIDENSCHAFT UND 
FORSCHUNGFORSCHUNG
Alamannenmuseum
die archäologische Sammlung 
Hohenzollern
www.alamannenmuseum-ellwangen.de

FRIEDRICHSHAFEN
bis 31.10.2026
INNOVATION – ÜBER DAS INNOVATION – ÜBER DAS 
FLIEGEN HINAUSFLIEGEN HINAUS
Dornier Museum
visionäre Technologien in 
Luft- und Raumfahrt
www.dorniermuseum.de
bis 04.04.2027
GEFÜHLTE WAHRHEITENGEFÜHLTE WAHRHEITEN
Zeppelin Museum
Zeppeline und 
Nationalsozialismus
www.zeppelin-museum.de

ILLERTISSEN
bis 31.10.2026
SEHNSUCHT GARTENSEHNSUCHT GARTEN
Museum der Gartenkultur
Gartengeschichte, Gärten, 
Gartenmoden und Zukunfts-
fragen
bis 31.08.2026
IN SCHWABEN IN SCHWABEN 
VERWURZELTVERWURZELT
Museum der Gartenkultur
Jubiläumsausstellung
www.museum-der-gartenkultur.de

ISNY
bis 15.11.2026
DIE WUNDERBARE REISEDIE WUNDERBARE REISE
Kunsthalle Friedrich 
Hechelmann im Schloss
Nils Holgersson in Original-
bildern
www.isny.de
bis 30.05.2027
KEINE INSEL. KEINE INSEL. 
STEPHANUSWERK GOES STEPHANUSWERK GOES 
STADTMUSEUMSTADTMUSEUM
Schloss Isny, 
Stadtmuseum
www.isny.de
bis 09.11.2026
FRANCO CLIVIO – FRANCO CLIVIO – 
„NO NAME DESIGN“„NO NAME DESIGN“
Städtische Galerie i. Schloss
Designobjekte
www.isny.de

KEMPTEN
bis 31.01.2027
UNTOLD – QUEERE UNTOLD – QUEERE 
GESCHICHTEN AUS DEM GESCHICHTEN AUS DEM 
ALLGÄUALLGÄU
Kempten-Museum im 
Zumsteinhaus
Sonderausstellung
www.kempten-museum.d
bis 11.10.2026
KÖRPERWELTEN & DER KÖRPERWELTEN & DER 
ZYKLUS DES LEBENSZYKLUS DES LEBENS
bigBOX ALLGÄU
Veränderungsprozess des 
menschlichen Körpers
www.koerperwelten.de

KISSLEGG
bis 27.09.2026
EIN BLUMENJAHREIN BLUMENJAHR
Neues Schloss
Gemeinschaftsausstellung
www.kisslegg.de

LANGENARGEN
bis 01.11.2026
GOLDENE HORIZONTEGOLDENE HORIZONTE
Museum Langenargen
Jubiläumsausstellung
www.museum-langenargen.de

LAUPHEIM
bis 25.10.2026
LAUPHEIM IM HERZENLAUPHEIM IM HERZEN
Museum zur Geschichte 
von Christen und Juden
Fotoarchiv von Theo Miller
museum-laupheim.de

LEUTKIRCH
bis 27.09.2026
ZEITVERGEHEN – AS TIME ZEITVERGEHEN – AS TIME 
GOES BYGOES BY
Städtische Galerie im 
Gotischen Haus
Künstlergruppe maximal
www.maximalart.de
bis 22.11.2026
VOM ALLGÄU AN DIE VOM ALLGÄU AN DIE 
ADRIAADRIA
Museum im Bock
Johann Matthäus Albrecht
www.leutkirch.de

LINDAU
BIS 10.01.2027BIS 10.01.2027
HUNDERTWASSER – HUNDERTWASSER – 
DIE KUNST DER VIELFALTDIE KUNST DER VIELFALT
Kunstforum Lindau
Geheimnisse d. Originalgrafi k
www.kultur-lindau.de
bis 01.11.2026
PICASSO HANDMADEPICASSO HANDMADE
Museum Cavazzen
Zeichnungen und Keramiken
www.kultur.lindau.de

MEMMINGEN
bis 20.12.2026
PATRIZIER, BOMBASIN, PATRIZIER, BOMBASIN, 
BONBONSBONBONS
Stadtmuseum
hist. Verfl echtungen zw. 
Schwaben und Venedig
www.memmingen.de
bis 31.12.2026
EINE KÜNSTLERFAMILIE EINE KÜNSTLERFAMILIE 
IN MEMMINGENIN MEMMINGEN
Museum im Antonierhaus
Ausstellung d. Strigel-Museums
bis 30.08.2026
DIE SEHNSUCHT NACH DIE SEHNSUCHT NACH 
DEM PARADIESDEM PARADIES
MEWO Kunsthalle
Werke von Hundertwasser
bis 02.08.2026
JOSEF MADLENER – JOSEF MADLENER – 
„LANDSCHAFTEN“„LANDSCHAFTEN“
MEWO Kunsthalle
Blick in die Sammlung
bis 25.04.2027
ZUHAUSEZUHAUSE
MEWO Kunsthalle
interaktive Ausstellung
bis 01.11.2026
„DOCH“„DOCH“
MEWO Kunsthalle
Malerei
01.08. bis 22.11.2026
JUNGE FOTOGRAFIE 2026JUNGE FOTOGRAFIE 2026
MEWO Kunsthalle
Fotowettbewerb
www.mewo-kunsthalle.de
01.08. bis 22.11.2026
SHADOWS OF THE FREE STATESHADOWS OF THE FREE STATE
MEWO Kunsthalle
Fotografi en
www.mewo-kunsthalle.de

MESSKIRCH
bis 20.09.2026
EINBILDUNGEINBILDUNG
Galerie Schloss Meßkirch
intelligente Kunst
www.landkreis-sigmaringen.de

NEU-ULM
bis 13.09.2026
WAS DU ALLES KANNSTWAS DU ALLES KANNST
Edwin Scharff Museum
Forschungsreise i. d. Welt der Arbeit
bis 04.10.2026
„FACETTEN DER LIEBE“„FACETTEN DER LIEBE“
Edwin Scharff Museum
plastische + grafi sche Werke
www.edwinscharffmuseum.de

OCHSENHAUSEN
bis 07.08.2026
UNGEGENSTÄNDLICHESUNGEGENSTÄNDLICHES
Buchhandlung Lesebar
Malerei
www.lesebar-ox.de
bis 04.10.2026
HERMANN HESSEHERMANN HESSE
Galerie im Fruchtkasten
der Weg zur Malerei
www.tourismus-ochsenhausen.de

PFULLENDORF
bis 30.10.2026
KUNSTKRAFT-WERKKUNSTKRAFT-WERK
Räume der Stadtwerke
Werke v. Ute Manuela Dreher
www.pfullendorf.de

RAVENSBURG
bis 16.08.2026
SCHON IMMER FRESH!SCHON IMMER FRESH!
Museum Humpis-Quartier
Ravensburger Wochenmarkt
www.museum-humpis-quartier.de
bis 31.08.2026
GESCHICHTE DER VIELFALTGESCHICHTE DER VIELFALT
Galerie in der Caritas
Integration im Landkreis RV
www.uahub.de
bis 28.08.2026
IM FARBGARTENIM FARBGARTEN
Kreissparkasse
Malerei
www.ksk-rv.art
bis 22.08.2026
CLAUDIA WIEBECLAUDIA WIEBE
Stadtbücherei
Malerei
www.claudiawiebe.com
08.08. bis 15.11.2026
THE FORTY PART MOTETTHE FORTY PART MOTET
Kunstmuseum RV
Sound-Installation
www.kunstmuseum-ravensburg.de
18.09. bis 03.02.2027
HIDDEN IN THE HEAD HIDDEN IN THE HEAD 
Galerie in der Caritas
Malerei von Pedro Krisko
www.p-k-1021.com

SCHELKLINGEN
bis 15.09.2026
POESIE DER MALEREIPOESIE DER MALEREI
HGS³
Bild- und Filmausstellung
www.hgs3.de

TETTNANG
bis 29.08.2026
FREIHEIT OHNE FOLGENFREIHEIT OHNE FOLGEN
Kavaliersgebäude
Werke von 6 versch. Künstlern
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

12.09. bis 11.10.2026
WORTTKUNSTWORTTKUNST
Kavaliersgebäude
Dialog mit dem Tettnanger 
Literaturvereinigung
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

ULM
bis 30.08.2026
HÄFEN AN DER DONAUHÄFEN AN DER DONAU
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Fotos, Plakate, Pläne 
www.dzm-museum.de
bis 20.09.2026
ATLANTIS – ATLANTIS – 
VERSUNKENE WELTENVERSUNKENE WELTEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Objekte v. versunkenen Welten
www.dzm-museum.de
bis 04.10.2026
FABELHAFT!FABELHAFT!
Museum Ulm
Der Löwenmensch
www.museumulm.de
bis 20.09.2026
HONIG FÜR KUNST UND HONIG FÜR KUNST UND 
GESELLSCHAFTGESELLSCHAFT
Museum Brot und Kunst
wie Bienen uns inspirieren
www.museumbrotundkunst.de
bis 08.11.2026
WENN FARBEN FORMEN WENN FARBEN FORMEN 
FINDENFINDEN
Kunsthalle Weishaupt
Werke aus der Sammlung
www.kunsthalle-weishaupt.de
bis 20.09.2026
IM SCHATTEN IM SCHATTEN 
DES AMERIKANISCHEN DES AMERIKANISCHEN 
TRAUMSTRAUMS
Stadthaus Ulm
Fotografi en v. Richard Sharum
www.stadthaus.ulm.de
bis 20.09.2026
BLACK COWBOYSBLACK COWBOYS
Stadthaus Ulm
Fotografi e von Sabine Bun-
gert und Stefan Dolfen
www.stadthaus.ulm.de

WANGEN
bis 06.09.2026
LIEGT DAS GUTE DOCH LIEGT DAS GUTE DOCH 
SO NAHSO NAH
Städtische Galerie In der 
Badstube
Kunst aus Vorarlberg
www.wangen.de
bis 29.08.2026
STUDENT ODER STUDENT ODER 
STRASSENKÜNSTLER?STRASSENKÜNSTLER?
Stadtbücherei
Bilder von Max Dörfer
www.buecherei-wangen.de
04.09. bis 20.09.2026
WILDTIERFOTOGRAFIEWILDTIERFOTOGRAFIE
ERBA, Ausstellungsraum 
Steinmanufaktur 
Schneider
von Michael Hofmann
www.wangen.de

WEINGARTEN
bis 28.08.2026
LAST TOUCHLAST TOUCH
KSK, Filiale Weingarten
Fotografi en, digitale Zeichnung
www.kreissparkasse-ravensburg.de
bis 19.09.2026
PROMISING PROMISING 
LAND UNSEENLAND UNSEEN
Pavillon am Schlössle
Werke d. Klasse Anselm Reyle
www.stadt-weingarten.de
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01. Samstag
LEUTKIRCH
DONNERNDE FUGE 
UND LEUCHTENDER 
ABENDGESANG
Pfarrkirche 
St. Martin
Orgelmatinee
11:15 Uhr
www.leutkirch.de
OCHSENHAUSEN
SCHWÄBISCHER 
CHORVERBAND
Bräuhaussaal der 
Landesakademie
Abschlusskonzert
19 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de
UMMENDORF
ISAM 
KLAVIERABEND
Stadthalle
mit Monica Ruth Vida
19 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

02. Sonntag

OBERMARCHTAL
FESTLICHES 
KONZERT
Münster 
Obermarchtal
mit Trompete und Orgel
17 Uhr

04. Dienstag

OCHSENHAUSEN
KLAVIERABEND
Bibliothekssaal
mit Giovanni Bertolazzi
19 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

05. Mittwoch

OCHSENHAUSEN
14. SIEGFRIED-
WEISHAUPT-KLAVIER-
WETTBEWERB
Bibliothekssaal
09:30 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

06. Donnerstag

OCHSENHAUSEN
19. JOSEPH DORFMAN 
KOMPOSITIONS-
WETTBEWERB
Bibliothekssaal
14 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de
ISAM-GALA-
ABSCHLUSSKONZERT
Bibliothekssaal
19 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

07. Freitag

OCHSENHAUSEN
KAMMEROPER 
DYBBUK
Bibliotheks-
saal
19 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

08. Samstag
BAD BUCHAU
DILIAN KUSHEV
Tourist-Information
von Klassik bis Pop
20 Uhr
www.bad-buchau.de
OCHSENHAUSEN
KAMMEROPER 
DYBBUK
Bibliothekssaal
19 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

09. Sonntag

LINDAU
BAYERISCHES LANDES-
JUGENDORCHESTER
Kirche St. Stephan
Mahlers 9. Sinfonie
18 Uhr
kultur.lindau.de
OCHSENHAUSEN
SERENADE
Bibliothekssaal
der C.H.O.I.R. Partnerregionen
19 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

11. Dienstag

BAD WALDSEE
DUO OLGA & 
SERGEJ REGEL
Stiftskirche St. Peter
Balalaika Konzert
19:30 Uhr
www.bad-waldsee.de

12. Mittwoch

BAD SAULGAU
SOMMERABEND-
KONZERT
Marktplatz
mit dem Akkordeonorchester 
Oberes Rißtal
19 Uhr
www.bad-saulgau.de

13. Donnerstag

BIBERACH
JUBILÄUMSKONZERT
Stadtpfarrkirche St. Martin
30 Jahre C.H.O.I.R.
20 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

15. Samstag

ACHBERG
ENSEMBLE 
GAMBELIN
Schloss Achberg
Barock-Konzert
17 Uhr
www.schloss-achberg.de
MEMMINGEN
BAROCKE 
KÖSTLICHKEITEN
St. Josef
mit zwei Trompeten und Orgel
16 Uhr
www.memmingen.de
OCHSENHAUSEN
ORCHESTERKONZERT
Bräuhaussaal der 
Landesakademie
mit dem Era Nova 
Kammerorchester
19 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

16. Sonntag
ACHBERG
SCHLOSSSPAZIERGANG
Schloss Achberg
mit oberschwäbischer Barock-
musik
16 Uhr
www.schloss-achberg.de
BAIENFURT
ENSEMBLE 
ENTZÜCKLIKA
Pfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt
Flöte, Klarinette, E-Piano, 
Gesang
19 Uhr
BIBERACH
KIRCHENKONZERT
Stadtpfarrkirche St. Martin
mit dem Posaunenquartett 
Tromposi
17 Uhr
RAVENSBURG
JUBILÄUMS-
KONZERT
Liebfrauenkirche
30 Jahre C.H.O.I.R.
19 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

17. Montag

ULM
JUBILÄUMSKONZERT
Klosterkirche Wiblingen
30 Jahre C.H.O.I.R.
19 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

19. Mittwoch

OCHSENHAUSEN
JUBILÄUMS-
KONZERT
Bräuhaussaal der 
Landesakademie
30 Jahre C.H.O.I.R.
19 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

28. Freitag

WANGEN
STILL DIE NACHT IST 
VOLLER STERNE
Stadtbücherei
zwischen Kulturbrücken und 
Klangintimität
20 Uhr
www.sozialeskulptur.com

31. Montag

OCHSENHAUSEN
JAZZ AND MORE
Bräuhaussaal der 
Landesakademie
Dozentenkonzert
19 Uhr
www.landesakademie-ochsen-
hausen.de

SEPTEMBER

05. Samstag
ISNY
Meisterwerke der 
Romantik
Ev. Nikolaikirche
mit dem Collegium 
Instrumentale Stuttgart
20 Uhr
www.isny.de

06. Sonntag
ULM
LIEDERABEND
Stadthaus Ulm
anlässlich des Europ. Tages 
der Jüdischen Kultur
18 Uhr
www.stadthaus.ulm.de

11. Freitag

WANGEN
BEETHOVENS NEUNTE
Waldorfschule
QUARTA Jubiläumskonzert
19:30 Uhr
www.wangen.de

12. Samstag

LEUTKIRCH
IN LUMINE – 
MUSIK IM LICHT
Pfarrkirche St. Martin
Orgelmatinee
11:15 Uhr
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
ORGELRADTOUR
St. Josef
Radtour nach Ottobeuren 
zum Orgelkonzert
13 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
JUBILÄUMSKONZERT
Liebfrauenkirche
mit dem Studentischen 
Ochester BaWü
18 Uhr
www.ravensburg.de

13. Sonntag

OBERMARCHTAL
ORGELMUSIK – 
BRÜCKENSCHLAG ZUR 
EWIGKEIT
Münster Obermarchtal
mit Gregor Simon
17 Uhr

16. Mittwoch

ULM
DELIAN::QUARTETT
Stadthaus Ulm
Kammermusik
20 Uhr
www.stadthaus.ulm.de

18. Freitag

LEUTKIRCH
STANDKONZERT
Marktplatz / Gänsbühl
mit dem Männerchor 
Frauenzell
19:30 Uhr
www.leutkirch.de

19. Samstag

ISNY
ENSEMBLE SED 
FORMOSA
Marienkapelle 
Schloss
Ensemble für Alte Musik
19 Uhr
www.rotersalon-isny.de
MEMMINGEN
HERBSTKONZERT
Stadthalle
des Schwäbischen Jugendsin-
fonieorchesters
19 Uhr
www.memmingen.de

20. Sonntag
AULENDORF
JAHRESKONZERT
Pfarrkirche St. Martin
der Bürgerstiftung Aulendorf
17 Uhr
www.aulendorf.de
BURGRIEDEN
KOTARO FUKUMA
Museum Villa Rot
Klavierkonzert
11 Uhr
www.villa-rot.de
MEERSBURG
CHRISTIAN POLTÉRA & 
RONALD BRAUTIGAM
Schlossplatz
Beethoven mit Violoncello 
und Klavier
18 Uhr
www.meersburg.de
OBERMARCHTAL
ORGELMUSIK – 
BRÜCKENSCHLAG ZUR 
EWIGKEIT
Münster Obermarchtal
mit Prof. Jean-Pierre Leguay
17 Uhr
TETTNANG
TRIO CONCEPT
Rittersaal, Neues Schloss
Werke von Mendelssohn-Bar-
tholdy und Schubert
18 Uhr
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

21. Montag

TUTTLINGEN
BRIDGERTON – MUSIK 
BEI KERZENSCHEIN
Stadthalle
Lieder aus der Netfl ix Serie
19 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de

23. Mittwoch

BAD SAULGAU
TONKUNST
Tourist Information
Klavierabend mit Olga Scheps
19:30 Uhr
www.bad-saulgau.de

25. Freitag

MEMMINGEN
DIE JUNGEN TENÖRE
Stadthalle
Crossover der Extraklasse
20 Uhr
www.memmingen.de

TETTNANG
VOKALQUINTETT 
QUIN TON
St. Johann Kapelle
Kammermusik
19:30 Uhr
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

26. Samstag

BAD SAULGAU
TONKUNST
Stadtforum
mit der Jungen Philharmonie 
Oberschwaben
19 Uhr
www.bad-saulgau.de
MEMMINGEN
ZAUBERHAFTE 
CHORKLÄNGE
Aula der FOS/BOS
mit dem Vokalensemble 
Memmingen
19 Uhr
www.memmingen.de

27. Sonntag

ISNY
YOUNG CLASSIC 
ARTISTS
Refektorium 
im Schloss
Kammermusik
19:30 Uhr
www.isny.de
OBERMARCHTAL
ORGELMUSIK – 
BRÜCKENSCHLAG ZUR 
EWIGKEIT
Münster Obermarchtal
mit Christian Tarabbia
17 Uhr
ULM
1. KAMMERKONZERT
Theater Ulm
Oper in fünf Akten
19:30  Uhr
www.theater-ulm.de

30. Mittwoch

RAVENSBURG
HARRY POTTER
Konzerthaus
Filmmusik 
bei Kerzenschein
19 Uhr
www.ravensburg.de
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Das nächste 
BLIX 
erscheint Anfang 
Oktober 2026

www.blix.info
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02. Sonntag
BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPEN-
KONZERT
Musikpavillon beim 
Kurhaus
mit der Musikkapelle 
Ziegelbach
10:30 Uhr
www.bad-wurzach.de

05. Mittwoch

BAD SAULGAU
SOMMERABEND-
KONZERT
Marktplatz
mit dem Senioren Orchester 
Sigmaringen
19 Uhr
www.bad-saulgau.de
ISNY
SOMMERABEND-
KONZERT
Kurpark
mit der Musikkapelle 
Rohrdorf
19:30 Uhr
www.isny.de

06. Donnerstag

RAVENSBURG
RATHAUSKONZERT
Marienplatz Süd
mit dem Musikverein 
Bavendorf
19:30 Uhr
www.ravensburg.de
WANGEN
SOMMERABEND-
KONZERT
Stadtmauer an der 
Eselmühle
mit dem Musikverein 
Schwarzenbach
19:30 Uhr
www.wangen.de

07. Freitag

BAD WALDSEE
SOMMERABEND-
KONZERT
Historisches Rathaus
mit dem MV Blitzenreute
19:30 Uhr
www.bad-waldsee.de

09. Sonntag

BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPEN-
KONZERT
Musikpavillon beim 
Kurhaus
mit dem Musikverein Treherz
10:30 Uhr
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
BRASSMUSIX
Stadtgarten-Rondell
Brass aus Oberschwaben
19 Uhr
www.muna-bc.de

12. Mittwoch

ISNY
SOMMERABEND-
KONZERT
Kurpark
mit dem Bezirkssenioren-
Orchester Lindau
19:30 Uhr
www.isny.de

13. Donnerstag
WANGEN
SOMMERABEND-
KONZERT
Stadtmauer an der 
Eselmühle
mit dem Musikverein Achberg
19:30 Uhr
www.wangen.de

14. Freitag

BAD BUCHAU
MARKTPLATZKONZERT
Marktplatz
mit der Steelband Kolibris
19:30 Uhr
www.bad-buchau.de
BAD WALDSEE
SOMMERABEND-
KONZERT
Historisches Rathaus
mit den Durlesbacher 
Musikanten
19:30 Uhr
www.bad-waldsee.de

16. Sonntag

BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPEN-
KONZERT
Musikpavillon beim 
Kurhaus
mit dem Kreissenioren-
orchester Ravensburg
10:30 Uhr
www.bad-wurzach.de

19. Mittwoch

BAD SAULGAU
SOMMERABEND-
KONZERT
Marktplatz
mit dem MV Wilhelmsdorf-
Esenhausen
19 Uhr
www.bad-saulgau.de
ISNY
SOMMERABEND-
KONZERT
Kurpark
mit der MK Maierhöfen
19:30 Uhr
www.isny.de

20. Donnerstag

BAD WURZACH
PERBLECHS
Musikpavillon b. Kurhaus
Blasmusik-Combo | 19 Uhr
www.bad-wurzach.de
WANGEN
SOMMERABEND-
KONZERT
Stadtmauer an der 
Eselmühle
mit dem Musikverein Siggen
19:30 Uhr
www.wangen.de

21. Freitag

BAD WALDSEE
SOMMERABEND-
KONZERT
Historisches Rathaus
mit den Stadtkapellen Oldies
19:30 Uhr
www.bad-waldsee.de
LEUTKIRCH
STANDKONZERT
Marktplatz / Gänsbühl
mit den Achtaler Musikanten
19:30 Uhr
www.leutkirch.de

23. Sonntag
BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPEN-
KONZERT
Musikpavillon 
beim Kurhaus
mit der Musikkapelle 
Unterschwarzach
10:30 Uhr
www.bad-wurzach.de

26. Mittwoch

BAD SAULGAU
SOMMERABEND-
KONZERT
Marktplatz
mit dem Musikverein 
Sigmaringendorf
19 Uhr
www.bad-saulgau.de
ISNY
SOMMERABEND-
KONZERT
Kurpark
mit dem 
Musikverein Siggen
19:30 Uhr
www.isny.de

27. Donnerstag

WANGEN
SOMMERABEND-
KONZERT
Stadtmauer an der 
Eselmühle
mit dem Musikverein 
Christazhofen
19:30 Uhr
www.wangen.de

28. Freitag

LEUTKIRCH
STANDKONZERT
Marktplatz / 
Gänsbühl
mit dem AlphornCHOR
19:30 Uhr
www.leutkirch.de

SEPTEMBER

02. Mittwoch
ISNY
SOMMERABEND-
KONZERT
Kurpark
mit der Musikkapelle 
Kreuzthal
19:30 Uhr
www.isny.de

03. Donnerstag

WANGEN
SOMMERABEND-
KONZERT
Stadtmauer an der 
Eselmühle
mit der 
Musikkapelle Amtzell
19:30 Uhr
www.wangen.de

04. Freitag

LEUTKIRCH
STANDKONZERT
Marktplatz / 
Gänsbühl
mit der Musikkapelle 
Reichenhofen
19:30 Uhr
www.leutkirch.de

06. Sonntag
BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPEN-
KONZERT
Musikpavillon beim 
Kurhaus
mit der Musikkapelle Haidgau
10:30 Uhr
www.bad-wurzach.de

07. Montag

BAD WALDSEE
JAGDHORNBLASEN
Treffpunkt: 
Eingang Waldsee-Therme
Blasmusik und Vortrag
19:30 Uhr
www.bad-waldsee.de

09. Mittwoch

ISNY
SOMMERABEND-
KONZERT
Kurpark
mit der Musikkapelle 
Bolsternang
19:30 Uhr
www.isny.de

11. Freitag

LEUTKIRCH
STAND-
KONZERT
Marktplatz / Gänsbühl
mit der Musikkapelle 
Engerazhofen
19:30 Uhr
www.leutkirch.de

12. Samstag

BAD SAULGAU
KONZERT IM PAVILLON
Kurgarten
mit der Stadtmusik 
Bad Saulgau
16:30 Uhr
www.bad-saulgau.de

13. Sonntag

BAD BUCHAU
KURKONZERT
Kurzentrum
mit der Musikkapelle Dürnau
10:30 Uhr
www.bad-buchau.de
BAD SAULGAU
KONZERT 
IM PAVILLON
Kurgarten
mit dem Musikverein 
Marbach
10:30 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPEN-
KONZERT
Musikpavillon 
beim Kurhaus
mit der Musikkapelle 
Dietmanns
10:30 Uhr
www.bad-wurzach.de

16. Mittwoch

BAD WURZACH
JAGDLICHE 
KLÄNGE
Oberschwäbisches 
Torfmuseum
Musik und Vorträge
19 Uhr
www.bad-wurzach.de

WEINGARTEN
PROMENADEN KONZERT
Stadtgarten
MV Grünkraut | 19:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de

20. Sonntag

BAD BUCHAU
KURKONZERT
Kurzentrum
mit der Musikkapelle 
Tiefenbach | 10:30 Uhr
www.bad-buchau.de
BAD SAULGAU
KONZERT IM PAVILLON
Kurgarten
mit dem MV Moosheim-Tissen 
10:30 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPEN KONZERT
Musikpavillon beim 
Kurhaus
mit der MK Arnach | 10:30 Uhr
www.bad-wurzach.de

23. Mittwoch
WEINGARTEN
PROMENADENKONZERT
Vorplatz Basilika
mit dem 
Städtischen Orchester
 Weingarten
19 Uhr
www.stadt-weingarten.de

27. Sonntag

BAD BUCHAU
KURKONZERT
Kurzentrum
mit der Stadtkapelle Bad 
Buchau
10:30 Uhr
www.bad-buchau.de
BAD SAULGAU
KONZERT IM PAVILLON
Kurgarten
mit dem Musikverein Ostrach
10:30 Uhr
www.bad-saulgau.de

BLECHIX  &  BLASMUSIK  |  AUGUST/SEPTEMBER 2026

Mit eigenen Arrangements, die von den 80ern 
über Rock und Pop bis hin zu Dance reichen, 
verspricht die Band eine mitreißende musikali-
sche Erfahrung für jeden Geschmack.
Brassmusix überzeugt nicht nur auf heimi-
schen Bühnen – auch international hinterlässt 
die Band musikalische Fußabdrücke. Im Herbst 
2024 tourte Brassmusix quer durch Kanada 
und begeisterte dort mit energiegeladenen 
Auftritten auf diversen Oktoberfesten, offizi-
ellen Veranstaltungen der deutschen Botschaft 
sowie mit ihren Wurzeln: der Straßenmusik.
Die Besonderheit von Brassmusix liegt nicht 
nur in ihrem rein instrumentalen Reper-
toire, sondern auch in der einzigartigen 
Zusammenarbeit mit ihrer talentierten 
Sängerin Carina. Diese tauscht gelegentlich 
ihre Trompete gegen das Gesangsmikrofon, 
was der Darbietung eine besondere Note ver-
leiht.  www.brassmusix.de

R O N D E L L K O N Z E R T E

Brass vom Feinsten
BIBERACH. Die sechs Blasmusiker und ein 
Schlagzeuger von „Brassmusix“ aus dem 
Raum Biberach haben sich einen Namen mit 
ihrem einzigartigen "Urban Street Sound" 
gemacht. Am 9. August 2026 um 19 Uhr 
geben die Vollblut-Musiker eine Kostprobe 
ihres Könnens im Stadtgartenrondell.

Foto: Elmar Grathwohl Foto: Elmar Grathwohl
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AUGUST

01. Samstag
BAIENFURT
ROBIN HOOD – 
HELDEN IN 
STÜTZSTRÜMPFEN
Hoftheater Baienfurt
Komödie
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
RAVENSBURG
SURFEN DURCH DIE 
WECHSELJAHRE 2.0
Theater Ravensburg
witzige und komische Lieder 
und Texte
20 Uhr
www.theater-ravensburg.de
ULM
DROP OUT OF THE SKY
Stadthaus Ulm
Tanzperformance
19:30 Uhr
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
VENEDIG IM SCHNEE
Häge-Schmiede
Komödie
19:30 Uhr
www.festspiele-wangen.de

02. Sonntag

BAIENFURT
ROBIN HOOD – 
HELDEN IN 
STÜTZSTRÜMPFEN
Hoftheater Baienfurt
Komödie
19:15 Uhr
www.hoftheater.org
RAVENSBURG
ALTE LIEBE
Theater 
Ravensburg
Tragik-Komödie
20 Uhr
www.theater-ravensburg.de
ULM
DROP OUT OF THE SKY
Stadthaus Ulm
Tanzperformance
19:30 Uhr
www.stadthaus.ulm.de

04. Dienstag

BAIENFURT
ROBIN HOOD – 
HELDEN IN 
STÜTZSTRÜMPFEN
Hoftheater Baienfurt
Komödie
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
ULM
DROP OUT OF THE SKY
Stadthaus Ulm
Tanzperformance
19:30 Uhr
www.stadthaus.ulm.de

05. Mittwoch
BAIENFURT
ROBIN HOOD – 
HELDEN IN 
STÜTZSTRÜMPFEN
Hoftheater 
Baienfurt
Komödie
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
ULM
DROP OUT OF THE SKY
Stadthaus Ulm
Tanzperformance
19:30 Uhr
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
VENEDIG IM SCHNEE
Häge-Schmiede
Komödie
19:30 Uhr
www.festspiele-wangen.de

06. Donnerstag

BAIENFURT
ROBIN HOOD – 
HELDEN IN 
STÜTZSTRÜMPFEN
Hoftheater Baienfurt
Komödie
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
WANGEN
VENEDIG IM SCHNEE
Häge-Schmiede
Komödie
19:30 Uhr
www.festspiele-wangen.de

07. Freitag

BAIENFURT
ROBIN HOOD – 
HELDEN IN 
STÜTZSTRÜMPFEN
Hoftheater Baienfurt
Komödie
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
ULM
DROP OUT OF THE SKY
Stadthaus Ulm
Tanzperformance
19:30 Uhr
www.stadthaus.ulm.de

08. Samstag

BAIENFURT
ROBIN HOOD – 
HELDEN IN 
STÜTZSTRÜMPFEN
Hoftheater Baienfurt
Komödie
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
ULM
DROP OUT OF THE SKY
Stadthaus Ulm
Tanzperformance
19:30 Uhr
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
VENEDIG IM SCHNEE
Häge-Schmiede
Komödie
19:30 Uhr
www.festspiele-wangen.de

12. Mittwoch

WANGEN
VENEDIG IM SCHNEE
Häge-Schmiede
Komödie
19:30 Uhr
www.festspiele-wangen.de

13. Donnerstag
BAIENFURT
SEBASTIAN LEHMANN – 
"KLEINERE 
KATASTROPHEN"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
WANGEN
VENEDIG IM SCHNEE
Häge-Schmiede
Komödie
19:30 Uhr
www.festspiele-wangen.de

14. Freitag

BAIENFURT
DORIS REICHENAUER – 
"BEST OF"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
WANGEN
VENEDIG IM SCHNEE
Häge-Schmiede
Komödie
19:30 Uhr
www.festspiele-wangen.de
WOLFEGG
ADAMS UND EVAS 
ERSCHAFFUNG
Bauernhaus-Museum
Opern Wagen Open Air
19:30 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

15. Samstag

BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"AUSZEIT"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
WANGEN
VENEDIG IM SCHNEE
Häge-Schmiede
Komödie
19:30 Uhr
www.festspiele-wangen.de

19. Mittwoch

WANGEN
VENEDIG IM SCHNEE
Häge-Schmiede
Komödie
19:30 Uhr
www.festspiele-wangen.de
BELZI – DER 
GUATMIATIGE DEIFEL
Burgruine 
Neuravensburg
tragische Komödie
20:30 Uhr
www.burgbuehne-neuravens-
burg.de

20. Donnerstag

BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"HERR DER ZWINGE"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
DIE GRABOWSKIS – 
"DIE UNTEREN 10.000"
Hoftheater Baienfurt
Musik-Comedy
20:15 Uhr
www.hoftheater.org

WANGEN
VENEDIG IM SCHNEE
Häge-Schmiede
Komödie
19:30 Uhr
www.festspiele-wangen.de
BELZI – 
DER GUATMIATIGE 
DEIFEL
Burgruine 
Neuravensburg
tragische Komödie
20:30 Uhr 
www.burgbuehne-neuravens-
burg.de

21. Freitag

WANGEN
BELZI – DER 
GUATMIATIGE DEIFEL
Burgruine 
Neuravensburg
tragische Komödie
20:30 Uhr
www.burgbuehne-neuravens-
burg.de

22. Samstag

WANGEN
BELZI – DER 
GUATMIATIGE DEIFEL
Burgruine 
Neuravensburg
tragische Komödie
20:30 Uhr
www.burgbuehne-neuravens-
burg.de

23. Sonntag

WANGEN
BELZI – DER 
GUATMIATIGE DEIFEL
Burgruine 
Neuravensburg
tragische Komödie
20:30 Uhr
www.burgbuehne-neuravens-
burg.de

27. Donnerstag

BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"HERR DER ZWINGE"
Hoftheater 
Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org

SEPTEMBER

02. Mittwoch
BAIENFURT
HEINRICH DEL CORE – 
"JUHU, MEINE FRAU 
WIRD OMA"
Hoftheater 
Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org

03. Donnerstag

BAIENFURT
HEINRICH DEL CORE – 
"JUHU, MEINE FRAU 
WIRD OMA"
Hoftheater 
Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org

04. Freitag
BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"Ü50 – SILBERRÜCKEN 
IM NEBEL"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
BLAUSTEIN
MÄNNER-WG
Theaterei Herrlingen
Komödie
19 Uhr 
www.theaterei.de

05. Samstag

BLAUSTEIN
MÄNNER-WG
Theaterei Herrlingen
Komödie
20 Uhr
www.theaterei.de

06. Sonntag

BLAUSTEIN
MÄNNER-WG
Theaterei Herrlingen
Komödie
17 Uhr
www.theaterei.de

08. Dienstag

ULM
SPACEMAN
Theater Ulm
nach dem Roman von 
Jaroslav Kalfař
19 Uhr
www.theater-ulm.de

10. Donnerstag

BAIENFURT
BERND KOHLHEPP – 
"HÄMMERLE KOMMT"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org

11. Freitag

BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie
19 Uhr
www.theaterei.de
TUTTLINGEN
SCHWANENSEE
Angerhalle Möhringen
Ballett mit 
Live-Streichquartett
20 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de

12. Samstag

BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie
20 Uhr
www.theaterei.de

13. Sonntag

BURGRIEDEN
KAYU – WO KÖRPER 
FORM WIRD
Museum Villa Rot
Tanz-Performance
17 Uhr
www.villa-rot.de

ULM
WIE ES EUCH GEFÄLLT
Theater Ulm
nach William Shakespeare
11 Uhr
www.theater-ulm.de
BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei 
Herrlingen
Komödie
17 Uhr
www.theaterei.de

17. Donnerstag

BAIENFURT
ULAN & BATOR – 
"ÜBERRASCHUNGSZWEI"
Hoftheater 
Baienfurt
Sketche, Comedy, 
Musik, Tanz
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
ULM
WIE ES EUCH GEFÄLLT
Theater Ulm
nach William Shakespeare
19:30 Uhr
www.theater-ulm.de

18. Freitag

BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie
19 Uhr
www.theaterei.de
LINDAU
VIER MILLIONÄRE – 
DIE BERLINER 
STADTMUSIKANTEN III
Zeughaus
Puppen-Komödie 
aus Berlin
20 Uhr
www.zeughaus-lindau.de
NEU-ULM
KLEINE SCHRITTE
Theater Neu-Ulm
Komödie
19 Uhr
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
MR. YASIN – 
"THE HYPNOX SHOW"
Konzerthaus
Hypnose live
20 Uhr
www.hypnox.de
ULM
SPACEMAN
Theater Ulm
nach dem Roman 
von Jaroslav Kalfař
19:30 Uhr
www.theater-ulm.de
ULM
POETRY SLAM
ROXY
20 Uhr
www.roxy.ulm.de

19. Samstag

BAD WALDSEE
BIDLA BUH – „TSCHÜSS“
Haus am Stadtsee
Musik-Comedy
20 Uhr
www.bad-waldsee.de
BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie
20 Uhr
www.theaterei.de

Stadthaus Ulm 
Kultur und mehr …

st
ad

th
au

s.
ul

m
.d

e 
täglich  
geöffnet !  
Eintritt  
frei!
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LINDAU
GRAND HOTEL GRIMM 
– DIE BERLINER 
STADTMUSIKANTEN V
Zeughaus
Puppen-Komödie aus Berlin
20 Uhr
www.zeughaus-lindau.de
MASELHEIM
BENEFIZGALA 
WAKA WAKA
Mehrzweckhalle
Tanzprogramm, 
Trommelkunst, Gesang
19:30 Uhr
MEMMINGEN
PROLOG
Landestheater Schwaben
Vorschau auf 
die kommende Saison
19:30 Uhr
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
KLEINE SCHRITTE
Theater Neu-Ulm
Komödie
19 Uhr
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
RAVENSBURG SLAMMT!
Zehntscheuer
Poetry Slam
20 Uhr
www.zehntscheuer-ravensburg.de

20. Sonntag

BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei Herrlingen
Komödie
17 Uhr
www.theaterei.de
ULM
WIE ES EUCH GEFÄLLT
Theater Ulm
nach William Shakespeare
19 Uhr
www.theater-ulm.de
SPACEMAN
Theater Ulm
nach dem Roman 
von Jaroslav Kalfař
19:30 Uhr
www.theater-ulm.de

22. Dienstag

ULM
STEHAUFMÄDCHEN
Theater Ulm
Drama von Rola El-Halabi
19 Uhr
www.theater-ulm.de

23. Mittwoch

BAIENFURT
LARA ERMER – "LEICHT 
ENTFLAMMBAR"
Hoftheater 
Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
GERD DUDENHÖFFER – 
”DOD – DAS LEBEN IST 
DAS ENDE“
Hoftheater 
Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
NEU-ULM
KLEINE SCHRITTE
Theater Neu-Ulm
Komödie
18 Uhr
www.theater-neu-ulm.de

ULM
WIE ES EUCH GEFÄLLT
Theater Ulm
nach William Shakespeare
20 Uhr
www.theater-ulm.de

24. Donnerstag

ULM
SPACEMAN
Theater Ulm
nach dem Roman 
von Jaroslav Kalfař
19:30 Uhr
www.theater-ulm.de

25. Freitag

BAIENFURT
CHRIS BOETTCHER – 
"BABYBOOMER“
Hoftheater 
Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei 
Herrlingen
Komödie
19 Uhr
www.theaterei.de
MEMMINGEN
FAUST. EINE TRAGÖDIE
Landestheater 
Schwaben
von Johann Wolfang von 
Goethe
19:30 Uhr
www.landestheater-schwaben.de
NEU-ULM
KLEINE SCHRITTE
Theater Neu-Ulm
Komödie
19 Uhr
www.theater-neu-ulm.de
RAVENSBURG
EMOCIONES
Konzerthaus
Modern Tango Art
19:30 Uhr
www.emociones-tango.com
SCHEMMERHOFEN
DREAMS
Zirkuszelt in 
Aßmannshardt, 
Schmiedentäle
Zirkus-Tanztheater-
Performance
19 Uhr
www.juks-biberach.de

26. Samstag

BLAUSTEIN
EIN TISCH FÜR ZWEI
Theaterei 
Herrlingen
Komödie
20 Uhr
www.theaterei.de
LINDAU
UTA KÖBERNICK – 
"KÖBERNICK GEHT`S 
RUHIG AN"
Zeughaus
Musik-Kabarett
20 Uhr
www.zeughaus-lindau.de
MEMMINGEN
ICH SEH' DEN 
STERNENHIMMEL
Landestheater 
Schwaben
interplanetare Pop-Revue
19:30 Uhr
www.landestheater-schwaben.de

NEU-ULM
KLEINE SCHRITTE
Theater Neu-Ulm
Komödie
19 Uhr
www.theater-neu-ulm.de
SCHEMMERHOFEN
DREAMS
Zirkuszelt in 
Aßmannshardt, 
Schmiedentäle
Zirkus-Tanztheater-
Performance
19 Uhr
www.juks-biberach.de
ULM
COMEDY FLEX
ROXY
Stand Up Comedy
20 Uhr
www.roxy.ulm.de
SHOWBUDDIES
ROXY
Impro-Theater
20 Uhr
www.roxy.ulm.de
WANGEN
DIE LEHRER – 
"QUERSCHLÄGER"
Stadthalle
Kabarett
19:30 Uhr
www.rng-wangen.de

27. Sonntag

BAD SCHUSSENRIED
GSCHWÄTZT OND 
GSONGA
Museumsdorf 
Kürnbach
schwäbische Mundart und 
Musik mit Barny Bitterwolf
15 Uhr
www.museumsdorf-kuernbach.de
SCHEMMERHOFEN
DREAMS
Zirkuszelt in 
Aßmannshardt, 
Schmiedentäle
Zirkus-Tanztheater-
Performance
16 Uhr
www.juks-biberach.de
ULM
LA JUIVE
Theater Ulm
Oper in fünf Akten
11 Uhr
www.theater-ulm.de

28. Montag

ULM
OPEN STAGE
ROXY
für Künstler aller Art
20 Uhr
www.roxy.ulm.de

30. Mittwoch

BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"HERR DER ZWINGE"
Hoftheater 
Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
www.hoftheater.org
MEMMINGEN
FAUST. 
EINE TRAGÖDIE
Landestheater 
Schwaben
von Johann Wolfang von 
Goethe
19:30 Uhr
www.landestheater-schwaben.de

AULENDORF
15. bis 16.08.2026
SCHLOSS- UND 
KINDERFEST
Innenstadt
großes Stadtfest 
mit Flohmarkt
www.aulendorf.de

BAD SCHUSSENRIED
17. bis 21.09.2026
MAGNUS-, HEIMAT- 
UND KINDERFEST
Innenstadt 
und Stadthalle
www.magnusfest.com

BAD WALDSEE
01. bis 02.08.2026
ALTSTADT- UND 
SEENACHTFEST
Altstadtbereich
www.bad-waldsee.de

BAD WURZACH
29. bis 30.08.2026
GROSSES STADTFEST
Innenstadt
www.bad-wurzach.de

EBERSBACH-MUSBACH
bis 03.08.2026
STÖCKLEFEST
Festzelt in Musbach
www.ebersbach-musbach.de

ISNY
08. bis 09.08.2026
ROHRDORFER 
DORFFEST
Gelände Fa. Holzbau 
Butscher, 
Isny-Rohrdorf
Sa. 18 Uhr, So. 10 Uhr
www.mkrohrdorf.de
10. bis 13.09.2026
HEIMAT- UND 
LANDJUGENDFEST
Festplatz, 
Maierhöfen
mit Regional & Handge-
macht Markt am 13.9.
www.isny.de

KEMPTEN
08. bis 16.08.2026
ALLGÄUER 
FESTWOCHE
Residenzhof und 
Innenstadt
www.festwoche.com

KONSTANZ
bis 01.08.2026
WEINFEST
Sankt-Stephans-Platz
Live-Musik, 
Beisammensein
www.konstanzerweinfest.de
05. bis 07.08.2026
STADTGARTENFEST
Stadtgarten
www.konstanz-info.com
08.08.2026
SEENACHTFEST
Uferpromenade
www.seenachtfest-konstanz.de

KRESSBRONN
19. bis 20.09.2026
STRASSENFEST
Ortskern
mit Flohmarkt
www.kressbronn.de

LANGENARGEN
bis 03.08.2026
UFERFEST
Uferpromenade
www.tourismus-langenargen.de

MEERSBURG
11. bis 13.09.2026
50. BODENSEE 
WEINFEST
Schlossplatz
www.meersburg.de

OSTRACH
01. bis 03.08.2026
EICHBÜHLFEST
Eichbühl
www.ostrach.de

ROT AN DER ROT
08. bis 09.08.2026
ROTER DORFFEST
historischer Ortskern
www.dorffest.de

SALEM
bis 03.08.2026
SCHLOSSSEEFEST 
am Schloßsee
www.schlossseefest.de

STEINHAUSEN
06.09.2026
JAKOB-FISCHER-FEST
Jakob-Fischer-Platz 
Rottum
14 Uhr
www.sv-rottum.de

ULM
05. bis 22.08.2026
ULMER 
WEINFEST
Südlicher 
Münsterplatz
16:30
www.ulmercity.de

WANGEN
07. bis 09.08.2026
BURGFEST
Burgruine 
Neuravensburg
www.burgfest-neuravensburg.de

WEINGARTEN
29. bis 30.08.2026
STADTFEST
Innenstadt
mit Flohmarkt
www.stadt-weingarten.de

WINTERSTETTENSTADT
15. bis 16.08.2026
MARKT 
UND HOCKETE
Marktstraße 
und Riefhaus
mit Programm und 
Oldtimer-Show 
am Sonntag
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AUGUST

01. Samstag
FRIEDRICHSHAFEN
CHRIS DE BURGH
Graf-Zeppelin-Haus
Pop, Rock | 19 Uhr
www.hammerl-kommunikation.de
KISSLEGG
4GROOVE
Seebühne Strandbad 
Obersee
DJ Kollektiv, House-Music
19 Uhr | www.kisslegg.de
MUNDERKINGEN
JESUS GEORGE
Ersatz – Bank
Rock | 20 Uhr
www.munderkingen.de
ULM
LYCA
ROXY
Retro Rock’n’Roll | 20 Uhr
www.roxy.ulm.de

02. Sonntag

BIBERACH
THE SOUL PLUMBERS
Stadtgarten-Rondell
Soul, Rhythm & Blues | 19 Uhr
www.muna-bc.de
LEIPHEIM
BUTTERBREZEL-JAZZ
Zehntstadel
11 Uhr
www.zehntstadel-leipheim.de
LINDAU
STEINER & MADLAINA
Zeughaus
Indie-Folk  | 20 Uhr
www.zeughaus-lindau.de

05. Mittwoch

ULM
DJANE MAIKI
ROXY
Feel Good Summer Sound
18 Uhr | www.roxy.ulm.de

06. Donnerstag

TETTNANG
SUNSET KONZERT
Südterrasse, 
Neues Schloss
mit Tom Mayer, Piano
19:30 Uhr
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de
ULM
DOCTOR KRÁPULA
ROXY
von Cumbia bis Punk | 20 Uhr
www.roxy.ulm.de

07. Freitag

ULM
DJ-SET VARIANTE: 
UNBEKANNTE
ROXY
Musik abseits des Mainstream
18 Uhr | www.roxy.ulm.de

08. Samstag

BAD BUCHAU
DILIAN KUSHEV
Tourist-Information
von Klassik bis Pop | 20 Uhr
www.bad-buchau.de
ULM
HENRIK FREISCHLADER 
& BAND
ROXY
Blues-Rock | 20 Uhr
www.roxy.ulm.de

12. Mittwoch
ULM
DJANE LALA
ROXY
HipHop, RnB, Pop, Deutschrap
18 Uhr | www.roxy.ulm.de

13. Donnerstag

ULM
DJ KLAUS FUMY
ROXY
Ethnobeats, Downtempo, 
Organicgrooves | 18 Uhr
www.roxy.ulm.de

14. Freitag

BAD SCHUSSENRIED
RAVECHURCH SUMMER 
FAMILY NIGHT
Festplatz
18 Uhr | www.ravechurch.de
BAD WURZACH
SOULSISTERS
Musikpavillon 
beim Kurhaus
Cover-Songs | 19 Uhr
www.bad-wurzach.de
KISSLEGG
Ü35-DANCE-PARTY
Allgäuer Eventstadel / 
Heimat Bärenweiler
19:30 Uhr | www.heimat-baere n-
weiler.de/veranstaltungen
OBERMARCHTAL
TANZEN BITTE!
Kreuz Obermarchtal
Schlager und Discofox
19 Uhr | kreuz-obermarchtal.de
ULM
MOTEL ERB + 
KEGELCLUB TORONTO
ROXY
Indie-Doppelkonzert | 20 Uhr
www.roxy.ulm.de
WEINGARTEN
INNER SMILE
Kulturzentrum Linse
Pop, Funk, Soul | 19:30 Uhr
www.kulturzentrum-linse.de

15. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
RAVECHURCH 
SUMMER FAMILY NIGHT
Festplatz
14 Uhr | www.ravechurch.de
BIBERACH
HEAVY METAL-
FRÜHSCHOPPEN
Gasthaus Burren
mit Kinda Like | 11 Uhr
ULM
SOUND GARTEN 
CLOSING PARTY
ROXY
mit Bassportation | 18 Uhr
www.roxy.ulm.de

16. Sonntag

BIBERACH
ROXYGENE
Stadtgarten-Rondell
Pop und Rock | 19 Uhr
www.muna-bc.de
WANGEN
KUPFER & KONFETTI
Zunftwinkel
Open Air Konzert | 18:30 Uhr
www.festspiele-wangen.de
WEINGARTEN
ÉLISE FRANK & BAND
Kulturzentrum Linse
Blues, Rock, Soul | 19:30 Uhr
www.kulturzentrum-linse.de

23. Sonntag
BIBERACH
THE REHABILLIES
Stadtgarten-Rondell
Rockabilly, Rock ’n’ Roll
19 Uhr | www.muna-bc.de

28. Freitag

BAIENFURT
OMNITAH
Hoftheater Baienfurt
Ethno-Pop | 20:15 Uhr
www.hoftheater.org
OBERMARCHTAL
44 & MORE
Kreuz Obermarchtal
Party ab Mitte 30 | 20 Uhr
kreuz-obermarchtal.de

29. Samstag

LINDAU
RIEDEL & MEISTER
Zeughaus
Liedermacher-Duo | 20 Uhr
www.zeughaus-lindau.de
OBERMARCHTAL
TANZEN BITTE!
Kreuz Obermarchtal
Schlager und Discofox
19 Uhr | kreuz-obermarchtal.de
TETTNANG
THOMAS SCHEYTT
Rittersaal, Neues Schloss
Blues & Boogie | 18 Uhr
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de
WANGEN
ERBA OPEN AIR
Argenwiese ERBA-Gelände
musikalische Zeitreise | 17 Uhr
www.hotlikebeats.de

30. Sonntag

BIBERACH
RADIOACTIVE HONEY
Stadtgarten-Rondell
Vintage Rock | 19 Uhr
www.muna-bc.de

SEPTEMBER

03. Donnerstag
WANGEN
KIDS OF ADELAIDE
Festwiese, Spinnerei 4
Indie-Folk | 17:30 Uhr
www.klubdauerkarte.de

05. Samstag

FELLHEIM
THOMAS SCHEYTT
Ehem. Synagoge
Blues & Boogie | 18 Uhr
www.thomas-scheytt.de
WANGEN
WANGENER MUSIKNACHT
Altstadt
Live-Musik | 20 Uhr
www.wangen.de
WOLFEGG
DANZBOADAGLÜA
Bauernhaus-Museum
Volksmusik | 19 Uhr
www.bauernhausmuseum-wolfegg.de

06. Sonntag

BAD SAULGAU
GENTLEMEN OF 
DIXIELAND
Schillers Café und Garten
Jazz  | 11 Uhr
www.schillerssaulgau.de

ATTENWEILER
VERLIEBTE FARBEN, 
STERNE, DIE SICH 
HIMMEL LANG 
UMWARBEN
Atelier Marlis Glaser
Konzert, Lesung, Bilder | 11 Uhr
BAD SCHUSSENRIED
SCHLAGERNACHMITTAG
Schussenrieder 
Erlebnisbrauerei
Liane u. Reiner Kirsten | 14 Uhr
LAUTHALS!
Museumsdorf Kürnbach
Gemeinsam singen mit 
Johannes Tress | 15 Uhr
www.museumsdorf-kuernbach.de
BIBERACH
RED GANG
Stadtgarten-Rondell
Bluesrock, Rhythm & Blues
19 Uhr | www.muna-bc.de
LEIPHEIM
BUTTERBREZEL-JAZZ
Zehntstadel | 11 Uhr 

09. Mittwoch

MEMMINGEN
FLAMENCO NIGHT
Stadthalle
mit Maria Rubí und Ensemble
19 Uhr | www.memmingen.de
WEINGARTEN
PROMENADENKONZERT
Stadtgarten
mit dem Akkordeon-Orchester 
Fiorini | 19:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de

10. Donnerstag

BAD WURZACH
RETROSONIX
Musikpavillon b. Kurhaus
Rock- und Bluesklassiker
18 Uhr | www.bad-wurzach.de

11. Freitag

MEMMINGEN
DIE HAPPY
Kaminwerk
Alternative Rock | 20 Uhr
OBERMARCHTAL
TANZEN BITTE!
Kreuz Obermarchtal
Schlager und Discofox
19 Uhr | kreuz-obermarchtal.de

12. Samstag

LINDAU
LAS VEGAS!
Zeughaus | 20 Uhr | Indie-Pop
www.zeughaus-lindau.de
OBERMARCHTAL
CHRISTINA HAZE
Kreuz Obermarchtal
Rock | 19 Uhr
TUTTLINGEN
WIEDERSEHEN IN 
LIEDERN – ZWEI WEGE. 
EINE BÜHNE
Stadthalle
Konzert mit Marlis Petersen 
und Katrin Weber | 20 Uhr
ULM
KONZERT FÜR DIE 
MENSCHENRECHTE
Stadthaus Ulm
m.  Vientos de Poniente | 20 Uhr 

13. Sonntag

BIBERACH
JOHARPO
Stadtgarten-Rondell
Blues, Folk | 19 Uhr

BLAUBEUREN
MITSINGABEND
Zum fröhlichen Nix
mit Panthony Silent Sounds
19:30 Uhr | www.zumnix.de

14. Montag

ULM
EVA KLESSE QUARTETT
Stadthaus Ulm | Jazz
20 Uhr | www.stadthaus.ulm.de

16. Mittwoch

SONTHEIM
ASS-DUR
Dampfsäg
Musik-Comedy-Duo | 20 Uhr

17. Donnerstag

RAVENSBURG
ALTE BEKANNTE
Konzerthaus
A-cappella-Pop | 20 Uhr

18. Freitag

BAD SAULGAU
JULIANE BLUMENSCHEIN 
QUINTETT
Tourist Information
Jazz, Samba, Bossa Nova
19:30 Uhr | www.bad-saulgau.de
BAIENFURT
SCHÜTTELN INS GLÜCK
Hoftheater Baienfurt
Hoftanz | 20:15 Uhr

19. Samstag

KEMPTEN
THE LAZYS
bigBOX ALLGÄU
Hard Rock | 20 Uhr
LEUTKIRCH
MATTHIAS 
HEILIGENSETZER
Bocksaal
Piano Rock & Boogie | 20 Uhr 
MEMMINGEN
ROCK OLYMP
Kaminwerk
mit Antischall, Coexist, Enfys, 
Painless | 19:30 Uhr
ROOKIE DOOKIE
Kaminwerk
lokale Nachwuchsbands
20 Uhr | www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
DIE DRAHTZIEHER
Konzerthaus
Saitenmusik | 20 Uhr

21. Montag

ULM
AUS VOLLER KEHLE FÜR 
DIE SEELE
ROXY
Gemeinsam singen mit 
Patrick Bopp | 20 Uhr

23. Mittwoch

BLAUBEUREN
ELEANORE MCEVOY
Zum fröhlichen Nix
Sängerin/Songwriterin aus 
Irland | 19:30 Uhr

24. Donnerstag

RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
MITSING DING
Zehntscheuer
Gemeinsam singen | 20 Uhr

25.  Freitag
BIBERACH
EINFACH.TECHNO!
Kulturhalle Abdera
20 Uhr | www.abdera-bc.de
BLAUBEUREN
INISHEER
Zum fröhlichen Nix
Irish Folk | 19:30 Uhr
LEUTKIRCH
THE LEONHARD COHEN 
PROJECT
Bocksaal
Cover-Songs | 20 Uhr
OBERMARCHTAL
44 & MORE
Kreuz Obermarchtal
Party ab Mitte 30 | 20 Uhr
RAVENSBURG
RYAN YOUNG
Zehntscheuer
Schottischer Geigenfolk | 20 Uhr
ULM
MADSEN
ROXY
Indie-Rock | 20 Uhr

26. Samstag

BLAUBEUREN
INISHEER
Zum fröhlichen Nix
Irish Folk | 20 Uhr
LEUTKIRCH
LARIFARI VINYL PARTY
Bocksaal
Schallplatten-Disco | 20 Uhr
MEMMINGEN
NOCHE LATINA
Kaminwerk
Salsa Sounds von DJ Carlos 
Cigarro | 21 Uhr
OBERMARCHTAL
TANZEN BITTE!
Kreuz Obermarchtal
Schlager und Discofox | 19 Uhr
RAVENSBURG
TAKEOVER! 
ENSEMBLE & JORIS
Konzerthaus
Pop trifft Klassik | 20 Uhr
LOS PIPOS
Zehntscheuer
Latino-Soundkollektiv | 20 Uhr

27. Sonntag

BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPEN-
KONZERT
Musikpavillon b. Kurhaus
mit dem Chor CHORioso
10:30 Uhr | www.bad-wurzach.de
SONTHEIM
SPIRIT OF SMOKIE
Dampfsäg
Smokie Cover Band | 20 Uhr

29. Dienstag

ULM
AXEL RUDI PELL
ROXY
Hard Rock, Heavy Metal
20 Uhr | www.roxy.ulm.de

30. Mittwoch

BAD SAULGAU
TONKUNST
Altes Kloster
Jazz m. dem Werner Acker Trio
19:30 Uhr | www.bad-saulgau.de
RAVENSBURG
HARRY POTTER
Konzerthaus
Filmmusik bei Kerzenschein
19 Uhr | www.ravensburg.de



FESTIVALSOMMER

Aug.
bis 10.08.2026
LANGENARGENER 
FESTSPIELE
Langenargen
Konzertmuschel im 
Schlosspark
Theaterfestival
langenargener-festspiele.de
bis 22.08.2026
WASENWALD-FESTSPIELE
Reutlingen
Naturtheater 
Reutlingen
großes Theaterfestival, Spiel-
plan auf der Website
www.naturtheater-reutlingen.
de/spielplan
bis 16.08.2026
POOLBAR FESTIVAL
Feldkirch (A)
Altes Hallenbad
mit Jake Bugg, Donots, 
ClockClock, GReeeN u.v.m.
www.poolbar.at
bis 02.08.2026
SOMMERBÜHNE 
AM BLAUTOPF
Blaubeuren
Blautopf, 
Klosterkirchensaal
Musik, Theater, Lesungen
www.sommerbuehne.com
bis 29.08.2026
SCHWABENBÜHNE
Illertissen
Naturbühne 
am Vöhlinschloß
Freilicht-Theaterfestival
www.schwabenbühne.de

bis 23.08.2026
BREGENZER FESTSPIELE
Bregenz (A) Seebühne 
und Festspielhaus
Theaterfestival
www.bregenzerfestspiele.com
bis 08.08.2026
SCHLOSS SALEM 
OPEN AIR
Salem, Schloss Salem
mit Michael Patrick Kelly, 
Roland Kaiser, Tream u.a.
www.allgaeu-concerts.de
bis 08.08.2026
STARS IN TOWN
Schaffhausen (CH)
Altstadt
mit Lenny Kravitz, Macklemo-
re, Sting, Lewis Capaldi u.v.m.
www.starsintown.ch
bis 02.08.2026
EINHALDENFESTIVAL
Fronhofen, Kaseshof
mit Michl Müller, Joo Kraus, 
Berta Epple u.v.m.
www.einhaldenfestival.de
bis 01.08.2026
ROCK DEIN LEBEN
Laichingen, Flugplatz
mit Kärbholz, Voxxclub, Stahl-
zeit, Ampex u.v.m.
www.rock-dein-leben.de
bis 02.08.2026
HERZBERG FESTIVAL
Breitenbach
am Herzberg
mit Wolfmother, Buntspecht, 
Kadavar, Hilight Tribe u.v.m.
www.herzberg-festival.com

bis 02.08.2026
BRASS WIESN FESTIVAL
Eching, Echinger See
mit FRIDA, The Beat Sepps, 
Unlimited Culture, Menzl XXL 
u.v.m.
www.brasswiesn.de
bis 01.08.2026
SZENE OPENAIR
Lustenau (A)
Festivalgelände 
Alter Rhein
mit Seiler & Speer, Zartmann, 
Roy Bianco, Meute u.v.m.
www.szeneopenair.at
bis 09.08.2026
KULTURUFER
Friedrichshafen
Uferanlagen
mit Konzerte, Straßentheater, 
Open Air Kino u.v.m.
www.kulturufer.de
bis 08.08.2026
THEATERFESTIVAL ISNY
Isny
Festivalgelände 
am Baggersee, 
Burkwang
mit Bühnenprogramm, Live-
Musik, Workshops
www.theaterfestival-isny.de
bis 01.08.2026
KRACH AM BACH
Trägerwilen (CH)
am Seerhein
mit Fu Manchu, 1000Mods, 
Dead Meadow, Meatbodies 
u.v.m.
www.krachambach.de

bis 23.08.2026
ALLGÄUER 
FREILICHTBÜHNE
Altusried
Im Tal
Theaterfestival mit den 
Stücken „Frei sein“ und „Das 
zauberhafte Land von Oz“
www.allgäuer-freilichtbühne.de
05. bis 16.08.2026
ALSO - ALTSTADT 
SOMMER FESTIVAL
Leutkirch
Altstadtbereich
Kinder-, Sport-, und 
Kulturfestival
www.also-leutkirch.de
05. bis 16.08.2026
WINTERTHURER MUSIK-
FESTWOCHEN
Winterthur (CH)
Altstadt
mit Dropkick Murphy, Arkayla, 
Hannah Cohen, Keo u.v.m.
www.musikfestwochen.ch
06. bis 09.08.2026
TAUBERTAL FESTIVAL
Rothenburg ob der Tauber
Eiswiese in Richtung 
Detwang
mit Sido, SDP, Biffy Clyro, 
Sportfreunde Stiller u.v.m.
www.taubertal-festival.de
07. bis 08.08.2026
GALGENBERG FESTIVAL
Aalen, Am alten Gaskessel
mit Norbert Schneider, Mina 
Richman, Long Lost Radio u.a.
www.galgenberg-festival.de

07.08.2026
ALTHEIMER OPEN AIR
Altheim, 
Festivalgelände 
Vogelsangweg
mit Lonely Spring, City Kids 
Feel The Beat, Flash Forward 
u.a.
www.altheimer-open-air.de
07. bis 08.08.2026
WALDSTOCK FESTIVAL
Bad Waldsee
Grillplatz bei Gaisbeuren
mit Elektrosauna, Twenty2, 
Tomorrow In Your Hands 
u.v.m.
www.waldstock.info
07.08.2026
SZENE BEBEN
Ulm
Wilhelmsburg
mit The Echobay, Bright 
Glade, Karl & the Corner, 
Rampenbüro
19 Uhr
www.donau3fm.de
12. bis 15.08.2026
SUMMER BREEZE
Dinkelsbühl, 
Flugplatz
mit Halloween, In Flames, 
Arch Enemy, Airbourne u.v.m.
www.summer-breeze.de
16.08.2026
8. BLAUBEURER 
BARDENTREFF
Blaubeuren, 
Innenstadt
Musik auf 4 Bühnen
11 Uhr
www.blautöne-blaubeuren.de
20. bis 23.08.2026
EINE LIEBE FESTIVAL
Sigmaringen
Herdwangen-Schönach
mit Alarico, Dumon, Elli Acula, 
Mortis u.v.m.
www.eineliebe.de
20. bis 22.08.2026
OBSTWIESENFESTIVAL
Dornstadt
Festivalgelände 
Lerchenberg
mit Meatbodies, Easy Easy, 
Maximo Park, Itchy u.v.m.
www.obstwiesenfestival.de
27.08. bis 06.09.2026
SOMMERFESTIVAL 
ALTUSRIED
Altusried
Allgäuer Freilichtbühne
mit Max Mutzke, Spider 
Murphy Gang, Howard 
Carpendale u.v.m.
www.sommerfestival-altusried.de
28. bis 29.08.2026
SUMMERDAYS 
FESTIVAL
Arbon (CH)
Quai-Anlagen
mit Roxette, Gotthard, 
Anastacia, Tom Odell u.v.m.
www.summerdays.ch

29.08.2026
METALACKER
Schramberg
Trombachhöhe 
Tennenbronn
mit Dark Tranquillity, Brothers 
Of Metal, April Art, Dominium 
u.v.m.
www.metalacker.de

Sep.
03. bis 06.09.2026
GLÜCKSGEFÜHLE 
FESTIVAL
Hockenheim
Hockenheimring
mit David Guetta, Ayliva, 
Mark Forster, Marteria u.v.m.
www.gluecksgefuehle-festival.de
03. bis 05.09.2026
ALLGÄUS FINEST 
FESTIVAL
Wangen
Karsee
mit 01099, Von Wegen 
Lisbeth, Raum27, Jassin, 
Querbeat uvm.
www.allgaeusfi nest.de
11. bis 12.09.2026
FREEFLOW 
FESTIVAL
Biberach
Gigelberg
mit Juli, Makko, Kasi, Rikas 
u.v.m.
www.freefl owevents.de
11. bis 12.09.2026
3. SCHILLERS FESTIVAL
Bad Saulgau
Schillers Café und Garten
Musik, Tanz, Theater
19:30 Uhr
www.schillerssaulgau.de
18. bis 19.09.2026
U&D FESTIVAL
Weingarten
Hofgut Nessenreben
Line-Up noch nicht bekannt
www.umsonstunddraussen.org

Endlich wieder los! Zahlreiche Festivals in Deutschland, Österreich und der Schweiz stehen auf dem 
Programm. BLIX hat für Sie die wichtigsten in unserer Umgebung herausgepickt. Egal ob Musik, 
Kunst oder Kultur, hier ist für jeden das Richtige dabei! 
Mehr und noch ausführlichere Informationen bietet wie gewohnt unser umfangreicher 
Veranstaltungskalender mit mehreren hundert aktuellen Einträgen. Damit der Kalender auch immer 
das Neueste parat hält, Termine bis 15. September an: termine@blix.info
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AUGUST

01. Samstag
AULENDORF
HISTORISCHE 
STADTFÜHRUNG
Schlossportal
14:30 Uhr
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
IN DEN 
SONNENUNTERGANG
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Führung
19 Uhr
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
GENUSSTOUR
Tourist Information
Kulinarische Stadtführung
09:30 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SAULGAU 
ENTDECKEN
Tourist Information
klassische Stadtführung
10 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
GESCHICHTE UND 
GESCHICHTEN EINER 
KLOSTERSTADT
vor dem Rathaus
Stadtführung
16 Uhr
www.bad-schussenried.de
BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Untere Ried
14 Uhr
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
BIBERACHER 
MARKTMOMENTE
Museum Biberach
schwätza, schmecka, stauna
10 Uhr
www.biberach-riss.de
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum Biberach
mit weißem Turm
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
ELLWANGEN
LANDESGARTENSCHAU
Gelände rund um die 
renaturierte Jagst
Renaturierte Jagst, Garten-
kunst, kulturelle VA; bis 4.10.
09 Uhr
www.ellwangen2026.de
FRIEDRICHSHAFEN
REGIONALKONGRESS 
JEHOVAS ZEUGEN
Messe FN
bis 2.8.
10 Uhr
www.messe-friedrichshafen.de
ISNY
37. ISNYER 
TÖPFERMARKT
Kurpark
Kunsthandwerk aller Art; 
bis 2.8.
Sa. 10 Uhr + So. 11 Uhr
www.isny.de
FEINSCHMECKER & 
MOORENTDECKER
Schloss Neutrauchburg
Genusswanderung
09 Uhr
www.isny.de

MEMMINGEN
WALLENSTEIN
Reichshain, 
Grimmelschanze, 
Marktplatz
Historische Woche; 
bis 2.8.
08 Uhr
www.wallenstein-mm.de
PFULLENDORF
SOMMER IM STÄDTLE
verschiedene 
Veranstaltungsorte
Kulturprogramm mit Musik 
und Begegnung; bis 3.9.
www.pfullendorf.de
RAVENSBURG
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr
www.museum-humpis-quartier.de
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
15 Uhr
www.ravensburg.de
WOLFEGG
AKTIONSTAGE
Baumcamp 
im Altdorfer Wald
bis 4.8.
www.alti-bleibt.de

02. Sonntag

ACHBERG
SLOW ART 
FÜHRUNG
Schloss Achberg
13 Uhr
www.schloss-achberg.de
ACHBERG
KARL HOFER – 
"ZWISCHEN SCHÖNHEIT 
UND WAHRHEIT"
Schloss Achberg
Führung durch die Ausstellung
14:30 Uhr
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10 Uhr
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
HUNDETAG
Federseemuseum
mit dem Deutschen Club 
Nordischer Hunde
13 Uhr
www.federseemuseum.de
BAD SAULGAU
UNTERWEGS MIT DEM 
STADTBARDEN
Tourist Information
Gesungene Stadtgeschichte
14 Uhr
www.bad-saulgau.de
DANIELLE
 ZIMMERMANN – 
"REUSE ME"
Städtische Galerie Fähre
Führung
15 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
durch das barocke Kloster
14:30 Uhr
www.kloster-schussenried.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung, 11.15 Uhr + 15 Uhr
www.museum-biberach.de

FUIRIO! SPANNENDE 
RÄUBERGESCHICHTEN
Spitalhof, 
Museum Biberach
hist. Führung
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE 
FÜHRUNG
Museum Villa Rot
mit Kuratorin
14 Uhr
www.villa-rot.de
HERBERTINGEN
DIE KELTEN
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Führung
10:15 Uhr
www.heuneburg-pyrene.de
ULM
DONAU. 
FLUSSGESCHICHTEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Überblicksführung
14 Uhr
www.dzm-museum.de
WEINGARTEN
ÖFFENTLICHE 
BASILIKAFÜHRUNG
Vorplatz Basilika
14:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de
WOLFEGG
KINDHEITEN AUF DEM 
LAND
Bauernhaus-
Museum
Führung
13 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

03. Montag

BAD BUCHAU
JÜDISCHES LEBEN IN 
BUCHAU
Tourist-Information
Themenführung
19 Uhr
www.bad-buchau.de

04. Dienstag

BAD BUCHAU
IM REICH DER 
EICHHÖRNCHEN
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Führung
19 Uhr
www.nabu-federsee.de

05. Mittwoch

MEMMINGEN
KUNST, KAFFEE & 
KUCHEN
MEWO Kunsthalle
Senioren-Programm
14:30 Uhr
www.mewo-kunsthalle.de
LANGER MUSEUMS 
MITTWOCH
Stadtmuseum
mit Barockführung
17 Uhr
www.memmingen.de
ULM
KUNSTSCHMAUS
Museum 
Brot und Kunst
Mittagsführung 
mit Imbiss
12 Uhr
www.museumbrotundkunst.de

06. Donnerstag
BAD WURZACH
ABENDSTIMMUNG 
AM RIEDSEE
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Feierabendspaziergang
19 Uhr
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
HOCH HINAUS
am Rathaus
Gigelturm-Führung
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
18 Uhr
www.museum-biberach.de
KISSLEGG
OPEN-AIR KINO
Schlossplatz am 
Neuen Schloss
Film: Liebesbriefe aus Nizza
21 Uhr
www.kisslegg.de
LEGAU
RÄUCHERBÜNDEL UND 
RÄUCHERKUGELN 
HERSTELLEN
Rapunzel Welt
15 Uhr
www.rapunzel.de
MEMMINGEN
SHADOWS OF THE FREE 
STATE
MEWO Kunsthalle
Führung durch die Ausstellung
15 Uhr
www.mewo-kunsthalle.de
WANGEN
TYPISCH ALLGÄU – 
BLOSS IT HUDLA ...
Gästeamt
Führung, Sprichwörter und 
Brauchtum | 14:30 Uhr
www.wangen.de

07. Freitag

BAD BUCHAU
BIBER-ABEND
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Erlebnisführung
19:30 Uhr
www.nabu-federsee.de
BAD WALDSEE
VINTAGE CAMPER DAYS
Erwin Hymer Museum
Oldtimer-Camping in seiner 
schönsten Form; bis 9.8.
10 Uhr
webshop.erwin-hymer-museum.de/
de/vintage-camper-days
FRIEDRICHSHAFEN
REGIONALKONGRESS 
JEHOVAS ZEUGEN
Messe FN
bis 9.8. | 10 Uhr
www.messe-friedrichshafen.de
ISNY
ISNYER 
FEIERABENDMARKT
Kornmarkt
Motto: Stirnband, Schampus, 
Seitenstechen
16 Uhr
www.isny.de-aktiv
LEGAU
SOMMERLICHER 
WEINABEND
Rapunzel Welt
im Rapunzel Garten
18:30 Uhr
www.rapunzel.de

MEMMINGEN
FLOHMARKT
Stadtpark Neue Welt
08 Uhr
www.fetzer-veranstaltungen.de
AM STADTBACH 
ENTLANG
Gerberplatz
hist. Stadtführung
18 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
OA – OVEREATERS 
ANONYMOUS
Mehrgenerationenhaus
Selbsthilfegruppe zum Thema 
Essen | 19 Uhr
www.overeatersanonymous.de
ULM
DONAUSCHWABEN – 
AUFBRUCH UND 
BEGEGNUNG
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Überblicksführung
15:30 Uhr
www.dzm-museum.de
WANGEN
22. WANGENER 
KULTURNACHT
Marktplatz und 
ganze Altstadt
Musik, Theater, Tanz, Literatur, 
Kunst
19 Uhr
www.wangen.de

08. Samstag

AULENDORF
GRÄFIN PAULA LÄDT 
EIN ...
Marmorsaal im Schloss
Kostümführung
18 Uhr
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
ABENDFÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
19 Uhr
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
BAD SAULGAU 
ENTDECKEN
Tourist Information
klassische Stadtführung
10 Uhr
www.bad-saulgau.de
SUNSHINE & WINE
Romantik Hotel
 Kleber Post
für Weinliebhaber und 
Genießer
15 Uhr
www.kleberpost.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum Biberach
mit weißem Turm
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
FRIEDRICHSHAFEN
DO-DAYS
Dornier Museum
Flugwochenende und 
Sommerfest; bis 9.8.
10 Uhr
www.dorniermuseum.de
KISSLEGG
WEIHER, WALD UND 
WILD
Sportplatz Immenried
Führung | 15 Uhr
naturvielfalt-westallgaeu.de/
veranstaltungen

MEMMINGEN
FLOHMARKT
Stadtpark Neue Welt
08 Uhr
www.fetzer-veranstaltungen.de
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof am 
Kriegerdenkmal
Wochenmarktführung
11 Uhr
www.memmingen.de
DER MORDFALL 
BRANDMÜLLER
Landratsamt in der 
Herrenstraße
Krimi-Stadtführung
16 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
WERKTSTATT. 
WOHNTURM. MUSEUM.
Museum Humpis-Quartier
Bauhistorischer Rundgang
12:30 Uhr
www.museum-humpis-quartier.de
WANGEN
PRATO-ABEND 2026
Marktplatz
mit musikalischen Gästen aus 
Prato | 19 Uhr
www.wangen.de
WARTHAUSEN
MIT VOLLDAMPF 
IN DEN ABEND
Bahnhof
Live-Musik 
in der Öchsle-Bahn
18 Uhr
www.oechsle-bahn.de
WEINGARTEN
STREIFZUG DURCH 
DIE KLOSTER- UND 
STADTGESCHICHTE
Tourist-Information
Führung
10:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de
WOLFEGG
SENSENMÄHEN FÜR DEN 
HAUSGEBRAUCH
Bauernhaus-Museum
Workshop
08 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de
BRETTCHENWEBEN
Bauernhaus-Museum
Workshop
10 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de
SENSENDENGELN
Bauernhaus-Museum
Workshop
14 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

09. Sonntag

ACHBERG
KARL HOFER – 
"ZWISCHEN SCHÖNHEIT 
UND WAHRHEIT"
Schloss Achberg
Führung durch die Ausstellung
14:30 Uhr
www.schloss-achberg.de
FOKUS STUCK
Schloss Achberg
Sonderführung
15 Uhr
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10 Uhr
www.aulendorf.de
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BAD BUCHAU
VON DER AUSSAAT BIS 
ZUM STOFF
Federseemuseum
Führung | 13 Uhr
www.federseemuseum.de
BAD SAULGAU
DANIELLE ZIMMERMANN 
– "REUSE ME"
Städtische Galerie Fähre
Führung
15 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
MOTOR-KLASSIKER
Museumsdorf Kürnbach
hist. Fahrzeuge und Technik-
geschichte
10 Uhr
www.museumsdorf-kuernbach.de
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
durch das barocke Kloster
14:30 Uhr
www.kloster-schussenried.de
AUF TOUR MIT DEM 
FLIEGENDEN PATER 
MOHR
Kloster Schussenried
Themenführung
15 Uhr
www.kloster-schussenried.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung
11.15 Uhr + 15 Uhr
www.museum-biberach.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
www.villa-rot.de
FRONREUTE
JUNG UND ALT 
ENTDECKEN SPIELEND 
DEN BANNWALD
Parkplatz Häcklerweiher
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
HERBERTINGEN
MODE UND TEXTILIEN 
BEI DEN KELTEN
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Führung, Mitmachangebote 
ab 11 Uhr
09:30 Uhr
www.heuneburg-pyrene.de
ISNY
ISNY ERKUNDET 
MITTELALTER
Kurhaus am Park
Trilogierundgang
11 Uhr
www.isny.de

MEMMINGEN
INSEKTOPIA XXL
Stadthalle
Spinnen & Insekten-
ausstellung
13 Uhr
www.memmingen.de
WOHLTÄTIGKEIT UND 
NÄCHSTENLIEBE
Frauenkirchplatz beim 
Einhornbrunnen
Spezialstadtführung zum 
Thema Klöster
14 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
11 Uhr
www.ravensburg.de
ULM
ATLANTIS – 
VERSUNKENE WELTEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
www.dzm-museum.de
SONNTAGSFÜHRUNG
Museum 
Brot und Kunst
in der Dauerauststellung
15 Uhr
www.museumbrotundkunst.de
WEINGARTEN
ÖFFENTLICHE 
BASILIKAFÜHRUNG
Vorplatz Basilika
14:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de
WOLFEGG
KUHSTALL, KINDER, 
KÜCHE, KIRCHE?
Bauernhaus-Museum
Führung
13 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

10. Montag

BAD WALDSEE
KURSEELSORGE-KINO
Waldsee-Therme
Film: In Liebe, Eure Hilde
19:30 Uhr
www.bad-waldsee.de

11. Dienstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG IN DEN 
WACKELWALD
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
19 Uhr
www.nabu-federsee.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof am 
Kriegerdenkmal
Wochenmarktführung
11 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
ARTNIGHT
Ginn Hotel
Thema: Struktur abstrakt
19 Uhr
www.artnight.com
WEINGARTEN
GESCHICHTE(N) RUND 
UMS PILGERN
Tourist-Information
Führung zur Barockwoche
15 Uhr
www.stadt-weingarten.de

12. Mittwoch
RAVENSBURG
LUNCHTIME FÜHRUNG
Kunstmuseum 
Ravensburg
Kurzführung in der Mittags-
pause
12:30 Uhr
www.kunstmuseum-ravensburg.de
KULINARISCHE 
STADTGÄNGE
Holzskulptur Klaus Prior
Führung mit Gaumenschmaus
18 Uhr
www.ravensburg.de

13. Donnerstag

BAD WALDSEE
GENUSSVESPER
Grabenmühlplatz
Feierabend genießen mit 
Vesper und Live-Musik
17 Uhr
www.bauernschule.de/events
BAD WURZACH
BAROCKES ZUNFTESSEN
Bad Wurzach Info
mit hist. Vortrag
18 Uhr
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
18 Uhr
www.museum-biberach.de
KISSLEGG
OPEN-AIR KINO
Schlossplatz am Neuen 
Schloss
Film: Zweigstelle
21 Uhr
www.kisslegg.de

14. Freitag

BAD BUCHAU
FLEDERMAUS-ABEND
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Führung
20 Uhr
www.nabu-federsee.de
BAD WALDSEE
OPEN AIR 
SOMMERABENDKINO
beim Ruderverein
Kinderfi lm ab 19 Uhr, Block-
buster ab 21 Uhr
www.bad-waldsee.de
ISNY
ISNYER 
FEIERABENDMARKT
Marktplatz
Motto: Käse, Knödel, 
Kastagnetten
16 Uhr
www.isny.de-aktiv
RAVENSBURG
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
17 Uhr
www.ravensburg.de
OA – OVEREATERS 
ANONYMOUS
Mehrgenerationenhaus
Selbsthilfegruppe zum Thema 
Essen
19 Uhr
www.overeatersanonymous.de
ARTNIGHT
Ginn Hotel
Thema: The Art of Jewellery
19 Uhr
www.artnight.com

WANGEN
WANGEN ISST GUT...
Gästeamt
kulinarische 
Erlebnisführung
18 Uhr
www.wangen.de

15. Samstag

BAD BUCHAU
ABENDFÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
19 Uhr
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
BAD SAULGAU 
ENTDECKEN
Tourist Information
klassische Stadtführung
10 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
BAROCKES 
SCHUSSENRIED
Haupteingang 
Kloster Schussenried
Stadtführung
16 Uhr
www.bad-schussenried.de
BAD WALDSEE
OPEN AIR 
SOMMERABENDKINO
beim Ruderverein
Kinderfi lm ab 19 Uhr, 
Blockbuster ab 21 Uhr
www.bad-waldsee.de
FÜHRUNG AUF DEM 
GEOLOGIE-LEHRPFAD
Naherholungsgebiet 
Tannenbühl
13:30 Uhr
www.bad-waldsee.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum Biberach
mit weißem Turm
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
WIELAND-PARK – EIN 
KULTUR-DENKMAL
Wieland-Park
Führung
15 Uhr
www.wieland-gesellschaft.de
ISNY
ALLGÄU TAG
Innenstadt
mit Regionalmarkt, Musik, 
Brauchtum
10 Uhr
www.isny.de
ISNY ENTDECKEN UND 
SCHMECKEN
Isny Info
Kulinarische 
Stadtführung
11 Uhr
www.isny.de
MEMMINGEN
AUF DEN SPUREN 
VON KOMMISSAR 
KLUFTINGER
Schrannenplatz am 
Fischerbrunnen
Führung für Krimifreunde
17 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
MARKTGENUSS
Tourist Information
Führung
09 Uhr
www.ravensburg.de

RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum 
Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr
www.museum-humpis-quartier.de
RAVENSBURGER 
ABENDFLOHMARKT
Marienplatz vor 
Lederhaus
Kunst, Kruscht und Krempel
16 Uhr
www.ravensburg.de/rv/veran-
staltungen/?id=26508
WINTERSTETTENSTADT
MARKT UND HOCKETE
Marktstraße 
und Riefhaus
mit Programm und Oldtimer-
Show am So.; bis 16.8.

16. Sonntag

ACHBERG
KARL HOFER – 
"ZWISCHEN SCHÖNHEIT 
UND WAHRHEIT"
Schloss Achberg
Führung 
durch die Ausstellung
14:30 Uhr
www.schloss-achberg.de
BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-
FÜHRUNG
Kloster Schussenried
durch das barocke Kloster
14:30 Uhr
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
CAMPING FÜR 
ANFÄNGER
Erwin Hymer Museum
Workshop
10 Uhr
www.erwin-hymer-museum.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung
11.15 Uhr + 15 Uhr
www.museum-biberach.de
KINDERLEID – 
KINDERFREUD
Spitalhof, 
Museum Biberach
hist. Führung
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE 
FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
www.villa-rot.de

HERBERTINGEN
DIE WELT DER KELTEN 
ENTDECKEN
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Zeitreise 
in die Vergangenheit
10:15 Uhr
www.heuneburg-pyrene.de
RAVENSBURG
SAFRAN, KORALLEN, 
BARCHENT
Museum 
Humpis-Quartier
Kostümführung
15 Uhr
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
WER JETZO ZIEHT INS 
UNGARLAND...
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Schauspielführung
14 Uhr
www.dzm-museum.de
WEINGARTEN
WASSERBAU-
HISTORISCHER 
WANDERWEG
Eingang Freibad 
Nessenreben
entlang des Stillen Baches
10 Uhr
www.stadt-weingarten.de
ÖFFENTLICHE 
BASILIKAFÜHRUNG
Vorplatz Basilika
14:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de

18. Dienstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG IN DEN 
WACKELWALD
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
19 Uhr
www.nabu-federsee.de

19. Mittwoch

RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
MARKTGENUSS
Tourist Information
Führung
09 Uhr
www.ravensburg.de
ULM
KURATORINNEN-
FÜHRUNG
Museum 
Brot und Kunst
mit Sekt
17:30 Uhr
www.museumbrotundkunst.de

Motor-
Klassiker
09.08.

Museumsdorf-
Kürnbach.de

Berg Original Hell jetzt in 0,33l.
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20. Donnerstag
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
18 Uhr
www.museum-biberach.de
LEUTKIRCH
STÄDTLES GESCHICHTEN
Gotisches Haus
hist. Rundgang | 17 Uhr
www.leutkirch.de
LINDAU
HUNDERTWASSER – DIE 
SEHNSUCHT NACH DEM 
PARADIES
Kunstforum Lindau
Führung
15 Uhr
www.kultur-lindau.de
RAVENSBURG
KURATORISCHE 
FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
17 Uhr
www.kunstmuseum-ravensburg.de
WANGEN
WELLNESS ANNO 
DAZUMAL ...
Gästeamt
Zeitreise durch die Geschichte
14:30 Uhr
www.wangen.de
WEINGARTEN
ROMANTISCHER 
ABENDSPAZIERGANG
Brunnen am Löwenplatz
mit Infos zur Stadtgeschichte
19:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de
WOLFEGG
UNSERE MUSEUMSTIERE
Bauernhaus-Museum
Erlebnistag
11 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

21. Freitag

BAD BUCHAU
BIBER-ABEND
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Erlebnisführung
19:30 Uhr
www.nabu-federsee.de
ISNY
ISNYER 
FEIERABENDMARKT
Viehmarkt
Motto: Softeis, Secco, 
Sandaletten
16 Uhr
www.isny.de-aktiv
MEMMINGEN
DIE MEMMINGER 
WAHRZEICHEN
Marktplatz
 am Brunnen
Stadtführung
18 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
BABY HÖRT MIT!
Kunstmuseum 
Ravensburg
Führung für Eltern mit Baby
10 Uhr
www.kunstmuseum-ravensburg.de
OA – OVEREATERS 
ANONYMOUS
Mehrgenerationenhaus
Selbsthilfegruppe zum Thema 
Essen
19 Uhr
www.overeatersanonymous.de

ULM
KÄNGURU-KUNST
Kunsthalle Weishaupt
Führung für (Groß-)eltern mit 
Babies | 11 Uhr
www.kunsthalle-weishaupt.de

22. Samstag

BAD BUCHAU
ABENDFÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
19 Uhr
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
BAD SAULGAU 
ENTDECKEN
Tourist Information
klassische Stadtführung
10 Uhr
www.bad-saulgau.de
OPEN AIR KINO
Schulhof der 
Brechenmacher-
Grundschule
20:45 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
AUF DEN SPUREN DER 
TORFSTECHER
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Wanderung in das ehem. 
Torfabbaugebiet
14 Uhr
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum Biberach
mit weißem Turm
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
LEUTKIRCH
MARLEY'S GHOST
Brauerei Clemens Härle
Bob Marley Coverband
20:30 Uhr
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof am 
Kriegerdenkmal
Wochenmarktführung
11 Uhr
www.memmingen.de
DER MORDFALL 
BRANDMÜLLER
Landratsamt in der 
Herrenstraße
Krimi-Stadtführung
16 Uhr
www.memmingen.de

NEU-ULM
SCHRIFTMALEREI – DIE 
KUNST DES SCHREIBENS
Edwin Scharff Museum
Workshop
14:30 Uhr
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum 
Humpis-Quartier
Führung
12:30 Uhr
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
VOM GOLD DER BIENEN
Museum 
Brot und Kunst
Führung im 
Botanischen Garten
14 Uhr
www.museumbrotundkunst.de
WEINGARTEN
STREIFZUG DURCH 
DIE KLOSTER- UND 
STADTGESCHICHTE
Tourist-Information
Führung
10:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de

23. Sonntag

ACHBERG
KARL HOFER – 
"ZWISCHEN SCHÖNHEIT 
UND WAHRHEIT"
Schloss Achberg
Führung 
durch die Ausstellung
14:30 Uhr
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10 Uhr
www.aulendorf.de
BAD SAULGAU
DANIELLE ZIMMERMANN 
– "REUSE ME"
Städtische Galerie Fähre
Führung
15 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
durch das barocke Kloster
14:30 Uhr
www.kloster-schussenried.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung,
11.15 Uhr + 15 Uhr
www.museum-biberach.de
WIELAND-CAFÉ
Wieland-Park
mit dem Gesangsverein 
Frohsinn
14 Uhr
www.bfb-biberach.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE 
FÜHRUNG
Museum Villa Rot
mit Kuratorin
14 Uhr
www.villa-rot.de
MEMMINGEN
DIE DREI MEMMINGER 
FRIEDHÖFE
Eingang 
Alter Friedhof
Führung
18 Uhr
www.memmingen.de

ULM
IM SCHATTEN DES 
AMERIKANISCHEN 
TRAUMS
Stadthaus Ulm
Führung
11:30 Uhr
www.stadthaus.ulm.de
DONAUSCHWABEN – 
AUFBRUCH UND 
BEGEGNUNG
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Überblicksführung
14 Uhr
www.dzm-museum.de
SONNTAGSFÜHRUNG
Museum Brot und Kunst
in der Sonderauststellung
15 Uhr
www.museumbrotundkunst.de
WEINGARTEN
ÖFFENTLICHE 
BASILIKAFÜHRUNG
Vorplatz Basilika
14:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de

24. Montag

BAD WALDSEE
WALKING & TALKING & 
DANCING
Klostercafe 
am Stadtsee
Aktionstag
10 Uhr
www.bad-waldsee.de

25. Dienstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG IN DEN 
WACKELWALD
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
19 Uhr
www.nabu-federsee.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof am 
Kriegerdenkmal
Wochenmarktführung
11 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
ARTNIGHT
Ginn Hotel
Thema: Oyster Painting & 
Decoupage
19 Uhr
www.artnight.com

26. Mittwoch

BAD SAULGAU
OPEN AIR KINO
Schulhof der 
Brechenmacher-
Grundschule
20:45 Uhr
www.bad-saulgau.de

27. Donnerstag

BAD SAULGAU
UNTERWEGS MIT DEM 
STADTBARDEN
Tourist Information
Gesungene Stadtgeschichte
14 Uhr
www.bad-saulgau.de
OPEN AIR KINO
Schulhof der 
Brechenmacher-
Grundschule
20:45 Uhr
www.bad-saulgau.de

BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung 
durch die Ausstellung
18 Uhr
www.museum-biberach.de
LEUTKIRCH
STÄDTLES 
GESCHICHTEN
Gotisches Haus
hist. Rundgang
17 Uhr
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
EINE KÜNSTLERFAMILIE 
IN MEMMINGEN
Museum 
im Antonierhaus
Führung
15 Uhr
www.mewo-kunsthalle.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
HEXENWAHN
vor der Liebfrauenkirche
hist. Stadtführung
15 Uhr
www.ravensburg.de
ULM
BLACK COWBOYS
Stadthaus Ulm
Führung 
durch die Ausstellung
18 Uhr
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
FRAUENSACHE – FRAUEN 
AUS VERGANGENHEIT 
UND GEGENWART
Gästeamt
Führung
14:30 Uhr
www.wangen.de
WOLFEGG
AKTIONSTAGE
Baumcamp 
im Altdorfer Wald
bis 7.9.
www.alti-bleibt.de

28. Freitag

BAD BUCHAU
FLEDERMAUS-ABEND
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Führung
19:45 Uhr
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
GENUSSTOUR
Tourist Information
Kulinarische Stadtführung
18 Uhr
www.bad-saulgau.de
OPEN AIR KINO
Schulhof der 
Brechenmacher-
Grundschule
20:45 Uhr
www.bad-saulgau.de
ISNY
ISNYER 
FEIERABENDMARKT
Marktplatz
Motto: 
Liegestuhl & Litschi Lassi
16 Uhr
www.isny.de-aktiv
LINDENBERG
INTERNATIONALES 
KÄSEFEST
Innenstadt
Fr. 14:30 Uhr (ab 15.30 Live-
Musik von Käs änd Roll), Sa. 
19.8. 10 Uhr
www.lindenberg.de

RAVENSBURG
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum 
Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr
www.museum-humpis-quartier.de
OA – OVEREATERS 
ANONYMOUS
Mehrgenerationenhaus
Selbsthilfegruppe zum Thema 
Essen
19 Uhr
www.overeatersanonymous.de
OPEN-AIR-KINO
Gelände der alten Schule 
in Taldorf
Film: „Ein Mann namens Ove“
20:15 Uhr
www.ravensburg.de
WANGEN
WANGEN ISST GUT...
Gästeamt
kulinarische 
Erlebnisführung
18 Uhr
www.wangen.de

29. Samstag

BAD BUCHAU
STIFT & SCHLOSS
Schlossklinik
Themenführung
15 Uhr
www.bad-buchau.de
ABENDFÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
19 Uhr
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
BAD SAULGAU 
ENTDECKEN
Tourist Information
klassische 
Stadtführung
10 Uhr
www.bad-saulgau.de
OPEN AIR KINO
Schulhof der 
Brechenmacher-
Grundschule
20:45 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
BIERWANDERUNG
Törle
Stadtführung
16 Uhr
www.bad-schussenried.de
BAD WALDSEE
VIVA CASANOVA!
Erwin Hymer Museum
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr
www.erwin-hymer-museum.de
BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Untere Ried
14 Uhr
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
BIBERACHER 
MARKTMOMENTE
Museum Biberach
schwätza, schmecka, stauna
10 Uhr
www.biberach-riss.de
LEGAU
FAMILIENTAG
Rapunzel Welt
mit kreativem Programm
08 Uhr
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MEMMINGEN
ZAUBER DER ALTSTADT 
INKL. MAUER
Marktplatz 
am Brunnen
Führung durch die Nordstadt
17 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum 
Humpis-Quartier
Führung
12:30 Uhr
www.museum-humpis-quartier.de
OPEN-AIR-KINO
Gelände der alten Schule 
in Taldorf
Film: „Die einfachen Dinge“
20:15 Uhr
www.ravensburg.de

30. Sonntag

ACHBERG
KARL HOFER – 
"ZWISCHEN SCHÖNHEIT 
UND WAHRHEIT"
Schloss Achberg
Führung 
durch die Ausstellung
14:30 Uhr
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10 Uhr
www.aulendorf.de
BAD SAULGAU
UNTERWEGS MIT DEM 
MARKTBRUDDLER
Tourist Information
Stadtführung
14 Uhr
www.bad-saulgau.de
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
durch das barocke Kloster
14:30 Uhr
www.kloster-schussenried.de
AUF TOUR MIT DEM 
FLIEGENDEN PATER 
MOHR
Kloster Schussenried
Themenführung
15 Uhr
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
BENZIN & KOFFEIN
Erwin Hymer Museum
Ein Treffpunkt für alle, die 
Benzin im Blut haben
11 Uhr
www.erwin-hymer-museum.de/
programm
BIBERACH
BIBERACHER 
STADTSAFARI
Spitalhof, 
Museum Biberach
Führung, Tiere in der Stadt
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE 
FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
www.villa-rot.de
HERBERTINGEN
ERNÄHRUNG DER 
KELTEN
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Thementag 
mit Sonderführung
10:15 Uhr
www.heuneburg-pyrene.de

NEU-ULM
KUNSTHISTORISCHER 
RUNDGANG
Edwin Scharff Museum
11:30 Uhr
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
11 Uhr
www.ravensburg.de
ULM
FRAUEN GEBEN DEN 
TON AN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Themenführung
14 Uhr
www.dzm-museum.de
WEINGARTEN
ÖFFENTLICHE 
BASILIKAFÜHRUNG
Vorplatz Basilika
14:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de

31. Montag

BAD WALDSEE
STRUKTURWANDEL 
IM LÄNDLICHEN 
OBERSCHWABEN
Bauernschule
Erkundungstour mit dem 
E-Bike; bis 4.9.
www.bauernschule.de/events

SEPTEMBER

01. Dienstag
BAD WALDSEE
GISE VON DER 
CAMPINGWIESE
Erwin Hymer Museum
Erlebnisführung
18 Uhr
www.erwin-hymer-museum.de
BAD WURZACH
SIND MOORE 
KLIMARETTER?
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Feierabendspaziergang
18 Uhr
www.wurzacher-ried.de
BURGRIEDEN
KUNST-FRÜHSTÜCK
Museum Villa Rot
Führung 
mit anschl. Buffet
09:30 Uhr
www.villa-rot.de
WEINGARTEN
EINZELHANDEL IM 
WANDEL DER ZEIT
Tourist-Information
Führung
14 Uhr
www.stadt-weingarten.de
SUCHEN – FINDEN – 
STAUNEN
Tourist-Information
Führung zur Basilika
15 Uhr
www.stadt-weingarten.de

02. Mittwoch

ULM
KUNSTSCHMAUS
Museum 
Brot und Kunst
Mittagsführung 
mit Imbiss
12 Uhr
www.museumbrotundkunst.de

03. Donnerstag
BAD BUCHAU
AUFBRUCHSSTIMMUNG
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Führung
15:30 Uhr
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
DANIELLE ZIMMERMANN 
– "REUSE ME"
Städtische Galerie Fähre
Kuratorinnenführung
16:30 Uhr
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
HOCH HINAUS
am Rathaus
Gigelturm-Führung
17 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
18 Uhr
www.museum-biberach.de
NEU-ULM
ART.MOSPHERE
Edwin Scharff Museum
Führungen mit DJ 
und Cocktails
18 Uhr
www.edwinscharffmuseum.de
WANGEN
AUF DEN SPUREN DES 
WASSERS
Gästeamt
Brunnenführung
14:30 Uhr
www.wangen.de

04. Freitag

BAD SAULGAU
CHEF´S TABLE – 
DRY AGE
Romantik Hotel 
Kleber Post
Kochwerkstatt
18:30 Uhr
www.kleberpost.de
BAD WALDSEE
ALTES LEINEN – 
NEUE KLEIDER
Bauernschule 
Bad Waldsee
Näh-Kurs
bis 6.9.
www.bauernschule.de
ISNY
ISNYER 
FEIERABENDMARKT
Viehmarkt
Motto: Grillwurst, Gin, 
Gitarrenkoffer
16 Uhr
www.isny.de-aktiv
MEMMINGEN
FLOHMARKT
Stadtpark Neue Welt
08 Uhr
www.fetzer-veranstaltungen.de
HOCHWEISHEITEN UND 
HABENICHTSE
Marktplatz 
am Brunnen
hist. Stadtführung
18 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
OA – OVEREATERS 
ANONYMOUS
Mehrgenerationenhaus
Selbsthilfegruppe zum Thema 
Essen
19 Uhr
www.overeatersanonymous.de

WANGEN
FIND JO, FIND JO… – 
DIE HAMMERWENDE IN 
WANGEN
Gästeamt
Schauspielführung
19 Uhr
www.wangen.de

05. Samstag

ACHBERG
FINISAGE 
KUNSTCAMP
Schloss Achberg
15 Uhr
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
HISTORISCHE 
STADTFÜHRUNG
Schlossportal
14:30 Uhr
www.aulendorf.de
BAD SAULGAU
BAD SAULGAU 
ENTDECKEN
Tourist Information
klassische Stadtführung
10 Uhr
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum Biberach
mit weißem Turm
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
ISNY
FEINSCHMECKER & 
MOORENTDECKER
Schloss 
Neutrauchburg
Genusswanderung
09 Uhr
www.isny.de
MEMMINGEN
FLOHMARKT
Stadtpark 
Neue Welt
08 Uhr
www.fetzer-veranstaltungen.de
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof am 
Kriegerdenkmal
Wochenmarktführung
11 Uhr
www.memmingen.de
DER MORDFALL 
BRANDMÜLLER
Landratsamt in der 
Herrenstraße
Krimi-Stadtführung
16 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
15 Uhr
www.ravensburg.de

06. Sonntag

BAD BUCHAU
VON DER AUSSAAT BIS 
ZUM STOFF
Federseemuseum
Führung
13 Uhr
www.federseemuseum.de
BAD SAULGAU
DANIELLE ZIMMERMANN 
– "REUSE ME"
Städtische Galerie Fähre
Führung
15 Uhr
www.bad-saulgau.de

BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
durch das barocke Kloster
14:30 Uhr
www.kloster-schussenried.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung
11.15 Uhr + 15 Uhr
www.museum-biberach.de
AUF DEN SPUREN DER 
GERBER
Spitalhof, 
Museum Biberach
Themenführung
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
BLAUBEUREN
REBELLION DER GÄRTEN
Stadtpark
Open-Air-Nachhaltigkeitsfest
14 Uhr
www.blautöne-blaubeuren.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
www.villa-rot.de
HERBERTINGEN
DIE WELT DER KELTEN 
ENTDECKEN
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Zeitreise in die Vergangenheit
10:15 Uhr
www.heuneburg-pyrene.de
LEUTKIRCH
DIE GESCHICHTE 
LEUTKIRCHS
Museum im Bock
Führung | 14 Uhr
www.leutkirch.de
MOCHENWANGEN
SCHWARZER 
WEG: VON DER 
INDUSTRIALISIERUNG 
ZUM LOST PLACE
Sägewerk
Führung mit Infos
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
WEINGARTEN
ÖFFENTLICHE 
BASILIKAFÜHRUNG
Vorplatz Basilika
14:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de
WOLFEGG
MUSEUMSFEST UND 
VOLKSMUSIKTAG
Bauernhaus-Museum
10 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

07. Montag
BAD BUCHAU
JÜDISCHES LEBEN IN 
BUCHAU
Tourist-Information
Themenführung | 19 Uhr
www.bad-buchau.de
TETTNANG
KUNST-SOMMER-
WORKSHOP 
„OBSTSCHNITZE“
Kavaliersgebäude
mit Künstler Hubert Kalten-
mark; bis 10.9. | 10 Uhr
www.kunstschule-bodenseekreis.de

08. Dienstag

ISNY
FILMREIF
Neues Ringtheater
Film: Paris Murder Mystery
20 Uhr
www.isny.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof am 
Kriegerdenkmal
Wochenmarktführung
11 Uhr
www.memmingen.de

09. Mittwoch

IMMENSTADT
KLANGVOLLE SEEBRISE
Hafenkiosk Bühl
Musikabend auf der Lädine
19 Uhr
tour i s t - in fo - immenstadt .
dein-ticket.shop
RAVENSBURG
KULINARISCHE 
STADTGÄNGE
Holzskulptur Klaus Prior
Führung mit Gaumenschmaus
18 Uhr
www.ravensburg.de

10. Donnerstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
15:30 Uhr
www.nabu-federsee.de
BAD WALDSEE
GENUSSVESPER
Grabenmühlplatz
Feierabend genießen mit 
Vesper und Live-Musik
17 Uhr
www.bauernschule.de/events

Berg Original Hell jetzt in 0,33l.
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BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
18 Uhr
www.museum-biberach.de
BURGRIEDEN
KUNST-APERO
Museum Villa Rot
Führung mit anschl. Buffet
18:30 Uhr
www.villa-rot.de
RAVENSBURG
IM DIALOG MIT 
ELISABETH KLASS
Kunstmuseum 
Ravensburg
gemeinsamer Ausstellungs-
rundgang
18 Uhr
www.kunstmuseum-ravensburg.de
WANGEN
TYPISCH ALLGÄU – 
BLOSS IT HUDLA ...
Gästeamt
Führung, Sprichwörter und 
Brauchtum | 14:30 Uhr
www.wangen.de

11. Freitag

BAD BUCHAU
BIBER-ABEND
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Erlebnisführung
18:30 Uhr
www.nabu-federsee.de
RAVENSBURG
OA – OVEREATERS 
ANONYMOUS
Mehrgenerationenhaus
Selbsthilfegruppe zum Thema 
Essen | 19 Uhr
www.overeatersanonymous.de

12. Samstag

ARGENBÜHL
WEIHER & KULTUR
Parkplatz Dorfplatz 
Ratzenried
Führung
14 Uhr
naturvielfalt-westallgaeu.de/
veranstaltungen
BAD BUCHAU
LEBENDIGE BRONZEZEIT
Federseemuseum
mit der Living-History- Gruppe 
"Tenaigos"
11 Uhr
www.federseemuseum.de
BAD GRÖNENBACH
FAMILIEN-FLOHMARKT
Kinderhospiz St. Nikolaus
09 Uhr
www.kinderhospiz-nikolaus.de
BAD SAULGAU
KUNST VERBINDET
Holzmühle
kulturelles Familienprogramm
09 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SAULGAU 
ENTDECKEN
Tourist Information
klassische Stadtführung
10 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
BAROCKES 
SCHUSSENRIED
Haupteingang Kloster 
Schussenried
Stadtführung
16 Uhr
www.bad-schussenried.de

BAD WALDSEE
UMANAND AUF´M LAND
Startpunkt 
Grabenmühlplatz
Kulturevent zum Mitradeln
14 Uhr
www.umanand-kultur.de
BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins Obere Ried
14 Uhr
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum Biberach
mit weißem Turm
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
WIELAND-PARK – EIN 
KULTUR-DENKMAL
Wieland-Park
Führung
15 Uhr
www.wieland-gesellschaft.de
BLAUBEUREN
BLAUBEURER 
KULTURNACHT
Altstadt
Altstadt als Kulturbühne
18 Uhr
www.blautöne-blaubeuren.de
ILLERTISSEN
ILLERTISSER 
GARTENTAGE
Staudengärtnerei 
Gaißmayer
alles über Garten, Pfl anzen 
und Natur; bis 13.9.
09 Uhr
www.gaissmayer.de
LEUTKIRCH
LIONS CLUB 
FLOHMARKT
Hasenheim, 
Krählohsiedlung
Sa. 9 Uhr, So. 13.9. ab 11 Uhr
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
MEMMINGEN FÜR 
INSIDER
Gerberplatz
abendlicher Stadtspaziergang
17 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURG SPIELT
Innenstadt
Spiel, Sport, Kreativität, 
Gesundheit; bis 13.9.
11 Uhr
www.ravensburg.de/rvspielt
WANGEN
VON ALLEM EBBES...
Gästeamt
kulinarische 
Erlebnisführung
18 Uhr
www.wangen.de

13. Sonntag

ACHBERG
TAG DES OFFENEN 
DENKMALS
Schloss Achberg
mit Führungen und 
Workshops
11 Uhr
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10 Uhr
www.aulendorf.de

BAD BUCHAU
LEBENDIGE BRONZEZEIT
Federseemuseum
mit der Living-History- Gruppe 
"Tenaigos"
11 Uhr
www.federseemuseum.de
BAD SAULGAU
DANIELLE ZIMMERMANN 
– "REUSE ME"
Städtische Galerie Fähre
Führung
15 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
TRADITIONELLES 
SCHLACHTFEST
Museumsdorf Kürnbach
10 Uhr
www.museumsdorf-kuernbach.de
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
durch das barocke Kloster
14:30 Uhr
www.kloster-schussenried.de
VON HÜTTENWERK UND 
HEILANSTALT
Kloster Schussenried
das Kloster nach 1800, 
Führung
15 Uhr
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
UMANAND 
AUF´M LAND
Startpunkt 
Grabenmühlplatz
Kulturevent zum Mitradeln
14 Uhr
www.umanand-kultur.de
BAD WURZACH
VOGELBEOBACHTUNGEN 
AM ROHRSEE
Ortsmitte Rohr 
am Rohrsee
Exkursion
08:30 Uhr
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung
11.15 Uhr + 15 Uhr
www.museum-biberach.de
BLITZENREUTE
VERBORGENE SCHÄTZE
DHG
multimediale Präsentation
19 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE 
FÜHRUNG
Museum Villa Rot
14 Uhr
www.villa-rot.de

HERBERTINGEN
DIE WELT DER KELTEN 
ENTDECKEN
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Zeitreise 
in die Vergangenheit
10:15
www.heuneburg-pyrene.de
ISNY
DIE BERGBAUERN DER 
ADELEGG
Wanderparkplatz 
Ulmerthal
Wanderung mit Infos
10 Uhr
www.isny.de
NEU-ULM
KUNSTHISTORISCHER 
RUNDGANG
Edwin Scharff Museum
11:30 Uhr
www.edwinscharffmuseum.de
ULM
BROT UND KUNST FEST
Salzstadel, Museum Brot 
und Kunst
mit Genussmarkt und 
Aktionen
10 Uhr
www.museumbrotundkunst.de
TAG DES OFFENEN 
DENKMALS
Stadthaus Ulm
mit Architekturführungen um 
11:30 Uhr, 13 Uhr, 16 Uhr
11 Uhr
www.stadthaus.ulm.de
WEINGARTEN
KREUZGANG DES 
KLOSTERS
Vorplatz Basilika
Führung
14:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de
WASSERBAU-
HISTORISCHER 
WANDERWEG
Eingang Freibad 
Nessenreben
entlang des Stillen Baches
14:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de
DIE KLOSTERBÄCKERIN
Garten des 
Stadtmuseums im 
Schlössle
köstliche Kostumführung
15 Uhr
www.stadt-weingarten.de

14. Montag

MESSKIRCH
SAXA MACHT SCHULE
Kreisgalerie 
Schloss Meßkirch
Führung
17:30 Uhr
www.landkreis-sigmaringen.de

15. Dienstag

FRIEDRICHSHAFEN
CLEAN PRO EXPO 2026
Messe FN
Fachmesse für Reinigungs-
technologien; 
bis 17.9.
10 Uhr
www.messe-friedrichshafen.de
RAVENSBURG
MIT OB RAPP DURCH 
DEN SCHUSSENPARK
"Gleis 9" beim 
Schussenpark
Führung
16 Uhr
www.ravensburg.de

16. Mittwoch
BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr
www.zumnix.de
RAVENSBURG
LUNCHTIME FÜHRUNG
Kunstmuseum 
Ravensburg
Kurzführung in der Mittags-
pause
12:30 Uhr
www.kunstmuseum-ravensburg.de

17. Donnerstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
15:30 Uhr
www.nabu-federsee.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
18 Uhr
www.museum-biberach.de
LEUTKIRCH
STÄDTLES GESCHICHTEN
Gotisches Haus
hist. Rundgang
17 Uhr
www.leutkirch.de
ULM
IM SCHATTEN DES 
AMERIKANISCHEN 
TRAUMS
Stadthaus Ulm
Führung
18 Uhr
www.stadthaus.ulm.de

18. Freitag

BAD SAULGAU
GENUSSTOUR
Tourist Information
Kulinarische Stadtführung
18 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
MOSCHT MUSCH MEGA!
Museumsdorf Kürnbach
Seminar
14 Uhr
www.museumsdorf-kuernbach.de
ISNY
WAS KÖNNEN MOORE 
ZUR KLIMAANPASSUNG 
BEITRAGEN?
Aussichtsplattform 
Rotmoos
Führung
17 Uhr
www.naturvielfalt-westallgaeu.de/
veranstaltungen
LAUPHEIM
FILM AB UND 
OHREN AUF
Begegnungscafé
großes Hitster Film- & Serien-
Special mit Filmquiz
18 Uhr
www.laupheim.de/freizeit-
kultur/veranstaltungen/laemmle-
fi lm-und-kinotage
MESSKIRCH
KULTUR- UND 
MUSEUMSNACHT
Kreisgalerie 
Schloss Meßkirch
19 Uhr
www.landkreis-sigmaringen.de

RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
KUNSTNACHT
Innenstadt
Museen, Galerien und Ateliers 
öffnen ihre Türen
18 Uhr
www.ravensburg.de/kunstnacht
OA – OVEREATERS 
ANONYMOUS
Mehrgenerationenhaus
Selbsthilfegruppe zum Thema 
Essen
19 Uhr
www.overeatersanonymous.de
ULM
KÄNGURU-KUNST
Kunsthalle 
Weishaupt
Führung für (Groß-)eltern mit 
Babies
11 Uhr
www.kunsthalle-weishaupt.de
WANGEN
FIND JO, FIND JO… – 
DIE HAMMERWENDE IN 
WANGEN
Gästeamt
Schauspielführung
19 Uhr
www.wangen.de
WEINGARTEN
WAS BIETET UNS DER 
HERBST DENN DA?
Kreuzberg
Führung
15:30 Uhr
www.kraeuter-erfahren.de

19. Samstag

BAD BUCHAU
SPAZIERGANG DURCH 
NATUR UND GESCHICHTE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Führung
14 Uhr
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
GROSSER 
HERBSTFLOHMARKT MIT 
KRÄMERMARKT
Innenstadt
08 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SAULGAU 
ENTDECKEN
Tourist Information
klassische Stadtführung
10 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
FÜHRUNG AUF DEM 
GEOLOGIE-LEHRPFAD
Naherholungsgebiet 
Tannenbühl
13:30 Uhr
www.bad-waldsee.de
GRUSELFÜHRUNG
Friedhofkapelle
Unheimliches in Bad Waldsee
19:30 Uhr
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
MIT LETZTER KRAFT
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Botanische Führung
14 Uhr
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum Biberach
mit weißem Turm
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de

Traditionelles 
Schlacht-

fest
13.09.        

Museumsdorf-
Kürnbach.de
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IMMENSTADT
DER STILLE ALPSEE
Hafenkiosk Bühl
Abendfahrt auf der Lädine
19 Uhr
tourist-info-immenstadt.dein-
ticket.shop
ISNY
ISNY ENTDECKEN UND 
SCHMECKEN
Isny Info
Kulinarische Stadtführung
11 Uhr
www.isny.de
MASELHEIM
BENEFIZGALA 
WAKA WAKA
Mehrzweckhalle
Tanzprogramm, Trommel-
kunst, Gesang
19:30 Uhr
Memmingen
THEATERFEST
Landestheater Schwaben
15 Uhr
www.landestheater-schwaben.de
DER MORDFALL 
BRANDMÜLLER
Landratsamt in der 
Herrenstraße
Krimi-Stadtführung
16 Uhr
www.memmingen.de
NEU-ULM
OFFENES ATELIER
Edwin Scharff Museum
für Jugendliche und 
Erwachsene
13 Uhr
www.edwinscharffmuseum.de
ULM
KULTURNACHT
Museum Brot und Kunst
mit besonderem Programm
17 Uhr
www.museumbrotundkunst.de
KULTURNACHT
Stadthaus Ulm
Fotografi e, Tanz, Musik
19 Uhr
www.stadthaus.ulm.de
WEINGARTEN
STREIFZUG DURCH 
DIE KLOSTER- UND 
STADTGESCHICHTE
Tourist-Information
Führung
10:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de

20. Sonntag

AULENDORF
GRÄFIN PAULA LÄDT 
EIN...
Marmorsaal im Schloss
Kostümführung
18 Uhr
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
ZEITENWANDEL. ALS 
EUROPA WURDE…
Federseemuseum
Führung 
durch die Ausstellung
13 Uhr
www.federseemuseum.de
BAD SCHUSSENRIED
FÜHRUNG DURCH DIE 
BAUERNGÄRTEN
Museumsdorf 
Kürnbach
11 Uhr + 14 Uhr
www.museumsdorf-kuernbach.de
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
durch das barocke Kloster
14:30 Uhr
www.kloster-schussenried.de

BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung
11.15 Uhr + 15 Uhr
www.museum-biberach.de
AUF DEM HOLZWEG
Spitalhof, 
Museum Biberach
Themenführung
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
BURGRIEDEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Museum Villa Rot
mit Kuratorin
14 Uhr
www.villa-rot.de
HERBERTINGEN
AUF DEN SPUREN DER 
KELTEN
Freilichtmuseum 
Heuneburg
geführte Wanderung | 10 Uhr
www.heuneburg-pyrene.de
INGOLDINGEN
HERBSTFEST
Waldorf-
Waldkindergarten, 
Voggenreute
mit Flohmarkt, Programm, 
Spendenaktion
12 Uhr
www.waldorfkindergarten-
biberach.de
MEMMINGEN
DESPERATE HOUSEWIVES 
IM 17. JAHRHUNDERT
Marktplatz am Brunnen
humorvolle Kostumführung
18 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
11 Uhr
www.ravensburg.de
SAFRAN, KORALLEN, 
BARCHENT
Museum Humpis-Quartier
Kostümführung
15 Uhr
www.museum-humpis-quartier.de
WOLFEGG
KÄSEMARKT 
UND ALLGÄUER 
BRAUNVIEHSCHAU
Bauernhaus-Museum
10 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

21. Montag

BAD SCHUSSENRIED
MAGNUSMARKT
Wilhelm-Schussen-Straße
09 Uhr
www.bad-schussenried.de

23. Mittwoch

FRIEDRICHSHAFEN
INTERBOOT
Messe FN
int. Wassersportmesse; 
bis 27.9.
10 Uhr
www.messe-friedrichshafen.de

24. Donnerstag

AULENDORF
MICHAELI MARKT
Hauptstraße
08 Uhr
www.aulendorf.de

BAD BUCHAU
FÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
15:30 Uhr
www.nabu-federsee.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
18 Uhr
www.museum-biberach.de
FRIEDRICHSHAFEN
INTERDIVE
Messe FN
int. Tauchmesse; bis 27.9.
10 Uhr
www.messe-friedrichshafen.de
LEUTKIRCH
KUNST IN DER ALTSTADT
Gotisches Haus
Führung zu Skulpturen und 
Brunnen
17 Uhr
www.leutkirch.de
WANGEN
WELLNESS ANNO 
DAZUMAL ...
Gästeamt
Zeitreise durch die Geschichte
14:30 Uhr
www.wangen.de

25. Freitag

ARGENBÜHL
NATUR & ACHTSAMKEIT 
AM STAUSEE 
GOTTRAZHOFEN
Parkplatz Lärchenweg, 
Christazhofen
Führung
16 Uhr
naturvielfalt-westallgaeu.de/
veranstaltungen
BAD SAULGAU
KUNSTVOLLES 
BAD SAULGAU
Tourist Information
Kunstführung
14 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
WÜHLMÄUSE WIRKSAM 
BEKÄMPFEN
Museumsdorf Kürnbach
Kurs
14 Uhr
www.museumsdorf-kuernbach.de
HERBERTINGEN
DIE KELTEN
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Abendführung
19 Uhr
www.heuneburg-pyrene.de
MEMMINGEN
GRUSELFÜHRUNG MIT 
DEM NACHTWÄCHTER
Marktplatz 
am Brunnen
19 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
BABY HÖRT MIT!
Kunstmuseum 
Ravensburg
Führung für Eltern mit Baby
10 Uhr
www.kunstmuseum-ravensburg.de
OA – OVEREATERS 
ANONYMOUS
Mehrgenerationenhaus
Selbsthilfegruppe zum Thema 
Essen
19 Uhr
www.overeatersanonymous.de

WANGEN
WANGEN ISST GUT...
Gästeamt
kulinarische 
Erlebnisführung
18 Uhr
www.wangen.de
WOLFEGG
AKTIONSTAGE
Baumcamp 
im Altdorfer Wald
bis 30.9.
www.alti-bleibt.de

26. Samstag

BAD BUCHAU
STIFT & SCHLOSS
Schlossklinik
Themenführung
15 Uhr
www.bad-buchau.de
BAD SAULGAU
BAD SAULGAU 
ENTDECKEN
Tourist Information
klassische Stadtführung
10 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
GESCHICHTE UND 
GESCHICHTEN EINER 
KLOSTERSTADT
vor dem Rathaus
Stadtführung
16 Uhr
www.bad-schussenried.de
BAD WALDSEE
VIVA CASANOVA!
Erwin Hymer Museum
Führung 
durch die Ausstellung
14 Uhr
www.erwin-hymer-museum.de
BAD WURZACH
AUF DEN SPUREN DER 
TORFSTECHER
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Wanderung in das ehem. 
Torfabbaugebiet
14 Uhr
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
BIBERACHER 
MARKTMOMENTE
Museum Biberach
schwätza, schmecka, stauna
10 Uhr
www.biberach-riss.de
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum Biberach
mit weißem Turm
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de

WIELAND-PARK – EIN 
KULTUR-DENKMAL
Wieland-Park
Führung | 15 Uhr
www.wieland-gesellschaft.de
ISNY
SPÄTER-FLOHMARKT & 
SCHNÄPPCHEN UNTER 
SCHIRMEN
Innenstadt
09 Uhr
www.isny.de
NEU-ULM
SCHRIFTMALEREI – DIE 
KUNST DES SCHREIBENS
Edwin Scharff Museum
Workshop | 14:30 Uhr
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
15 Uhr
www.ravensburg.de
RAVENSBURGER 
HEXENWAHN
vor der Liebfrauenkirche
hist. Stadtführung
15 Uhr
www.ravensburg.de
UMMENDORF
MÄDELSFLOHMARKT
Gemeindehalle
17 Uhr
WEINGARTEN
SUPERSAMSTAG HERBST
Innenstadt
25. Kinder-Olympiade & 
Herbstmärktle
www.stadt-weingarten.de
DRACHENFEST
Nessenreben
Familienfest mit Drachenfl ug; 
bis 27.9.
www.stadt-weingarten.de

27. Sonntag

ACHBERG
KARL HOFER – 
"ZWISCHEN SCHÖNHEIT 
UND WAHRHEIT"
Schloss Achberg
kuratorische Führung durch 
die Ausstellung | 13 Uhr
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10 Uhr
www.aulendorf.de
BAD SCHUSSENRIED
CITTASLOW TAG
Innenstadt
mit verkaufsoffenem Sonntag
12 Uhr
www.bad-schussenried.de

HIGHLIGHT-
FÜHRUNG
Kloster Schussenried
durch das barocke Kloster
14:30 Uhr
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
BENZIN & KOFFEIN
Erwin Hymer Museum
Ein Treffpunkt für alle, die 
Benzin im Blut haben
11 Uhr
www.erwin-hymer-museum.de/
programm
GESUNDHEITSTAG
Altstadtbereich
mit verkaufsoffenem Sonntag
13 Uhr
www.bad-waldsee.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung
11.15 Uhr + 15 Uhr
www.museum-biberach.de
HO TSCHI-MINH UND DIE 
BIBERACHER APO
Spitalhof, 
Museum Biberach
Themenführung
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de

28. Montag

BAD WALDSEE
WALKING & TALKING & 
DANCING
Klostercafe am Stadtsee
Aktionstag | 10 Uhr
www.bad-waldsee.de

29. Dienstag

BAD WALDSEE
MICHAELIMARKT
Innenstadt
08 Uhr
www.bad-waldsee.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof am 
Kriegerdenkmal
Wochenmarktführung
11 Uhr
www.memmingen.de

30. Mittwoch

BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr
www.zumnix.de

Berg Original Hell jetzt in 0,33l.
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AUGUST

01. Samstag
BIBERACH
BILDERBUCH-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
für Kinder ab 3 J. | 10:30 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de

02. Sonntag

NEU-ULM
ERNST BARLACH – 
BILDHAUER, DICHTER, 
VISIONÄR.
Edwin Scharff Museum
literarischer Rundgang
15:30 Uhr
www.edwinscharffmuseum.de

04. Dienstag

BAD WURZACH
GELENKBESCHWERDEN 
HOMÖOPATHISCH BE-
HANDELN
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag | 14 Uhr
www.feelmoor.de

06. Donnerstag

BAD WURZACH
GEISTIG FIT IN JEDEM 
ALTER
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag 
16 Uhr
www.feelmoor.de

07. Freitag

BAD BUCHAU
GESCHICHTE VON STADT 
UND STIFT
Goldener Saal
Bildvortrag 
16 Uhr
www.bad-buchau.de
BAD WALDSEE
SANTORIN – 
GRIECHISCHE INSEL
Waldsee-Therme
Reise-Vortrag | 20 Uhr
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
KANN MAN MOOR 
ERSETZEN?
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag 
14 Uhr
www.feelmoor.de
NEU-ULM
GESCHICHTEN ÜBER 
LIEBE UND EMPATHIE
Edwin Scharff Museum
Lesung mit Florian L. Arnold
16:30 Uhr
www.edwinscharffmuseum.de

08. Samstag

BIBERACH
BILDERBUCH-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
für Kinder ab 3 Jahren
10:30 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de

11. Dienstag

BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT GENUSS
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr | www.feelmoor.de

12. Mittwoch
BAD WALDSEE
FREDO ENDRES – 
"MAXIMEN DER NÄHE"
Waldsee-Therme
Autorenlesung | 16 Uhr
www.bad-waldsee.de

13. Donnerstag

BAD WURZACH
NATURHEILKUNDE
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag 
14 Uhr | 
www.feelmoor.de

14. Freitag

BAD WURZACH
ERSETZT THERMAL-
WASSER DAS MOOR?
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag 
14 Uhr
www.feelmoor.de
BURGRIEDEN
AUF EIN GLAS 
MIT JOSEF PFAFF
Museum Villa Rot
Geschichte(n) und Anekdoten
18 Uhr 
www.villa-rot.de

18. Dienstag

BAD WURZACH
SCHLAFSTÖRUNGEN – 
HOMÖOPATH. BEHANDELN
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag 
14 Uhr
www.feelmoor.de

19. Mittwoch

BAD WURZACH
SCHLAFSTÖRUNGEN – 
HOMÖOPATHISCH 
BEHANDELN
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag 
15:30 Uhr
www.feelmoor.de

20. Donnerstag

BAD WURZACH
GEISTIG FIT IN JEDEM 
ALTER
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag 
16 Uhr
www.feelmoor.de

21. Freitag

BAD WURZACH
GESUNDHEITSVORSOR-
GE MIT KNEIPP
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag | 14 Uhr
www.feelmoor.de

24. Montag

BAD WURZACH
FEELMOOR – FEELGOOD
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
15:30 Uhr 
www.feelmoor.de
WURZACHER RIED – 
LEBENSRAUM DER 
EXTREME
Rehaklinik
Film und Vortrag | 19:30 Uhr
www.wurzacher-ried.de

27. Donnerstag
BAD WURZACH
NATURHEILKUNDE
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag 
14 Uhr
www.feelmoor.de
FASZINIERENDE 
KÜSTEN LANDSCHAFTEN 
EUROPAS
Reha-Klinik
Multimediavortrag 
19:30 Uhr
www.bad-wurzach.de

29. Samstag

LEGAU
MÄRCHENSTUNDE 
VOLLER ZAUBER UND 
ABENTEUER
Rapunzel Welt
für kleine und große Zuhörer
11 Uhr 
www.rapunzel.de

SEPTEMBER

01. Dienstag
BAD WURZACH
GELENKBESCHWERDEN
HOMÖOPATHISCH 
BEHANDELN
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr 
www.feelmoor.de

02. Mittwoch

ULM
EXPERTTALK
Museum 
Brot und Kunst
mit Dieter Bratschi 
17:30 Uhr
www.museumbrotundkunst.de

03. Donnerstag

BAD WURZACH
SKANDINAVIENS WILDE 
SCHÖNHEIT
Rehaklinik
Multimedia Vortrag 
19:30 Uhr
www.wurzacher-ried.de
RAVENSBURG
ICH WERDE IMMER 
KÄMPFEN, DAMIT DAS 
LEBEN OBSIEGT
Wirtschaftsmuseum
Lesung mit Wolfram Frommlet
19:30 Uhr

04. Freitag

BAD BUCHAU
GESCHICHTE VON STADT 
UND STIFT
Goldener Saal
Bildvortrag 
16 Uhr
www.bad-buchau.de

06. Sonntag

ATTENWEILER
STRAHL IN STRAHL – 
VERLIEBTE FARBEN, 
STERNE, DIE SICH HIM-
MELLANG UMWARBEN
Atelier Marlis Glaser
Konzert, Lesung, Bilder
11 Uhr 
www.marlis-glaser.de

NEU-ULM
ERNST BARLACH – 
BILDHAUER, 
DICHTER, VISIONÄR.
Edwin Scharff Museum
literarischer Rundgang
15:30 Uhr
www.edwinscharffmuseum.de

08. Dienstag

BAD WALDSEE
RESILIENZ – DIE INNERE 
STÄRKE
Waldsee-Therme
Vortrag von 
Christian Frey
18 Uhr 
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT 
GENUSS
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr
www.feelmoor.de

09. Mittwoch

BAD WALDSEE
FREDO ENDRES – 
"MAXIMEN DER NÄHE"
Waldsee-Therme
Autorenlesung
16 Uhr
www.bad-waldsee.de

10. Donnerstag

BAD WALDSEE
GEHEIMNIS DER SEELE – 
WORAUF KOMMT ES IM 
LEBEN AN?
Waldsee-Therme
Vortrag von
Dr. Jürgen Wagner
19 Uhr
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
GEISTIG FIT IN JEDEM 
ALTER
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
16 Uhr
www.feelmoor.de

11. Freitag

BAD WURZACH
GESUNDHEITS-
VORSORGE MIT KNEIPP
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr
www.feelmoor.de

15. Dienstag

BAD WURZACH
SCHLAFSTÖRUNGEN –
HOMÖOPATHISCH 
BEHANDELN
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr
www.feelmoor.de

16. Mittwoch

BAD WURZACH
TRAINING UND 
ERNÄHRUNG IM 
EINKLANG MIT DEM 
MENSTRUATIONS-
ZYKLUS
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
15:30 Uhr
www.feelmoor.de

Als Lis schwanger wird, 
macht Joseph ihr einen 
Heiratsantrag. Gemeinsam 
ziehen sie auf einen abge-
legenen Bauernhof und 
bekommen ihren Sohn 
Samuel. Doch Joseph trägt 
die Last seiner Kindheit mit 
sich. Der frühe Tod seines 
Bruders und die schwie-
rige Beziehung zu seiner 
Mutter haben tiefe Spuren 
hinterlassen. Als Lis die 
Einsamkeit auf dem Hof 

nicht mehr erträgt und mit Samuel zu ihren 
Eltern zurückkehrt, bricht für Joseph eine Welt 
zusammen. Von Schuldgefühlen, Einsamkeit und 
Verzweiflung überwältigt, sieht er schließlich 
keinen Ausweg mehr.
Genau in diesem Moment taucht Birdie auf – ein 
junges Mädchen auf der Flucht vor ihrem gewalt-
tätigen Vater. Ihre unerwartete Begegnung ver-
ändert Josephs Leben und führt zwei Menschen 
zusammen, die beide von ihrer Vergangenheit 
gezeichnet sind. Parallel erzählt Elena Fischer 
von Josephs  Kindheit und auch von Lis und ihrer 
Familie kommt so einiges hinzu.  Nach und nach 
setzt sich das Bild einer Familie zusammen, deren 
Geschichte von Verlust, Sehnsucht und den 
Spuren vergangener Generationen geprägt ist.
Elena Fischer erzählt diese Familiengeschichte 
mit großer Ruhe und viel Feingefühl. Die 
wechselnden Zeitebenen fügen sich Stück für 
Stück zu einem stimmigen Ganzen zusammen. 
„Wirf einen Schatten“ lebt nicht von spekta-
kulären Wendungen, sondern von seinen leisen 
Tönen, fein gezeichneten Figuren und einer gro-
ßen emotionalen Tiefe. Ein Roman, der lange 
nachwirkt.

P A T S
B U C H T I P P

Wirf einen Schatten 
von Elena Fischer

buchhandlung lesebar
Schloßstraße 8/2
88416 Ochsenhausen

Tel.  07352 / 8638
info@lesebar-ox.de
www.lesebar-ox.de

Inge GrieserPat Götz

Foto: Mader
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MEMMINGEN
RICHTIG SCHENKEN UND 
KLUG VERERBEN
Stadthalle
Fachvortrag
18 Uhr
www.memmingen.de

17. Donnerstag

BIBERACH
NICHT NORMAL IST 
GANZ NORMAL
Stadtbuchhandlung
Lesung mit 
Antje Nikola Mönning
20 Uhr
www.kultureservoir.com

18. Freitag
BAD WALDSEE
NORMANDIE – 
EIN GARTEN GLEICH 
HINTER PARIS
Waldsee-Therme
Reise-Vortrag
20 Uhr
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
KANN MAN MOOR 
ERSETZEN?
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr
www.feelmoor.de

21. Montag
BAD WURZACH
FEELMOOR – FEELGOOD
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag | 15:30 Uhr
WURZACHER RIED – 
LEBENSRAUM DER 
EXTREME
Rehaklinik
Film und Vortrag | 19:30 Uhr
www.wurzacher-ried.de

22. Dienstag

BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT GENUSS
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag | 14 Uhr
www.feelmoor.de

24. Donnerstag
BAD WURZACH
NATURHEILKUNDE
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag | 14 Uhr
GEISTIG FIT IN JEDEM 
ALTER
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag | 16 Uhr
www.feelmoor.de

25. Freitag

BAD WURZACH
ERSETZT THERMAL-
WASSER DAS MOOR?
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag | 14 Uhr
www.feelmoor.de

MEMMINGEN
WIE ICH MEIN LEBEN 
GLÜCKLICH VERÄNDERN 
KANN
Kolbehaus
Autorinnenlesung 
von Birgit Stengel
19 Uhr
www.memmingen.de
WANGEN
WANGENER GESPRÄCHE
Weberzunfthaus, 
Stadtbücherei
bis 27.9, 
mit Verleihung des Eichen-
dorff-Literaturpreises am 
27.9.
www.kulturwerk-schlesien.de

27. Sonntag
BLAUSTEIN
FRANK UND FREI
Theaterei Herrlingen
Literarisch-Musikalische 
Matinee | 11 Uhr
www.theaterei.de

29. Dienstag

BAD WURZACH
GELENKBESCHWERDEN
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag 14 Uhr
MEMMINGEN
GESUNDER BODEN – 
GESUNDER MENSCH
Kolbehaus
Vortrag | 19 Uhr

„Ich werde immer kämpfen, damit das Leben 
obsiegt“ (Suad as Sabah, Kuwait). Stimmen 
gegen die Rechtlosigkeit von Frauen, gegen 
Gewalt und Missbrauch. Stimmen aus Nicaragua, 
Ägypten, Indien, Yemen, Algerien, Kenia, Kuwait, 
der Ukraine. Texte des Widerstandes. Und der 

Hoffnung. Mit einer Botschaft - eine andere Welt 
ist möglich. Stimmen für die, die keine haben.
Der Eintritt kommt dem neuen Frauenhaus zugu-
te. Donnerstag 3. September 2026, 19.30 Uhr. 
Wirtschaftsmuseum Ravensburg, Marktstrasse 
22. Eintritt 10 Euro

B E N E F I Z - L E S U N G

Für Frauenhaus in Ravensburg
RAVENSBURG. Wolfram Frommlet liest Prosa und rezitiert Lyrik von Frauen aus dem Globalen 
Süden zugunsten des neuen Frauenhauses in Ravensburg

Am 29. und 30. August jeweils zwischen 11 und 17 
Uhr sind an 35 Orten die Ateliertüren weit offen 
für Besucherinnen und Besucher, für Interessierte, 
Neugierige und alle, die gerne Atelier-Atmosphäre 
genießen, nette Gespräche führen und einfach 
fachsimpeln möchten oder wieder ein neues 
Stück Kunst für zu Hause suchen. Mit diesmal 
47 Kunstschaffenden vermeldet die OPEN+ART 
2026 einen neuen Teilnahmerekord – sichtbares 
Zeichen, wie sehr sich diese Veranstaltung eta-
bliert hat.Zu entdecken gibt es genug, denn ver-
treten sind vielfältige Techniken und Materialien: 
Von Airbrush und Acrylmalerei über Fotografie, 
Mixed Media, Objektkunst und Ölmalerei ist 
alles dabei, dazu gesellen sich die Bildhauerei 
aus Stein und Holz ebenso wie Metallarbeiten. 

Die vorgestellten Entstehungsorte von Kunst 
sind oft auch landschaftlich schön eingebet-
tet. Das Einzugsgebiet umfasst das gesamte 
Schussental zwischen Ravensburg und Baindt, 
reicht von Altshausen über Bad Waldsee, 
Wolfegg und Vogt bis Argenbühl, Amtzell und 
Neukirch. Versteckte Orte wie Dietrichsholz und 
Kehlismoos sind dazwischen, bekannte Namen 
und Orte, aber auch ganz neue Ateliers und 
Ateliergemeinschaften. Alle freuen sich auf einen 
Austausch mit ihren Gästen.
Auch dieses Jahr gibt es wieder die bewährte 
Broschüre mit vielen Infos und Bildern zum 
jeweiligen Ort bzw. allen Kunstschaffenden und 
einem QR Codes als Suchhilfe. Darüber hinaus 
haben die Veranstalter bei Komoot drei unter-

schiedlich lange Touren zusammengestellt, auf 
denen die Kunstorte mit dem Rad „erfahren“ 
werden können. Auch diese sind in der Broschüre 
aufgeführt. Sie ist ab August bei den Tourist-
Informationen und vielen Infokästen sowie bei 
den teilnehmenden Künstlern und Künstlerinnen 
selbst zu erhalten. Die Broschüre kann auf der 
Vereinshomepage als pdf heruntergeladen wer-
den:  https://ravensburger-kunstverein.de/
kataloge/ Die OPEN +ART 2026 ist kostenfrei und 
wird gefördert von der OEW und der Wolfram-
Stiftung.

A N D R E A  R E C K

Offene Ateliers in und um Ravensburg
RAVENSBURG. Zum sechsten Mal präsentiert der Ravensburg-Weingartener Kunstverein e.V. 
seine offenen Ateliers im Landkreis Ravensburg unter dem Titel „OPEN +ART 2026“. 

Atelier des Künstlers Hans Saiger bei Wolfegg.

Bei der Vernissage findet wieder eine Verlosung 
von 3 Bildern statt. Mit dem Kauf von selbst 
gemalten Grußkarten erwirbt man die entspre-

chenden Lose. Die Ausstellung ist von 19.09. bis 
04.10.2026 jeweils von Donnerstag bis Sonntag 
von 13 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Vernissage ist 

am 18.09.2026 um 19 Uhr Es werden Mitglieder 
des Malkreises während der Öffnungszeiten 
anwesend sein. Der Eintritt ist für frei.

B U X H E I M E R  M A L K R E I S

Breites Spektrum aus kunstvollen Bildern
BUXHEIM. Die MalerInnen zeigen wieder ein breites Spektrum an kunstvollen Bildern aus 
den unterschiedlichsten Themenbereichen, inspiriert durch die Natur, durch Reisen oder den 
Alltag, in den verschiedensten Farb- und Materialarten und Techniken.

Wolfram Frommlet liest für den guten Zweck.
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AUGUST

01. Samstag
BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten für Kinder von 
4-7 Jahren
10:30 Uhr
www.bad-saulgau.de
ULM
OFFENE 
KREATIVWERKSTATT
Museum Brot und Kunst
für Kinder ab 6 Jahren
11 Uhr
www.museumbrotundkunst.de
WANGEN
DIE BREMER 
STADTMUSIKANTEN
Häge-Schmiede
Kindertheater
14 Uhr
www.festspiele-wangen.de
SCHNITZELJAGD IM 
MUSEUM
Stadtmauer an der 
Eselmühle
14 Uhr
www.wangen.de
KINDERKINO
Stadtbücherei
Film: Checker Tobi, ab 6 J.
14 Uhr
www.buecherei-wangen.de
VON RITTERN, RÄUBERN 
UND RABAUKEN
Gästeamt
Familienerlebnisführung
14:30 Uhr
www.wangen.de

02. Sonntag

BAD BUCHAU
FAMILIENFÜHRUNG
NABU-Naturschutzzentrum 
Federsee
im Federseemoor
10 Uhr
www.nabu-federsee.de
BAD SCHUSSENRIED
KINDERWERKSTATT
Museumsdorf 
Kürnbach
Thema: Vom Garten ins Glas
10 Uhr
www.museumsdorf-kuernbach.de
BAD WALDSEE
PUDER, POMP UND 
PFERDEKUTSCHEN – 
SO REISTE EINST HERR 
CASANOVA
Erwin Hymer Museum
Mitmachprogramm für Fami-
lien mit Kindern ab 5 Jahren
14 Uhr
www.erwin-hymer-museum.de
ULM
OK TILDA
ROXY
Glitzer-Rock für Kids
14 Uhr
www.roxy.ulm.de
BUNT GEDACHT
Kunsthalle Weishaupt
interaktive Kinderführung ab 
5 Jahren
15 Uhr
www.kunsthalle-weishaupt.de
WANGEN
DIE BREMER 
STADTMUSIKANTEN
Häge-Schmiede
Kindertheater
11 Uhr
www.festspiele-wangen.de

03 Montag
NEU-ULM
SOMMERFERIEN-
PROGRAMM
Edwin Scharff Museum
für 6 bis 12-Jährige, bis 7.8.
08 Uhr
www.edwinscharffmuseum.de
WANGEN
VON RITTERN, RÄUBERN 
UND RABAUKEN
Gästeamt
Familienerlebnisführung
14:30 Uhr
www.wangen.de

04. Dienstag

BAD WALDSEE
ABENTEUER WÜSTE
Erwin Hymer Museum
Kinderworkshop ab 7 Jahren
14 Uhr
www.erwin-hymer-museum.de
WEINGARTEN
GEFÜHRTE 
SCHATZSUCHE
Tourist-Information
ab 8 Jahren | 10:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de
WOLFEGG
BRENNNESSEL-TAG
Bauernhaus-Museum
Sommerferienprogramm
11 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

05. Mittwoch

BAD WURZACH
MEIN LIEBER BIBER
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Ferienprogramm für Kinder 
von 7-9 Jahren
10 Uhr
www.wurzacher-ried.de
HERBERTINGEN
KELTEN-KINDER-UNI
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Living History und Archäo-
logie von 9-13 Jahren
13:30 Uhr
www.heuneburg-pyrene.de
LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Familienführung
14:30 Uhr
www.leutkirch.de
WOLFEGG
TIERE AUF DEM 
BAUERNHOF
Bauernhaus-Museum
Ferienangebot ab 7 Jahren
10 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

06. Donnerstag

ULM
BIENENWACHSTÜCHER 
SELBER MACHEN
Museum Brot und Kunst
Ferienprogramm von 8 bis 12 J.
10 Uhr
www.museumbrotundkunst.de
WANGEN
DIE BREMER 
STADTMUSIKANTEN
Häge-Schmiede
Kindertheater
14 Uhr
www.festspiele-wangen.de

KOMM WIR GEHEN AUF 
BÄRENJAGD!
Gästeamt
Stadtführung für Kinder von 
6-12 Jahren | 14:30 Uhr
www.wangen.de
WOLFEGG
VON KARTOFFEL BIS 
KRÄUTERLIMONADE
Bauernhaus-Museum
Sommerferienprogramm
11 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

07. Freitag

IMMENSTADT
LEINEN LOS, SEERÄUBER!
Hafenkiosk Bühl
Seeräuberfahrt für Kinder von 
6 bis 12 Jahren | 11:30 Uhr
tourist-info-immenstadt.dein-
ticket.shop
ISNY
LESEWELTEN ALLGÄU
Stadtbücherei
Vorlesegeschichten ab 5 J.
15 Uhr | www.isny.de
WANGEN
DIE BREMER 
STADTMUSIKANTEN
Häge-Schmiede
Kindertheater | 14 Uhr
www.festspiele-wangen.de

08. Samstag

BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten für Kinder von 
4-7 Jahren | 10:30 Uhr
www.bad-saulgau.de
MEMMINGEN
ZEITREISE INS 
MITTELALTER
Hexenturm in der 
Schlossergasse
Kinderführung von 6-12 J.
11 Uhr | www.memmingen.de
WANGEN
DIE BREMER 
STADTMUSIKANTEN
Häge-Schmiede
Kindertheater | 14 Uhr
www.festspiele-wangen.de

09. Sonntag

BIBERACH
WASSER MARSCH!
Spitalhof, Museum BC
Spaß und Wissenswertes für 
Kinder ca. 5-10 Jahren | 14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
FRONREUTE
JUNG UND ALT 
ENTDECKEN SPIELEND 
DEN BANNWALD
Parkplatz Häcklerweiher
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
WANGEN
DIE BREMER 
STADTMUSIKANTEN
Häge-Schmiede
Kindertheater | 11 Uhr
www.festspiele-wangen.de

11. Dienstag

BAD WALDSEE
ABENTEUER WÜSTE
Erwin Hymer Museum
Kinderworkshop ab 8 Jahren
14 Uhr
www.erwin-hymer-museum.de

HERBERTINGEN
KELTEN-KINDER-UNI
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Archäologische Ausgrabungen 
von 9-13 Jahren | 13:30 Uhr
www.heuneburg-pyrene.de
WANGEN
KAUZ UND KEKSE
Stadtbücherei
Kindertheater ab 4 Jahren
10 Uhr
www.buecherei-wangen.de
WOLFEGG
SAUBERKEIT ZU JEDER 
ZEIT
Bauernhaus-Museum
Sommerferienprogramm
11 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de
WILDES MUSEUM! 
DIE TIERWELT VOR 
UNSERER TÜR
Bauernhaus-Museum
Sommerferienprogramm
11 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

12. Mittwoch

LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Familienführung | 14:30 Uhr
www.leutkirch.de

13. Donnerstag

ULM
HONIGKUCHEN BACKEN
Museum Brot und Kunst
Ferienprogramm von 8 bis 12 J.
10 Uhr
www.museumbrotundkunst.de
WANGEN
DIE BREMER 
STADTMUSIKANTEN
Häge-Schmiede
Kindertheater | 14 Uhr
www.festspiele-wangen.de

14. Freitag

IMMENSTADT
LEINEN LOS, SEERÄUBER!
Hafenkiosk Bühl
Seeräuberfahrt für Kinder von 
6 bis 12 Jahren | 11:30 Uhr
tourist-info-immenstadt.dein-
ticket.shop
WANGEN
DIE BREMER 
STADTMUSIKANTEN
Häge-Schmiede
Kindertheater | 14 Uhr
www.festspiele-wangen.de
SCHNEEWITTCHEN UND 
DIE 7 ZWERGE
Stadtmauer a. d. Eselmühle
Puppentheater | 17:30  Uhr
www.wangen.de

15. Samstag

ACHBERG
OFFENE 
STUCKWERKSTATT
Schloss Achberg
für Kinder | 14:30 Uhr
www.schloss-achberg.de
WANGEN
DIE BREMER 
STADTMUSIKANTEN
Häge-Schmiede
Kindertheater | 14 Uhr
www.festspiele-wangen.de

16. Sonntag
BAD SCHUSSENRIED
UNSERE 
BAUERNHOFTIERE
Museumsdorf Kürnbach
Familienführung
11 Uhr + 14 Uhr
www.museumsdorf-kuernbach.de
BAD WALDSEE
MÄRCHENFÜHRUNG
Schloss Bad Waldsee
16 Uhr
www.bad-waldsee.de
ULM
FAMILIENFÜHRUNG
Museum Brot und Kunst
in der Dauerausstellung
15 Uhr
www.museumbrotundkunst.de
BUNT GEDACHT
Kunsthalle Weishaupt
interaktive Kinderführung ab 5 J.
15 Uhr
www.kunsthalle-weishaupt.de
WANGEN
DIE BREMER 
STADTMUSIKANTEN
Häge-Schmiede
Kindertheater
11 Uhr
www.festspiele-wangen.de

18. Dienstag

WANGEN
DIE GESCHICHTE VOM 
MEER
Stadtbücherei
Kindertheater ab 3 J. | 10 Uhr
www.buecherei-wangen.de
WEINGARTEN
GEFÜHRTE 
SCHATZSUCHE
Tourist-Information
ab 8 Jahren | 10:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de
WOLFEGG
VON HANDARBEIT ZU 
HIGHTECH!
Bauernhaus-Museum
Sommerferienprogramm
11 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

19. Mittwoch

HERBERTINGEN
KINDER IN DER 
KELTENZEIT
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Ferienaktion von 8-12 Jahren
13:30 Uhr
www.heuneburg-pyrene.de
LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Familienführung
14:30 Uhr
www.leutkirch.de
WOLFEGG
VOM ACKER ZUR MÜHLE
Bauernhaus-Museum
Ferienangebot ab 7 Jahren
10 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

20. Donnerstag

ULM
SEIFE VEREDELN
Museum Brot und Kunst
Ferienprogramm von 8 bis 12 J.
10 Uhr
www.museumbrotundkunst.de

21. Freitag
BAD WURZACH
BLATTWERK
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Ferienprogramm für Kinder 
von 6-12 Jahren | 14 Uhr
www.wurzacher-ried.de
IMMENSTADT
LEINEN LOS, SEERÄUBER!
Hafenkiosk Bühl
Seeräuberfahrt für Kinder von 
6 bis 12 Jahren | 11:30 Uhr
tourist-info-immenstadt.dein-
ticket.shop
NEU-ULM
BUNT IST MEINE 
LIEBLINGSFARBE
Edwin Scharff Museum
Mach-Mit-Angebot für 6 bis 
12-Jährige
14:30 Uhr
www.edwinscharffmuseum.de

22. Samstag

BAD WALDSEE
LUSTIGES SPIELEMOBIL
Bouleplatz am Klostercafé
Play, learn & fun für Kinder 
von 5-10 Jahren
15:30 Uhr
www.bad-waldsee.de
MEMMINGEN
ZEITREISE INS 
MITTELALTER
Hexenturm in der 
Schlossergasse
Kinderführung von 6-12 J.
11 Uhr
www.memmingen.de

23. Sonntag

BAD SCHUSSENRIED
KINDERWERKSTATT
Museumsdorf Kürnbach
Thema: Malen, Drucken, 
Färben | 10 Uhr
www.museumsdorf-kuernbach.de
BIBERACH
ABENTEUER 
MITTELALTER
Spitalhof, Museum BC
Familienspaziergang
14 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
FRONREUTE
WALDOLYMPIADE MIT 
DEN STEINZEITKIDS
Parkplatz Häcklerweiher
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
HERBERTINGEN
KLEINE ENTDECKER AUF 
GROSSER SPUR
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Kinder-Forschertag
10:15 Uhr
www.heuneburg-pyrene.de

24. Montag

ISNY
WASSERTOR 
KINDERFÜHRUNG
Wassertor
10 Uhr | www.isny.de

25. Dienstag

WANGEN
HERR RÖSLEIN
Stadtbücherei
Kindertheater ab 6 Jahren
10 Uhr
www.buecherei-wangen.de
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WOLFEGG
NATUR NUTZEN – 
CLEVER UND 
NACHHALTIG
Bauernhaus-Museum
Sommerferienprogramm
11 Uhr
www.bauernhausmuseum-
wolfegg.de

26. Mittwoch

LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Familienführung
14:30 Uhr
www.leutkirch.de
ISNY
ENTDECKERTOUR FÜR 
KINDER
Familien-Spielwiese beim 
Ski-Langlaufstadion
Tiere und Pfl anzen des Waldes
09:30 Uhr
www.isny.de

27. Donnerstag

ULM
COMIC ZEICHNEN
Museum Brot und Kunst
Ferienprogramm von 8 bis 12 J.
10 Uhr
www.museumbrotundkunst.de

28. Freitag

IMMENSTADT
LEINEN LOS, SEERÄUBER!
Hafenkiosk Bühl
Seeräuberfahrt für Kinder von 
6 bis 12 Jahren
11:30 Uhr
tourist-info-immenstadt.dein-
ticket.shop

29. Samstag

LEGAU
FAMILIENTAG
Rapunzel Welt
mit kreativem Programm
08 Uhr
FAMILIEN-YOGA
Rapunzel Welt
für Kinder und Jugendliche 
von 3-16 Jahren
09:30 Uhr
www.rapunzel.de
MÄRCHENSTUNDE 
VOLLER ZAUBER UND 
ABENTEUER
Rapunzel Welt
für kleine und große Zuhörer
11 Uhr
www.rapunzel.de
LACHEN GARANTIERT
Rapunzel Welt
mit Clownin Gabriella Kicherli
15 Uhr
www.rapunzel.de
WANGEN
TIERISCH GUT
Gästeamt
Familienerlebnisführung
14:30 Uhr
www.wangen.de

30. Sonntag

BAD SCHUSSENRIED
LANDWIRTSCHAFT 
FRÜHER
Museumsdorf Kürnbach
Familienführung
11 Uhr + 14 Uhr
www.museumsdorf-kuernbach.de

BAD WALDSEE
MÄRCHENFÜHRUNG
Schloss Bad Waldsee
16 Uhr
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
TRICKKISTE NATUR
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Ferienprogramm für Kinder 
von 6-12 Jahren
14 Uhr
www.wurzacher-ried.de
FRONREUTE
DETEKTIVE ERMITTELN 
AM HÄCKLER
Parkplatz Häcklerweiher
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de

SEPTEMBER

02. Mittwoch
LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Familienführung
14:30 Uhr
www.leutkirch.de

03. Donnerstag

HERBERTINGEN
KELTENSTARKE 
FREUND-
SCHAFTSBÄNDER
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Ferienaktion von 8-12 Jahren
13:30 Uhr
www.heuneburg-pyrene.de
ULM
TEXTILDRUCK
Museum Brot und Kunst
Ferienprogramm von 8 bis 12 J.
10 Uhr
www.museumbrotundkunst.de

04. Freitag

IMMENSTADT
LEINEN LOS, 
SEERÄUBER!
Hafenkiosk Bühl
Seeräuberfahrt für Kinder von 
6 bis 12 Jahren
11:30 Uhr
tourist-info-immenstadt.dein-
ticket.shop
ISNY
LESEWELTEN 
ALLGÄU
Stadtbücherei
Vorlesegeschichten ab 5 J.
15 Uhr
www.isny.de

05. Samstag

BAD SAULGAU
GIRAFFENFAMILIEN-
SEMINAR
Schillers Café 
und Garten
Wertschätzende 
Kommunikation
09 Uhr
www.schillerssaulgau.de
BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten für Kinder von 
4-7 Jahren
10:30 Uhr
www.bad-saulgau.de

LEUTKIRCH
ANNA UND PAUL – 
KINDER IM MUSEUM
Gotisches Haus
Stadtführung für 6-11 Jährige
10 Uhr
www.leutkirch.de
ULM
OFFENE 
KREATIVWERKSTATT
Museum Brot und Kunst
für Kinder ab 6 Jahren
11 Uhr
www.museumbrotundkunst.de
WANGEN
KOMM WIR GEHEN AUF 
BÄRENJAGD!
Gästeamt
Stadtführung für Kinder von 
6-12 Jahren
14:30 Uhr
www.wangen.de

06. Sonntag

BAD WALDSEE
PUDER, POMP UND 
PFERDEKUTSCHEN – 
SO REISTE EINST HERR 
CASANOVA
Erwin Hymer Museum
Mitmachprogramm für Fami-
lien mit Kindern ab 5 Jahren
14 Uhr
www.erwin-hymer-museum.de
ULM
BUNT GEDACHT
Kunsthalle Weishaupt
interaktive Kinderführung ab 
5 Jahren | 15 Uhr
www.kunsthalle-weishaupt.de

07. Montag

MESSKIRCH
FERIENWORKSHOP
Kreisgalerie 
Schloss Meßkirch
für Kinder ab 8 Jahren
14:30 Uhr
www.landkreis-sigmaringen.de

08. Dienstag

WANGEN
JUST DANCE PARTY
Stadtbücherei
spielen auf der Nintendo 
Switch ab 10 Jahren
10 Uhr
www.buecherei-wangen.de

09. Mittwoch

LAUPHEIM
BILDERBUCHKINO
Stadtbibliothek Laupheim
für Kinder von 4 bis 6 Jahren
15 Uhr
www.laupheim.de/freizeit-kultur/
veranstaltungen/laemmle-film-
und-kinotage
LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Familienführung
14:30 Uhr
www.leutkirch.de

10. Donnerstag

LEUTKIRCH
ENTDECKERTOUR FÜR 
KLEIN & GROSS
Gotisches Haus
Familienführung
10:30 Uhr
www.leutkirch.de

ULM
BIENENWACHSKERZEN 
SELBER MACHEN
Museum Brot und Kunst
Ferienprogramm von 8 bis 12 J.
10 Uhr
www.museumbrotundkunst.de

11. Freitag

HERBERTINGEN
NACHTS IM MUSEUM
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Ferienaktion von 7-11 Jahren
20 Uhr
www.heuneburg-pyrene.de
IMMENSTADT
LEINEN LOS, 
SEERÄUBER!
Hafenkiosk Bühl
Seeräuberfahrt für Kinder von 
6 bis 12 Jahren
11:30 Uhr
tourist-info-immenstadt.dein-
ticket.shop
LAUPHEIM
BILDERBUCHKINO
Stadtbibliothek Laupheim
für Kinder von 4 bis 6 Jahren
15 Uhr
www.laupheim.de/freizeit-kultur/
veranstaltungen/laemmle-film-
und-kinotage

12. Samstag

BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten für Kinder von 
4-7 Jahren
10:30 Uhr
www.bad-saulgau.de
RAVENSBURG
RAVENSBURG SPIELT
Innenstadt
Spiel, Sport, Kreativität, 
Gesundheit
11 Uhr
www.ravensburg.de/rvspielt
WANGEN
TIERISCH GUT
Gästeamt
Familienerlebnisführung
14:30 Uhr
www.wangen.de

13. Sonntag

ACHBERG
WIE LEBTE KREUZRITTER 
BENEDIKT?
Schloss Achberg
Familienführung
14 Uhr
www.schloss-achberg.de
MEMMINGEN
PIPPI LANGSTRUMPF IN 
TAKA TUKA LAND
Stadthalle
Bilderbuchtheater ab 2 Jahren
11 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
RAVENSBURG SPIELT
Innenstadt
Spiel, Sport, Kreativität, 
Gesundheit
11 Uhr
www.ravensburg.de/rvspielt
ULM
MÄRCHEN UND 
SCHATZSUCHE
Stadthaus Ulm
ab 4 Jahren
15 Uhr
www.stadthaus.ulm.de

16. Mittwoch
LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Familienführung
14:30 Uhr
www.leutkirch.de

18. Freitag

RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
KUNSTNACHT
Innenstadt
Museen, Galerien und Ateliers 
öffnen ihre Türen
18 Uhr
www.ravensburg.de/kunstnacht

19. Samstag

BAD WALDSEE
FAMILIENWORKSHOP 
KAMISHIBAI
Erwin Hymer Museum
Erzähltheater selbst bauen
10 Uhr
www.erwin-hymer-museum.de
NEU-ULM
OFFENES ATELIER
Edwin Scharff Museum
für Jugendliche und Erwachsene
13 Uhr
www.edwinscharffmuseum.de
ULM
KINDERDISCO
ROXY
16:30 Uhr
www.roxy.ulm.de

20. Sonntag

ACHBERG
WALD UND KUNST
Schloss Achberg
kreatives Gestalten
14 Uhr
www.schloss-achberg.de
BLAUBEUREN
KINDERTAG IM 
KLOSTERHOF
Klosterhof | 14 Uhr
www.blautöne-blaubeuren.de
INGOLDINGEN
HERBSTFEST
Waldorf-Waldkindergarten, 
Voggenreute
mit Flohmarkt, Programm, 
Spendenaktion | 12 Uhr
www.waldorfkindergarten-
biberach.de
LEIPHEIM
SAKURAI ENSEMBLE
Zehntstadel
tierisches Kinderkonzert
15 Uhr
www.zehntstadel-leipheim.de
LEUTKIRCH
LEUTKIRCHER KLASSIK
Festhalle
Christoph Soldan und den 
Schlesischen Kammersolisten
19:30 Uhr
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
MORGEN ALASKA
Junges Landestheater 
Schwaben
Jugendtheater ab 15 Jahren
18 Uhr
www.landestheater-schwaben.de
ULM
FAMILIENFÜHRUNG
Museum Brot und Kunst
in der Dauerausstellung
15 Uhr
www.museumbrotundkunst.de

BUNT GEDACHT
Kunsthalle Weishaupt
interaktive Kinderführung ab 
5 Jahren
15 Uhr
www.kunsthalle-weishaupt.de

23. Mittwoch

RAVENSBURG
JIM – JUGENDLICHE IM 
MUSEUM
Kunstmuseum 
Ravensburg
offener Jugendtreff
16 Uhr
www.kunstmuseum-ravensburg.de

25. Freitag

BAD WALDSEE
15. (AUS-) 
BILDUNGSMESSE
Stadthalle
mit über 70 Ausstellern
13:30 Uhr
www.badwaldseer-bildungs-
stiftung.de
ISNY
ISNYER 
AUSBILDUNGSBÖRSE
Kurhaus am Park
16 Uhr
www.isny.de
NEU-ULM
BUNT IST MEINE 
LIEBLINGSFARBE
Edwin Scharff Museum
Mach-Mit-Angebot für 6 bis 
12-Jährige
14:30 Uhr
www.edwinscharffmuseum.de

26. Samstag

BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten für Kinder von 
4-7 Jahren
10:30 Uhr
www.bad-saulgau.de
BIBERACH
KINDERWERKSTATT
Museum Biberach
Thema: Fäden, Knoten, 
Fummelkram
10:30 Uhr
www.museum-biberach.de

27. Sonntag

ACHBERG
ALFULIMUX, DER 
WÜSTENFUCHS
Schloss Achberg
Kinderkonzert 
ab 5 Jahren
15 Uhr
www.schloss-achberg.de
ULM
VOLKER ROSIN – 
TIERISCHE KINDERDISCO
ROXY
Mitmach-Konzert
14 Uhr
www.roxy.ulm.de

30. Mittwoch

BAD WURZACH
MOORVIPERN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff ab 
9 Jahren
15 Uhr
www.wurzacher-ried.de
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AUGUST

01. Samstag
ISNY
GANZTAGESRADTOUR 
DES ADFC
Rathaus-Arkaden
ca. 90 km | 09 Uhr
www.isny.de
LEGAU
WORKSHOP QIGONG & 
MEDITATION
Rapunzel-Welt
Bewegung, Achtsamkeit, 
innere Balance | 09 Uhr
www.rapunzel.de

02. Sonntag

FRONREUTE
KAPELLENWEG WEST
Parkplatz Häcklerweiher
Fahrradtour | 14 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de

05. Mittwoch

BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
ABENDWANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
19 Uhr | www.bad-waldsee.de

07. Freitag

ISNY
FREITAGNACHMITTAG 
RADTOUR
Rathaus-Arkaden
ca. 45 km | 13 Uhr
www.isny.de

11. Dienstag

ULM
ZEIT FÜR MICH!
Museum Brot und Kunst
Meditation und Achtsamkeit
16:45 Uhr
www.museumbrotundkunst.de

12. Mittwoch
BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
ABENDWANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
19:15 Uhr
www.bad-waldsee.de

15. Samstag

ISNY
GANZTAGESRADTOUR 
DES ADFC
Rathaus-Arkaden
ca. 75 km  | 
09 Uhr
www.isny.de
WANGEN
SKATANIC
Skatepark Wangen
Skatecontest mit Live-Musik
10 Uhr
www.wangen.de

16. Sonntag

BAD WURZACH
WANDERUNG IN 
DAS HAIDGAUER 
QUELLSEEGEBIET
Oberschwäbisches 
Torfmuseum
14 Uhr
www.wurzacher-ried.de
FRONREUTE
VIER AUFGELASSENE 
WEIHER
Parkplatz Häcklerweiher
Fahrradtour
14 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de

19. Mittwoch

BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
ABENDWANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
19:15 Uhr
www.bad-waldsee.de

21. Freitag
LEUTKIRCH
MEDITATIVER TANZ
Galluskapelle auf dem 
Winterberg
19 Uhr | www.leutkirch.de

22. Samstag

ISNY
GANZTAGESRADTOUR
Rathaus-Arkaden
ca. 80 km | 09 Uhr
www.isny.de

23. Sonntag

WEINGARTEN
AMERICAN FOOTBALL
TeleData-Stadion
Ravensburg Razorbacks vs. 
Regensburg Phoenix
15 Uhr | www.ifm-razorbacks.de

26. Mittwoch

BAD WALDSEE
GEFÜHRTE 
ABENDWANDERUNG
Eingang Waldsee-Therme
19:15 Uhr | www.bad-waldsee.de

28. Freitag

ISNY
RADTOUR
Rathaus-Arkaden
ca. 50 km | 13 Uhr
www.isny.de

SEPTEMBER

04. Freitag
ISNY
RADTOUR
Rathaus-Arkaden
ca. 50 km | 13 Uhr
www.isny.de

RADTOUR
Rathaus-Arkaden
ca. 50 km | 13 Uhr
www.isny.de

05. Samstag

WEINGARTEN
27. FUSSBALL-
STADTMEISTERSCHAFT
TeleData-Stadion
der Weingartener Vereine
11 Uhr
www.stadt-weingarten.de

06. Sonntag

BAD WURZACH
MOORRADELN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Fahrradtour ums 
Wurzacher Ried
13 Uhr
www.wurzacher-ried.de

07. Montag

BAD SAULGAU
AFRO LATIN TANZ
Schillers Café und Garten
Salsa, Bachata, Kizomba
19 Uhr
www.schillerssaulgau.de

11. Freitag

ISNY
RADTOUR
Rathaus-Arkaden
ca. 50 km | 13 Uhr
www.isny.de

14. Montag

BAD SAULGAU
AFRO LATIN TANZ
Schillers Café und Garten
Salsa, Bachata, Kizomba
19 Uhr
www.schillerssaulgau.de

18. Freitag
BAD SAULGAU
KARIBISCHER 
TANZABEND
Schillers Café 
und Garten
mit DJ Gwada
19 Uhr
www.schillerssaulgau.de
LEUTKIRCH
MEDITATIVER 
TANZ
Galluskapelle auf dem 
Winterberg
19 Uhr
www.leutkirch.de

19. Samstag

BAD WALDSEE
KURZSTRECKEN-
REGATTA
Stadtsee
mit professionellen 
Wettkämpfen
www.rvw.de/events/regatta/
ISNY
GANZTAGES-
RADTOUR
Rathaus-Arkaden
ca. 75 Km
10 Uhr
www.isny.de

20. Sonntag

BAD WALDSEE
KURZSTRECKEN-
REGATTA
Stadtsee
mit professionellen 
Wettkämpfen
www.rvw.de/events/regatta
WOLPERTSWENDE
FAHRRADTOUR
Rathaus
vom Hatzenturm nach 
Fronhofen
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de

21. Montag
BAD SAULGAU
AFRO LATIN TANZ
Schillers Café und Garten
Salsa, Bachata, Kizomba
19 Uhr
www.schillerssaulgau.de

23. Mittwoch

BAD WALDSEE
FEIERABENDPILGERN IM 
STÄDTLE
Kapelle beim Maxibad
Musik, Stille, Gehen, Segen
19:30 Uhr
www.bad-waldsee.de

26. Samstag

BAD WALDSEE
BAD WALDSEE 
RADMARATHON 2026
Startpunkt Graben-
mühlplatz
08:30 Uhr
www.badwaldsee-radmarathon.de
ISNY
GANZTAGESRADTOUR 
Rathaus-Arkaden
ca. 75 km | 10 Uhr
www.isny.de

27. Sonntag

FRONREUTE
FAHRRADTOUR
Parkplatz Bibersee
die Fronhofer Seenplatte
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de

28. Montag

BAD SAULGAU
AFRO LATIN TANZ
Schillers Café und Garten
Salsa, Bachata, Kizomba
19 Uhr
www.schillerssaulgau.de

Z A U B E R  D E R  N A T U R  V O N  B E T T I N A  F I E B E R

Libellen sind faszinierend und spielen eine große Rolle in unserem Öko-
system. Sie zeigen unmittelbar an, wo das Gewässer sehr sauber ist. Libel-
len imponieren durch ihre Flugkünste und ihre farbenprächtigen Körper. 
Es gibt Libellenarten, die einen Zweig oder Halm als Ansitz nutzen 
und bei vorbei fliegenden Insekten blitzschnell losfliegen, 

um sie zu erbeuten. Großlibellen sind besonders auffällig und fliegen oft 
im Zickzack ihr Revier ab, immer auf Suche nach Beute. Wenn sie sich 
Menschen nähern, dann nur aus Neugierde oder um Mücken zu jagen, die 
die Menschen umkreisen. Libellen sind friedlich und stechen nicht. Klein-
libellen schweben federleicht in der Nähe des Gewässers, aus dem sie als 
Larve gekrochen und danach geschlüpft sind. Als fliegende Juwelen sind 
Libellen nur rund sechs Wochen unterwegs, während sie als Larven zwei 
bis drei Jahre im Schlamm ihres Gewässers leben. Libellenlarven ernähren 
sich von kleinen Wassertieren wie Mückenlarven. Sie werden aber auch 
selbst gefressen, von Fischen und Vögeln. 
Besonders auffallend ist die Prachtlibelle. Sie hält sich besonders häufig 
an ökologisch gesunden Gewässern auf. Im Hochsommer schwirren zahl-
reiche gebänderte Prachtlibellen über kleine, fließende Moorgewässer-
arme. Hier finden sie ideale Lebensbedingungen und eine hohe Anzahl 
an Fluginsekten. Die Männchen sind auffällig dunkel gefärbt. Sie leben 
in nur drei Quadratmeter kleinen Revieren, wo sie ihre Konkurrenten 
vertreiben und Insekten erbeuten. Kommt ein bräunliches Weibchen 
vorbei, wird es im Schwirrflug begrüßt und oft folgt die Paarung. Im 
Spätsommer ist ihre Lebensdauer beendet, jedoch sterben die wenigsten 
Prachtlibellen eines natürlichen Todes. Sie werden von Eisvögeln erbeutet 
oder bereits beim Herauskriechen aus dem Wasser von Gebirgsstelzen er-
wartet. Bedroht werden sie von Begradigung und Uferverbau sowie von 
Verschmutzungen durch Düngemittel und Pestizideinsatz. 

Funkelnde Flugkünstler

Foto: Bettina Fieber
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 TIERE

T I E R V E R M I T T L U N G

Sammy
Mischling 
Hündin, 7 Jahre alt
im Tierheim Biberach

Emma
Herdenschutzhund-Mischling
Hündin, geb. 04/2024
im Tierheim BC seit: Juni 2026  

Maya, Ayla und Milly 
Siberian Husky Hündinnen
Geboren 17.12.2022
im Tierheim BC seit: Juli 2026 

Asterix
schüchterner Katzenmann sucht 
gemütliches neues Heim. 
Im Tierheim Biberach

Sikari
Kangal-Bracken-Mischling
Hündin, geb. 28.11.2022
Im Tierheim BC seit: Mai 2026

Runa
Mischling, Hündin
Geb. 2021, im Tierheim BC seit: 
Anfang 09/2024 

Lena
ruhige Kätzin sucht Zuhause auf 
dem Land. 
Im Tierheim Biberach

Rexi
zauberhafte Omi sucht Sofaplatz 
mit Gartenzugang.
 Im Tierheim Biberach

Ein Zuhause gesucht!
BLIX stellt Ihnen, liebe Leser, auf dieser Seite Hunde und Katzen des 
Tierheims Biberach vor. Sie alle warten sehnsüchtig auf einen Platz 
in einer Familie. Wir hoffen, dass auf diese Weise viele Vierbeiner ein 
Zuhause finden. Die hier vorgestellten Tiere stehen stellvertretend 
für alle Heimtiere. Außerdem stellt das Tierheim mit den „Tieren des 
Monats“ exemplarisch Tiere genauer im Heft vor. Bei Interesse neh-
men Sie bitte online oder telefonisch Kontakt auf oder lernen Sie die 
Vierbeiner direkt vor Ort kennen.  

Babu
Yorkshire-Terrier
Rüde, ca. 10 - 11 Jahre jung
Im Tierheim BC seit: April 2024

Leila
Schäferhund-Bracken-Mischling, 
Hündin, Geb. 03.05.2022
im Tierheim BC seit: Feb.2026

Motchi
ältere, nicht ganz gesunde 
Katzendame sucht Zuhause 
oder Paten. Im Tierheim Biberach

Trudi, Paul und Bruno
freche Katzenkinder suchen 
gemeinsames Zuhause.
Im Tierheim Biberach

TIERE  DES  MONATS

NEO
Schäferhund-Jagdhund-Mischling
Rüde, Geb. 01/2026
im Tierheim seit: Juli 2026

Neo ist ein knapp 5,5 Monate alter Schäferhund-
Jagdhund-Mischlingsrüde. Er ist geimpft, gechipt, 
mehrfach entwurmt, EU-Heimtierausweis vorhan-
den. Neo ist ein freundlicher, menschenbezogener 
und lernfreudiger Junghund. Er übt derzeit die 
Grundkommandos und das Alleinbleiben klappt 
nach Eingewöhnung auch etwas, fährt problem-
los im Auto mit und bringt viel Potenzial mit. 
Leider hat sich gezeigt, dass Neo aufgrund seines 
stark ausgeprägten Jagdtriebs nicht für jedes Zuhause geeignet ist. In der Nähe von 
Katzen und Kindern steht er dauerhaft unter Anspannung. Daher suchen wir für ihn 
ein Zuhause ohne Katzen, ohne kleine Hunde und ohne kleine Kinder. Neo ist ein 
anspruchsvoller Hund, der Erfahrung und eine sinnvolle Auslastung benötigt. Besonders 
Nasenarbeit, Mantrailing oder andere Such- und Beschäftigungsangebote entsprechen 
seinen Anlagen. Wir wünschen uns für Neo hundeerfahrene Menschen, die bereit 
sind, Zeit, Geduld und Training zu investieren und ihm die Chance auf ein dauerhaftes 
Zuhause geben. Bei Interesse freuen wir uns über eine Nachricht per Mail, mail@tier-
schutzverein-biberach.de. Telefon: 07351 06700  www.tierschutzverein-biberach.de

Spendenkonto Tierheim Biberach: 
Kreissparkasse Biberach • IBAN: DE66654500700000053538 • BIC: SBCRDE66



SA 12. & SO 13. September 
Rittersaal & Alte Pfarr, Wolfegg 

NOA WILDSCHUT – »ITALIANITÀ«
Haydn & Mendelssohn Bartholdy 
Württembergische Philharmonie Reutlingen

ASYA FATEYEVA –  
»HOPE IS A DANGEROUS THING«
Saxofon, Barockharfe & Laute

Karten 07141 939 636
schlossfestspiele.de


